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Diäten für Schöffen unö
Geschworene.

Ratz den Bestimmungen des Gerrchtsoerfissungs-
gesetzes ist für die Berufung zum Amt eines Ge¬
schworenen oder Schöffen die Vollendung des 30.
Lebensjahres und ein zweijähriger Wohnsitz in der Ge¬
meinde erforderlich. Ausgeschlossen von diesen Ämtern
sind: 1. Personen , welche die Befähigung hierzu infolge
strafgerichtlicher Verurteilung verloren haben : 2. Per¬
sonen, gegen welche das Hauptverfahren wegen eines
Verbrechens oder Vergehens eröffnet ist. das öie Aber¬
kennung der bürgerlichen Ehrenrechte oder der Fähig¬
keit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben
kann ; 3. Personen , welche infolge gerichtlicher Anord¬
nung in der Verfügung über ihr Vermögen beschränkt
jsind. Es sollen zu den Ämtern der Geschworenen nnd
Schöffen nicht berufen werden : Empfänger von Armen-
Unterstützung aus öffentlichen Mitteln , geistig oder
körperlich Gebrechliche, ferner in dieser Aneinander¬
reihung liegt keine böse Absicht -— Minister , Beamte,
die jederzeit einstweilig in den Ruhestand versetzt wer¬
den können, richterliche Beamte und solche der Staats¬
anwaltschaft, Vollstreckungsbeamte, Religionsdiener,
Wolksschullehrer und endlich Dienstboten . Äblehnen
dürfen die Berufung : Mitglieder einer deutschen ge¬
setzgebenden Versammlung , Personen , die im letzten Ge¬
schäftsjahre die Verpflichtung eines Geschworenen oder
an wenigstens 5 Sitzungstagen die Verpflichtung eines
Schöffen erfüllt haben, Ärzte, Apotheker, die keine Ge¬
hilfen haben, Personen über 65 .̂ ahre und endlich
diejenigen , welche glaubhaft machen, dast sie den mit
Ausübung des Amtes verbundenen Aufwand nicht
kragen können.

Aus diesen Bestimmungen des .Gerichtsverfassungs-
gesetzes geht hervor , daß die Befähigung zum Schoffen-
und Geschworenenamt an keinerlei Zensus , Steuer¬
leistung oder dergleichen, gebunden ist. Aber in der
Praxis hat sich die Sache zumindest bis vor noch nicht
langer Zeit so gemacht, daß die Geschworenen und
noch mehr die Lchöffen in der Hauptsache aus bestimm¬
ten Bevölkerungsschichten, sagen wir aus den oberen
Hunderttausend , rekrutiert wurden . Nach welcher
Richtung diese Auslese getroffen wurde , geht aus der
erwähnten Bestimmung hervor , wonach Personen , die
glaubhaft machen, daß sie den mit der Ausübung des
Amtes verbundenen Aufwand nicht tragen können,
diese Ämter ablehnen dürfen . Bei der Ausstellung der
sogenannten Urlisten wurden diese Kreise fast durch¬
weg von vornherein nicht berücksichtigt, so daß die Ab-

KaLdruck Verbote».

Schwedische Neisedriese.
ii.

Die olympischen Spiele.
Stockholm, im Juli.

Soeben brauste die deutsche Nationalhymne durch den
Stockholmer Berzeliuspark und gleich darauf »Die Wacht
am Rhein". Mein Nachbar bemerkte mein erstauntes Gesicht,
und er, ein liebenswürdiger Schwede, von denen ich hier so
manchen kennen gelernt habe, erwiderte: „Heute sind gerade
viele deutsche Sportsleute zu den Spielen gekommen, da wer¬
den diese gefeiert. Und dann vergessen Sie nicht, daß unsere.
Musik stark von Deutschland beeinflußt ist. Wir haben sehr
viele deutsche Musiker hier. So wird die Kaffeehausmusik,
ich wette, zur Hälfte von deutschen Musikern gemacht." Wir
kamen dann in 'ein Gespräch über den Einfluß Deutschlands
auf Schweden. Mein Gewährsmann sagte: „Schweden hat
lange unter dem Einfluß der französischen Kultur gestanden.
Die klassische deutsche Bildung hat uns nicht sehr berührt.
Jetzt aber wachsen die Beziehungen zu Deutschland. Freilich,
so stark wie im Mittelalter wird der deutsche Einfluß nicht
wieder werden. Sie stehen hier in Stockholm eigentlich auf
altem deutschen Boden. Als die Hansa sich in der Blüte ihrer
Macht befand, war Stockholm fast eine deutsche Stadt. Die
Hamburger und Lübecker Kaufleute hatten bei ihrem Repu¬
blikanismus einen stark ausgeprägten Nationalsinn ; mehr
als ihn heute im allgemeinen die Deutschen haben. Sie ver¬
langten, daß wenigstens die Hälfte der Bürgermeister und
Ratsherren in Stockholm Deutsche sein sollten."

Fa, wir Deutsche können von unserem Mittelalter noch
recht viel lernen. Wir glauben, wir können heute stolz sein
auf die Macht unseres Reiches. Im Mittelalter reichte diese
außerordentlich viel weiter. Damals hat uns keine Macht
der Welt die Vorherrschaftstreitig gemacht. Wie in Skan¬
dinavien und den baltischen Provinzen, so waren in Öster¬
reich-Ungarn die Deutschen die Herren. In fast allen ungari¬
schen Städten regierten die Deutschen uneingeschränkt.

Doch ich will ja von den olympischen Spielen berichten.
Als guter Deutscher konnte man indes an diesen Erinneungen
picht vorübergehen. Wenn die olympischen Spiele diesmal in

lehnung in der Praxis eine geringe Rolle spielte. Da
über diese Handhabung vielfach Beschwerden in die
Öffentlichkeit drangen , und befürchtet wurde , daß diese
Auslese den Klagen über eine sogenannte Klassen¬
justiz eine gewisse Unterlage bieten könne, wurde von
den Justizministerien mehrerer Bundesstaaten in Er¬
lassen darauf hingewiesen, daß es wünschenswert sei,
Vertreter aller Volksschichten, auch der Arbeiterbevölke-
rung , zu den Ämtern der Schöffen und Geschworenen
hinzuzuziehen. Daß es sich hierbei um eine wirkliche
Neuerung handelte , ging am deutlichsten daraus her¬
vor, daß, wie man sich noch erinnern wird , in der ersten
Zeit die Fälle der Berufungen von Arbeitern zum
Schöffen und Geschworenenamt ausdrücklich ht - den
Zeitungen registriert wurden.

Daß aber die Auslese zu diesen. Ämtern auch in
Zukunft nach unten hin beschränkt  sein wird,
liegt einfach daran , daß der Handwerker , Arbeiter usw.
in der Tat fast durchweg nicht imstande sein wird , den
mit diesem Amt verknüpften Aufwand zu tragen , nnd
den hiermit verbundenen Übelstand wollte eben die Re¬
gierung durch die in dem nicht zur Verabschiedung
gelangten Entwurf eines Gesetzes, betreffend Änderun¬
gen des Gerichtsverfassungsgesetzes, enthaltene Bestim¬
mung beseitigen, welche besagte : „Tie Schöffen und
Geschworenen erhalten Vergütung der Reisekosten, so¬
wie für jeden Tag der Dienstleistung Tagegelder.
Tie Höhe der Reisekosten und Tagegelder wird durch
allgemeine Anordnung des Bundesrats bestimmt. Eine
Zurückweisung  der Tagegelder ist nicht statt¬
haft ."

Diese Einführung der Diäten wurde von der Re¬
gierung in Rücksicht darauf vorgeschlagen, daß durch die
in der gescheiterten Strafprozeßordnung vorgesehene
Zuziehung der L a i e n elemente zu den Straf¬
kammern  der Kreis der zu richterlichen Geschäften
zu berufenden Privatpersonen noch erheblich erweitert
werden wird . Wenn aber auch an die Durchführung
der Strafprozeßreform , die der des Strafrechts folgen
soll, schwerlich vor sieben bis acht Jahren zu denken ist,
so wäre es doch höchst wünschenswert und würde einer
allgemeinen Forderung entsprechen, wenn mit der Ein¬
führung von Diäten für Schöffen und Geschworene
nicht bis dahin gewartet würde. Bekanntlich trägt sich
die Regierung mit der Absicht, ebenso wie vorher eine
Teilreform des Straf rechts jetzt auch die des Straf-
prozesses  durchzuführen , wobei in erster Linie das
Strafverfahren gegen Jugendliche in Betracht kommen
soll. Es wäre „ein Ziel , aufs innigste zu wünschen",
wenn die Verbündeten Regierungen sich entschlössen,
dem Reichstag neben dieser bereits angekündigten

Stockholm gefeiert werden, so ist der Boden dafür wohl vor¬
bereitet. Die schwedische Gymnastik hat einen Weltruf er¬
langt. Aus aller Herren Ländern erhalten heute die
Schweden für ihren GymnastikunterrichtBesuch.

Um mir eine gute Vorstellung von diesem Unterricht zu
verschaffen, hatte ich mir die Erlaubnis erwirkt, einer Unter¬
richtsstunde beizuwohnen. Knaben und Mädchen waren zu¬
sammen. Beide Geschlechter hatten auch fast dieselbe Tarn¬
kleidung. Die Blusen die gleichen, und die Pumphosen der
Mädchen waren nur wenig loser als die der Knaben. Bloß
die Zöpfe fehlten den Knaben. Jedenfalls erschien mir die
Mädchenkleidung äußerst praktisch. Auch der Unterricht war
sehr erfreulich. Man merkte es den Kindern an, wie sie ganz
bei der Sache waren. Trotzdem ein gewesener Offizier den
Unterricht erteilte, fehlte jeder militärische Drill . Die
Kinder zeigten große Geschmeidigkeit und Gewandtheit. Die
Schweden legen im allgemeinen mehr Wert auf die Aus¬
bildung des Unterkörpers und der Beine als wir. Viele
Übungen werden im Sitzen und im Liegen gemacht. Reck und
Barren kennen die Schweden nicht. Sie sagen, dadurch würde
der Oberkörper einseitig ausgebildet. Sie verlangen weniger
Kraft als Gewandtheit. Und das mütz man sagen, schöne
schlanke Gestalten sind die Schweden.

Gymnastikunterricht ist jeden Tag. Sogar Schwimm¬
unterricht ist zum Teil obligatorisch, viele Schulen haben
eigene Schwimmhallen. Wie hoch der Gymnastikunterricht im
Freien steht, kann man daran sehen, daß nur Abiturienten,
auch bei Damen, oder gewesene Offiziere zu Turnlehrern

> ausgebildet werden. Die Gymnastik steht Kunst und
schast gleich. In den höheren Schulen wirken übrigens ch
aktive Offiziere mit. Sie erteilen den vier oberen
nasialklassen die Anfangsgründe des militärischen Dienstes,
ähnlich wie das auch in der Schweiz geschieht. Militär und
Zivi! greifen in anderen Ländern mehr ineinander über als
im MilitärischenDeutschland. In Schweden wird z. B. auch
der Sport, namentlich der Wintersport, für militärische
Übungen fruchtbar gemacht. Da gibt es Feldschießen aus
Skis , militärische Orientierungsläufe und Überbringen der
Rapporte auf weite Entfernungen usw.

Noch etwas mutz ich nennen, was einem als Berichter¬
statter in Schweden ungemein imponiert: das Telephon. Hier
in Stockholm kostet ein Abonnement 50 bis 60 Kronen jähr¬
lich (1 Krone — 1,15 M.). Da kann man sprechen, so viel

Vorlage zugleich eine Novelle zum G e ri cht s v e r>
fassungsgesetz  vorzulegen , welche die Einführung
von Diäten für Schöffen und Geschworene Vorsicht,
eine Maßnahme , die ja in der Begründung zur Straf¬
prozeßreform als „im Interesse des Ansehens der
Rechtspflege liegend" gekennzeichnet worden ist.

Politische Übersicht.
Intimes aus dem Zentrum.

Graf Oppersdorfs erfährt jetzt auch in demjenigen
Teil der Zentrumspresse , der ihn bisher geschärft hat,
eine schroffe Anfeindung , weil er eine Abwehr, die wir
erwähnten , im „Berl . Tageblatt " veröffentlicht hat.
Diese Abwehr war scharf; aber am meisten hat man
dem schlesischen Grafen die Beröffentlichuna gerade
in dem genannten Blatt verdacht, das als das „katho¬
likenfeindlichste" in ganz Deutschland bezeichnet wird,
d. h. das beim Zentrum am meisten gehaßte ist. Ganz
offen sagt das die „G e r m a n i a". Am bemerkens¬
wertesten ist hierbei der Umstand, daß Graf Oppers¬
dorfs einen sehr großen  Teil der Aktien  der
„Germania "-Aktiengesellschaft besitzt. Die „Germania"
hat im Zentrumsstreit immer eine sehr vorsichtige Hal¬
tung eingenommen, nachdem aber kürzlich der Vor¬
sitzende des Aufsichtsrats , Abgeordneter C a h e n s l y,
kräftig für Porsch  eingetreten war , nahmen kundige
Leute an, daß eine Stellungnahme der „Germania ",
und zwar mehr im Sinne der Cölner Richtung. bevor-
stehe. Dies wäre nicht unwichtig, da die „Germania"
wegen ' ihres Erscheinens am Orte der Parlaments-
tagnngen viel vor den anderen Zentrumsorganen vor¬
aus hat , so daß sich mit einziger Ausnahme der „Köln.
Volksztg." kein einziges an Einfluß mit ihr messen
kann. Die Cölner Richtung und vor allem die „Köln.
Volksztg." würde jedenfalls den größten Wert darauf
legen, zwischen sich und ihrer Berliner Kollegin eine
stärkere Übereinstimmung in der großen Streitfrage
zu erzielen. Aber die „Germania " läßt ihren Angriff
mild in dem Wunsch ansklingen , daß Graf Oppers¬
dorfs seinen Fehler erkennen möge, und wir haben auch
sonst Gründe für die Annahme , daß das Berliner Zen¬
trumsblatt bei seiner neutralen oder eigentlich den
„Berlinern " und Strengkonfessionellen mehr wohl¬
wollenden Haltung auch in Zukunft verharren wird.

wie Hobrecht Minister wurde.
Das in der Abend-Ausgabe gemeldete Hinscheiden des

Staatsministers a. D. v. Hob recht ruft die Erinnerung wach
an die eigentümlicheArt und Weise, aus die Hobrecht seiner-

man will, auch in der Nacht und sogar noch 50 Kilometer
weit im Umkreis ohne jeden Aufschlag. Auch weite Ent¬
fernungen sind äußerst billig. Stockholm-Göteborg, 450 Kilo¬
meter. kostet nur % Krone, in der Nacht noch billiger. Und
dem schwedischen Staat fällt es nicht etwa ein, beim Tele¬
phon zuzusetzen. Im Gegenteil, er macht noch ein Geschäft.

Aus alle Fälle sollte man die Postgewaltigen aller
Länder, besonders auch unseren Kraetke, der schon wieder¬
holt den Versuch gemacht hat, unser schon teures Telephon
noch mehr zu verteuern, nach Schweden zum Sommeraufent¬
halt schicken. Aber schleumgst, meinetwegen mit recht reich¬
lichen Diäten ! Diese sprängen schon heraus, wenn die
Herren die Augen aufmachten. Schweden hat ja nicht etwa
für Telephonanlagen besonders günstige Verhältnisse. Die
Anlagen müssen sich über ein Land erstrecken, das fast so groß
ist wie Deutschland unv nur 514  Millionen Einwohner hat.
Aber die Schweden benutzen eben ihr Telephon eifrig. In
Stockholm kommt auf fünf Personen ein Apparat. Selbst
viele Arbeiter haben hier ihr Telephon. Übrigens stehen die
Norweger und Dänen den Schweden im Telephon nicht
viel nach.

Nun aber endlich zu den Spielen ! Diese haben offiziell
am 20. Juni begonnen. Die Hauptkonkurrenzen fangen aller¬
dings erst am 6. Juli an. Bis dahin gibt es nur Tennis.
Fußball und Schießen. Natürlich ist das Leben schon stark
international geworden, wenn auch wohl nicht ganz so, wie
man sich das gedacht hatte. Die Hotels sind noch nicht voll
besetzt. Teilweise wohl, weil das Reisepublikum die ge¬
schraubten Preis - gefürchtet, teilweise wegen der Gerüchte,
man bekäme überhaupt kein Zimmer mehr. Anscheinend hat
ein hiesiges großes Vermietungsbureau den Verkehr etwas
an sich ziehen wollen. ES hat in die Presse lanciert, die
Hotelzimmer wären längst belegt, man solle sich ihm, das
über 40 000 Privatzimmer verfügt, anvertrauen.

Stockholm hat schon seit Jahren einen starken Touristen¬
verkehr und ist schon in der Lage, Massen unterzubringen.
Und zwar gut. Die Hotels sind mit allem Komfort einge¬
richtet und nehmen sich, wenigstens die neuesten mit ihren
Fassaden aus schwedischem Marmor, sogar recht vor¬
nehm aus. .

Die Teilnahme der einzelnen Nationen an den Spreleu
ist natürlich sehr verschieden. Die skandinavischen Volker
Wellen erklärlicherweise die stärksten Gruppen. Mrt den
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zeit Finanzminister wunde. Der verstorbene frühere Chef
der Reichskanzlei Christoph v. Tiedemann  schreibt in
seinen DenkwürdiMiten : Also-, mit dem Finanzminister
Camphausb  ging es zu Ende. Er wollte nicht, wie
Bismarck wollte, und klagte, daß seine Stellung als Vize¬
präsident des Staatsministeriums unerträglich sei. Alle unbe¬
quemen Sachen schiebe ihm B i s m a r ck zu, der alle Augen¬
blicke als Präsident eingreife und den Vize überflüssig mache.
Er brauche nur mit dem Kopfe zu nicken oder zu schütteln,
und das ganze Ministerkollegium Mit Ausnahme Camp-
Hausens tue dasselbe. Die Hauptsache aber war , datz Camp¬
hausen Bismarcks Finanzplänen nicht hinreichend entgegen¬
kam. Schließlich reichte Camphausen sein Entlassungsgesuch
ein in der sicheren Erwartung , so- meint Tiedemann , datz der
Kaiser es ablehnen  werde . Aber es kam anders . Das
Gesuch wurde genehmigt im März 1878, und es galt jetzt,
einen neuen Finanzminister zu machen:

„Es war nicht leicht, die Camphausensche Erbschaft anzu¬
treten . Man mag denken, wie man will, über Camphauscn
«18 Staatsmann — als Finanztechniker erfreute er sich eines
wohlverdienten Rufes , und jeder mutzte sich sägen, datz es ein
gewagtes Unternehmen sei, in die Futztapfen eines Mannes
zu treten , der trotz seltener Begabung , ungewöhnlicher Er¬
fahrung und beispielloser Popularität bei der Parlaments¬
majorität in seiner gesamten Finanzpolitik ein ziemlich doll¬
ständiges Fiasko gemacht hatte . Yestigia terrent . Zunächst
lag es nahe, an B u r g h a r t, den Generalsteuerdirektor , zu
denken. Dieser galt mit Recht für den bedeutendsten und
fruchtbarsten Kopf aus der alten preußischen Finanzschule . Er
war ein schneidiger, wirkungsvoller Redner , der beliebteste
Kommissar in der Budgetkommission seiner lichtvollen Aus¬
einandersetzungen wogen. Der Fürst beauftragte mich denn
auch . . . mit Burghart wegen Übernahme des Finanzporte¬
feuilles zu verhandeln . Ich traf Burghart in etwas gereizter
Stimmung . We ich noch den Zweck meines Besuches Mittei¬
len konnte, begann er, sich über die im Reichskanzleramt aus-
gearLeitete Tabakvorlage in wegwerfender Weise zu äußern.
Den größten Teil der Dummheiten hübe er allerdings hcraus-
gestrichen, es seien deren aber noch weit über den Bedarf zu¬
rückgeblieben. Die Vorlage sei eine „Subalterncnarbeit trau¬
rigster Sorte ". Als ich ihn fragte , ob er FiNLnzmi.ni.ster wer¬
den wolle, antwortete er sofort, seine Mittel erlaubten ihm
das nicht; er würde es seiner Familie gegenüber nicht ver¬
antworten können. Sein Vermögen sei nicht groß genug, um
davon neben seiner Ministerpension leben zu können. Daß er
aber nur ephemerischer Minister sein werde, darüber mache er
sich keine Illusion . .

Es war also nichts. Dann wurden als Kandidaten er¬
örtert : Regierungspräsident Hoffmann in Danzig , Varnbüler,
Günther in Posen, Ernsthausen — vergeblich. Reichsbank¬
präsident Dechend lehnte ab. Ein letzter Versuch sollte noch
mit dem Reichspostmeister Stephan gemacht werden. Aber —
der Fürst strich seine Augenbrauen , blickte sinnend zum Fenster
hinaus und sagte halb ärgerlich, halb scherzend: „Wozu habe
Ich denn eigentlich einen Vortragenden Rat , wenn er mir nicht
einmal Minister verschaffen kann ? Besinnen Sie sich noch ein¬
mal gründlich ! Ws heute abend verlange ich von Ihnen eiru :
Finanzminister — tot oder lebendig." lind nun lassen wir
Christoph v. Tiedemann weiter erzählen:

„Ich durchblätterte nun auch meinerseits noch einmal das
Staats -Handbuch, aber nichts Geeignetes wollte sich finden
lassen.

So kam der Abend heran . Es war Donnerstags , wo sich
unser Klub in der Potsdamer Straße versammelte , dem
Julian Schmidt , Hermann Grimm , Heinrich
v. Treitschke  und andere interessante Persönlichkeiten an¬
gehörten. Auch die Gebrüder Hobrecht,  der Oberbürger - '
meister und der Stadtbaurat waren ständige Besucher. Ich
ging gegen Mitternacht dorthin , verdrießlich und abgespannt.
Der Bauvat James Hobrecht,  neben dem ich Platz nahm,
begann ein Gespräch über die gegenwärtige Ministerkrisis,
an dem ich nur widerwillig teilnahm , so datz er mich fragte,
warum ich heute so pensiv sei. Ich erwiderte, daß ich jemanden

Graden der geographischen Entfernung sinkt die Beteiligung.
Bon Deutschland sind etwa 170 bis 180 gemeldet, von Öster¬
reich annähernd 100, von Holland gegen 40. Ziemlich stark
sind auch die Finnländer gekommen, die als besondere
Nation auftreten.

Im allgemeinen ist die Beteiligung von Olympiade zu
Olympiade gewachsen, und die nördliche Lage Stockholms
hat den Zuzug aus den entferntesten Gegenden in keiner
Weise abgeschreckt. Man sieht Läufer aus Chile und solche
aus Japan , Tennisspieler auS Kapland , und Schwimmer,
sogar eine Dame , aus Australien . Sogar indianische Läufer
sind vertreten . Welche Ausdehnung der gymnastischen Kultur-
welt gegen den kleinen Kreis , der im alten Olympia vertreten
war ! 5- bis 6000 mögen es im ganzen sein, die Um die ein¬
fachen Preise der bronzenen , silbernen und goldenen
Medaillen ringen.

Biele Sportsverbände haben es erklärlicherweise nicht
leicht gehabt, die Mittel für die Reise aufzubringen . An¬
scheinend nur in Frankreich hat man staatliche Mittel dafür
beveitgestellt. Trotzdem ist die Beteiligung der Franzosen
nicht übermäßig.

Die Stockholmer haben für die Spiele ein stattliches
Stadion gestellt zum Preise von 830 000 Kronen . Es faßt
28 000 Sitzplätze. Werden sich diese füllen ? Aus die Ein¬
trittsgelder hat man natürlich bei der Aufstellung des Etats
sehr stark gerechnet. Wir in Deutschland wissen, was es
heißt, allein ein Stadion bauen , und wir zählen mehr als
zehnmal so viel Volts als die Schweden. Es mag etwas
teurer werden als das Stockholmer. Aber wir haben die
Mittel noch nicht zusammen und sammeln doch schon mehrere
Jahre , und in vier Jahren werden wir die Spiele haben.

Ehrenpräsident der Spiele ist der schwedische Kronprinz.
Er nimmt seine Pflichten sehr ernst, ist überhaupt ein be¬
geisterter Sportsmann . Er wohnt den wichtigsten Spielen
selbst bei und hat — wenigstens bisher — alle Teilnehmer
persönlich durch Handschlag begrüßt — eine Liebenswürdig¬
keit, die man für ähnliche Fälle dem Berliner Hof sehr emp-
fcĥ n könnte/ An zwei Tagen wird der schwedische Kron¬
prinz Gäste aus dem Kreise der Spieler zu sich zu Tisch
laden. Wie alle Sportsleute ist er sehr für Enthaltsamkeit,
seine Gattin ist sogar Mitglied der Abstinenzvcreine.

Bei den Spielen geht es höchst lebhaft zu. Das Stadion
ist weder ein preußischer Landtag noch ein deutscher Reichstag.
Zwischenrufe kann man machen, so viel man will. Die deut¬
schen Zuschauer machen allerdings die wenigsten. Bei den
«käatUi  SfiaMomett,erregten,  sich die,Spieler,reckt lebhafter Er-

_MesLmderrer _
vergeblich gesucht hätte, und fragte dann , um dem Gespräch
eine andere Wendung zu geben, ob sein Bruder Artur,  der
Oberbürgermeister , heute noch erscheinen werde. Dabei schoß
mir wie ein erleuchtender Blitz der Gedanke durch den Kopf,
ob Artur Hobrecht nicht etwa der Gesuchte, d. h. der neue Fi¬
nanzminister , sein könne, und seltsamerweise erschien in
diesem Augenblicke ein Kanzleidiener , der mich zum Fürsten
berief. Während ich zum Reichskanzlerpalais fuhr , überlegte
ich mir die Sache. Als ich in das Schlafzimmer des Fürsten
trat , der sich bereits zu entkleiden begonnen hatte , empfing
mich dieser mit den Worten : „So , nun hat Stephan auch ab¬
gelehnt ! Pötter , wat makt wi nu ?" Ich erwiderte , datz ich
einen Finanzminister gefunden zu haben glaubte, und nannte
frischweg Hobrecht. Der Fürst besann sich eine Weile und
äußerte dann .' „Gedacht habe ich an den auch schon; ich glaube
aber nicht, daß er annchmenn wird ." Dann fragte er mich,
ob ich mit Hobrecht so genau bekannt sei, daß ich ihn no ch i n
dieser Nacht  überfallen und fragen könne, ob er Minister
werden wolle. Ich bejahte dies. Der Fürst bat mich nun,
Hobrecht sofort aufzusuchen und ihm Nachricht zu bringen.
Er werde nicht einschlafen, bis ich zurückgekchrt sei.

Es war nach 1 Uhr nachts, als ich an Hobrechts Wohnung
klingelte. Der Diener , der mich kannte, teilte mir mit, daß
der Herr Oberbürgermeister noch in einer Abendgesellschaft
sei, aber jeden Augenblick zurückkehren könne, und führte mich
dann auf Verlangen in Hobrechts Arbeitszimmer . . . Nach
Verlauf einer kleinen halben Stunde erschien Hobrecht im
Frack und weißer Binde . Haltung und Sprache ließen zwei¬
fellos erkennen, daß er aus einer fröhlichen Gesellschaft kam.
Er war natürlich höchst erstaunt über meine Anwesenheit zu io
später Nachtstunde, und dies Erstaunen wich nicht, als ich ihm
möglichst unbefangen sagte, ich sei gekommen, um bei ihm noch
eine Zigarre zu rauchen und eine Flasche Selterswasser zu
trinken . Beides wurde herbeigeschafft. Hobrecht ?nUed:gte
sich seines Gefellschastsanzuges und setzte sich mir dann be¬
haglich und neugierig gegenüber, mehr und mehr zu der Über¬
zeugung kommend, daß ich ihm noch etwas Besonderes mitzu-
teilen hake. Als er mich endlich direkt anredete , erwiderte ich:
„Gewiß, ich Wulste Sie nur beiläufig frage :'., ob
Sie nicht Lust haben , Finanzminister zu
werden ." Hobrecht sah mich starr an . Er hielt das Gange
für einen Scherz und wußte nicht recht, wie er ihn aufnchmcn
sollte. Als ich indessen meine Frage kaltlächelnd wiederholte
und dabei hinzu fügte, der Kanzler habe mich ausdrücklich be¬
auftragt , noch in dieser Nacht mit ihm zu verhandeln , sprang
er erregt auf , lief im Zimmer umher und rief hochauf-
atmend : „Diese Sache könnte einen ja mit einem Male nüch¬
tern machen . . . ."

„Nun ", sagte Hobrecht, „ich werde mir die Sache bc-
schlafen. Wenn ich morgen im Kater noch so denke, wie heute
in der Bezcchtheit, so sage ich: Fa !"

Als ich zum Fürsten zurückkehrte, lag dieser schon im Bett.
Er rief mir entgegen : „Nun , wie steht's ? Haben wir einen
Minister ?"

Ich erwiderte , Hobrecht habe erklärt , wenn er morgen
im Kater noch so dächte wie heute in der Bezechtheit, so wolle
er die Finanzen übernehmen . Der Fürst war höchlich st
ergötzt  und meinte, diese sympathischeAntwort berechtige zu
den günstigsten Erwartungen.

Am nächsten Morgen stellte sich Hobrecht rechtzeitig bei
mir ein. Der Kater war vorhanden und mit ihm eine gewisse
Unentschlossenheit. Es gelang mir indessen, seine Bedenken zu
beseitigen, und das Ende unserer Besprechung war , daß er
sich definitiv zur Übernahme des Finanz -Portefeuilles bereit
erklärte . Am Abend hatte er eine längere Unterredung mit
dem Fürsten , und am nächsten Tage stand seine Ernennung
zum Staats - und Finanzminister im „Reichsanzeiger " . . . .

So hat Tiedemann dazumal in seinem Vortrag erzählt.
In seinem Tagebuch findet sich ein nicht uninteressanter Nach¬
trag . Da steht nämlich, datz Hobrecht bei seiner Unterredung
mit dem Kanzler — um 9 Uhr abends, nach der Kaiser -Ge-
burtstagsseier im Rathaus , der der Oberbürgermeister präsi¬
dierte — eingewenidet hatte, daß er von den Finanzen eigcni-

munterungs - und Beifallsrufe ihrer Volksangehörigcn.
Natürlich sind hier die Schweden im Vorteil . Denn sie stellen
selbstverständlich die meisten Zuschauer. Wenn einer der
ihrigen den Fußball durchs Tor gestoßen, so gibt das einen
Beifall , datz der Himmel dröhnt . Im übrigen gehört schon,
eine richtige Sportsnatur dazu, bei dem ständigen Zuschauen
der Konkurrenzen in dieser Woche nicht zu ermüden . Beim
Fußball geht's noch, aber Tennis und Schießen bieten nicht
eben viel Abwechselung. Immerhin kommt ein psychologischer
Feinschmecker, der das verschiedene Verhalten der einzelnen
Nationen beobachtet, schon aus seine Rechnung.

Stockholm bietet ja auch außer den Spielen Interessantes
genug, und das Lokalkomitee gibt sich die größte Mühe , für
Unterhaltung zu sorgen. Da gibt es Riesenkonzerte, volks¬
tümliche Trachtenfeste, echt schwedische Volkstänze, Schiffs-
illuminationen , Empfänge beim König und den Honorationen.
Zum Abschlußfestessenim Stadion , wo für 3- bis 6000 Gäste
gedeckt ist und 3000 Sänger Mitwirken, sind bereits die
Tribünenplätze , wie cs heißt, ausverkauft.

Hermann Kötschkc.

Nus NunK und Leben.
* (Eine neue Erfindung auf dem Eisenbahn -Gebiete.

London,  7 . Juli . Der australische Erfinder Ängus
hat gestern vor den Chefingenieuren der großen englischen
Eisenbahngesellschaftcn und einigen Journalisten eine prakti¬
sche Demonstration  seiner Erfindung  gegeben , die
sich auf das augenblicklicheautomatische Halten der Züge be¬
zieht. Die Vorführung , die in Watchet an den Ufern des
Kanals von Bristol stattfand , ist als vollkommen gelungen zu
bezeichnen. Auf den beiden Enden eines alten Schienenweges
von zwei Meilen Länge, welcher zu Bevgwerkszwecken dient,
wurden zwei Lokomotiven  aufgestellt , mit denen die
Versuche unternommenn wurden . Zunächst handelte es sich
darum , in eine geschützte Sektion zu fahren . Der Zugführer
ließ seinen Zug mit voller Geschwindigkeit laufen und ver¬
suchte, das Hindernis zu nehmen, doch kaum hatte er die erste
Ouerschienen überschritten , als das Notsignal ertönte . 100
Meter weiter vor der zweiten Ouerschiene stockte der elektrische
Apparat , welcher sich auf der Maschine befand. Der Dampf
war unterbrochen, die Bremse blockiert und der Z u g
automat isch angehalten  Der Zugführer versuchte
ihn wieder in Gang zu setzen, aber vergebens , denn um den
Regulator wieder arbeiten zu lassen, müßte er sich eines
Schlüssels bedienen, der sich in einen: Kasten aus der Lokomo- .
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lich gar nichts verstehe, woraus Fürst Bismarck erwiderte:
„Ilm so unbefangener werden Sie an die Geschäfte heran-
treien ."

Hobrecht war immerhin Leiter der größten preutzrjchen
Gemeinde », erst Breslaus , dann Berlins , gewesen. Aber
lange hielt er es im Palast am Kastanienwüldchen nicht aus.
Schon im Juni 1879 hatte er die Herrlichkeit satt und reichte
sein Abschiedsgesuch ein, sehr zur Unzeit für den leitenden
Staatsmann . Er ließ sich auch nicht durch Bitten erweichen,
wenigstens bis zum Schluß der Session zu bleiben, auch nicht
durch die ihm erössnete Aussicht, Oberpräsident von Schleswig-
Holstein zu werden. Er erklärte und blieb dabei, daß er sich
für den Staatsdienst überhaupt nicht eigne. Also mußte die
Sache von neuem beginnen.

Man sicht aus diesen Plaudereien eines früheren Chefs
der Reichskanzlei, wie man mitunter in Preußen Minister ge¬
worden ist. Heute wird es nicht viel anders sein, oder allen¬
falls noch schlimmer, weil die Plötzlichkeit noch stärker grassiert
als vor einem Mdnschenalter.

Deutsches Rsich«
* Zu beit Wirren in der nationalliberalen Partei liefert

die „Nationallib . Korresp." einen neuen Beitrag . Der Abz.
Frhr . v. Hehl ist im Sommer 1909 nach seiner Abstimmung
gegen die Erbanfallsteucr aus der nationalliberalen ReichS-
tagsfraktion  ausgeschieden , aber Mitglied der national-
liberalen Partei  geblieben , bis heute. Nur im Reichstag
lebt er als Wilder . Bor kurzem hat er nun vor den natwnal-
liberalen Vertrauensmännern feines Wahlkreises -Worms
eine Rede gehalten und darin nach der „Nationallib . Korr ."
gegenüber den Nationalliberalen in Hannover den Bund
der Landwirte in Schutz genommen.  Die
„Nationallib . Korr .", das offizielle Organ der Parteileitung,
hält dem Abg. Frhrn . v. Hehl vor, dieses sein Verhalten lasse
„sich schwer damit vereinigen , daß er noch heute ^ als
nationalliberaler  Mann angesehen werden will".

» Badische Hanbclslehrer und Hansalmnd . Die General-
Versammlung des Vereins Badischer Handelslehrer sprach dem
Badischen Landesverband des Hanfabundes für seine Be-
mühungen zugunsten der Besserstellung der Handelslehrer
Dank und Anerkennung aus . Außerdem fand ein Antrag,
daß der Verein dem Hansabund als korporatives Mitglied
beitrcten soll, einstimmige Annahme.

* Die Flugzeugspende unter ben Deutschen Marokkos.
Die auf Veranlassung des Gesandten Seckendorfs unter den
Deutschen Marokkos cingeleitete Sammlung für die Flug-
spende ergab 7000 M. Etwa die gleiche Summe ist aus Casa¬
blanca noch zu erwarten . — Beim Hamburgischen Komitee für
die Nationalflugspende sind bisher insgesamt rund 236 000
Mark eingegangen.

* Die Haftentlassung beS Lokomotivführers Morgner,
durch dessen Nachlässigkeit das Eisenbahnunglück bei Gaschwitz
in der Nähe von Leipzig verursacht sein soll, wird zurzeit von
den beiden deutschen Lokomotivführerverbänden betrieben.
Beide Verbände haben der Staatsanwaltschaft angeboten, die
zur Haftentlassung Morgners erforderliche Kaution in jeder
Höhe zu stellen. Es verlautet , datz die Staatsanwaltschaft in
den nächsten Tagen dem Antrag auf Haftentlassung stattgeben
wird . Damit wird Morgner wenigstens bis zur gerichtlichen
Verhandlung seiner Frau und seinen elf Kindern zurückge-
geben. Um die Kosten für die Verteidigung Morgners auf-
zubringen , haben die beiden Lokomoiivführerverbände eine
Sammlung in die Wege geleitet, die bis jetzt bereits die Hohe
von 1000 Mark erreicht hat.

* Der 16. Internationale Freidenkerkongreß wird vom
31 August bis 4. September 1912 in München abgehalten.
Die Themen der Beratung sind: 1. Das Freidenkertum und
seine Ziele. 2. Das Problem der Trennung von Staat und
Kirche"in den Kulturstaaten . 3. Freidenkertum und Erziehung.
Es sind Einladungen an die angesehensten ausländischen Ver¬
treter freiheitlicher Richtung ergangen , so an den ehemaligen
Ministerpräsidenten von Italien , L. Luzzati , jetzt Professor

tive befand. Der Kasten konnte aber nur durch Anwendung
von elektrischem Strom geöffnet werden, der von einem Sig¬
nalpfosten oder einem Bahnhof hergeleitet war . Man machte
weiter nicht weniger interessante Versuche, denen eine Anzahl
finanzieller Persönlichkeiten Australiens beiwohnte. Es wurde
ein Kurzschluß verursacht, aber der Apparat funktionierte
trotzdem. Zwei australische Vertreter bestiegen die Maschine,
als man zwei Lokomotiven zusammenfahren lassen wollte. Die
Zugführer öffneten weit die Regulatoren und sprangen her¬
unter . Jede Lokomotive gab bei der Blocküberschreitung das
Notsignal . Die elektrischen Apparate setzten automatisch aus
und die beiden Maschinen standen in 200 Meter Entfernung
von einander still.  Die Ingenieure der großen englischen
Eisenbahngesellschaften haben sich von der Bedeutung der Er¬
findung überzeugt und ihre Neugierde ist durch das Geheim¬
nis des Mechanismus wachgerufen worden, in welchen sie nicht
einzudringen vermochten, da der Erfinder sich weigerte, irgend
welche näheren Angaben über seine Erfindung zu geben, west
sie noch nicht durch Patent geschützt sei.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Im Bremer  Thaliathearer

gelangte Sonntag daS fünfaktige Militärspiel „Ohne Urlaub"
von Gewert Flathmann,  einem bisher noch nicht bekannt
gewordenen Bremer Autor , zur Uraufführung . Bei sach¬
kundiger Bearbeitung wäre das Stück mindestens um zwei
Akte zu kürzen gewesen. Was die Novität vor einem Miß¬
erfolg rettete , war die gute Beobachtung deS heimatlichen
MilieuS und der zwanglose volkstümliche Humor , der einen
großen Teil der Dichtung würzte , sowie daS gute, lebhafte
Spiel der Darsteller . Harry Waldens  Bolksstück „D e r
Spielmann"  wird als Eröffnungsvorstellung des neuen
Naturtheaters in Wyk (Föhr ) seine Uraufführung erleben.
— Am 14. Juli findet die Uraufführung der „Verg-
s chm i e d e" von Karl H a u p t m a n n im Bergtheatcr zu
Thale  statt . — Die Berliner  Hofschauspielerin Ria
Ressel,  bas frühere geschätzte Mitglied unserer Kgl. Bühne,
Tochter des in Dresden lebenden deutsch-böhmischen Schrift¬
stellers Wilhelm Ressel, wird sich Dienstag , den 9. Juli , mit
dem österreichischen Hauptmann a. D. Franz Beran ver¬
mählen . Ria Ressel bleibt bei der Bühne . — In Jena  ver¬
anstaltet am 18. November das Stadttheater , anläßlich des
.30. Geburtstags Gerhart Hauptmanns,  eine Feier , wobei
„Gabriel Sck" sinM» Flucht" aufgeführt wird , Ernst von
Wolzogen  hat eine Komödie in iüns Akten geschrieben,
„Eine fürstliche Maulsch elle"  betitelt ..
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W der Universität in Rom, Professor Enrico Ferri (Rom),
!Professor Ghisleri (Turin ), Professor Sergi (Rom), Lson
!Furnemont , Abgeordneter und Stadtrat von Brüssel, Pro-
feffor Hektar Denis , Rektor an der freien Universität in
Brüssel, Prosesior Buisson (Paris ), Professor Broda (Paris ).

'Die Einladungen wurden größtenteils schon mit Zusagen be-
!antwortet.

* Die erste Deutsche Gartenbauwoche nahm am Samstag
lin Bonn mit der Jahresversammlung des Verbandes Deut¬
scher Gemüsezüchter ihren Anfang.

post und Eisenbahn.
Wegfall der Probezeit für Postunterbeamte . Durch

einen Erlaß des Staatssekretärs des Reichs Postamtes
ist bestimmt worden, daß die bisher vorgeschriebene Probezeit
-für die Paftunterbeamten , welche die Prüfung für den ge¬
hobenen Dienst bestanden haben, künftig in Wegfall kommen
soll. Die Anstellung in den gehobenen Dienststellen erfolgt
.in Zukunft sofort endgültig . Diese Verfügung hat auch rück¬
wirkende Kraft für die bisher probeweise angestellten Untcr-
beamten . Ihre endgültige Anstellung und ihr Dienstalter ist
von dem Tage der Übertragung der Stelle an zu berechnen.

Erleichterung des Postscheckverkehrs aus dem Lande. Um
fee» Bewohnern des platten Landes die Benutzung des Post¬
scheckverkehrs weiter zu erleichtern, hat das Reichspostamt an-
gevrdnet, daß einzelne Zahlkartenformulare , die bisher nur
an den Schaltern der Postämter und Postagenturen unentgelt¬
lich verabfolgt wurden , auch bei den Posthilssstellen und durch
die Landbriefträger kostenfrei an das Publikum abgegeben
weichen.

Rechtspflege und Verwaltung.
Personalien . Dem Geheimen Justizrat F r a n cke . einem

«er ältesten Direktoren des Landgerichts Berlin , ist die nach¬
gesuchte Dienstentlassung mit Pension erteilt worden. Eduard
Francke, der 70 Jahre alt ist, vertrat von 1879 ab im Land.ag
den Wahlkreis Tondern und seit 1884 im Reichstag den Wahl¬
kreis Tondern-Hussum. Er gehörte der natwnalliberalen
Partei an . Beide Mandate legte er nieder, als er 1898 LanD-
aerichtsdirektor wurde. — Versetzt: Amtsrichter Mayer  in
Wüster nach Rennerod (Kreis Westerburg) . Aus der Liste der
Rechtsanwälte ist gelöscht Rechtsanwalt Mommer  bei dem
Amtsgericht und dem Landgericht Wiesbaden.

Eine Neuregelung der juristischen Vorbildung wird durch
drei vom Justizminister Dt.  Beseler unter dem 3. Juli er-
laffene Verfügungen angeordnet . über die erste
juristische Prüfung  wird folgendes bestimmt : 1. Die
Studierenden können den Gang ihrer Studien selbst bestim¬
men und die Vorlesungen unter verständiger Würdigung ihres
.inneren Zusammenhanges nach eigenem Ermessen auf die
Semester verteilen . Vorlesungen , die den Studierenden den
Überblick über die ganze Rechtsordnung und das Verständnis
für deren Bedeutung vermitteln sollen (Einführungsvor¬
lesungen), sind regelmäßig für das erste Semester bestimmt.
2. Die Zahl der praktischen Übungen, an denen die Studieren¬
den teilzunehmen haben, wird auf vier erhöht ; die Diszip¬
linen können die Studierenden nach eigenem Ermessen be¬
stimmen . 3. Für die mündliche Prüfung ist folgendes zu be¬
dachten: a) die Rechtskandidaten sollen sich nicht nur über die
erforderlichen Rechtskenntnisie, sondern namentlich auch über
die Befähigung zu deren praktischer Anwendung ausweisen,
b) das geltende Recht muß im Vordergründe stehen; doch sind
auch auf diesem Gebiete Fragen über nebensächliche Einzel¬
heiten zu vermeiden, c) in jeder Prüfung sind eingehende
Fragen auch über Staatsrecht zu stellen; auch das Verwal¬
tungsrecht und das Völkerrecht, sowie die Grundlagen der
Volkswirtschaftslehre und der Finanzwiffenschaft sollen regel¬
mäßig zum Gegenstände der Prüfung gemacht werden . 4.
Vor dem 1. April 1914 darf einem Rechtskandidaten die Zu¬
lassung zu der ersten juristischen Prüfung nicht deshalb ver¬
sagt werden, weil er nicht an mehr als drei praktischen
Übungen teilgenommen hat . Die zweite Verfügung beschäf¬
tigt sich mit den ständigen Übungen,  die von den
Referendaren an den Landgerichten vorgenommen werden
sollen. In der dritten Verfügung wird die Beurlaubung
der Gerichtsassessoren  zum Zweck ihrer Fortbildung
behandelt. Ein Urlaub von einjähriger Dauer wird als er¬
forderlich und ausreichend bezeichnet. Als Fortbildnngsmittel
werden genannt : 1. Beschäftigung in einem freien Berufe,
zum Beispiel in einem kaufmännischen, gewerblichen oder
landwirtschaftlichen Betriebe , zumal wenn der Gerichtsaffessor
seine besondere Aufmerksamkeit den wirtschaftlichen und tech¬
nischen Seiten des Betriebes zuwendet ; 2. Mitwirkung bei
einer gemeinnützigen und unparteiischen Rechtsauskunfts¬
stelle; 3. Aufenthalt im Auslande , wenn ihn der Gerichts-
asseffor benutzt, um sich nähere Kenntnisse der fremden
Sprache, Kultur und Sitte anzueignen ; 4. Teilnahme an den
rechts- oder staatswiffenschaftlichen Fortbildungsschulen , die
in regelmäßiger Wiederkehr in mehreren größeren Städten
abgehalten werden, insbesondere an den Kursen, deren Lehr¬
plan sich auf ein Semester erstreckt; 6. Besuch einer Universi¬
tät zur Wiederaufnahme der Fachstudien, insbesondere in
Vorlesungen , die einer vorgeschrittenen juristischen oder volks¬
wirtschaftlichen Bildung entsprechen; es steht dem Gerichts¬
assessor frei , auch sonstige Hochschulen zu besuchen oder Vor¬
lesungen von allgemein wissenschaftlichemInhalte (gum Bei¬
spiel philosophische, historische, naturwissenschaftliche, technische
V̂orlesungen ) zu hören ; 6. Beschäftigung bei einem Rechtsan¬
walt . Besonders die jüngeren Assessoren sollen nach dem
Wunsch des Justizministers von der ihnen gebotenen Gelegen¬
heit Gebrauch machen.

Die Spruchtätigkeit beS Reichsversicherungsamtes.
Während der Zeit der Gerichtsferien wird, wie halbamtlich
mitgeteilt wird , die Spruchiätigkeit des Reichsversicherungs-
amtes wie in früheren Jahren eingeschränkt werden. Vom
18. Juli bis znm 15. Sevtember werden zur Erledigung der
besonders eilbedürstigen Sachen sowohl in der Unfall - wie in
der Invaliden - und Hinterbliebenenversicherung Sitzungen
nach Bedarf stattfinden . Auf die Fristen zur Einlegung des

(Rechtsmittels des Rekurses und der Revision (ein Monat , vom
iTage der ' Zustellung des Urteils des Schiedsgerichts be¬
ziehungsweise der Spruchkammer des Oberversicherungsamts
W gerechnet) hat diese Ferienordnung keinen Einfluß.

Dritter Deutscher Jugendgerichtstag . Der diesjährige
Jugendgerichtstag , der für den 10.. bis 12. Oktober nach
Frankfurt a. M. einberufen ist, steht unter der Losung : Not¬
wendigkeit und Dringlichkeit gesetzgeberischerMaßnahmen
gegenüber der Kriminalität der Jugendlichen . Um die Grund¬
lage für eine solche Reform festzustellen, soll am ersten Ver¬
handlungstag das Problem des Verhältnisses von Strafe zur
Erziehung , von Sühne zur Besserung vom theoretischen

Wiesbadener Tagdlatt.
Standpunkt aus erörtert werden. Die beiden sich gegenüber-
stehenden Anschauungen über diese Kernfrage des Jugend¬
strafrechts werden in den Referaten von Professor Förster
(Zürich) und Professor Freudenthal (Frankfurt ) zum Ausdruck
gelangen. Am zweiten Tage sollen die Straf - und Erziehungs¬
mittel im einzelnen auf ihre Wirksamkeit und Brauchbarkeit
hin geprüft und Vorschläge für die Reform beraten werden.

Heer und fflotte.
Der Trompeter von Cöln +. Reinhold Feilender  g,

der langjährige Stabstrompeter des Deutzer Kürassier -Regi-
ments , weit und breit unter dem Titel «Der Trompeter von
Cöln" bekannt, ist in Godesberg im Alter von 64 Jahren ge¬
storben. Der Verswrbene, eine echte Militärgestalt , war in
den weitesten Kreisen beliebt und geachtet. Über 40 Jahre hat
er des Königs Rock getragen und von 1888 an das Deutzer
Trompeterkorps bis zum Jahre 1903 geleitet. Unter Fellen-
berg hat dieses Trompeterkorps einen weit über Cöln und die
Rheinprovinz hinausragenden guten Ruf erhalten . Herr
Fellenberg stand als Piston -Solist lange Zeit unerreicht da.

Eine Geldzulage für Unterseeboot-Offiziere und Mann¬
schaften. Für die Offiziere , Unteroffiziere und Mannschaften
der Unterseeboote wird im nächsten Marinehaushalt eine
Geldzulage  gefordert werden, die für die Mannschaften
etwa 30 bis 40 Pfennig pro Tag betragen soll. Das Reichs¬
marineamt erwartet von dieser Maßnahme ein größeres An¬
gebot an Freiwilligen für den gefahrvollen Dienst.

Ausland.
Gflerreich-Rngarn,

Eine grosse klerikale Heerschau. Wien,  8 . Juli . Am
15. September beginnt in Wien der eucharistische Kongreß. Er
wird von den Veranstaltern zu einer klerikalen Heerschau
ersten Ranges ausgöstaltet wenden. Wie die klerikalen
österreichischen Blätter mitteilen , wird Kaiser Franz
Joseph  mit dem gesamten Hof, den ErKer ^ ögen und Erz¬
herzoginnen , den Geheimen Räten und Ministern an einem
Umzug teilnehmen, der von der Stsfankirche bis zum äußeren
Burgtor veranstaltet wird . Nicht weniger als 19 Kardinäl«
und 42 Bischöfe sollen cm diesem Zuge teilnehmen . Die Kleri¬
kalen rechnen mit einer Beteiligung von 150 000 Menschen,
die aus allen Teilen der Welt hier erwartet werden. Kaiser
Franz Joseph hat den päpstlichen Legaten als Gast in die
Hofburg eingeladen und stellt ihm auch einen Hofzug zur
Verfügung . Papst Pius hat aus Wunsch des Kaisers eine
große Anzahl hoher Prälaten ernannt , die den Legaten nach
Wien begleiten werden. Ja noch mehr : es werden sogar die
aktiv  dienenden Offiziere des Heeres oder der Marine so¬
wie die Staatsbeamtenschast im Wege der zuständigen Mi¬
nisterien zur Beteiligung an dem Feldgotresdienst  am
Burgplatz eingeladen, was soviel heißt, daß ihre Anwesenheit
gewünscht wind. Der gesamte österreichische und ungarische
Adel hat große Summen für die Organisation de? Kongresses
gestellt. Es hat den Anschein, als ob diese rein katholische
Veranstaltung dazu bestimmt ist, die christlich-soziale Partei
wieder in das klerikale Lager , dem sie sich unter Dt.  Lueger
fernhielt , hinüberzusühren.

Eine neue tschechische Pöbeltat . Brünn,  6 . Juli . Be:
einem Ausflug wurden in Eibenschitz fünfzig Schüler der
Brünner Textilschnle von Tschechen überfallen und mit Stei¬
nen beworfen. Ein Professor und vier Schüler wurden ver¬
letzt.

Frankreich.
Das Marokko-Gclbbuch. P ari s, 8. Juli . Das Gelbbuch

über die dem deutsch-französischen Abkommen vorhergegangc»
neu Verhandlungen wird Ende dieser Woche erscheinen. Die
in demselben enthaltenen Schriftstücke wurden nicht nur der
deutschen, der englischen und der spanischen Regierung , sondern
auch den ehemaligen Ministern des Äußern , Pichon, CruppL,
de Selves , sowie dem früheren Ministerpräsidenten Caillaux
zur Durchsicht vorgelegt. — Das „Echo de Paris " bemerkt,
daß die Deputierten und Senatoren Gelegenheit haben wer¬
den, dieses umfangreiche Gelbbuch während der Ferien zu
studieren.

Seemannsstreik Paris,  8 . Juli . Wie aus Point -L-
Pietrc gemeldet wird, ist auf den Inseln Guadeloupe
und Martinique infolge des Streikes der Seeleute in Frank¬
reich die Zufuhr von Lebensmitteln  eine mangelhafte
geworden. Die Bevölkerung verlangt eine vorübergehende
Aufhebung der Zölle  und , Sicherung der Postverbindung
durch Kriegsschifft.

Bulgarien.
Zar Alexander II . — bulgarischer Heiliger ? Peters¬

burg,  5 . Juli . Die „Nowoje Wremja " läßt sich aus Sofia
telegraphieren , daß in der bulgarischen Presse der Wunsch
auftauche, die bulgarische Kirche möge Alexander II . heilig-
sprechen. Alsdann soll die Kathedrale , welche die Bulgaren
zum Andenken an die Befreiung Bulgariens aus den Namen
des h. Alexander Neivsti erbaut haben, den Namen „Tempel
des Zar -Befreiers Alexander II ." erhalten . Das bulgarische
Volk verehre, bemerkt die „Nowoje Wremja ", tatsächlich schon
jetzt den Zaren , dessen „christlicher Grotznnrt" Millionen Skla¬
ven ihre Befreiung verdanken, als Heiligen.

Griechenland.
Günstige Finanzlage . A t h e n, 8. Juli . Minister Veni-

zelos erklärt , daß die Finanzlage Griechenlands eine sehr
günstige sei und daß 'das Budget mit einem ilberschuß von
7 Millionen abschließe. Venizelos wird das Portefeuille des
Finanzministers selbst übernehmen.

Marokko.
Eröffnung eines neuen Hafens . P a r i s, 8. Juli . Aus

Tanger wird gemeldet,: Der Hafen von Mehedija an der Sebu,
nrüridung, der im vorigen Jahre als Verproviantierungsbasis
für die nach Feg gesandten Truppen diente, wird am 1. Juni
nächsten Jahres dem internationalen Handel eröffnet werden.

Vereinigte Staaten-
Die Flottenforderungen . W a f h i n g t o n, 7. Juli . Der

Senat hat mit 43 gegen 12 Stimmen für zwei erstklassige
Kriegsschiffe je 30 Millionen Mark bewilligt als Amendement
zu der Vorlage des Abgeordnetenhauses, welche keines be¬
willigte. Es ist jetzt Aussicht für die Bewilligung wenigstens
eines Schlachtschiffesvorhanden , da der demokratischeKonvent
sich für genügende Nottenprotektion erklärt hat.
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Die Anruhen in Portugal.
wb . Lissabon, 8. Juli . Eine amtliche Note besagt,

die verstärkte Garnison Montalegre stielt drei- eis
vierhundert Verschwörer, die unter Anführung des
.Kapitäns Paiva Conceiro stehen, in Schach. Eine
tveniger zahlreiche Bande ging auf der Straße Verm-
Chaves vor. Von Chaves wurde ihr eine Abteilung
entgegengeschickt. Die Bevölkerung von Cabaceirasdo»
Bastas ergab sich bei Ankunft der Truppen aus Braga.
Viele Rebellen sind entflohen , andere gefangen genom¬
men worden . Ein von den Rebellen eingesperrter Be¬
amter wurde befreit und die Landesfahne wieder unter
den- vorschriftsmäßigen Ehrenbezeigungen gehißt . Das
8. Infanterie -Regiment geht nach Oporto ab.

wb . Lissabon, 8. Juli . Barrosellas ist in den Be¬
lagerungszustand  erklärt worden . Die Ver¬
waltung ist an die Militärbehörden übergegangea.
Zwischen Braga und Vranna de Eastello sind die Tele¬
graphenleitungen durchschnitten worden . Die Eisen¬
bahnstrecke bei Barrosellas , wo Balken auf die Schienen
gelegt wurden , ist unterbrochen. Von Chaves sind
Truppen nach Montalegre abgegangen . Eins Ab¬
teilung Verschwörer lagert einige Kilometer von
Montalegre . Auch nach Mairos und Travalcas . wo sich
ebenfalls Rebellen befinden , sind Truppen abgegangen.
In Villaverde wurde ein Mann verhaftet , der Briefe
nach Mirandella bei sich führte . In Choves ümrden
acht Verhaftungen  vorgenommen.

bä . Madrid , 8. Juli . Entgegen den von der portu¬
giesischen Regierung veranlaßten Meldungen , in denen
der jüngste Aufstand der Monarchisten als unerheblich
und im wesentlichen bereits unterdrückt hingestellt wird,
beurteilt man hier die Lage in der benachbarten Re¬
publik als sehr ernst. So z. B . wird aus der spanischen
Grenzstadt Tu gemeldet , daß in der kleinen 7 Kilo¬
meter von der Grenze entfernten Stadt Valenca de
Alcantara am Samstag ein schweres Gefecht
zwischen den dort vereinigten portugiesischen Royalisten
und den sie verfolgenden Republikanern stattgefunden
habe. _

Luftfahrt.
Die nächsten Fahrten der Zcppelinluftschiffe. Ham¬

burg,  8 . Juli . Das Luftschiff „Viktoria Luise" verläßt am
16. Juli dauernd  Hamburg , um sich nach Frankfurt
zu begeben und dort stationiert zu werden. Dafür kommt
die „Hans  a" nach Hamburg , die am 25. Juli fertig gestellt
sein wird . Es wird sich auf direktem Wege von Friedrichs¬
hafen nach Hamburg begeben. Die in der Gegend von Ulm
und Kempten  geplanten Fahrten der „Hansa " finden nicht
statt, über die ersten größeren Flüge der „Hansa " von Ham¬
burg aus besteht folgender Plan : 28. Juli Bremen , 11. August
Flensburg , zweite Hälfte des August Norderney. Ende des
Monats Fahrt nach Kopenhagen. Die Führung der „Hansa"
übernimmt Diplom -Ingenieur Dürr.

Eine grausige Ballonfahrt . R o m, 7. Juli . Eine grau¬
sige Ballonfahrt machten fünf in Venedig aufgestiegene Luft¬
schiffer mit einem Freiballon . Bei Verona wurde der Ballon
durch aufsteigende Luftströme von 2000 Meter auf 7000 Meter
Höhe gerissen. Die Luftschiffer verloren  sämtlich das
Bewußtsein.  Als sie aufwachten, befanden sie sich bereits
wieder in 2000 Meter Höhe. Sie landeten endlich bei
Budapest.

Aus § tadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Kussteuer.
Müssen die Eltern ihren Kindern eine Ausstattung oder

eine Aussteuer geben? Das ist eine Frage , die jeden Tag
aktuell ist, in der aber Hunderte keinen Bescheid wissen. Es
lohnt sich daher wohl die Antwort zu hören, die ein juristischer
Mitarbeiter des „Wiesbadener Tagblatt " aus diese Frage gibt.
Er führt ans:

Solange die Kinder bei ihren Eltern wohnen, dem Haus¬
stand der Eltern angehören und von ihren Eltern erzogen und
uni erhalten werden, müssen sie nach dem Gesetz auch ihren
Eltern in ihrem Hauswesen und Geschäft Helsen. Sie müssen,
wenn sie kräftig genug dazu sind, ackern und pflügen, sonst
das Vieh weiden, kleine Gänge besorgen oder ähnliche Kleinig»
keiien verrichten.

Dafür geben die Eltern , sofern sie nicht zu arm find,
denen von ihren Kindern , die sich selbständig machen wollen,
oft eine sogenannte „Ausstattung ". Der Sohn , der heiraten
will, auch der Sohn oder die Tochter, die sich einen eigenen
Bauernhof einrichten oder ein eigenes Geschäft gründen
wollen, erhalten von ihren Eltern Möbel, Hausgerät , Grund¬
stücke usw. Eine solche Ausstattung brauchen die Eltern thrm
Kindern nach dem Gesetz nicht zu geben; dies ist vielmehr ihr
freier Wille.

Es gibt jedoch auch eine andere Art von Ausstattung,
welche die Eltern geben müssen, das ist die A u S ste u e r. Auf
sie hat nicht der Sohn Anspruch, sondern nur die Tochter, so-
balö sie sich verheiratet . Im allgemeinen ist der Vater als
das Haupt der Familie verpflichtet, der Tochter ihre Aussteuer
zu geben. Er braucht dies aber nur dann, werm er dazu im¬
stande ist, ohne sich und seiner Familie „dies vom Munde ab-
ziehen zu müssen". Das Gesetz sagt : „ohne seinen und seiner
Familie Unterhalt zu gefährden ". Aber nur dann muß er
die Aussteuer geben, wenn seine Tochter sich diese nicht von
ihrem eigenen Geld kaufen kann. Hat die Tochter also soviel
eigenes Vermögen, daß dies zur Bezahlung einer Aussteuer
für sie ausreicht , dann brauchen die Eltern ihr keine Aus¬
steuer zu kaufen. Besitzt die Tochter aber nicht so viel Ver¬
mögen, und ist auch der Vater zu arm , um ihr eine Aussteuer
kaufen zu können, besitzt die Mutter dagegen genug eigenes
Vermögen, dann muß sie die Aussteuer besorgen.
Auch muß sie dies, wenn ihr Mann gestorben ist, an dessen
Stelle . Die minderjährige — d. h. noch nicht 21 Jahre alte
oder noch nicht für volljährig erklärte — Tochter kann die

i Aussteuer jedoch nur dann verlangen , werm die Eltern nichts
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gegen Hre Verheiratung haben. Auch wenn die Tochter eine
grobe Verfehlung gegenüber den Eltern begangen hat, z. B.
einen sittenlosen Lebenswandel führt , hat sie auf eine Aus¬
steuer keinen gesetzlichen Anspruch. Wenn die Tochter aber
21 Jahre alt oder für volljährig erklärt ist, kann sie, trotzdem
sie sich gegen den Willen der Eltern verheiraten will, eine
Aussteuer verlangen . Verheiratet sich aber die Tochter mehrere
-Male, dann kann sie nicht jedesmal wieder eine Aussteuer
verlangen . Hat sie einmal eine bekommen, dann brauchen die
Eltern zum zweitenmal ihr keine mehr zu geben.

-Was zur Aussteuer gehört, richtet sich nach Stand und
Vermögen der Eltern sowie nach der Ortssitte . Die , Aus¬
steuer muß den Umständen angemessen sein. Zur Aussteuer
gehören wenigstens die nötigsten Möbel, Betten , das nötigste
Hausgerät , eventuell auch Kleider. Reichere Eltern müssen
ihrer Tochter natürlich auch eine reichere Aussteuer geben,
z. B. auch Bilder zum Schmücken der Wände.

Wenn die Tochter die Aussteuer , auf die sie Anspruch hat,
nicht bekommt, dann kann sie bei Gericht darauf klagen. Sie
muß dies aber spätestens ein Jahr nach ihrer Verheiratung
tun ; sonst ist ihr Anspruch verjährt , und sie bekommt nichts
mehr. _ _ _ W. B.

— Amerikanische Sänger in Wiesbaden . Im Anschluß
an die Mitteilung wegen des Besuches unserer Stadt durch
den „Brooklhner Sängerbund " âm 2. August sei ferner er--
wähnt , daß der Verein am 4. August im Kurgarten ein Kon¬
zert geben wird . Die Führung der amerikanischen Sänger

-übernehmen Mitglieder des „Sängerchors des Turnvereins ",
'an dessen Chormeister, Komponist und Gesanglehrer K.
Schauß , der Brooklyner Vorstand sich wegen des hiesigen
Aufenthalts gewandt hatte.

— Amerikanische Chirurgen , die zuletzt in Wien weilten,
kamen gestern aus Frankfurt a. M. hierher und besichtigten
unsere Stadt , besuchten auch mehrere Krankenhäuser . Von
hier ging die Reise nach Bonn.

— Die Rosengirlanden in der Kaiserstraße . Von einem
Leser wird uns geschrieben: Die Rose heißt nicht Newport
Serrh , sondern Newport Fairy .- Das soll soviel besagen wie
Newport Fee, d. i. die feenhafte Rose von Newport. Die Rose
ist 1968 in den Handel gekommen. Ob ein amerikanisches
Newport in Frage kommt — es gibt auch verschiedene New-
port in England — entzieht sich meiner Kenntnis . Jedenfalls
ist aber der Beiname Fairy der richtige. — Wir glauben,
daß die frühere Angabe „Ferry " auf einem telephonischen
Mißverständnis beruht.

— Die überklebten Plakate des „Sportvereins ". Diese
am Samstag von uns erwähnte Angelegenheit hat ihre Auf¬
klärung dahin gefunden, daß der Konzessionär für das öffent¬
liche Plakatwesen nur von seinem Rechte Gebrauch gemacht
hat , alle Plakate , die nicht au den Anschlagsäulen, sondern
an anderen öffentlichen Stellen angebracht sind, wo sie nichr
angxklebt werden dürfen , unleserlich zu machen. Die An¬
klober haben für solche Fälle eine allgemeine Anweisung er¬
halten , der sie im Falle „Sportverein " pünktlich nachgekommen
-zu sein scheinen. Etwa nach anderer Seite gehegter Verdacht
war sonach unbegründet.

— Feuerbestattung . Im Mainzer Krematorium fanden
im 2. Vierteljahr 1912 124 Einäscherungen statt . Von diesen
waren 43 aus Wiesbaden,  20 aus Mainz , 8 aus Cöln,
8 aus Düsseldorf, 3 aus Aachen, je 2 aus Bierstadt , Bonn,
Biebrich, Charlottenburg , Frankfurt a. M., Godesberg und
Marburg , je eine aus Amsterdam, Barmen , Bleidenstadt,
Bingen, Bacharach, Darmstadt , Emmerich, Eltville, Eickel,
Falkenstein i. T ., Gonsenheim, Herborn , Hachenburg, Jo¬
hannisberg , Jena , Kempten a. Rh., Kreuznach, Kirchen a. d.
Sieg , Kettwig a. Ruhr , Lieser a. Mosel, Landonvillers in
Lothringen , Meddersheim a. Rahe, M.-Gladbach, Ormes¬
heim, Pützchen, SonnoNberg, Siegburg , Völklingen a. Saar,
Trier und WalÄbroel. Unter den eingeäscherten Personen
waren 80 männlichen und 44 weiblichen Geschlechts, von denen
1 im Alter unter 1 Jahr , 3 im Alter von 1—10 Jahren , 2 im
Alter von 11—20 Jahren , 6 im Alter von 21—30 Jahren , 6
'im Alter von 31—40 Jahren , 17 im Alter von 41—60 Jahren,
23 im Alter von 61—60 Jahren , 34 irrt Alter von 61—70
Jahren , 21 im Alter von 71—80 Jahren , 9 irrt Alter von 81
bis 90 Jahren , 3 im Alter von 91—100 Fahren standen. Der
Religion nach waren 89 evangelisch, 20 katholisch, 1 altkatho¬
lisch, frcichristlich, 7 israeltisch, 3 Dissident und 1 Mennonit.
Auskunft und Einäscherung erteilen Krcmatoriumsverwaltung
und Standesamt Mainz.

— Ertappte Gartenbiebe . In einem Garten an der
Lahnstraße wurden gestern vormittag zwei junge Bürschchen
dabei erwischt, wie sie in denselben eingebrochen waren
und ihrem unsauberen Gewerbe nachgingen. Während sich
der eine aus dem Staube machen konnte, wurde der andere
— ein gewisser B. aus der Gneiseuaustraße — festgeuomnen
^und nach einer wohlverdienten Tracht Prügel einem Schutz-
!mann übergeben, der ihn nach dem Revier mitnahm , als er
angab , seinen Diebesgenossen nicht zu kennen.

— Personal -Nachrichten. Der Oberförster v Born-
st e d t zu Weilburg ist seit dem 1. d. M. auf die Oborförster-
stelle Biederitz im Regierungsbezirk Magdeburg versitzt. Die
Verwaltung der Oberförsterstelle in Weilburg, welche erst am
1. August neu besetzt werden kann, ist vertretungsweise dem
Oberförster H e e tz in Weilmünster übertragen . — RegierunaS-
und Geh. Medizinalrat Dr . August Pfeiffer  Hierselbst er¬
hielt den Roten Adlerorden 3. Klasse mit der Schleife, die Futz-
gendarmeriewachtmeister Emanuel Schmidt  in Eltville und
Andreas Al len darf  in Griesheim (M.) und der Erste
Steuermann Joseph Winau  in Rüdesbeim das Kreuz des
Allgemeinen Ehrenzeichens. sowie der Zuschneider Christian
Grün  in Dillenbuvg das Allgemeine Ehrenzeichen. —
Infolge Einrichtung des OberversicherungSamtes in
Wiesbaden sind die beim Schiedsgericht für Arbeiter-
Versicherung in Wiesbaden beschäftigten Landessekretäre
Mögling und Reuterschan  und der Sekretär
Flick unter Ernennung zu Königlichen Regierungssekretärcu
und der Kanzlist Viereck  unter Ernennung zum Königlichen
Regierungskanzlisten vom 1. Juli 1912 ab rn den Staatsdienst
überrwmmen worden. — Der Königliche Oberförster Möttau
zu Rennerod ist zum 1 Juli d. I . auf seinen Antrag unter
Bewilligung der gesetzlichen Pension in den Ruhestand verletzt
worden. — Die Landmesser Kurt S chultz e in Weilburg und
Hernrrch Setzevsandt  in Wiesbaden sind am 24. Junk
1912 als öffentliche Landmesser vereidigt worden.

— Güterrechtsregister. Die Eheleute Friseur Karl König
tn Wiesbaden und Margarete , geb. Lang, Direktor Otto Wilh.
Richard H o f f e r zu Sonnenberg und Julians Martha Katha¬
rina , geb, Hofftnann, Friseurgehilfe Joseph Bohr  und Anna,
geb. Dehner , zu Wiesbaden, und Eisenbahnbediensteter Eduard
Hassel Huhn  und Emilie , geh Waldmann , Kn Wiesbaden,
haben Gütertrennung vereinbart.

— Sonderzug Frankfurt -Hamburg. Der Hessische Landes-
anÄchuß des. Deutschen Flottenvereins in Darmstadt . Wakd-
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straße 1, gibt eine beschränkte Anzahl von Fahrkarten für den
von ihm veranstalteten Sonderzug , der am 18. Juli 8 Uhr
36 Min . vormittags in Frankfurt abgeht, 7 Uhr 8. Min . nach¬
mittags in Hamburg ankommt, zu ermäßigten Preisen ab, und
zwar auch an Nichtmitglieder (2. Klasse 14.40 M., 8. Klage
9.80 M ., einschließlichFahrplan und Zusendungsfranko). D:e
Ausgabe erfolgt gegen Freieinsendung des Betrags . Es
handelt sich nur um die Hinfahrt.

Vereins -Nachrichten.
* Der „Volksschullehrerverein Wiesbaden

und Umgebung"  hält am Mittwoch, den 10, d. M.,
abends 8 Uhr, in der „Wartburg " eine außerordentliche Mit¬
gliederversammlung ab. Referent : C. Broglie über das Thema:
„Der deutsche Volksschullehrer und sein Recht".

* Der „W iesbadener Beamtenverein"  macht
Sonntag , den 14. Juli , eine Rheinfahrt nach Bopparv.

Kus dem Landkreis Wiesvaden.
ei. Hochheim, 7. Juli . Der H an dw s r ke rv e r e i n für

den Regierungsbezirk Wiesbaden hält ani 4. August d. hrer-
selbst seinen diesjährigen Verbandstag  ab . — Unsere
Landleute beklagen sich bitter über die vielen Wespen¬
nester.  Die Polizeiverwaltung hat deshalb angeordnet, daß
alle entdeckten Wespennester den Feldhütern anzuzergen und,
damit sie vernichtet werden können. •— Für 25 jährige Tätigkeit
bei der Firma Karl Gräger wurde dem Prokuristen Thomas
Horn von der Handelskammer Wiesbaden eine Ehrenur¬
kunde  verliehen . — Die Rebl a u s - U n t e r su chung s --
arbeiten  im hiesigen Rcbgelände haben wieder ihren An¬
fang genommen.

ei. Wallau , 7. Juli . Die Gesamtbevölkerung des dies¬
seitigen Synodal ! r -eises  beträgt 24 698; diese verteilt
sich auf die einzelnen Konfessionenwre folgt : Ziatholiken 14 929,
Protestanten 9461, andere Christen 8, Juden 268, sonstige Be¬
kenntnisse 82. In den letzten 5 Jahren hat Delkenheim am
wenigsten zugenommen, nur um 22 Seelen , Massenheim, um
33, Wallau um 31, Nordenstadt um 38 Seelen : Igstadt ist um
98 Seelen . Breckenheim um 62, Hochheim um 246 und Dieden¬
bergen durch seinen Filialort Hofheim um 489 Seelen ge¬
wachsen. Der Synodalkreis hat stch um 1017 Seelen ver¬
mehrt . Die in den einzelnen Gemeinden erfolgten Stichproben
über Kirchenbesucher hatten folgendes Ergebnis : Delkenheim
47.5 Proz ., Diedenbergen 34 Proz ., Massenheim 29 Prag .. Hoch¬
heim 27.5 Proz ., Breckenheim 26.42 Proz ., Nordenstadt 22 Proz,,
Igstadt 15.48 Proz ., Wallau 15.12 Proz . und Hofheim 10 Proz.
Die Zahl der Kommunikanten betrug in den einzelnen Ge¬
meinden : Delkenheim 152 Proz ., Diedenbergen und Massenheim
je 92 Proz ., Nordenstadt 87 Proz ., Breckenheim 75 05 Proz .,
Wallau 72 Proz .. Hochheim 67.5 Proz, , Igstadt btsiProz . und
Hofheim 22 Proz . Übertritte zur evangelischen Kirche von
Katholiken und Austritte aus der evangelischen Kirche hat ie
einer stattgefunden, letzterer ohne Übertritt zu einer anderen
Gemeinschaft; beide Fälle kamen in Hochheim vor. — Am
21. Juli wird Hierselbst das diesjährige Dekanats -Gustav-
Adolfsfest gefeiert. Die Festpredigt -zu dem mittags^ 2 Uhr
stattfindenden Gottesdienste hat Pfarrer Saul (Frankfurt am
Main ) übernommen.

Nasiauische Nachrichten.
— Niederwalluf , 7. Juli . Bei dem heute hier äbgehal-

tenen Gauturnfest,  das sich eines sehr lebhaften Besuchs
erfreute , fiel der 1. Preis nach Schierstein an den Turner
Berg.  Unser Ort war sehr reich mit Fahnen und sonstigen
Zieraten geschmückt und die ganze Einwohnerschaft nahm
Anteil an dem schönen Feste. — k. Bei der vom 29. Juni bis
1.. Juli d. I . in M.-Gladbach stattgefundenen Schnitt¬
ros  e n - A u s st e l l u n g,  veranstaltet vom .„Verein deut¬
scher Rosenfreunde ", welche von den ersten Firmen Deutsch¬
lands beschickt war , wurde die schon mit vielen ersten und
Ehrenpreisen ausgezeichnete Firma Franz A. Kreis  Wwe ., ,
Rosengärtnerei dahier, wieder mit fünf ersten und sechs
zweiten Preisen für Rosenblumen bedacht.

u. Griesheim, 6. Juli . Die Gemeinde hat vor Jahren ein
Feld  zwischen der Wald- und Feldstraße zur Bebauung
freigegeben. Bei der Offenlegung des Planes , forderte, der
Fiskus den Ausschluß von einem 40 Meter breiten Gclande-
streifen längs der Frankfurt -Limburger Bahn für eine eiwarge
Erweiterung des Bahnkörpers. Da sich von seiren der Grund¬
besitzer damals kein Widerspruch erhob, so wurde der Be¬
bauungsplan mit der eben erwähnten Einschränkung ge¬
nehmigt. Bis heute hat der Fiskus das Gelände noch nicht er¬
worben und andererseits dürfen es die Besitzer auch Nicht be¬
bauen. Sie wollen daher Schritte tun , damit der Äcchnfiskus
endlich auch das Gelände zu einem angemessenen Preise
erwirbt.

u. Schwanheim, 6. Juli . Die Losung der Ern ge mein -
dungsfrage  rückt nur langsam vom Platze ; es ist kern
Zug in der Sache. Als vorbereitende Maßnahmen darf man
den Anschluß unseres Ortes an die Frankfurter Wasserleitung
und den Anschluß an das städtische Elektrizitätswerk be¬
trachten; auch eine bevorstehende Gehaltserhöhung der Ge¬
meindebeamten bringt inan mit der Eingemeindung tn Zu¬
sammenhang. — Dem Bildhauer Johannes Belz von hier ist
die Ausführung des Struwwelveter - Brunnens  für
den Weißfrauenplatz in Frankfurt übertragen worden. — Die
neue Schule  an der Mainzer Straße kann erst im gerbst
ihrer Bestimmung übergeben werden. Der Bau kostet an¬
nähernd 100000 M.

FC . Hcrborn, 7. Juli . In der Klinik zu Marburg ver¬
schied nach schwerem Leiden der seit 40 Jahren bei den Burger
Eisenwerken tätige Buchhalter Karl Schmidt.  Schmidt , der
dem Stadtverordneten -Kollegium angehörte, hat sich namhafte
Verdienste um den Herborner Kriegerverein,  dem er
seit 1874 als Vorsitzender Vorstand, erworben. Den Feidzug
gegen Frankreich 1870/71 machte der Verstorbene von Anfang
bis zu Ende mit Auszeichnung mit . Er erreichte ein Alter von
66 Jahren . — Die Märkte  in Herborn, die wegen der Maul¬
und Klauenseuche seither nicht stattfinden durften , sollen , in
allernächster Zeit unter gewissen Anordnungen von der Konrgl.
Regierung in Wiesbaden wieder freigegebcn iverden.

Kus der Umgebung.
7., Finthen , 7 . Juli . Ähnlich wie in Flörsheim ging es

heute auf dem Ge s au gw e ttst r ei t des hiesigen Gesang¬
vereins „Cäcilia " zu. Gegen den „Quartettverein "-
Wiesbaden  wurde ein Protest  eingelegt mit der Moti¬
vierung , derselbe führe einen Berufssänger bei sich. In der
Klasse A 2 kam es zu widerlichen, rohen Szenen.  Der
Verein „Frohsinn "-Waldorf , der an erster Stelle ausgelost
war , wollte aus nichtssagenden Gründen an letzter, also an
13. Stelle , auftreten . Als dieser Verein nun eben beginnen
wollte, erhob sich ein solcher Tumult,  daß niemand mit
seiner Stimme durchzudvingen vermochte. Der festgebende
Verein schien in dieser Lage ratlos . Eine Kommission aus
Vertretern der,  mitkonkurrierenden Vereine erklärte sich für
den Ausschluß  dieses Vereins . Ob sich die Waldorfer
hiermit zufrieden geben werden ? Es erhielten u. a. folgende
Vereine Preise : Abteilung A Kl. 1 „Q u a r t e t t v e r e i n"-
Wiesbaden  den 1. Klassenpreis mit 236 Punkten und den
Ehrenpreis mit 117 Punkten . In Abteilung A Klasse 2 er¬
zielte „Concordia"-K loppenheim  den 2. Preis im
Klaffensingen mit 227 Punkten . In Abteilung A Klasse 3
erreichten „Cäcitia "-Oberwalluf den 1. mit 228 Punkten und
„L i e d e r b l ü t e"-W iesbaden  den 2. Preis mit 227
Punkten . Im Ehrensingen hatten beide Vereine gleiche
Punktzahl , nämlich 116. In Abteilung B Klaffe 1 erhielt
das „Reinhardtsche Männerquartett "-S chi e r st e i n den
1. Preis.

Dienstag, i». J «li i &IS . , . Nr. »i»
ht . Frankfurt a. M., 7. Julsi Die Stadt hakte vom Fretag

bis heute zahlreiche ausländische Körperschaften zu Gaste,
Zuerst trafen etwa 69 amerikanisch « Und mexika¬
nische Ärzte  zur Besichtigung der städtischen Wissenschaft-
lichen Institute , vor allem der Krankenhäuser, rat , wovor der
Besuch der Institute von Geheimrat Ehrlich ihre besondere Auf¬
merksamkeit erregte. Gestern statteten die .Herren Bad Hom¬
burg einen Besuch ab. dem am Montag erne eingehende Be¬
sichtigung der Wiesbadener Heil- und Kuranstalten folgt. - -
Am Freitag trafen ferner die Mitglieder der Ko p enhag e-
ner Stadtverwaltung  hier ein . Unter Führung hiesiger
Fachmänner und der zuständigen Dezernenten nahmen dle
dänischen Gäste die hervorragendsten städtischen Institute,
Schulen und Wohlfahrtseinrichtungen in Augenschein.

— Gießen , 8. Juli . Nach einer Mitteilung des preußi¬
schen Ministeriums der .öffentlichen Arbeiten an die hessische
Staatsregierung sind gegenwärtig Vorermittlungen über den
Bau einer Eisenbahn  von Battenberg über Biedenkopf

bahn) im Gange.
= Cassel, 8. Juli . Die Stadtverordneten lehnten  die

Einführung der völligen Sonntagsruhe  im Han¬
delsgewerbe nach dem Muster der Stadt Frankfurt a b,
nahmen dagegen eine Magistratsvorlage mit 27 gegen 18
Stimmen an, die ein Ortsstatut vorsieht, das die Arbeitszeit
an Sonn - und Festtagen auf 1%  Stunden , und zwar von
11% bis 1 Uhr mittags beschränkt. Bisher betrug die
Arbeitszeit im Handelsgewerbe für Cassel 5% Stunden.

Gerichtliches-
Kus den Wiesbadener Gerichtsfalsn.

tre . Tie gestörte Andacht. Der Schiffer Joseph B. von
Lorch ist selbst katholisch. Im W i s p e r t a l, an der
Heilig - Kreuz - Kapelle,  wird alljährlich am ersten
Sonntag im Monat Mai das Heilig-Kreuz-Fest durch eine
Wallfahrt sowie einen im Freien stattfindenden Gottesdienst
gefeiert. Es wird dabei vor der Gnadenkapelle im Freien ein
Altar errichtet, Und die Landstraße ist in der Regel derart mit
Andächtigen besetzt, daß, wenn auch, einer getroffenen Anord--
nung gemäß, ein Teil der Straße für den Paffantenverkehr
freizulassen, doch vielfach schwer durchzukommen ist. In
diesem Jahre entfiel das Fest auf den 5. Mai . Gegen 11 Uhr,
als eben die Wandlung vorüber und das „Großer Gott , will
loben dich" von der andächtigen Menge gesungen wurde, er.
schien, den Hut auf dem Kopfe, die Zigarre im Munde , B.
auf dem Plane . Er drängte sich durch die Menge, um nach
der an der anderen Straßenseite belegenen Wirtschaft zu ge¬
langen . Er hatte , seiner eigenen Versicherung nach, noch nichts
gegessen; der Magen knurrte ihm gewaltig , und es drängte
ihn, sich in der Wirtschaft zu stärken. Ein unter der Menge
anwesender Polizeisergcant trat auf ihn zu, verwies ihm sein.
Tun , nahm ihm, als er sich daran nicht kehrte, die Zigarre
aus dem Munde und den Hut vom Kopfe. Die Strafkammer
verurteilte B. wegen Vergehens aus tz 166 des StGB ., d. h.
weil er an einem zur Vornahme einer religiösen Handlung
bestimmten Orte beschimpfenden Unfug verübt habe, zu drei
Tagen Gefängnis,  zugleich aber beschloß der Gerichtshof,
ihn zur bedingten Begnadigung in Vorschlag zu bringen . .

Spott
* Der Kronprinz als Sportsmann . An der Zoppoter

Sportwoche  wird auch der Kronprinz teilnehmen . So
hat er bei dem Tennisturnier sich zum Herren -Doppelspiel
mit Vorgabe gemeldet und wird vermutlich mit dem Haupt¬
mann Otto v. Müller zusammenspielen . Außerdem hat der
Kronprinz zur Segelregatta seine Jacht „Angela 5" cmge-
meldet. Am Samstag beteiligte er sich bereits an einem
Probespiel auf dem Tennisplatz und wohnte darauf einenr in¬
teressanten Fußballwettkampf zwischen dem Danziger Ball¬
spiel- und Eislaufverein und dem Cowavzhstwo Sportowo
Wisla aus Krakau bei, auf dem die Krakauer mit 8:2 siegten.

* Radrennen . Den Roblpreis,  ein 100-Kilometer-
Rennen in drei Läufen , der am Sonntag auf der Berliner
Olympiabahn zum Austrag kam, gewann Janke vor Demke
und Daragon . — In Hannover  gewann A. Danderstuyft
das 100-Kilometer -Rennen vor Huybrechts und Miquel . —
In Leipzig  wurde Guignard im 100-Kilometer -Rennen
Erster vor Stellbring und Linart . — Das 100-Kilometer-
Rennen in Chemnitz  gewann Saldow vor Rhser und
L. Vanderstuhft . — Die Fernfahrt „Rund um Krefeld"
(220 Kilometer ) gewann F. Suter (Zürich) in 7 :46 vor
Rosellen (Cöln) und Schallwig (Berlin ). — Den großen
Preis von Paris  landete Hourlier vor Pouchois und
Friol . Rütt unterlag im Zwischenlauf und wurde ausge-
psiffen. Den großen Preis des Generalrats (dreimal 50
Kilometer) gewann Seres vor Lavalade und Le Doc.

* 34. Oberrheinische Regatta in Mannheim . Vierer.
Wanderpreis des Deutschen Ruderverbands . 1. Ludwigs¬
hafener Ruderverein 7 Min . 29 Sek. Mannheimer Rv.
Amicitia zurückgezogen. — Vierer ohne Steuermann . Wander¬
preis . Ludwigshafener Ruderverein ging in 7:34%  allein
über die Bahn . — Gast-Vierer . 1. Ludwigshafener Ruder¬
verein 7:13% , 2. Frankfurter Rv. 7:30% , 3. Rg. Undine
Offenbach 7:38% . — Einer . Mannheimer Ruderverein
Amicitia (Daniel Neckenauer) ging in 8:29 allein über die
Bahn . — Rheinhasen - Preis . Vierer . 1. Straßburger
Ruderverein 7:23, 2. Münchener Rv. Bayern 7:29% , 3. Offen¬
bocher Rg. Undine 7:44. — Rheinkl. Alemannia Karlsruhe
aufgegeben. 2 Längen ^ — Doppelzweier ohne Steuermann.
1. Ulmer Ruderklub Donau 7:22% , 2. Rv. Sturmvogel Karls¬
ruhe . — Kaiser-Preis . Achter. Wanderpreis . 1. Mannheimer
Ruderverein Amicitia 6:30% . Heilbronner Rg. Schwaben
aufgegeben. Nach scharfem Rennen mit %  Längen gewonnen.

* Der Derby -Zwischenfall. Das Genevalsekretariat des
Unionklubs gibt bekannt, daß die durch den Zwischenfall wäh¬
rend des Hamburger Derbymeetings zwischen dem Union-
klub und dem Hamburger Rennklub  hervorge¬
rufenen Differenzen durch in loyalster Weise abgegebene Er¬
klärungen des Vorstands des Hamburger Rennklubs ihre Er¬
ledigung gesunden haben.

VermischLes.
Ein schwerer Automobilunfall . Franken hhal^

7. Juli . Ein schwerer Automobilunfall ereignete sich heut»
vormittag bald nach 9 Uhr gelegentlich einer Vergnügungs -.
fahrt , die der Rheinische Automobilklub von Mannheim über
Worms nach Mainz unternahm , und zwar zwischen Frankem
thal und Bobenheim. Zwischen zwei dicht aufeinander folgen¬
den Automobilen wollte ein entgegenkommender Radfahrer
hindurchsahren . Um ein Unglück zu vermeiden, bog das zweite

i
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^Automobil, das des Direktors Diehl von den Benzwerken in
Mannheim , nach rechts scharf aus , rannte gegen einen Baum

^und überschlug sich. Sämtliche Insassen , mit dem Chauffeur
stieben an der Zahl , wurden herausgeschleudert und schwer
werletzt. Das Automobil ist völlig zertrümmert.

Ein Erdbeben. Darmstadt,  8 . Juli . Die Erdbeben¬
warte Darmstadt -Jugenheim meldet: Gestern vormittag
st Uhr 8 Minuten 19 Sekunden bis 1/̂ 12 Uhr wurde ein starkes
Erdbeben registriert , dessen Ausgang an der Südküste von
Alaska liegen dürfte . Vor etwa vier Wochen fanden in jener
Gegend mehrere vulkanische Ausbrüche und eine größere An¬
zahl schwächererBeben statt , von denen das gestrige bei wei¬
tem am stärksten war.

Einsturz eines Neubaus . Saarbrücken,  8 . Juli.
In der Spichererbergstraße stürzte heute mittag die ganze

^Vorderfront eines im Bau befindlichen Hauses infolge un¬
wichtiger Verankerung ein. Ein Maurerporlier , ein Monteur
iund ein Arbeiter wurden schwer verletzt.
(' Ein IVOjähriges Feuerwehrjubiläum . Metz , 8. Juli.
Die hiesige städtische Feuerwehr beging gestern durch besondere
F̂estlichkeiten ihr hundertjähriges Bestehen, das gleichzeitig
mit der diesmaligen Tagung des Bezirksfeuerwehrtages ver¬
bunden war . Der Besuch von auswärts war sehr zahlreich;
etwa 2809 Feuerwehrleute : waren anwesend.

Automobilkollision. S chl o cha u, 8. Juli . Das auf
einer Fernfahrt nach Zoppot befindliche Automobil des Barons
von Korff-Lankitten fuhr dicht bei Schlochau einem Lastauto-
mobil in die Flanke. Beide Automobile wurden vollständig
^zertrümmert ; Personen wurden nicht verletzt.

Amtsrichters Erdenwallcn. Man schreibt der „Schlst.
Volksztg." Nr . 295 vom Rhein : Wenn man den Männern , die
Partei sind, glauben will, so ist ein Amtsrichter er» sehr ge¬
plagter Mann . Er hat gewissermaßen im Vorzimmer der hohen
Frau Justitia die schreiende Menge zu befriedigen. Deswegen
verliert der Amtsrichter den Humor nicht, sonderlich nicht, wenn
er am Rhein sitzt, und da wieder in einer Gegend, wo ihm der
Wein von den Bergen herab in den Hals wächst. War da neu¬
lich eine Zusammenkunft, bei der di? Amtsrichter einander ihre
Klagen vortragen wollten. Zur Einleitung dieser Tagung
dichtete einer der Herren Richter ein Programmgedicht nach der
bekannten Melodie: „Prinz Eugen, der edle Ritter ", EL
lautet also:

Nil perfectum gibt's auf Erden,
Selbst dem Richter blüh'n Beschwerden
In dem Amte sonder Zahl
Wenn die andern um die Wette
Schnarchen noch im weichen Bette,
Schafft er schon im Tribunal.

Vor ihm steht die bauchig große
Blinde und meist wasserlose
Glaskaraffe von Kristall.
Dichte Menschenhaufen stehen.
Menschendüfte süß durchwehen
Balsamgleich den Sitzungssaal.

Wütend streitende Parteien
Grundlos durcheinander schreien,
Rechtsanwält' sich schnauzen an.
Böse Schuldner, händeringend.
Manichäer, Wechsel schwingend
Drängen sich zum Tisch heran.

Das verworfenste Gelichter
Wird gebracht zum Schöffenrichter:
Wer des Hauses Frieden bricht.
Wer geheim verschleppte Pfänder,
Ohn' Papier durchstreift die Länder,
Milch und Wein mit Waster mischt.

Wer die Hermandad beschimpfet.
Wer ein Kind nicht zeitig impfet.
Auf bestellte Äcker geht,
Wer saus aöne das Bummeln liebet.
Mit Mülleimern Kegeln schiebet,
Morgens , ch der Hahn gekräht.

Doch ob Schöffe, Ziviliste,
Ob du Grundbuchrichter biste,
Ob gar „weltfremd" du genannt -
Die das Wort stets Wiederkäuen,
Können uns den Nachen däuen.
Hoch der edle Richterstand!

„Den Nachen däuen" ist ein guter rheinischer Ausdruck, der
seinem Sinne nach einem berühmten Worte Götz von Berll-
chingens ungefähr gleichkommt. Die jungen Juristen sollten
das Lied auswendig lernen , denn cs nennt in. bequem zu be¬
haltenden Versen, wenn nicht alles, was gesetzlich, so doch, was
durch die Kleinstadt örtlich begründet zur Zuständigkeit des
Amtsgerichts gehört.

Handel, Industrie, Verkehr,
Vom Obstmarkt.

Die Kirschenpreise  stehen unvermindert hoch.
Das ist das Ergebnis auch der letzten Markttage, obwohl aus
einzelnen Gegenden nachträglich gute Ernten gemeldet werden
und das ungünstige Gesamtbild wenigstens in etwas korri¬
gieren. Aber die auswärtigen Händler waren überall bei der
Hand, die Auslieferungen aufzukauten , so daB die Preise slcn
nicht abschwächten. Reichlicheren Behang meldet der Be¬
richt des Deutschen Pomologenvereins aus Schlesien, einigen
badischen Gebieten und aus der Hamburger und Mainzer
Gegend. Die Spannung von durchschnittlich 10 bis 25 M.
gegen die vorjährigen Preise hat sich fast allenthalben er¬
halten. Ende Juni 1912 wurden in Werder 50 kg Süßkirschen
.mit 25 bis 30 M. bezahlt . Zur gleichen Zeit des Vorjahres
|wurde der Zentner Werderscher Kirschen mit 1.2 bis 22 M.
[gehandelt. Kirschen erster Qualität kosteten in der letzten
|Juniwoche in Ingelheim 40 bis 48 M. gegen 16 bis 22 M. ln
1911. In Heilbronn stiegen die Preise im Vergleich der beiden
Ẑeitpunkte von 10 bis 14 M. pro 50 kg. Nicht ganz so hoch

[wurden Sauerkirschen bezahlt . Um durchschnittlich 5 bis
IS M. teurer steht auch ,der Preis . für Erdbeeren.  Von

' einigen großstädtischen Märkten, wie Dresden und München,
werden abnorm hohe Preise gemeldet. Die Nachfrage nach
Stachelbeeren  war äußerst lebhaft, und die erzielten
Preise überholten das vorjährige Niveau fast durchweg. Eine
Ausnahme machte Berlin, wo 50 kg unreifer Stachelbeeren
Ende Juni zu 8 bis 14 M. angeboten wurden gegen 14 bis
J.6 M. in 1911.

Banken und Börse.
— Berliner Börse. Berlin,  8 . Juli. (Drahtbericht.)

Die Börse eröffnete in lustloser,  eher zur Schwäche
neigenden Haltung bei recht stillem Geschäft. Die meisten
Werte hatten leichte Kurseinbußen aufzuweisen , die am
Montanmarkt stärker hervortraten . Späterhin konnte indes
eine leichte Erholung bei anziehenden Kursen die Oberhancr
gewinnen. Die Besserung kam namentlich Schiffahrtswerten
zugute. Aber auch die anderen Märkte konnten sich befestigen.
Tndustrieaktien lagen fest. Von heimischen Renten wurden
die 3proz. um 0.15 Proz. niedriger. Tägliches Geld bedang
3 Proz . und darunter . Privatdiskont 3fts Proz.

* Vom Geldmarkt. Der Geldmarkt weist, wie eine Groß¬
bank in ihrem Wochenbericht bemerkt, eine kräftige Besse¬
rung aui . Schon im letzten Ultimo war zu bemerken, daß

Prolongationsgeld, wenn auch anfangs zu erhöhten Sätzen,
reichlich vorhanden war, gegen Ende der Schiebung war datier
ein Nachlassen der Sätze zu konstatieren. Seit Überwindung
des Quartaltermins hat denn auch der Privatdiskont in rascher
Folge eine Ermäßigung um 1 Proz. erfahren , und tägliches Geld
ist reichlich angeboten. Man kann nunmehr wohl damit
rechnen, daß bis zum Eintreten des stärkeren Herbstbedarfs
der Geldmarkt seinen flüssigen Charakter bewahren wird.

* Konkurs einer Banklirma in Bambery. Uber das Bank¬
haus Adam Paul in Bamberg wurde der Konkurs verhängt.
Der gleichnamige Inhaber wurde unter dem Verdacht der
Depotunterschlagung verhaftet . Der Zusammenbruch ist aut
verfehlte Häuserspekulationen zurückzuführen.

Berg- und Hüttenwesen.
* Hollenlohewerke, A.-G., Hohenloheh&tte. Die Gesell¬

schaft, die sich bekanntlich zur Aufschließung ihrer Gleiwitzer
KOhlenfelder mit einer Obligationenanleihe von 40 Mill. M.
unter Mitwirkung der Deutschen Bank an den öffentlichen
Kapitalmarkt wenden wird, produzierte nach dem jetzt zur
Versendung kommenden Geschäftsbericht, dessen finanzielles
Ergebnis wir bereits früher mitteilten, im ganzen 2,152 Mill.
Tonnen (i. V. 2,217 Mill. Tonnen). Die Zinkförderung auf der
Brzosowitz- und Neuen Helenen-Grube 398 716 Tonnen
(423 282 Tonnen), die Produktion an fertigen Erzen 169 426
Tonnen (212 647 Tonnen), sie weist also einen nicht unbeträcht¬
lichen Rückgang auf. Auf die norwegischen Gruben werden,
wie mitgeteilt, 2.04 Mill. M. abgeschrieben. Der Bruttogewinn
des Jahres 1911/12 beträgt zuzüglich des Gewinnvortrags aus
dem Vorjahr 13 972 000 M. (i. V. 12 896 000 M. Die Abschrei¬
bungen und Rückstellungen betragen 4 826 000 M. (3 857 000
Mark), so daß ein Reingewinn von 9 147 000 M. (9 139 OOO Mj
verbleibt. Hiervon werden wieder 11 Proz. Dividende verteil!.

Industrie und Handel.
* ChilenischerSlaatsauftiag fiir Krapp. In Santiago gab

auf eine Interpellation im Kongreß der chilenische Kriegs¬
minister die Erklärung ab, daß wegen Lieferung von Geschützen
für die Gebirgsartillerie ein endgültiger Vertrag mit der Firma
Krupp abgeschlossen sei.

Bau- und Terrainwesen.
* Die neue Berliner Grandstiicks-Akliengesellscball, der

die Kommerz- und Diskontobank nahesteht , weist 82 017 M.
(i. V. 22 976 M.) Grundstücksgewinn und einen Reingewinn
von 25 912 M. (i. V. 52 127 M. Verlust) aus bei 1 MdI. K
Aktienkapital.

Verkehrswesen.
* Die Auswanderungüber Hamburg. Seit 1. Januar be¬

lief sich die Anzalhl der ausgewanderten Personen auf 65 223
(i. V. 43 004).

* Hamburg-Bremer Afrika-Linie. Die außerordentliche
Generalversammlung der Hamburg-Bremer Afrika-Linie ge¬
nehmigte einstimmig die Aufnahme einer 4V2proz. Anleihe von
3Vä  Mill . M. Die Anleihe übernahmen die Deutsche National
bank, die Deutsche Bank, 8. Bleichröder, die Nationalbank für
Deutschland und die Hamburger Filiale der Ivommerz- una
Diskontobank.

Finanzliteratur.
* Salings Börsenpapiere, (II. finanzieller Teil) Salings

Börsen-Jahrbuch 1912/13. Ein Handbuch lür Bankiers unü
Kapitalisten. Verlag für Börsen- und Fmanzliteratur , A.-G.,
Beriin, Leipzig, Hamburg, bearbeitet von Redakteur Emst.
Heinemann, Dr. G. Tisdhert, John Weber, Th. Stegemann.
Soeben ist die 36. Auflage dieses bestbekannten Werkes -er¬
schienen. Sämtliche an der Berliner Börse gehandelten Werte,
als Münzen, Papiergeld, Wechsel, Obligationen und Aktien
werden mit Gründlichkeit und authentischer Tatsächlichkeit
eingehend behandelt. Bei jeder Gesellschaft werden ausführ¬
liche Angaben über den Vorstand, Geschichte, Betriebsgegen¬
stand, Aktienkapital, Anleihen, Geschäftsjahr, Generalver¬
sammlungen, Statuten, Dividenden und Kurse gebracht, daran
die letzte Bilanz anschließend. Neu ist diesmal ein zuver¬
läßliches Register über die Vorstands- und Aufsichtsratsmit¬
glieder, welches zweifellos willkommen sein dürfte. Das ge¬
diegene Werk, ca. 2400 Seiten stark, in dem ein so außer¬
ordentliches Maß von Arbeit steckt, wird auch in der neuen
Ausgabe den Anklang finden, den es seinen Eigenschaften
nach verdient. .

Marktberichte.
= Frachtmarkt zu Frankfurt a. M. vom 8. Juli. Roggen,

hiesiger 20.75 bis 21 M., Hafer, hiesiger 21.25 bis 22 M.,
Mais 16.50 bis 16.75 M. Alles per 100 Kilo.

— Kartelldmarkt zu Frankfurt a. IH. vom 8. Juli . Kar¬
toffeln in Wagenladung alte 9.75 bis 10.75 M., neue 13 bis
14 M., im Detail alte 10 bis 11 M., neue ,14 bis 15 M. Alles
per 100 Kilo.

Letzte Nachrichten.
Der Kufstand in Albanien.

Saloniki , 8. Juli . Der Kriegsminister verfügte die so¬
fortige Vorbereitung für die Einberufung von Redifbrigaden
in den Bezirken Monastir , Saloniki und Kossowo, falls die
Aufstandsbewegung in Albanien noch ernstere Formen an-
nehme. — Die Behörden von Monastir melden, daß von einer
auf einem Dienstgange befindlichen Genldarmeriepatrouille
vier Mann mit Waffen desertiert sind.

, Konstantinopel, 8. Juli . Nach authentischen Meldungen
aus Monastir kehren dir zu dem. Führer der Deserteure
Tajar -Bei entsandten Offiziere unverrichteter *Dinge zurück.
Tajar -Bei weigerte  sich, zurückzukehren. Heute soll die
letzte Aufforderung an ihn ergehen und dann die Verfol¬
gung  eingeleiiet werden. Die in . den letzten Tagen in der
Gegend von Suragzo und EI Basan bemerkbare Gärung scheint
größere Ausdehnung zu nehmen. Mehrere albanische Beis
flüchteten in die Berge. Der Albanerchef Avnbay richtete an
die Bewohner von Kruja einen Aufruf , in welchem er erklärte,
die Aufstandsbcwcguug richtete sich nicht gegen das Vater¬
land, sondern gegen die Ungerechtigkeit der Regierung . Die
Bewohner werden aufgefordert , sich dieser Bewegung anzu¬
schließen oder sich neutral zu verhalten . Die Regierung ver¬
hängte über die Gegend von Kruja den Belagerungszustand.

Schwere Schiffsunfälle.
bei- Amsterdam, 8. Juli . Der englische Dampfer „Pct-

tral ", der von Amsterdam nach London unterwegs war , ist 15
Meilen von Dmuiden entfernt mit dem dänischen Dampfer
„Tuborgl , der von Huelva nach London fuhr , zusammengc-
stoßen. Der englische Dampfer erlitt so schwere Bcfchädiguu-
geu, daß er sank.  Doch konnte die Mannschaft auf die
„Tnborg " gerettet werden. Diese wurde gleichfalls schwer be¬
schädigt, konnte aber ihre Fahrt fortsetzcn.

** New Jork , 8. Juli . Beim Einlaufen kollidierte der
Passagievdampser „Commonwealth" bei Newport mit dein

Schlachtschiff „Newhampshire". Dem Passagierschiff wurde
zwar der Bug zertrümmert , doch gelang es, trotz der cms-
brechenden Panik , sämtliche Passagiere in Booten zu retten.
Kriegsschiffe holten den lecken Dampfer ins Dock. — Zur
gleichen Zeit und an gleicher Stelle streßen die Dampfer
„Dünger Hill" und „Massachusetts" der Metrvpolitain Line
zusammen. Beide Dampfer wurden beschädigt, bedurften aber
keiner Hilfe.

wb. Paris , 8. Juli . Aus Larochelle wird gemeldet: Bei
dem Unterseeboote „Volta " zeigte sich, als dasselbe in der Nähe
von Lapalliffe eine Tauschübung in einer Tiefe von 25 Metern
vornahm , ein Leck. Das Unterseeboot konnte an die Ober¬
fläche gelangen und wurde zur Ausbesserung in das Trocken»
dock geschleppt.

Ter Reichskanzler in Petersburg.
** Petersburg , 8. Juli . Der Reichskanzler besuchte

heute morgen das hier ankernde Schulschiff „Hansa",
vom Kommandanten , dem Kapitän Kameke, begrüßt.
Hierauf begab sich der Reichskanzler zu der Eremitage,
wo der Konservator den Besuch durch die Kunstschätze
führte . Im Anschluss daran fand ein Dejeuner zu
Ehren des Kanzlers beim Minister des Äußern
Ssasonow statt.

AuS der Haft entlassen.
Berlin , 8. Juli . Die B a n ki e rs Peiser und Hirschsell

wurden nach Stellung einer Kaution von je 50 000 M. au?
der Haft entlassen.

Eisenbahnnnfällc.
wb. Trier , 8. Juli . Auf dem hiesigen Hauptbahnhoj

stieß gestern abend um 11 Uhr .eine Zuglokomotive mit einer
Rangierabteilung zusammen. Hierbei wurden der eine Loko¬
motivführer und zwei Postbeamte verletzt. Die zwischen
11 und 12 Uhr verkehrenden Personenzüge erlitten bis zu
% Stunden Verspätung.

wb. Hattingen , 8. Juli . Gestern abend kam beim Bahn¬
hof Hattingen ein Anhängewagen der Bochum-Gelsenkirchener
Straßenbahn beim Rangieren durch Versagen der Bremse ins
Rollen und stieß auf einen stehenden Motorwagen der
Bergisch-Märkischen Kleinbahn . Neun Personen wurden
leicht verletz!, eine Frau erheblicher.

Schweres Automobilmrglück.
Könitz, 8. Juli . Ein auf der Fernfahrt nach Zoppot be¬

findliches Automobil der Neuen Automobilgesellschaft in
Danzig fuhr gestern nachmittag auf der Dauziger Chaussee
gegen einen aus Schwellen bestehenden Zaun , wobei die In¬
sassen herausgeschleudert wurden . Ingenieur Moll  von der
Schichauwerft in Danzig erlitt einen Schädel- und einen
doppelten Unterschenkelbruch. Er wurde besinnungslos ins
Krankenhaus gebracht. Der Chauffeur trug Verletzungen an
den Händen davon. Der Lenker des Wagens , Geschäftsführer
Becker, sowie ein vierter Insasse blieben unverletzt.

Von Einbrechern erschossen.
bei. Brünn , 8. Juli . Der städtische Polizist Du schal

wurde auf einem nächtlichen Partouillengange von Ein¬
brechern erschossen. Den Tätern gelang cs, unerkannt zu
entkommen.

Flüchtiger Millionen -Dcfraubnnt.
bä . Wien, 8. Juli . Der Eskompteur Simon Bern  st ein

ist unter Zurücklassung von Schulden in Höhe von einer
halben Million flüchtig geworden.

Ein Bootsunglück auf der Ems.
Haren , 8. Juli . Auf der Ems schlug gestern ein Boot um

mit mehreren Frauen und Kindern . Zwei  Frauen und ein
Knabe  ertranken . Die Leiche eines Knaben ist noch nicht
geborgen.

Berlin , 8. Juft . Ecke der Zimmer - und Charlottenstratz«.
ereignete sich heute vormittag ein Zusammenstoß
zwischen einem Postwagen  und einem Straßenbahn¬
wagen.  Der Postillon fiel vom Bocke und erlitt innere Ver¬
letzungen und eine Verletzung am Arm.

wb. Metz, 8. Juli . In einem Oktroibureau sollen in der
letzten Nacht durch Erbohruug des Geldschranks
4200 Mark gestohlen worden sein. Die Polizei glaubt jedoch
aus verschiodeneu Umständen entnehmen zu müssen, daß der
Einbruch fingiert worden ist, da ständig Oktroibeamte in dem
Bureau anwesend zu sein haben. Haussuchungen indessen
sind bisher ohne Erfolg geblieben.

London, 8. Juli . In der Nacht zum Sonntag wurde in
der Nähe von Leicestersquare ein junger Deutscher namens
Hermann Weinberg durch Dolchstiche tödlich verwundet . Die
Täterin , angeblich eine Maffeurin , mit welcher Weinberg ein
Liebesverhältnis  hatte , flüchtete, wurde aber ver¬
haftet . Weinberg starb im Hospital.

Geschäftliches. MD
Der äußerst günstige Einfluß des Bioj'ou

ans den geschwächten Körper zeigt stch schon in kürzester Zeit.
Gerne teile ich Ihnen mit , daß meine Frau mit Ihrem Bioson
sehr gute Erfolge erzielt hat. Sie nahm es zur Stärkung bei
allgemeiner Mattigkeit und konnte schon nach Verbrauch von
einer Dose die günstige Wirkung ,konstatieren. Denn sie be-
kam bald eine frische Gesichtsfarbe und nahm an Körpergewicht
zu. R o b. NSprick,  Berlin , 22. Februar 1912, Eaww ».
straße 25. Unterschrift beglaubigt : Justizrat Cohn,  Kömgl.
Notar . Biofon, cher,gestellt unter Benutzung des D , R.-P.
171371. ist das beste und billigste Nähr- und-Kräftigungsmittei
seiner Art, Dose (ca. % Kilo) Mk. 3— in Apotheken, Drogerien/

RedMsneNe Einsendmgen ES ™
Verzögerungen, niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an die Redaktion des Wiesbadener Tazblatts zu richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Morgsn -Ausgade rmrfatzt 18 Seiten
_ und die Bcrlagsüe ilage „Der Rom an".
BkraniworMci! iiir den polnischen und allgemeinen Teil : A. Hegerhorst,
Erbenkeim,- für Feuilleton : B. v. Nauen ooif : für Lokales und strovrnzielles:
C. Röt Herdt ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden

Lrua und Lerlag der L. Schellenbergfchen Hof-Buchdructereiin l^u'SvaOen.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr - in der politischen Abteilung
von 10 bis 11 Uhr.
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I Pfd . Sterling . . . . . . M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , i Peseta , 1 Lei » . - .80
I österr . fl, i . . . » 2.—
1 fl. ö. Whrg . 1.70
1 österr .' ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst , Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
I skanrt . Krone. Ji  1 .125

*5W

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des WiesbadenerTagblatts.

1 fl. holl . . 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . * 4.—
J Dollar . » 4.20
7 ll. süddeutsche Whrg . . . . » 12 . -
1 Mk. Bko. . . . . . . . . » 1 .50

Zf,
Staats - Papiere.

ß) Deutsche . In *'»
4. . D.-R.-Anl. unk . 1918 &
•3. . D. R.-Schat?.’Anw. »
■Ss/2It.  Reichs -Anleihe »
3 . . » » » »
«S. , ;Pr . Cons . unk .V. IS m
<4. . :Pr . Schatz-Anweit . »
^Va.Preuss . Consols »
1 . . » » 9
4 «. Bad. Anleihe 08 »
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 89 *
Zr/r « Anl . (abg .) s. ß
SVa » » » j5
3i/2 » Anl. v. 1886 abg . »
3i/a » » > 1892u. 94 »
3i/a » » v. 19C0kb. 05 *
3i/s * A.1902uk.b.l910»
3V, » » 1904 » » 1912»
3 . . » » » v. 1896 *
4 . . Beyr . Abl.-Rente t . fl.
4. . 9 £ .-B .-A,uk . b . 06 J$
%. » » » » » » IS»
Ms » E.-B. u . A. A. »
% . « E .-B.-Anleihe »
ch. . Pfalz . E. B. Prioritäten
L. . jElsass-Lothr . Rente »
4 . . ;Hamb .St.-A.190üu.0f »
3Va
31/2
31/2
3.
4
4.
4.
3V»
3V2
3.
3.
3V2
4 . .
SV»
SV,
9Va
ZV»
SVs
3V»
3V*
>3Va
SV»
3. .

St.-Rente
» St.-A. amrt .18l7»
* 91,93,99,04»
» * * »86,97,02»

Qr . Hess . 1899 »
1906 »

1903, 1909 »
* (abg .) »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

» v . 1875-80,abg . »
» > 1881-83 * >
* > 1885u.87» »

» 1888u. 1869 *
»1893 »
»1894 *
»1895 *
»1900 »
» 1903
»1896 »

100 .90
100 .10

LS 90
80 .15

100 .80
10O.

89 .85
80 30

10030
100 05

96 .20
93 .60
92 .90
91.
SO.
38 .25
88 .25
85 .50
98 .90

100 .15
100 .15

88 35
78 .50
99 .40
80 .20

100 .60
89 .20
89 20
89 .20
79 90
99 .90
99 .80

100
88 .50
88 .50
77 .50
80 .20
92

ICO 4.0
95 .20
89 . /S
91 .80
91 .80
91 .80
91 .80
91 .80
89.
89.
81 .70

t>) Ausländische.
I . Europäische.

I. . Belgische Rente Pr . 84 50
I. . Bern . St.-Anl.v.l895 » 82 .80
11/2Bo,n . u. Herzeg . 98 Kr. 97 .60
IV* * u,Herz .02uk .l913 » 97 .50
| . . » u. Herzegowina » 91 .60
1. . Bulg . Tabak v. 1902A 101 60
1. . Pranzös . Rente Fr . 97 .30
1. . Oaliz . Land .-A.stfr . Kr . 98 .50
1. . * Propination »ö- fl. SS.
IVtfOrlech . E.-B. »tfr .90 Fr . 58.
l »/t | * Mon.-Anl . v. »7 » 54 .70

I » » 87 25Q0rH . Holländ . Anl . v. 96h .fl.
4 . iltal . amort .89.S.3u .4 Le
6. . »Kirchgüt .Obl .abg . »
3V*con§. stir . Rte. i. O.
V/4 Le10000/20000

» 100-4000 *
Rente i. O . »

3V* Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
S»/2 Norw . Anl . v 1894 A
3. . « cv. » v. 1888 »
6V, öst . Papierrente ö . kl.
4 . » Goldrente ü . fl. O.
4V» » Silberrente ö. fl.
6. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
6. . . » » 1. 5./11.»
6. . * Staats -Rente2000r*
4 » » . 20,000r *
4V» Portug . Tab .-Anl . A
4»/a <lo . inn.amrt .stkr.v.OS*
3. . ;do . unif . 1902S. 1410 »
3. »'do . » » S. III *
3. . :do . » S. III (Spec .) »
5. . Rum. amort . Rte.v. 03»
,4. . » Conv . »
6 » » v. 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. . » Inn . Rte. (t/a 89) »
4. . » fiuss. Rte. (Vs89) »
>. . » amort . » v. 1894A
>. , » » » * 1896 »
4. . i • » » 1896 *
4. • » » * » 1905 »
4. . * » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
4V2 Russ .Staatsanl .stfr .05 »
4 . do . Cons .-Anl.v. 18iO»
4. Jdo . Gold - do . v. 1889»
t . . jdo. C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.IIIstf .v.90»
4. . do .Oold -A.Em llv .90»
ß. , |do . * »IHv .90»
4, Jdo . » »IVv.90»
4. . do . » * VI v. 94 »
4. . * St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4 . .( » • » 1902 stfr . JS
3*/i ( » Conv . A. v. 98 stfr . »
ZV»! »Ooldani . * 94 » »
3. . » » » 96 * »
3 »/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/1! » » 1886 »
3>/s! * » 1890 *
3. .! » »
3’/»jSchweiz. Eidg . unk.

1911 Fr.
Serb . stfr . Gold Ji

amort . v. 1895 »
Span . v. l8S2(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Ji
» (Administr .) 1903»
» (Bagdad ) S. I »
»con . u.v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 Ji
» » * 1904 »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R.v.l897 stf. »
» Eis. Tor Gold * Ji
» Grundtl . v.89 »ö.fl.
9 äüüQr » »
» » 500r » »

41/»
1. .
I
SVa
4
5. .
4. .
4.
4.
4..
4..

4..
«V,
I.

80 .60
101 .10

97 .80
103 .90

SS.

90 .10
96 .35
91 .20
91 .25
88 .60
88 .70

98

63 .80
66 .70

,9 801 00 .50

96 .133

90.
94 .80

61 .70
91 60
91 .50
91 50

100 .40
90 .30

97 .50
91.
92 80
92 60
91,10
90 .90

83 .50
84 .30
93 .50

92 .75
91 .50
85 .60
86 .
84.

82 .30
03 .80
88 .7 5
80 .20
80 .40
90 85
92 .50
88 .20

77 .20
72 .50
91 SO

38.

II . Außereuropäische.

i . .(Arg,i .G.-A.v . l387Pes
5. . » » abgest . »
5 . . * 1907 unk . 1912 »
5 . . » 190Mgb. ab 1910»
S. . »äuss . E .-B. i .G . 90£
4«/2 » innere von 1368 Ji
4. . » äuss .G.-Anl .18&S £
41/2 » » v. 1897.*
41/2 Chile Gold -Anl . v. 89 »
4>/a » » » v. 06»
1. . Chin . St.-Anl. v. 1895 £
5. „ * » v . 1896 *
11/2 » » v. ' 898 *
5. . do . S4.E. Tient .- Tuk. *
8. . CubaSt .-A. 04stf .i.O. *A
4«/a do .stf .i.G.t£b .abl919»
4. . 'Egypt . unificiert « Fr.
$/ay * j»rivütgi « t $ 5

100.
IOO .ÖS
100 .95
102.

98 .90
87 .55
97 .85
99 .90
90 .90

100 .20
9D >75
93 .'

10S .20

103 .10
SS .S2

Zf. In «/t
3. . Egypf. garintisrt * « —
«>/,, apan . Anl . S. II * 94,65
4. . io . v. 1905S. 11- 1* JE
5. . Hex. am. inn . I-V Pes, 95 .10
5. . » cons . äuÖ. 99stf . £
4. . » Goid v. 1904 stfr . Ji 88 .20
s,. » cons . inn .50ö6r Pe».

> » 125Gr »
s . . ramaul .(25j.mex.Z.) » 97 SO
5. . sao Paulo v. 08 i. Q. g 101 30
A. . do. E.-B. io Gold j* 100 20

prvvinrisl - u . Communsl-
Zf. Obligationen. In Va.
i .. Rheinpr . 20,21,31-34A 99 .30
3Vt do . 22U.23* 94 .70
36/io do . 30 » 93.
3Vt do .l 0,12-16,19,24-27,29*

do . Ausg . I9uk . ©9 *
88 .25

3V2 ©1.20
ZV2 do . . 23uk.b.l91S» 91.
3-/s do . » 18 » 80.
3. . do. » y, 11 u. 14 * 82 .60
4. . Frkf . a. M. v. OSu. 14 * ©9.80
4. . do .lP»7untlgb .b .l8. 99 .80
4. . do .1998 unkflb .b.18» 99 .80
3-/, do .Lit. Nu .Q(abg .) » 95,50
3-/2 do . Lit . R (abg .) * 94.
3-/2 do . » Sv . 1296 » 83.
Z'/r do . » T » 1891 » 91.
3>/r do . » U »93, 9» » 81.
3-/2 do . * V » 1806 » 91,
3-/2 do . W v.03 w.08 » 81.
3-/2 do . Str .-B. » ISS« * 91.
3-/2 do . ». 1901 Abt. I » 50,60
3-/2 do . » » A.!I,l !I » 00 .70
3-/2 do . » 1906A. I,II * 80 .60
3-/2 do . » 1903 » 01 .30
3'/» do . v. Bockenheim » SO.
3-/2 Berlin von 1£86/92 *
4. . Bingen v. Oluk . b .84*
4. do . » 07 » » 12»
3-/2 do . » 1898 »
3-/2 do . v. 95ukb . itlO »
Z'/r öo . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 » 99.
4. , » v. 09 u. 16 *
3-/2 do . abg . v. 79 »
3-/2 do . v. 1888u. 1894 »
3-/2 do . conv .v. 91L.H. » 89 .50
3-/2 do . » 1S97 » SO.
3'/i do . v. V2am.sb 5-7 »
Z-/2 do . v. »5 »ab !910*
4. . Oiessenv .1907u.19l7 »
4 . do . 09 u . 1914 » SS.
3>/j do . v. 1391) > 98-
31/2 do . V. 1893 *
3-/2 do . v.1856 kb.abOl »
31/1 do . *1897 * * 02 »
Z'/r do . * 03 uk . b . SS » di.
ZV- do . » 05uk .b . 1910 *
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4 . do . r .iy07 u.1913 »
3-/2 do . » 1894 > —
Z'/r do . . 1903 . —
3-/2 do . v .05uk.b,191l* 88 .75
3-/2 Cassel (abg .) *
4. . Cöln von 1900 »
4. . 99 90
4. . do . » 1903 uk. Sy • 99 .90
3-/r Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4 . . do . v. 1900 uk.b.1910»
4. . do . R. 1907 uk. 1916 ,
3-/r
3-/2

do . (abg .)1878u. 33 »
do . » L.J . v. 18S4» 90 .80

3>/r do . von 1836u. 88» 80,
Z-/2 do . (abg .) L.M. v.91»
3>/i do . von 1894 *
3>/i do . » 05uk .b .l915 *
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 *
4. . do . , 1906 nk. 11 .
4. . do . » 1907 uk . 12 »

98 .304. . do . 1908 u. l9 !3>
3-/2 do . » 1888.
3-/2 do . » 1895»
3-/2 do . v . 1398 k. 03»
Z'/r do . « 1904/05 »
41/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do . v, 1891/92abg. *
3Va do . von 1898 »
31/2 do . v. 1902 u. 1998 »
3-/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4 . Stuttgart v.1895k.a.05»
4. . do . » 1906u. 13»
3-/2 do . » 190211. 08 » 89.
3-/2 do . » 1904u. 12 » 89.
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06* 88 .60
Z'/r do . . 1899 .
4. . Wiesbaden v. 1906/01» 99 .20
4.  . do . v. I903uk . 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u.12»
4. . do . 190S, S. I,r . 1937.
4. . do . 1908,S.11,u.1910.
3-/2 do . (abg .) »
3>/2 do . v. 1887,96, 98,02 » 95 .20
3V2 do . v. 1903S. I, 11 . 89 .50
4. . Worms v. 1901 11. 07 »
4. . da . 1902 n. 1913 •
4. . do . 1909 nk. t914»
3-/2 do . . 1887/S9 . 89 .25
Z'/r do . . 1896k.1901. 89 .25
3-/2 do . > 1903k.1914.
; -/r do . . 1905U. 1910»

Z-/r Amsterdam h. f!. —
4-/2 Buk. v. 1888(conv .) .Ji
4-/2 do . » 1895 4050r » 95 .10
4Va do . * 1898 »

99 .404. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. ll * 95 .25
3-/2 do . von 1836 » 89.
3. . do . » 1895 *

79 .904. . Lissabon * 1886 A
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl, 84 .20
Z1>»Neapel st . gar . Lire 93 . 50
4. . Stockholm v. 1380 A SS.
5. . Wien Com . (Gold ) *
5. . do . • (Pap .) ö. fl. 101 50
4. . do . v. 1898u . 03 Kr. 90 .70
4. . do . Invest . Anl . A 93 .20
3-/- Zürich von 1889 Fr. 92.
6. . St . Buen .-Air . 1892 !’e.
5. . do . 1909 i. G. (409) M 99 .70
4-/2 do . v. SS i. G. ä 92.

Div. Vollbez . Bauk -Aktien.
Vorl. Ltzt . >"
41/» 6V1
6V2 6 /4
3. . 3. .

4. . | 4. .
805. 805

,3. . 13Va
7'/a 6V2’
6. . 6..
8V2 SWi'
9. . 9Va|
6V2 6V2
6. . 6. .
6. . 6. .
6-/2 6>/a;
6V2 61/2

l2Va 12Va
8. . 8. .
5. . ! 51/8

A. Eisiss . Bankges.
Badische Bank R
B. f. ind . U.S. A-D.Ji
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Vi echs . »

Barmer Batik-V. »
Berg -u. Mctaü -ölc. Ä
Berg .-Mark . Bank »
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. •
Comm. 11. Disc.-B. »
Darmstädter Bk, s.f!.

do . M. 1000 M
Deutsche B. 8 . 1-X »

» Asiat. B.Tael»
* Eff.U, W,TW.i

122 .
126 .60

75 .10
149.
119.
150.
299,
118 .50
132 .40
150 .20
166 .12
165 .75
108.
112 .90
121 .75
121 .
255 . 50
128,
117 .40

Vorl . Ltzt.
7. .
9. .
5. . !
9»/2
81/2;
81 2!
9. .
9'/2
8.
8..
51/4
61/j
7 . . !

n -. !
6*3|

6V2!
10 ..
5. .
9. .
8..
53/4
533I
7. . 1

?::!
Vit
6..
8..
5*/a
7i/r
7. . I

75: : i

7. . Deutsch , Hyj3.-B.Thl.
9. . » Oberseebank »
6. . » Ver .-3ank Ji

10. . Diskonto -Ges . »
S1/2 Dresdener Bank *
9. c Eisenbahn -R.-Bk. »
9 . Frankfurter Baak >
91/2 do , H .-Bk. *
8. . do . Hyp .C.-V. »
9. . OothaerÖ .-C.-B.Thl.
8V<Mitteld -Kdkr.,Or . Jf
6V» da . Cr . Bank »
7. • Natlbk . f. DtschL »

H - - Nürnb .Ve»etr.stek. *
7457 Oest .-Ungar . Bk. Kr.
7. . Ocst , Läiulerb . »

10516
5V2
9. .
8..
5 . .
6"
7. .
9. .
7. .
7' /2
6. .
8. .
5i/a
71/2
7. .

6..
7. .

do . Cred .-A. s . kl.
Pfalz . Bank Ji

do. Hypot .-Bk. »
Preuss . f5.-C.-B. Th!,
do . Hyp . A.-B. Ji

Reichsbank
Rhein . Credit .-B.
du . Hypoi .-Bf<.Rh .-Wesn .Disc.-G.»

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannn . »
da . Bodcr,kr .-3 . »

Schwarzb . Hyp -B. *>
vierter Bank-V. »
Wüi ttbg .llankanst . *do . Landesbank ->

do . Notenb . s. M
dti«. Ve«einsbk . ft.

In «/»
13680
162 .25
123 .80
187 .38
153 .65
183 .70
201 .
216.
159 *90

ICO.
118 .60
123 .40
242 .50
151
132 .60
£02 .
129.
153.
158.

. 115 .50
134 .70
135.
1197 .60
1124 .60
134 .70
ISS.
118 .50

IllO
1133,75
137.

117 .50
137 .35

Div  Nicht voü &ezahltc
Vorl .Lfm. Bank -Aktien . in
0.. I9. . IBanqne Ottomane Fr . |134 .60

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid.

Vorl .Ltzt Ko!onial -Ges. In o/o.
10. . 2l 1A]Otavimineji Fr. —

5. .

— Ostair . Eisenb .-Oes.
I (Berl .) Ant . gar . .46

7'/2 Southwest Afr .C. .
-

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt. In o/o.
12.. 14. Alui5!.Neuh .(50#/o)Fr. —
10 . 10. . Asch ffbg .Buntpap .A  1 » 3 .308. . 8. . * Masch .-Pap . » 130 .10
10» 12» Bad. Zckf. Wasch kl. 2X5 .50
5. . 3. . BaufiSüdd.l.öö'VoE. A 80 .85

15.. 15. . Bleist.Faber Nbg . » 273 .50
9 . . 10. . Brauerei Rinding » 193.
9. . 10. . » Duisburger »
6. • 6. . » Eichbaum » XIS.

12. . 12 » Eiche , Kiel » 3 81 .60
7. . 7 . . »HenniiigerFrkf .» 126.
7. . 7. . » * Pr .-AUt. * 126.
9. - 9. • »HerkulcsCasvcl» 167.
3. . 3-/2 » Motor . Nicol . » 68.
6. . 7.  . » Keir.pff » 122 .50
0 .. 3. . » Löwcnbr . Sin . » 56.
9. . 10. . » Mainzer A B. » 199.
8. » 8. . » Mannh . Act. » 149.
9. . 9. . » Nürnberg » 182.
5. . 5. . »**arUbrauereien »
6. . 7. . » Reitenmayer » 118.
0 . . 0. . » Rhein . (M.) Vz. » 12 .25
0. . 0. . » Stamm-A. »
0. . 6. . » Schöfferhof » 88 .70
5. ° 5. . » Sonne , Speter . »

10». 11>/2 » Stern , Oberrad» iss.
z . . 3. . » Storch , Speier * 61 .50

14. . 14 - » Tücher » 2 54.
6-/2 7. . » Union (Trier ) »
3. . 4. . * Werger » 75.
8. . 8. . » Worms,Oertge »

Brouzef . Sehlenk » 133,50
lü . . S. . Cent . Heidelb . » 149 .80
8. . 5. . » F. Karlst . » 121.0. . 5. . » Lothr . Metz » 1298. . 3. . Cham . u.Th .-W.A. . 159 -SO
6-/2 7-/2 Cltem.A.-C. Guano« 110 .50

24. . 25. . » Bad. A. tt.Sodaf . » 516.0. . 6. . » ßiei .Silb .Braub . » 123 .80
36. . 40. . . D.Gold -,Sl.-Sch.» 1175-
12. . 12. . » Fabr . Goldbg . »
14. . 14. . * » Griesh . El. » 268 .75
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 645.0. . 0. . » » Mühlheim» 69.
20. . 20. . > Fabr .,V.Mannh .* 349.
12. . 12. . , Woiler -ter -Meer * 253 .50
32. . 30. . » Werke Albe -t » 464 35
11. . 12-/2 » Holzverkohlgs . » 308.
10. . 12. . » Ult .-Fahr . Ver . > 282.
12-/2 15. . El. Accum. Berlin » 538 .75
10. . 10. . » Deut . Uebersee » 168 .50
14. . 14. . »Oes .AHg.Berl. « 237 .25
18. . 12. . » Bergtn .-Werke » 142 .10

»W.Homb .v.d , H. >
125 .305. . 4. . > Lxhmeyer *

» Licht u. Kraft » 135 .50
10. . 10. . 197 25
7. . 7l/2 » Schlickert » 181 .13

12. . 12. . 240.
6-/2 6-/2 » Siemens , Betr . » 123 .90
7. . 71/2 » Tel .-G . kitsch .A. > 128.
8. . 9. . Feinmechanik (j .) » 152.

11. . 11. . FHafabrlk Fulda » 146.
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 217.
9.. 9. . Gunnuif .Berl.-Frkf »
7. . 7. . Hedderuh . Kupf. » 117 .60
o. . 0. . Gelsk . Gubst . » 78*

10. . 12. . Kalk Rh . Westf . . 174.
8. . 0. . Kunstseidef ., Frkf . » 126

12. . 11. - Ledert . N. Sp. » 178.
7»/a 7-/2 » Rothe , Kreuzn. » 109 .75

10. . 10. . Ludwigs !». W.-M. » 187.
30. . 30. . Masch . A., Kley er » 544 .90
4. . 5-/2 » Arinnt . Hilpert » 94 .70

12. . 12. . » Baden 1a, Wh . »
28. . 28. . » Bielefeld D., » 527.
7. . 9. . » Faber u. Schl. »
7-/2 SVa » Gasm . Deutz » 129 .50

16. . 17. . » Oritcu ., Durl . » 284 .90
!«. . 6. . » Karlsruher » 155.
121/2,121/2 » Mannesm .-R. * 214 .80
24. . 24. . » Moenus >
4. . 7-/2 » Mot . Oberurs . » 144 .25

12. . 14. . »Schii.Frankeuth .? 279 . 50
16. . 6. . » Witten . St. » 240.
4. . 6. . Mehl-u. Br. Haus . »

u . . 12. . MetallGeb .Bing.N.» 207 .50
8»/2 9. . Ölfab . Ver . D. » 178.
2-/2 3. . Prz . Stg . Wessel » 78 .60
10. . 11. . Pressh .,Spirit , abg .» 2 .53 .50
8. . 8. . Pulvert ., Pf ., St.l . » 133 .50

10.. 7. . Schuhf . Vr. Fr&nk . » 129.
11. . 10. . Schuhst . V. Fulda » 152.
7. . 7. . do . f raukf ., Herz » 133 .60
7-/2 7. . Seilind. (Wollf) » 121.

15. . 14. . Olasiud . Siemens »
7-/2 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. *

» Wcstd . Jute »
18.

8. . 5. . 113.
6, . 8. . D Verlags -Anst . > 170 .90

12. . 9. . Waggon Fuchs »
15. . 15. . Zellst- Fabr .Waldh .» »31 .76

Dh, Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. In «ft.
12. . 1212 Boch . Bb. u . O. jk 229 .SS
5. . 5-/2 Buderus Eisenw . » 111 .50
«. .. u . . Cunc . Kertitz,-y . » 1 «

VoN. Ltzt.
10. . j11. , 1Deutsch LMüttrh.
8. . ! 3. . !Eschweiler Berxw,
?. . ! 7. . Friedrichsh . Brgb.
9. . 10. , Gelsenkirtihc 'i »
7. . 1 8. . Haipener Bergte.
8. . ! 8V2 Hibernia Bergw.

10. . Kaliw. Aschers !.
,10 ..

41/2 4>/r
0. .! 0..

15. . 25. .
12. . 12..
4. . 4.

do . Westereg.
do . 4g.  P .-A.

OberschL Lis».-in.
Phönix Ber<rbxM
Ricbeck . Moiuan
V.Kön . u .L.-H Th!

18,! 19. . Östr . Alp . M. ö . fi

In 0/0
174 .50
16 0 .80
15.4.
138 .13
137 .50
194.

184 .50
100 .50

81.
259 .75
187 .75
173 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) P«r St. in M

— Gew.Rossleben J6 143.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt In %.
8.. Sl/2 Lübeck -BBchen 41180 .506.. 7. . Aller. D. Klcinb . » 134 fjQ
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 164 .50
8-/2 8V* Berliner gr . Str .-B. » 183 .20
4-/2 5. . Cass. gr . Str .-B. * HO.
6-/2 6-/2 Danzig El Str, -B. , 155 .50
5-/2 6. . D. Eis.-5etr .-0es . . 111.
6. . 6-/2 5cnant .E--B.-Akt. * 132 .50
6. . 6.. Südd . Eisend .-Ges. » 124 .25
8. . 9. . Hamb .-Am. Pack . » 144 .90
3. . 5. . Nordd . Lloyd ■■121 .76

b) Ausländische.
6.. V. Ar . u. Cs. P . ö. fl 107.
5. . 5. . do . St.-A. . 91 .50

7131,211010/21Buschtehr . Lit . A. » 93.
10-/2 111/2 do . Lit. B. » 25,
l4,i»l‘»|so Czäkath -Agram .
5. . 5. . do . l*r .-Ä.(i.G .) * 155
5. . 5. . Fnnfkirchcn -Barcs» 16 .75
63/5 6V5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 153 .25
0. . ». . do . Sb . (Lomb .) » 13 .25
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl. 39 .70
5. . 5-/2 do . St.-Act. » 111 .50

V4 3/4 RaabÖd .-Ebcnfurt» 40.
5. . 5. . Stuhlw . R. Cm.  » 103.

Gotthardbahn fr. 119 .50
6-2 7. . Orient. E.-B.-Betr -G —
6. . 6. . Baltim. u. Öhio Doll. loe .sö
6. .
s . .

6. .
5 .

Pennsylv . R. Rj_ '
Änatöl. kis .-B. Jt

121 .40
112 .75

4</5!6-/5 Prince Henri , x 157.
10. . 10. . Grazer Tramway ofl 1113 .7 5

Pr .-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsch <e* in öl

3. A»tr. D. Klcinb . abg . .4t —
4. .iAUe.Loc.-u.Str .-B.v.OS> 164.
4'/t Bad.A.-C . f. Schiff. -» 97 .50
4. .Casseler Strassen bahn » 97 .50
4‘/a D. E.-B.-Ketr.-G . S. il » 100 .50
4. . D Eisenb .-G. Serie ! * 94 .50

do (FM S. Hu , IV » 102.
4. J do Serie I u. ÜI » 98 .75
4' /j Nordd . Lloyd uk . i>. B6 - 99 .80
4V*| do . 08 uk. 1913 » 99 .30

do . v. 02 » » 07 » 100 .10
Z-/2 Sudd . Eisenbahn » 93.

b) Ausländische.

4. . Böhm . Nord stf . I. O . A
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. . do . do . * in G . Ji
4. . do . do . von 1895 Kr
4. . jDor:»u-Dampf .82stf.G . Jido . do . 86 » i .G »

Elisabeth !», stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . jos .-FS. in Si!b. ö. fl,
Fünfkirch .-Bares stf.S, »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl-

do . v. 89 » i. G. Ji
do . v. 91 » O. ■»

Lemb .Cr.ni .J . sfpfl .S.ö. f!.
do . do. stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schics . Centn »

Öst . Lokb . stf . i. O. J&
do. do . stfr . i. O . »
do . Nwb . sf. i.y!-v-7* 9
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 19D3Lit. C. »
do , Lit . A. stf. i. S. Ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö. ti.
do . do . conv . L.B. Kr
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (lotnb.)sf. i. G . Ji
do . do . *

26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i, O . »
5. . do . Stsb . 73/74 sf.i.G . A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.O .Thl.
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G. A
3. . do . I .-VIII . Em.stf.G. Fr,
3. . do . IX. Ein. stf . i. G . »
3. . do . v. 1885 stf . i . G. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i . O. >
3. . do . v. 1895 stf. i. O. Ji
4. . pilscn -priesen sf. i.S. ö . ffi.
3. . Prag -Dux 18%stfr . i. G. >
3. . R. Od . Eb . stf. i. O. •
3. . do . v. 91 stf . i. Q. *
3. . do . v. 97 stf . i . G . »
4. Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
4. • Rudolfb . stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. O. A
5 . Ung .-Gal . stf. i S. S. fl.
4. . Vorarlberg stf. i . S.
2</ia iläl . stg . E.BTS'.A-L. Xi
4. . 1 do . Mittelm. stf. i.G. »
2VioI.ivorno Lit.C.Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . lu .II Le
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. O . »
2VioSud.-!tal . S. A.-H . *
4. . Toscanische Central *
5. . |Westsizilian . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1880 Le
3>/r Gotthardbahn Fr.
3‘/2 Jura -Sirnplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4>/a Iwang .-Dombr . stf. g . A
4. . jKursk .-Kiew.stfr .gar *
4. . do . Chark . 89 « » »
4. jMosk .-Jar .-A .97 stf. g. »
43/2'Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. . 1 do . uk. 1915 stfr . G. *
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . *
41/2 do . Wor . ab lOlOsifr. *
4V2 do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf. g. »
3. . Gr . Ru85. E.-B. G stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g. »
4. . do . Südwest stfr . g. *
4. . Ryäsan -Uralsk stf. g. »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Wai sch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . »
«, J 4o. S. X UK, IM »

96 .20
88 70

72 .95
95 .50
S4-. L0
78 .50
94 .70
01 .10
75 .65

SS SO
UH 20
SS.

23.
88 .30
99 .50
90,
92.
90 .30

103 .50
88 .70
85 .40

1 01 .60
81 30
89 .30

103 .50
81 .30
82.
99 .65
77 70
53 .30

94 .40
78 .80

75 80

75 60
89 .1
75 .60
76 .70

67 .45
94 .70
90 .30

101 .60
SS SO

"68 .40

69.
98.
91 .60
67 .70

107 .90

99 50
9175
89.

xoo.so

96 .40
96 .40
96 .7 O
88 .

SS.
96 .60
38 .40

88 .^ 0
88 . 50
86 .40

83,10

Zf
4. .iWamch .-W,5 . KUtk .nj
4, ,’Wladikawkas stt?. x. ,
4. .» do . v. )S«J8iik. d7_»
5. -iÄnätoli&che 1. ö . »
4V2iPort. E.-B. v. SOI. Rg. *
3. .[Salomiki-Monastir »
S. . iTehuantepec rck?. FS14»

In »/•
30 .20
©8 .60

"S6 .ZT
97 .50
63 .90
68 .70

Pfandbr . m. Schüidverseilr.
v. Hypotheken -Banken,

Zf,
3>/s Mg.  R .-A„ Sfi'ttg,
3,1/2öay .Ver-B. München
4. . do . H .-B. S.Snk .fSU
3V»| do . do . Ser . 1 u . 15
4. .) do . Hyp .- u.W.-Bk.

do do. tunverl .)
do . do.
do . do . (unverL)
do . Bd.-C.-A.,Wsbg.

do . S.9u . 10
do . S. 11,12,14
do . S. 22, 23
do . S.l . 3-6,20 , 21

_ do . kdb . ab 07
Nürnb .V -B.,5 .13.20,21

do . S. 22, unk . 1912
do . S. 29-32, unk .18
do . . . . . . .

Berl . Hypb . abg , 80°/o
» do . » 80°/o

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6
do . Ser . 7
do . » 9 u. ya
do . 8.10,10a uk.1913
d« . S.12,12a » 1914

4. .1
31/2
3»/2
4. .:
4. .! do.
4. .] do.
4. . i de.
ZVr do.
3V2' do.
4. .
4. .
4. .
Zt/r
4. .
ZV»
4. .
4. 1
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
3>/2
31/2
3«/2
3>/r
4.
4.
4.
4.
4.
Z»/4
Z'/r
4.
4.
4.
4.
4.
3»/2

do.
do
do
do.

do.
do.
do.
do.

do . S. 13 unk . 1415
do . S. 14 » 1916
do . S. 16 » 1919
do . 8er . 3 u . 4
do . » 5
do . » 8, unk . 1905
do . * H , * 1913

D. Hyn .-B. Berlin S. 10
do . S. 14, uk. b . 1914

S.15u . 16, uk. 17
S.18u.l9utigb .!9
S. 20U. 21 uk. 20
13u. I3a uk . 13
kündb . ab 1905

Frkf . Hyp .-B. Ser . H
do . do . S. 20uk . 1915

do . Ser . 21 uk . 20
do . S. 16u. i7
do . 5. 18 kdb . 05
do . Ser . 12, 13

3«/2i do . do . S.15,kb.l906
3-/r do . do . Ser . 19
3-/2 do K -Ob. S. I k. 1910
4.. . do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-

21-27, 31,34-42 tilgb
do . do . S.43uk . 19L
do , do . 5. 4», kdb .Ol
do . do . S. 47uk .l915
do . do . S. 48uk .l9l
do . do . S. 49uk .l9I9
do . do . S. 50 uk.192»
do . do . S. 44 uk.1913
do . do . S 28-30 u. 32
do . do . S. 45, tilgb.

Hambg . H. B. S. Ul -400
do . 8. 401 470 » 1913
do . 471/540 » 1916
do . 541/610 uk. 1918
do . S. 1-190, 301-10
do . Z11.Z50uk.19l3

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u.
do . do . S. Buk . 1911
do . do . 5. 9 . 1914
do . do . S. 11» 1916
do . do . 8. 12 » 1917
do . do . 8. 13. 1918
do . do . 8. 14 . 1919
do . do. kb. ab05 ii.O!
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp . (Or .) 2-4
do . Ser . 6 uk. 15
do . unk . b . 1906

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917
do . do.

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4
do . do . S. 17u.l8ablO
do . do . S. 21 uk . 1913
do . do . S. 22uk . 1915
do . do . S. ?4uk . 1916
do . do . S. 25uk . 1918
do. do . 8. 26 » 1919
do . do . S.27 » 1920
do . do . 8. 20 » 1913
do. do . 8. 23 -> 1915
do . do . S. 3. 7, 8. 9

«.
4. .
4. .
4. .
4,
4. .
3V«
31/2
3>/r
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,
3V:
3-/r
4. .
4. .
3V*
4. ,
3-/2
4-/2
4. .

1.
4.
4.
4. .
4.
3*/<
3*/<
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3V:
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2

PrXe „t'i .-B'.-d -kv .f>
do . v. 1899u. Ol
do . v. 1903 uk. 12
do . v. 1906 » 16
do . v. 1907 . 17
do . v. 19c9 . 19
do . v. 1910 » 20
do . v. 1886
do . v. 1889
do . v. 1894
do . v. 1896 kb . 06
do . v. 1904uk.12
do . Com. t-Ikd .l
do . do . 08 uk. 1
do . do . v. 1887
do . do . 96 uk. »
do . do . 06 » 16
Hyp .-Act -Bank
do . do,
do . Sr. 125] aufdo . /800/0.
do . ' abg . I
do . v, 04 uk. 13
do . v. 05 » 14
do . v. 07 11k 17
do . v. 09 uk . 19

4. . do . Korn. v. OS uk. 18
4. . do . do . v. 09 uk. 19
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf)
3-/2 do . do . do . . . .
4. do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19
4. do . do . E. 22uk . b. 12

3Viodo.
2s/todo.
41/2 do.
4. do.
3-/2 do.
4. . do.

1. 1

. do.
do.

. do.

4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

do. E. 25
do . E. 27
do . E. 28
do . E. 29

14 ,
15 .
17 >
19 .

4 . . do . do . E. 30U.31» » 20*
3V4 do. do . E. 23 > » 12 *
3V4 do . do . E. 26 » » 14»
3V? do . do . E. 17u. 18kdb . *
3'/2do . do . E. 24uk . b. 12*
37->do . Kleinb.E. I kb .ab04 »
31/2 do. Korn. S 3uk . b . 12 »
4. . do . Landsch Ccntiid
4. . Rhein . Hyp -B.kb .ab
4. . do. uk. b . 1907
4. . do . » » 1912
4. . » 1917
4. . » 1919
3-/2 do.
3-/2 do . » * 1914

In % .
99 .50
Öl.
91 .20
88 2q
90 .60
99 .60
91 .50
91 .30
94 .90
94 .75
33 .90
S7 .SS
99 .20
99 2o
99 20
88 .90
SS 40
89.

101 .40
39 .10
97 .20
97 .30
97 .30
98 80
97 .80
97 .80
97 .10
©8.40

100 .50
88 .40
88 .40
89 .50
97.
97 .10
97 .50
97 .70
SS.
91 .10
88 .50
98 30
SS.
99 .50
98 .30
98 .30
39 .10
89 .10
LS 10
89 .50
97 .30
97 .80
98 .30»8.
98 .80
99
SS
SS
88 .50
89 .50
89 .50
97.
97.
97 .50
98.
SS.
90 .50
97 .40
97 .50
97 .50
97 .80
93 .30
98 .20
88 .60
88 .
89 .70
88 .70

lOQ .SO
9 2.
83 .60
88 .60
89 .50
97 .10
97 .40
97 .40
97 .40
97 .80
98.
98 .10
91 .20
91 .30
88 .10
97 .60
97 .40
97 .40
97 .80
97 .90
98 .20
98 .70
88 .
88 .
SS
88 .
es.
99 .70
97 .70
89.
89,
SO.
94 .80
87.
95 .60
95 .25
87 50
97 .20
97 .25
97 .75
97 .80
99 .60
99 60
98.
93.
97.
97.
97 .50
98,
98.
98 .25
93 .25
91 .25
91 .25
88 .25
88 .25
94 .30
90.
98 .70
97 .30
97 .30
97 .50
97 .80
97 .90
88 .
88a

Zf.
4. .(Rh.-Westf .B,-C.S. 3 5 A
4. . do . S. 7 u. L ÄU. 8a »
i. . do . » yu . 7ya uk. 12»
4. . do . » 1V uk . 1915 -
4.. do. * 11 » 191S »
4. . do. » 12 » 1920 *
3‘if do. • 2, 4 u.  6 »'
4. . Südd . B-C. 31/32,34,43 *
31/2 do , bis inkl . S. 52 »
4. . W. B.-C. H .jCölnS . 7 »
4. . do . do . S. S »
p/ : do . do . 8 4»
zi„ do . do . S. 9 »
4. . Württ . H.-B. Em.b .92 »
3i/* do . do . »

Staatlich od . provinzial -garant.
LdL Hess .-H.-B. S. 12-13

16, uk. 1913 Jo
do. S.14-15u .l7uk . l914»
4o . S 18-20 uk. 1916 »
do. Serie 2, 2 6-8
do. * 3—5, verl . »
do . » 9—11 uk . 1915 »
do . Com. 8er . 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do. do. » 10—12 »
do . do. » 1 —3 *
do . Ser . 4verl . uk. 1915 *

4. .!L.-K(,Cass.) S 22uk. h>14»
4. . | do . * S.23 » 1916»

do . » 8. 24 » 1921*
do . » 8 . 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 75»
do. do. Lit. U »
do . do . Lit . J *
do . do . F, G, H,K , L »
do. do . M, N, P , Q »
do . do . Lit. R, S, »
do. do . Lit. T

SS .2  es
99 .80

IOO.
89 .20
89.
SS 3S
89 . 10
99 .80

IOO.
89 .50
89 .70

100.
100 .10
101 .50

100’so
ss.
8 *.
32

ll:
92.

3. . do . do . Lit . O. » SS.

Zf. Am erik . Eisenb .-Bonda.
Centr . Pacif . I Ref. M 95 .80

3-/2 do . . *
5. - Chic . Milw. St. P ., D P. 106 .20
4' , do . do . do.
4' . North . Pac . Prior Lien 100 .50
3*. do . do . Gen . Lien 68 85
5*. San Fr . u. Nrth . P. IM. 3.02 50
4' . South . Pac . S. B. I M. 95 SO

Diverse Obligationen.
Zf I«

4. .
4. .

Aschaffb .Buntp .Hyp .^
Bank für industr . U. *

9 6.
97 .50»

4. . Brauerei Binding H . » 95 .30
4. . do . Frkf . Essigh . » 98.
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. » 89.
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) » * 82.
4-/2 do . do . (Mainz ) » 87.
4-/2 do . Storch Speyer » 100.
4. . do. Werger * 96.
4. . do . Oertge Worms* 91.
5. . Bi fixer Kohlen bgb . H.» xoi .xo
4. . Buderus Eisenwerk » 96.
4. . Ceinentw . Heidelbg . » 101 .40
4V2!Bad. AniL- u. Sodaf . » loo .so
4'/2 Blei- u. Sdb .-H ., Brb . » 100
4-/2 Fabr . Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst » 101.
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » 95 .5«
4. . do . Kaliftöt Co. H. » 95 .50
4. . Concord . Bergb. t H . »

Dortmunder Union »
96 .50

5. . 94.
4. . Esb .-B. Frankf a . M. » 99 .10
3'/r do . do . »
4-/2 Eisenb .-Rcnten -Bk. » 101 .30
4. . do , do . * 88.
4-/2 El. Accumulat ., Boese*
4-/2 do . Al!g . Ges ., S. 4 » 97.
4. . do . Serie I-IV » 97.
5. . Et.Dtsch . Ucbersceg . » 105.
4-/2 do . Ges . Lahmeycr » 99 .10
4. . do. do . do . » 83 .20
4. . Frankfurter HofHypt . » 97.
4'/r Gelsenkirch .Gusstahl » 99 .90
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»

Hotel Nassau , Wiesb .»
98.

4-/2 101 .2kl
4>/rSeili „dust . Wolff Hyp .» 103 .20
41/2!»11 st.Wald hof Mannh. 101.

Zf Verzinst . Lose. ln  QAj
4. Badische Prämien Thlr. 172 .50
3. Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr, 152.
5. Donau -Regulierung ö . fl.
Z'/r Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3‘/2 do . do . II . » 117 .10
3. . Hamburger von 1866 » 173 .40
3. . Holl . Korn. v. 1871 ll.fl. 108 .75
3'/2 Köln-Mindencr Thlr. 124.
3*/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . *
4. . Mein*tig . Pr .-1*idbr .Th !r. 135 .55
i.  . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 172.
3. . Oldenburger Thlr. 125 .50
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl. 460.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 350v
Vh Stuh1wfMRsb.-R.-Gr . ö fl. 113.

Unverzinsliche Lose.
Zf Per St. in Mk.

uigsbtirger fl. 7 33.
—IBrauuscliweiger Thlr . 20 197 .50
—•iFinläudisch . Thlr . 10 196.
—iMaiJäuder Le 45
—'Meininger s. fl. 7
— Oesterr . v. 1864 6 . fl. 100
- do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 457.
—iPappenheim Gräfl .s. fl. 7
—|Salm-Reiff.O. ö.fI. 40CM. 171 .3t
—{Türkische Fr . 400 170 .00
—!Ung . Staatsl . ö. fl. 100 866.
—Veuetianer Le 30 i 46.

Geldsorten.
Eugl .Sovercig . p . St.
20 Eiancs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheid eg . »
kkochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . 100fr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Erz. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 ll.
Ital . Noten ]>. 100 Le.
Ocst .-U. N. p . 100Kr.
Russ.Not .Gr .p.lOOR.
do . (1u.3R.)p .lQ0R.

Schweiz . N. ie. 100 Fr.

Brief . I
18 .24
ie .30
16 .28,
17.

2800
86 .
85 .30

85 .80

80 .83
530.4.8
81 .30

160 .70
81 .35
85 .05
84 .70
81 .25
81 .15

Geld.
10 .20
18 .28
16 .26
16 .90

4 .19
216 .

2790
84.
83 .30

80 .75
20 .46
31 .20

169 .60
81 .25
84 .95

215 .50
81 .15
8 1 .05

* Kapital und Zinsen in Hotd,

Reäciubaak -DiskcBt 4' W ». WeellSei.
Amsterdam . fl. 100 16?. tä
Antw . Brüssel Lr . 100 80.62
Italien . . Lire 100 80.20
London . Lstr . I 20.41
Madrid . . Ps . 100 —
N.-YorktST .$.)D.1001 -

In Mark.
-/«, Paris . . r r. 101)3? 15

. 6 o/o . !'r. 10!1 Ü0.23 *«/ ..
5-/20/s St. Petersb. S.-R. loa 41/2
4-/2 O/o Triest . Kr. 100 4 0/a
4fWo Wien , Kr. 100 84.87 50/^«* <So, « • Kr . W.S.
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Sonntag , den 14. Juli:
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8 Ausverkauf
Besuchen Sie uns, augenblicklich bieten wir eine

besonders worteiiftafte iCapfgelegefstes 'l
für

Leinen, Wäscheu. Braut-Ausstattungen.
Frank & Marx.

Unwiderruflich nächste Woche

L Ziehung 19.li.20.Juli,Wohltäflgkelfs-
OTTERIE

zn Gunsten eines Fürsorge-
End SäugHegsheijns in Elberfeld.

4557 Gew. i . Gesamtwerte von Mk.mm mmm
ismmao
1LE WVWiisLeoooi
Loseä 3 Ei. Pof0 ̂^
empfiehlt und versendet GeneraldebitFerd. Schäfer

Düsseldorf 24, lönigsalles 52.
Auch zu haben in allen kenntlich

gemachten Verkaufsstellen.

Grand-Cafe Jkabsburg
Vollftändig umgebaut und neu eingerichtet . Bedeutend vergrößert.
Kirchgasse, Ecke Mauritiusfir. Neben Walhalla.

3 erstklassige Billards. Spielzimmer.
Pilsner Urquell. Helles Bier . Münchner Bürgerbräu.

Weine erster Firmen.

Neu eröffnet! Geschäftsführung '. "SEP. JDiehlU,
früher Direktor im Nonnenhof und in der Stadthalle Mains.

1131

Hjtz-§chirme,
solides Fabrikat,
von Btt. 3.- an

4 Große Bnrgftr . 4.
Reparaturen , neu beziehe« .

Äe -Wen Männer Wiesbadens
u. Umgeg. kaufen ihre Hans- u. Straszen-§Mer -Sakkc>S in jed. Farbe «.
Gröfis (GereKenheitstau?), früherer Preis Mk. 9 - i8 , jetzt Mk. 4.50,
5.50, 6.50 u. 10. —, eine Partie Arbeiter-Joppen Mk. 1.50» ei» Posten
Anzüiief. korpulent«Herren, sowie etnz. Bauchhose» werden billig verkauft.

Anseben gestattet Schwalbacher Straße 44» t . St . , Alleeseite.

04Harn-«.Itonleidende
in frisch, n. veralt . Fällen wenden sich 5h
sofort an Apotheker Kaesbach, Schnie- - Z
bmcheit 382b.Sommerfeld(Bez.Frankf ., 3
Oder ). Ausführl . Auskunft kostenlos in
verschlossenem Kuvert ohne Aufdruck ^
portofrei ohne jede Verpflichtung - ^

Ziehung am 1. u. 2. August
in Bonn.

Erste Pferde-.lein.Lotterie
5717 Gewinne , Gesamtwert Mir.8 DTSV

40 Pferde Alk.50000
5677 SHbcrgewlnne Mk.

ZT S ® ffi
lOÜOO
Lose I Mk. 11LK rtiert

Porto und Liste 30 Pfg . versendet
°S 1- Ferd . Schäfer

Bankgeschäft , Düsseldorf 24.
Auch zu haben ln allen kenntlich

gemachten Verkaufsstellen.

Der grosse Saison -Ausverkauf

Lager in ameiik.Sehnlien.
Aufträge nach Mags. 1170

Herrn , Sticfthorn , Gr. Burgstr. SS.

dauert nur noch wenige Tage.

Besichtig *en
Sie

unsere
Schaufenster - u.

Innen-
Ausiagen.

Unser Geschäftsprinzip , jede Saison nur
mit neuer Ware zu beginnen , de-^ ' ncnns ^ ~ TAAViiuu

stimmt uns , auch in diesem S3i $ 0H-

AlJSVerkayf die Preise so 01101*111  lllllllj
zu stellen , dass es für jeden von Interesse
ist , sich von der grossen Preiswürdigkeit
7 . . unserer Angebote zu überzeugen . . . v

Ganz bedeutende Preisermässigimg
in den Abteilungen:

Konfektion, Putz, Kleider-StofFe, Wäsch-Stofe,
Schuhwaren, Haushaltwaren usw.

Warenhaus Julius Bormass 6.

m.
h.

H.
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’

£228®

£üßrer’s JZßederwarem und ZKgfferßaus
Jof)ütm Fsrä ,Führer , Hoflieferant

10 GroßeBurgflraßeto (cfeiienßraße an derWilßelmßraße ) , Parterre undl . Gtage - <Cekp6on 726,

mpeztafge fcßäff erßen 'Fanges !
jFF  6roßte £ oeifiungsfäßlgkeH!

<Feße, billige Greife. JV Anfertigung . ^ ‘Reparaturen . ‘Ldgbcß ^ ußeiiem - __

fiber 350 qm Ausßellungs Hläume.
jry 12 große Scßaufenßer 12. Jcf

Sommerfrisclie Quislsanai.Tamms,
direkt an der Station lh Stunde Bahnfahrt,

Cafe. Söhnender Ausflug . Pension 4 .50 - 5.50.
Gute Verpflegung . — Herrliche Lage.

Reparatur,verl -Ritt - mit Motorbetrieb

1L„ s »li . Dorncr , Optiker,
BriNerr u. Klemmer in allen Formen u. Arten von 2 Mk. an,

Lorgnetten, Luven. Lescgläser, Barometer, Thermometer rc.
SchucreißzeLtge 3 .00 , 3 .90 , 4 .50 , 5 .50 , 6 .00 bis 32 .00 Mk^

serbrenten -Berficheeung.
Die von m t öcrtreicneu, unter @töntScutffid)t ftclicnbett erftflöfftQCtt©cfetC

schäften geL ^ lebmLLgllcy für Mk. 1000.- Kapital-Einzahlung bet emetn
“ ' ““ "" " "m .,,  55 '/. M 'I- 65'/. 7« ',- Mtrn

lännet : 7446 85.08 99.68 IISHÄMML
Hanen: 70.28 80.87 94.58 118.88 138.14 Wird.
~ Strengste Diskretion. - Kein Levensattes!. — Prospekte und Auskunft durch

A. Berg , General-Agent. Rheinstr. 52. - Telephon 4169-

und

Toirislesi-iekliiimi!
AurkteN'AvrW
mit
sehe!

»

mit langer , oder Man¬
schetten - oder Breches

Hose

ft» , i

bis

i -,27.-
».

Men-Werta
wasserdicht m. Kapuze,
Tragbar d .,Durchgriffen

Jft.12
21-

15.-,18.
bis dy Mk.

üozensr Mäntel
wasserdichte Qualitäten

JÜi.18.-,21.-,24.-
bl.Av.

T6»ristett-3oppen
ToBdstEH-Kosen

50
bis

b's

Meine Sport -Abteilung steht unter Leitung
tüchtiger Fachmänner , deren _vielseitige
Erfahrung bei der Anfertigung meiner Sport-
Bekleidung ausgiebigst Verwertung findet.

Kill

teer

Sommerfrische

Pension §!fora‘
Hahn im Taunus.

Ruhiger Aufenthalt , für Erholungs¬
bedürftige, vorzügl. Höhenluft, direkt am
Walde. Mäßige Preise bei guter Ler-

pflegung und vorzügl. Küche.

Ä «t Steig-Breitm»,
Schw. 1000 M. ü. d. M.

Gasthaus u . Pcusion z. Löwen,
4 km v. St . Hinterzarten. Höllentalbahn.
Mittelpunkt l>er herrlichsten Ausfluge.
Penston 4.50. außer Juli u. Aug. 4 Mt.
Führer der Umgebung gratis.

Es empfiehlt sich
•Soli . älcwmaEn Wwe.

Dr-Za/)mann,
Wäsche trägt!
. SÄ

Gesundheitlich und praktisch
das Vollkommenste!
Illustr . Preisliflen gratis.

Niederlage: £ , Sehwenek,
Mühlgasse 11- 13. K in

Kartoffel - u.
Zucker -AbsMag!

Neue Knrtoffeln
pro Kumps 33 Pf.

Kristall-EinmuchMcker
pro Pst. 2Z

W Wörthstraße,

Fernruf 274. Wiesbaden. Kircbgasse 42.

,. Berghäuser,
Jahnstraße.

K. Bester, Grabenstraße 9.
A. Brinkmann , Budach Nachf., Wal

ramstraße 22.
!. Butzbach, Albrechtstraße 42.

K. Cramer , Karlstraße 24.
I . Diel , Erbacher Straße 1.
K. Ehrmann , Seerobenstraße 16.
I . Frey , Erbacher Straße 2.
F . Fuchs, Walramstraße 12.
I . Friedrich, Bismarckring 37.
G. Fuchs, Moritzstraße 46.
A. Frischke, Jahnstratze 40.
F . GieSke, Scharnhorststraße 25.,
K. Hellenbrand , Wtelandstraße 26.
F . Horn , Gustav-Adolf-Stratze 16.
W. Herrchen, Adlerstraße 7.
K. Kirchner, Rheingauer Straße 2

Ecke G. Kochendörfer, Forkstraße 9.
F . Müller , Nerostraße 39.
Th. Müller . Waldstraße 78.
F . Prost , Neugassc 21.
D . Preis , Blücherstraße 4.
PH. Prinz , Bertramstraße 12.
L. Paul , Goethestraße 22.
I . Stampp , Hermannstraße 26.
F . Stenzel , Dotzheimer Straße 103.
W. Schlemmer, Westendstraße 36.
S . Bäth , Herrngartenstraße 7.
F . Walter , Hrrschgraben 22.
W. Weis , Eckernfördestraße 2.
E. Wentzel, Hallgarter Straße 6.
Th. Wilhelmi , Westendstraße 24.
Jac . Weingarten , Zietenring 17.
I . Zimmer , Bertramstraße 6.
I . Zimmermann , Weißenburgstr . 10.

Man achte beim Einkauf genau auf obige Geschäfte.

Hervorragend
Bind die vonuns bestens eingeführte , zu jedem Apparat passende

Viktoria -Patentgl asser.
•U VIt 2 Ltr.

35 30 # li> O5 SO 6 ® Pf . p. Stück,
inkl . Deckel -Gummi -Verschluss.

BSinnnacJisrläsev zum Zubinden . . . von 5 »* £'• an.
SteimtKjife in jeder Grösse • ■ • VOi] ® * V an ‘ ,

Sämtlicbe Töpfe in irden , Emaille , Aluminium , sowie Messmgkersel zum
Einkochen in grosser . Auswahl vonatig . d 16408

liieftVr ' « Eii »IiOcl >ai ' parat,

A. Baer L Co., iah. Oscar Dreyfuss,
Wellritzetmsse LL. Tel . L« 8 . Bleick . trae . e 33.

Z 8 -Z- t ! 2 s « -p »1
er  Z *S> S  1

r* ‘ ss .'sä . 'p .*er  U,

«s> ss Ö-o3 r " 8 §
&%  g . •* •»

' SS Q
to  SS Ji * cf Ätto —2 . S  oSi -1̂ S, PS to
S TO 5S>:PU_*, To SSr» er  p p - SS joS s rsa - * o r iS
g ” 'Ss ' “' 5-8
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Diese Woche
Sämtlicher

Großer Verkauf

Reste und Restbeftände
I Restbestanci

Rerren- und Knaben-Stroh-Oüte9AProzent
mit Wv Rabatt

welche sich während unseres Saison-Ausverkaufs in allen Abteilungen
unseres Kaufes angesammelt haben

zu außergewöhnlich billigen Preisen
.Vuf sämtliche
Linder - Prozent

LonkeKtlON ^ " Rabatt

1 Restbestand
zusammenlegbarer

SpOrt - A A Prozent
Wagen mit UV Rabatt

Eissehränke , Fliegen¬
schränke, Fliegenglocken,
Eismaschinen , Gasherde,

Petrolkocher mit
20 Prozent Rabatt.

BLUMENTHAL K109

Nachlatz-Mobiliar-Versteigerung.
Mittwoch» den 10. Juli c. » nachmittags 2-/- Uhr beginnend,

versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Versteigerungssaale
23 Schwalbacher Straße 23

folgende gebrauchie Mobiliargegenstände, als:
Nnstv . U. lact. Betten , Kinderbett, nutzb. u. lack. Waschkommoden.
Nachttische, 2tttr . hellnnstb . Spirgelschran !, KleiderschränkêKom-
moden, Kleiderständer, kl. Eichen- Büfett, Sofa u. 2 Sessel mit seiden-
bezug, Sofas , Vis - a - vis, Ottomane mit Plüschdecken, Votitersessel.
Schreibtische, Schreibsessel, Kopierprcsie mit Tisch, Büstensänlen, Prneel-
bretter, Nivp- und andere Tische, Stühle , Korbsessel, Spiegel, Bilder,
Teppiche, Portieren, Federkissen, Kulten, 2 Kinderwagen, goldene
Serren -Uhr mit goldener Kette, 1 Phonograph mit Walzen, cmaill.
Badervanue, Gasherd, Bügelo en, Patent - Stehleiter, Lräderiger Drück¬
karren, 1 Ambos u. anderes mehr, ferner wegen Slnstösung eines
Cafosr K Sichen -Separationswnnde mit reicher Bildbauer¬
arbett , 85 Eichen-Thonet-Stühle. Thonet-Kleiderständer. Plüsckf-nster-
mäntel und Draperien. 2 Tüllstores für Erker. Partie Messtngsiangen
für Erkerporttcren ec.,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage.

WilblSlSTI ^ E §1lk' io8l , Auktionator u. Taxator.
Telephon 2911. Schwatva cher Stratze 2»._ _

Sölligliih PreitzW ZWu-Alme.
Zn der am 10. Juli beginnenden Ziehung 1. Klaffe 227 . Lotterie sind

Lose in allen Abschnitten zu haben in den Königlichen Lotteric-Emnahmen von
v. Tschudi,K. Wiencke,

Batznhosstratze 8. Adelheidstratze 17» 1105

I femnscliwäclie
der Männer, Impotenz , Pollutionen , Haut-, Blasen- und

Cwesclileclitskrankheitesi,
auch alte u. sehwere Fälle, behandelt mit Erfolg arzneilos
Malech’s Kuranstalt „Carolus“, Kais.-Friedr.-Ring 92

Inst . fiirSatar - » . rlehtrJäcIitlieilverr . , Klektrothörajsi ® eto.
Spreclsst . lO - llV » u . S - t 'h ITnr , n nrWochi -atag ». ( Mäßig « Preise )

Me wieder!
Teilweise bis billiger.

Feinste Offenbacher Lederwaren
in bildschöner Ausführung , bestehend aus den elegantesten

Damen . Handtaschen,
neueste Muster, habe durch Zufall weit unter Preis erworben, in
6 Serien eingeteilt und verkaufe , solange Vorrat, ohne Unterschied

auf den früheren Wert
Serie I Serie U Serie III Serie IV Serie V Serie VT

Mittwoch, den 10. Juli er., nach¬
mittags 3 Uhr, werden in dem Hause

Hclcncustraße 24:
1 Büfett . 1 Kredenz, 2 Vertikos,
Schreibtische, Bücher-, Kleider-,
Silber -, Glasschränke, Kommoden,
Wasch- «. Ripptische, 1 Standuhr,
2 Salon -Garnituren , bestehend aus
Sofa mit Umbau u. Sessel, siebe«
Teppiche, Vorhänge, 2 elcktr. Lüst.,
6 Bronzefigurcn , 1 Büste, Spiegel,
Bilder , ca. 900 Bücher (darunter
Klassiker u. Lexikons u. and. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert. B14064

Wiesbaden , den 8. Juli 1918.
Haber manu , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

(Litte ansschneiden!) So was hat schon laus ;« gefehlt!
Halter für
rliegen-

1.85 bis 15.—2.85 3.75 4.75 5.75 6.75
(Sonstiger Verkaufspreis bis zu Mk. 28.—)

Ein kleiner Teil ist in meinem Schaufenster ausgestellt.

Ferner anssergewöhnlicii billiges Angebot in
Kaiserkoffer von 8©.50 fü . an , üeitkoffer,
HufschachfeSn , Conpekoffer , Rncksidke,

LedeHaschen aller Art«

Hub*  Kirchgasse 52

Kofferhaus ÜL SasideEL

Versteigerung.
Infolge eines gerichtlichen Ab¬

kommens versteigere ich am
Mittwoch , den 10. Juli er.»

nachmittags 3 Uhr , in meinem Ver¬
steigerungssaale

23 KWalblllher Ktt.23
3 neue Patent -Schlaf-Sofas
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Versteigerungstage.
Wiitielm HeSfrich,

Auktionatar u. Taxator,
Tel. 2944. SchwalbacherStr , 23.

VNLSLGMi ZALMÄ GM
(Rassovia -Gsxuudhsitshindsu ).

Marks gssstzl. ge chiitzt.
Anerkannt bestes Fabrikat.

Besitzen die höchste Aufsaugungs¬
fähigkeit , sind beim Tragen von
angenehmer Weichheit und als
Schutz gegen Erkältung , sowie
zur Schonung der Wäsche fast

unentbehrlich.
Paket ä 1 Dtzd. Mk. 1.—

ä ’/i „ „ 0.60.
Andere Fabrikate von 50 Pf.

an per Dtzd.

Ein Fingerdruek

Preisen.

Halter
an

ieder beliebigen Stelle, wie Wand, Schaufenster, Tür, Schrank usw.
7U befestigen . preis nur 5 PI .— 100 Stück Mk . 3 .50 für
Wie ierverkäufer . Ta Fliegen- u. Schnakf nfänger zu gleichen

JVreisen. Alleinvertrieb : Tucker - Alarmladmka . sen RZU. za-
Mmmeoklappb . eiv rai - ,,Ve » l- Vi «i “ , drohb. ^P « te » Mitae , nur
850 gr Gewicht, für die Promenade, Touristen usw. & Mk. die man
einfach in die Tasche steckt, Gummi elastUclie Schntirri « me«

ohne Knden und viele andere Schlager.
SchreibsTtascfiinenhaus Stritter , Herrngartenstr.6.

Kneipp- und fteformhaus
„Zimgdorv',a

Defrstijjnngsgiirtel
in allen Preislagen. 739
Damenbedienung.

Na sso v ia - Pr « g erie
Chr. Tauber Nachfolger,

Inh . R. Petermann,
Kirohsasse SO . Fernspr . 717.

, Die Tiroler Oeli'eife
ist die beste Toilette -Seife der Gegen¬
wart . Macht die Haut blendend
weist , zart U. rein . Keine rote n.
gelbe Flecken mehr. Or ginalvreis

l pr . St . 00 Pf . in der Parf.-Hdlg. von
W . Suiacbacli , Bärcnstr. 4. 1093

Reparaturen prompt und billig. 1091

z Ml . 1.35p.Ztr.
o bei Abnahme von 10 Zentnern.

§W. Ruppert& Co.
M Dianritiusstraste 5. *"A

7
1120

Spezialhaus aller Artikel zur naturgemassen
Qesmtdlidfspflep.

Gesi9"odet  Xiir 71 Rheinstrasse 71. TeS n

Saison-Ausverkauf
1©% AbteilungI: 1©%
Naturgemässe gesundheitfördernde Nähr -, Kor¬
und Heilmittel , Spezialität: Alkoholfreie

Weine und Fruchtsäfte.

S © °/„Abteilung II: 2 ©%
Poröse Wäsche, Korsetts , Leibbinden, Brust¬

halter , Höttenformer etc.
Flccht-Schuhe, Stiefel und Sandalen, Gummi-

Beiteinlagen, Spül- und Klistier-Spritzen.
Artikel zur Krankenpflege, Toilettenartikel etc.

1180

Ein Posten

Schlafzimmer , Speisezimmer,
ein Salon

werden sehr billig abgegeben. U14170
Möbelhaus Führ , BleichstraßL 34.

Das ist falsch!
Wenn künsil . Zähne nicht ganz fest

sitzen, sind sie deshalb nicht unpassend,
sondern man benütze etwas F67

Apollopulver aromat.
(@.9.5166) und sie werden die gewünschte
Festigkeit io ort erhallen. P . Dose 50 Pf.
i. d. Sipotüeke » uni » Drogerien.

Ca.IW Kellner-
Frack-, Smoking- und Gebrock- Anzüge,
einzelne Hosen und Wellen werden bill,
verkauft Schwalbacher Strast«
1. Stock ( AUeeseite ). __
CM ti a  Kinverlvagen -Ncparature«

und Verdeckvezuge.
Korbmamerci seJmSze,

ST * Helcnenstraße4, Hvs. WH
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Weibliche Personen.
Kanfmänuifches Personal.

Tüchtige perfekte erste Verkäuferin
für Schweinemetzgerei gef. Schwal-

Braves fleißiges Mädchen
sofort gesucht Nerostraß e 16, 1._

Mädchen
für leichte Garten - u. Hausarbeiten
gesucht. Näh. Tagbl .-Ve rlag . Nk

bacher Straße 2o.
HewcrökiK es Personal.
" " Perfekte Büglerin

für dauernd gef. Zietenring 12.
Angehende Büglerin

gesucht Roonstraßc 20, Part.
Suche sof. ein angej/Mügelmadchen.

.Nettelbeckst raße 23.
Perfekte Büglerin

ffür dauernd  g ef. Zieten ring 12. _
Bügeln k. Mädchen in kürzer Zeit

grdl . erlernen . Moritzstraße 24, 2.
Kellnerin

ka nn sofort eintre ten. Kellerstraße 3.
Suche feinb. jg. Köch., Alleinmädch.,

d. koch., bessere u. eins. Haus -, Land-,
Kinder - u. Küchenm., tücht. Pens .-
Zimmermädch . Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Webe rgasse 49, 1 r.

Strebsames Kochlehrfraulein
zum 18. Juli gesucht. Restaurant
Poths , Langgasse 7.

Hausmädchen,
tvelches nähen kann, sofort gesucht.
Zu melden Bahnhofstraße 1, 1, von

bis  4 , ab ends gegen 8 Uhr._
Ein tüchtiges Mädchen

gesucht Moritzstraße 42, Part.
Junges Mädchen für Haush.

gesucht Rheinstraße 66, P arterre.
Eins . Dienstmädchen v. 16—17 I.

gesucht Adelh eidstraße 80, 2.
Mädchen f. Küche ü. Hausarbeit ges.
Schemmel, Herderstraße 15.

Dienstmädchen mit guten Zeugn.
kann eintreten bei v. Molitor , Rüdes-
heimer St raße 22._

Suche zum 15. Juli
oder 1. August anständ . Mädchen.
Schwalb ach er Straße 61, Laden.

Suche zum 1. August
oder sofort ein sauberes ■Mädchen.
Nerostraße 9.

Ordentliches Mädchen
gesucht Herderstraße 12, Eck lad en.

Mädchen für Hausarbeit
gesucht Kirchgasse 76,  Re staur.

Suche Alleinmädchen
für kl. Fam . Sche nkendo rfstr . 2, P.

Gesucht saub. einfaches Mädchen
vom Lande, das kochen kann und
Hausarü . versteht. Borzustellen zw.
6 u. 8 Uhr. Bismarckrin g 4,  1.

Braves Mädchen her gleich
gesucht Moritzstraße 41, 2^

Gewandt . Hausmädchen,
welch, gut bürgcrl . kochen kann, bei
gut. Lohn ges. Bürzust. von 12—6
Uhr Friedrichstrabe 7, 8.

Junges Mädchen
für alle Hausarbeit per 18. Juli ge¬
sucht HallgarterStraße 10, Part , r.

Tüchtiges zuverl . Mädchen
für Küche u. Haus gesucht. Meldung
von %5 bis 8 Uhr, Bureau Nikolas-
straße  1 2, 1.
Ges. 3. 15. Juli tücht. rl . Allcinm.

Kochen nicht erforderlich. Lohn 28 Mk.
Bismarckring 4, Hochpart. _

Tücht. träft . Mädchen gesucht
Eltviller  Straße 17, 2 r.

Unabhängige Monatsfrau
gesucht Se erobenstraße 88, 3 l.

Sauberes Mädchen
z. Packen u. Reinhalten der Bureau¬
räume gesucht. Wochenlohn 12 Mk.
Vorzustellen mit Zeugn . Nikolas-
straße 6, Part ., von 10—12 Uhr,

Junges williges Dienstmädchen
gesucht Lux emburgstraß e 2, 3 links.

Zimmermädchen,
gewandt , welches gut servieren kann,
gesucht. Pension Oranienburg , Leber¬
berg 9.
Mädchen, welches etwas kochen kann,
mit guten Zeugnissen für 18. Aug.
gesucht Rhe instraße 113, 2._

Alleinmädchen,
w. kochen kann u. Hausarbeit vcrst.,
wird gesucht Adelh eid straß e 93, 1.

Ein einfaches solides Mädchen,
welches etwas kochen kann u. gute
Zeugnisse aufwcisen kann, ges. Näh.
Kaiser -Friedrich -Ring 74, 3,

Als Aushilfe besseres Mädchen,
w. gut kocht, von jetzt bis Ende des
Monats gesucht Kaiser - Friedrich-
Ring 83, 3 r.

Ein sauberes kräftiges Mädchen,
welches auch Liebe zu 1 Kinde hat,
tagsüber zur Mithilfe in kleinem
Haushalt sofort ges. Weiß, Winkeler
Stra ße 9, 3.  _

Mädchen zur Aushilfe gesucht
Nerostr aße 16,  1.

Junges starkes Mädchen
tags über gesucht Ncr ostraße 16, Lad.

Anständ. jg. Mädchen tagsüber
gesucht Schulberg 8, 1 rechts.

Tüchtiges junges Mädchen,
im Haushalt erfahren , tagsüber sof.
gesucht Bleichstraße 18, 1 lks.
Monatsfrau für 1 Std . vormittags

gesucht Niede rwaldstraße 1, 1 r,  _
Gut empf. Monatsmädchen tagsüber

soglei ch gesucht Adolf straße 1a, 3,
Unabh. Monatsfrau gesucht

Eltviller Str aße 17, 2 r.
Monatsfrau

gesucht  K arlstr aße 38,  M tb. P art.
Ein nicht zu junges Mvnatsmädchenj
welches etw. kochen kann, gesucht,von
morgens 8 bis mittags 4 Uhr Kaiser-
Friedrich-Ring 8, im Laden.

Gesucht ein Monatsmädchen.
Borzustell. vorm. Bis marckr. 33, 1 I.

Junge saubere Monatsfrau
sofort ges ucht Lothringer S tr . 27, 2 l.

Unabh. saubere Frau
für tägl . Treppenreinigung ges. Näh.
Baubureau Hildner , Dotzhcimer
Straße 43, 6—71/2 Uhr.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Reisender
bei hoher Provision gesucht. Näheres
im Tagbl .-Berlag . yh

Gewerökichrs Personal.
Tüchtiger Tagschneidcr

gesucht  St erostraße 12._ v_,
Tüchtigen Maurerpolier

sofort gesucht. Offerten u. L. 287
an den Ta gbl.-Berlag . -

Ein Hausbursche
gesucht Mauergas se 3/8.
I . 16—17jähr . Mann aus hres. ream.
als Hausbursche sofort ges. Adolfs-
allee 38, Parst_

14—Kijafir. Hausbursche gesucht.
Färberei Bischof. Wa lramstraße ^ Ust^

Jüng . ordentl . HaüSbürschc
mit guten Zeugnissen gesucht. Rath¬
geber, R eng affe 16.

Hausbürsche (Radfahrer)
aesuckt Nerostraße 12. _.

Junger Mann für Gartenarbeit
gesucht Bl ücherplatz, 3, 2 t . _
Flinker , ftadtkuird. jüng . Lausbursche
kanu eintreten . Limbarth - Venn,
Kranzplatz 2.

Meiblicho Personen.
Kaufmännisches Uerfonak.
Fräulein , 17 Jahre alt,

aus guter Fainilie , bewandert in
Stenographie u. Maschinenschreiben,
sucht baldigst Stellung . Offerten u.
Z. 288 an den Taabl .-Verl aa.

Jüngeres Fräulein
aus guter Familie , bewandert rn
Stenographie u. Maschinenschreiben,
vertraut mit leichteren Bureau¬
arbeiten , sucht Stellung . Offerten
unt er T. 285 an den Ta gbl.-Verlag.

Junge Witwe
aus guter Fam , wünscht Vertrauens¬
posten, am liebsten an Kasse. Off . u.
F , 288 an den Tagbl .-Verlag ._
_ Gewerbliches Personal. _

MobeS.
Tücht. 1. Arbeit , sucht sich zu ver¬

ändern . Offerten unter W. 286 an
den Tagbl .-Verlag.

OM'WEWN

Angehende Büglerin sucht Beschäst.
Helenenstraße 9, Vdh, 1. _
"Vcrst Stärk - u. Büglerin st Besch
Büg. w. a. Lo thring er Str . 25, S . P.

Geprüfte Sprachlehrerin (Rordb.),
in Paris u. London studiert , z. Z.
Lehrerin in gräsl . Hause, s. ^ erren-
stell. u, ab 1. Ott . dauernde Stellung.
Beste in- u . ausländische Zeugnisse.
Angeb. u. T. 287 an den T agbl.-Verl.

leuns IRaiieolse
sucht für einige Stunden (am Morg.
od. Nachmittag ! mit Kindern spaz.
zu gehen. Offerten unter O. 282
an den T agbl.-Verlag ._ _ _

Suche für Lljühr . Fräulern,
das selbständig kochen kann u . Haus-
siihrung versteht, passende Stelle aM
Stütze . Näheres bei Frau Ernst,
Ädelheidstraße 68. Part.

Weibliche Prrsonr«.
KaufmännischesH'erfoual.

MoSes . M* 1““
Le nz-Winkle r , Dotzhcimer Straße 25,MoDes.

Perfekte Zuarbeiterinnen gesucht.
Modehaus Olrnann

Kirchgasse 21.
Angehende Bügleri » gcsircht. Auch

kann ein LchrniLdche » eintreten.
Neuwafcherri W . Rund,

_ _ _

Zwei Köchinnen,
christliche oder jüdische, sofort gesucht.
Gehalt 66—7« Mk. monatl . Restaur.
Geffn er, Kissingen._

Gutbürgerliche Köchin
u. tüchtiges Hausmädchen s. 15. Juli
gesucht Hergenhahnstraße 7, nächst
Schöne Aussicht._

Gesucht zuverlässige, saubere, perf.

Moses.
Tücht. branchekund.Verkäuferinue«

gesucht. Modehaus
riNrurrnn , Kirchgasse 21

Lehrmädchen
für den Verkauf gesucht. Meld.
abends zwischen7 u. 8 Uhr.

S . Blumeuthal & Co.

Oe werSliches Personal.

Dgmkliknstüiöli.
Tüchtige Arbeiterin für dauernde

Stellung sofort gesucht. Verpflegung
im Hause. U14001

Ph . Rößler,
Bab -Nauherm, Burgstraße »_ _

f ööit. Wotatronsuöljerinimi
per sofort gesucht.
Ewers & P ieper, Friedrichstraßr JA.

Mödlsttv gesilcht,'
die in feinsten Genre selbständig und
perfekt ist. Ktcin » Taunusslraße 13.

OM ÄGMKMMMG
pr. Io 15 Aoüt fille de guartisr saehant
bien ooudie. S’adresser Kaiser-Friadr.-
King  39 , II.

Leiterin ein. fein. Pension, hier, für
einige Wochen zur Vertretung gef. Nur
im Fache crsahrene Damen wollen sich
melden. Otto Engel , Adolfstraße 8.

Hausdame,
nicht über 25 Jahre , repräsentabel, zu
Herrn sofort gesucht. Frau Anna
Kiefer , gewerbsmäßige Stellenvcrmitt-
Icriu, Jahniir . 0, Tel. 2461._ _

Suche zum 15. Juli einWes WAMHm.
welch, sich auch im Haushalt betätig,
müßte (Wäschen, nähen , stopfen).
Lohn nach Ucbereinkunft.

_Rhein -Hotel  Aßma nnshause n,_
“ Zn zwei Herren

nach Italien
in feineren Haushalt Mädchen in
reiferen Jahren gesucht, welches gut¬
bürgerlich kochen kann u. den Haus¬
halt gründlich versteht. Lebensstell.
Gegen 3jährige Verpflichtung bei
freier Hin - u. Rückreise. Beste
Referenzen erforderlich. Es ist noch
ein Diener im Hanse. Eintritt Ott.
Näh, im T agbl.-Berlag . _ Ng

Fran Amm Kiefer,
ckewerbsmiissigsSteAettvermiitlerin

Jahnfir . Del. 246t.
Suche für sofort uno später

Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension, Köchinnen, für
HerrichastshÄuser, Büfett- und
Servierst!,, erstes und zweites
Hausmädchen, Kindrrfrl . und
Kindermädchen, tücht. Allein-
und Küchcnmädchm.

Köchin
sofort oder zum 18. Juli . Vorzust.
von 8—B Uhr oder 7>—6 Uhr bei

Glade , Sonnenberger Str . 3.
Gesucht

nettes , sauberes , einfaches Mädchen
(cvangcl.), welches gutbürgerl . kochen
kann._ Anzufragen .. Tel . Nr . 1032.
MMWWi

Httth , Fricdrichstraße 39, 2.

Fränl . (Israel .) sucht Stellung
bei Kindern oder einz. Dame . Oss
E. Cahn, Scharn borststraß e 36.

®in tßdjtlges MNA».
welches perfekt im Haushalt , sowie
kochen kann, wird per 1. , Augusts zu
einem jungen Ehepaar gesucht. Vom
stellung 1—3 Uhr Hotel Fuhr , GeiS-
bergstraße . . Gute Zrug n. er wünsch t.
"Rach Baden -Baven
zu kl. seiner Familie o!ne Kinder für
dauernd ein des. fl. saub. Mädchen, daS
eins, kochen kann, gesucht. Stütze vor¬
handen. Vor allen bei Frau Apoth.
Diebert , Markt  ratze 9. 3._

Slmürres LlmWdchen
gesucht. Blumengeschäft Vectra,

_ _ am Kranzplatz.

KaKer . rMfmädlök« LLA
K. Gntstmann , Wilhelmlir. 16,1..“

Frau , 36 Jahre alt,
sucht Stellung bei einz. Dame oder
ält . Ehepaar , auch nach auswärts.
Off . u. G. 283 an den Tagbl .-Verlag.

Gebtld. Dame,
vorzügl. Referenzen , sucht Stelle als
Stütze der Hausfrau od. bei Herrn.
Näheres Kirchgasse 3.

Güte Köchin sucht,
gest. auf gute Zeugn ., sofort od. zum
15. Juli Stelle . Gefl . Offerten an
L. Huck, Goethestraße 16^ 1, erb.

Suche für m. 16jähr . Tochter
zum Oktober in evang. Famrlre Auf¬
nahme m. Famil .-Anschluß zur wert.
Ausbildung im 5kochen. Hat höhere
Schule und Haush .-Pension besucht.
Off , u. P . 284 an d. Tagbl .-Verlag.

Mädchen, w. kochen kann
u. Hausarbeit versteht, sucht Stell.
Werderstra ße 10, Frontspi tze. 813943

Tücht. Mädchen, ,
w. kochen kann, wünscht sich rn einer
Pension in der ff. Küche vollpand.
auszubilden . Offerten unt . I . W. 62
bahnvostlagernd ._

Junges Mädchen vom Lande,
sucht Stellung sofort oder spater.
Biebrich, Rathausstraße ^ 88, dH. 3.

Sauberes Mädchen, 31 Jahre
sucht bald. Stelle als Allernmadchen.
Aortstraße 5, Kth. 2._ _ _

Alleinstehende gebildete Frau
(Ende 50), noch rüstig u. gesund, er¬
fahren im Haushalt u. Schneidern,
wünscht tagsüb . (auch stundenwerse)
bei Dame , älterem Ehepaar oder in
frauenl . Haush . sich nützl. zu machen.
Off . u. G. 288 an den Tagbl .-Verlag.
Empf . bess. 'Hausmädchen, Z'immcr-
u. Küchenmädchen, sowie Mndch. für
Küche u. Hausarb . Frau Elise Mehcr,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Biebrich, Rathaüsstraße 43. _ _

Jg . Mädchen sucht Stellung
in kl. Hausha lt. Westendstraße 3, 1 l.

Mädchen, welches etwas kochen k.,
sucht Stelle zum 15. Juli , event. auch
Aushilfe . Wielandstraße 19, Part . l.

14jähr . Mädchen s. tagsüb . Beschäst.
Ao rKt raß e 31,̂ Hth. 2 l._ __ 4
Jg . Mädchen sucht tagsüber Besch.

Dtori tzstr aße 47, Hth. 1. ^
Jung . Mädchen sucht tagsübFStell.

Näh.̂ Ädelheidstr aße 85, Hth. Part . ...
' Jung . sl. Mädchen sucht Stelle
in gutem Hause bis 15. Ju r̂.
Biebrich,  Sackgasse 14, 1 l.

Anständiges Mädchen
sucht über Mittag Beschäst. gegen ge-
ringe Vergüt . Nt. Westend str. 15, I I.
Frau s. Besch) im Waschen ». Putzen.
Näheres Hellmundstraße ^54^ Hth.̂ P.
Unabh. saub. ehrt. Frau s. Bureau
od. Lad. zu putz. Sedans tr . 15, 3 r._
Unabh. Frau s. M-natsß . od. AuSH.
Adelheidstra ße 29,  Hth . I ^St ._ _
Kinderl . Frau sucht MonatSstelle,

vorm. Wallufer Straße 8, Hth. 2. _
Junge Frau sucht Monatsstelle.

Bismarckri üg 40, Hth.. Partt _ .
Unabhängige Frau

sucht Monatsstelle u. . halbe Tage
Wasch- u . Putzbeschäftigung. Kaisers
Kaffeegeschäst, Bismarckrrr_ _ ckri ng 2o._

Junge Frau sucht Arbeit
im Wasckien. Kellcrstraße 10, 1 r.
Sauü . fleiß. Mädch. s. Monatsstelle

auf  sofort . Michelsberg 26, 1.
Mädchen sucht von 9—4 Beschäst.

Westendstraße 1, Vdh. Part . I.
Ein Mädchen sucht Kundschaft

(Was ch, u. Pu tz.). Luisenstra ße 18, 1.
Aust. Frau nimmt Monatsstelle an,
8—10 Uhr. Helenenstraße 16, Hth. D,

Frau sucht Monatsstellc,
vor- u. nachm. Westendstra ße 36, 4 h
Äelt. Mädchen sucht Stundenarbeit,
a. üb. Mittag . Bleichst raß e 21, 3.
Frau sucht für morg. Monatsstelle.

Moritzstraße 18, Dach.

Mänuttchr Prrssnrn.
Kaufmännisches Personal.

Tücht. Buchhalter , ~
22 Jahre alt , militärfrei , perfekt tn
dopp. amerik. Buchführ., sucht per so¬
fort Stellung . Offerten u. W. 126
Taabl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.

HewerLliches Personal.
Znverläfs . ehrlicher Mann

sucht Stellung als Kassenbote, Kaff,
oder sonst einen Vertrauensposten.
Off , u. T. 288 an  d . Ta gbl.-Verlag.
HauSbnrsche m. gut. Z. sucht Stell.
Näh. Do tzh eiiner  Straße 110, H. 1 l.

Kav.-Gefr .. guter Pscrdepfleger,
21 I . alt , sucht zum Ott . Stellung
als Reitbursche. Gefl . Offerten u.
U. 285 an den^Tagbl .-Verlag,._ _

Junger Mann , 27 Jahre alt,
sucht tagsüber 4 bis 5 Std . Neben¬
beschäftigung, gleich welcher Art . Off.
unter I . 287 an den Tagbl .-Verlag.

Architekt,
selbst, sl. Zeichner für Raum -Aus¬
stattungen sofort gesucht. Offert , m.
Skizzen u. Gehaltsansprüchen von
nur tücht. Bewerb, u. F . 121 an den
Tagbl .-Verlag erbeten. _B 14046

Erste Deutsche

MW-NM«
die auch andere Brauchen führt , sucht
für Frankfurt und Umgebung

Mtze VMekll
gegen hohe Provisionen.

Herren , die geneigt sind, ein festes
Vertragsverhältnis einzugehen, wer¬
den bei befriedigenden Leistungen
nach kurzer Zeit mit festem Gehalte
und Nebenprovisionen als FggMMN
angestellt. Einarbeitung erfolgt d.
Fachleute. Offerten unt . Z. 6258 an
D. Frenz , Wiesbaden-

Für den Verkauf unseres erst-
klasÜgen, konkurrc izlosen Lederöls
u. Schuhcreme, Marke „ Hi-sta" ,
werde » an allen größeren Plätzen
oder für größere BezirkeVertreter
Sff gejucht.

Braselwarnr & Ouerner,
Höchst e . M . F 79

ReprässNtaut
zur Akguisition von Industrie und
Graßkaufleuten gesucht. Fast ohne
Konkurrenz und lohnend. Offert , u.
L. K. 4292 beordert Rudolf Moffe,
Berlin SW . H33

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

. StäMWender,
welch, bei der hies. Bäcker-Kundschaft
gut cingeführt ist, gesucht. Off . u.
K. 288 an den Tagbl .-Verlag.

NtzedlK
mit nachweislich gut. Erfolgen in
Organisation u. Akguisition von
erstklassiger Dersicherungsgcscllschaft
mit diversen Branchen F39gesucht.
Günstige Bedingungen , sowie weit¬
gehendste Unterstützung. Offert , u.
Z. 6259 an D. Frenz , Wiesbaden.

MM- General -Vertreter ■‘'HS1
für neuen epochemachend . Gross»
Konsnm -Artikel für hier u. evtl.
Mainz ges. Brencliek. nicht -rsovd.
Keine Lizenz- o. Patentabg .»und
sink zur Üebernahme ca. Mt » 8560
nötig. Energische, tatkräftige Herren,
denen an Beschaffunggnt . und sich
sortlanf . steigend . Einkonim. ge¬
legen ist, wollen sich melden niitcr
M. 288 an den Tag blalt-Vcrlag.

Für die Registratur und Postabfer-
tigung , sowie für Invalid,täts -,
Krankenkasse-, Unfallversicherung- re.
-Hilfsarbeit eines FabrrkbureauS in
Biebrich werden zwei sehr gewissen¬
haft arbeitende

junge Leiste
zum baldigen Eintritt gesucht. Off.
mit Lebenslauf , GehaltSansprüchen
usw. unter E. F . 11 postlag. Biebrich

Wer einen

HerKfs mechsel
nnstrebt findet bei erster Versich.-
Ges. feste Anstellung gegen monatl.
Fixum . Weiteres zu erfahren unter
L. 288 an de» Tagbl .-Verlag.

KewerkkichksJ,' erso>'»ik._

AmeNUUr laiißBmBüim
ges. bei frei . Wohn., best, in Küche u.
Bim. Näh. Kapellenstr. 89, Tiefpart.

kathol. Senf., mit prima Zeugn , auf
15. 7. gesucht; 'einer jüngere .Hotel- n.
Rel'anranikellmr, Kasseekoch, Koch- und
Kellnerlehrlingc, Küchev.bursched. Karl
Griiueerg , gewerbsmäßiger Stellen»
Vermittler, Golügassc 17, P . Tel . 4141.

^SLadlkuzw . LAttschex
gesucht Adrlyeidstrasse LS.
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches H>ersomas.

Fräulein,
An Stenographie u. Schreibmaschine
g ahren, sucht zum 15. August sürNachmittagsstunden paff. Stell,

mäßigem Salär . Offert, unter
iö. 287 an den Tagbl.-Berlag.

Hewerbtiches Personal.

Feingeb . Dame,
miitl. I ., aus vorn. Fam., gewandte,
lang;., selbst. Hausdame, s. erf. im
Haush., kinderl., s., gest. a. b. Ref.,
anderw. Wirkungskreis als Haus¬
dame od. Repräsent. in frauenlos.
Haush. od. als Gesellschafterin f. b.
od. sp. in vorn. Haus. In - od. Ausl.
Off. erb. u. A. 686 an Tagbl.-Verl.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe , S. BlaH Seite 11'.

An pair.
Gothaer Beamtentochter, 17 I . alt,

sucht zum 1. 10. , . ,
dahier, verrichtet alle leichten Haus¬
arbeiten, wie Nähen usw. Beste
Empf. Angeb. an Hch. Port, hier,
Friedrichst raße 30, 1L B ureau.

Fräulein , 23 Jahre,
in all. Zweigen deS Haush. erfahren,
sucht selbständige Stellung zu älter.
Herrn. Off. u. K L. Sch. 23. 89«
bahnpostlagerndMainz.

Fräulein, 36 I ., sucht Stellung als
Haushälterin

bei alt. beff. Herrn. Gefl. Off . u.
A. 683 an den Tagbl.-Berlag.

Haushälterin
sucht Stellung in beff. Hause bei
Dame oder Herrn bei bescheidenen
Ansprüchen. Gute Res. zu Diensten.
Off, u. N. 287 an de» Tagbl.-Verl.

Well, junges MWen
von symp. Aeußern u. liebev. Wesen,
20 I . alt, ev„ Waise, sucht Aufnahme
bei geb. seriöser Dame mit muster¬
haftem Haushalt. Kl. Vergütung er¬
wünscht. Off. D. 289 Tagbl.-Verl.

Ein befferes Mädchen
sucht Stellung in Kaffeeküche, event
Büfett. Dasselbe hat beide Posten
schon vertreten. Offerten u. H. 111
postlagernd Biebrich.

Männlich» Prrsonen.

Junger Kommis
sucht Stellung als Berräuser oder
Kontorist . Offerten unter 6 . 12V an
die Ta ab'.-Zweigst., *Bismarck. Ring 29.

Junger Reisender
b. Lebens« .- u. Weinbr. sucht Stell .,
evt auch für Kontor. Off. u. O. 285
an den Tagbl.-Berlag. I

- Wohnungs -Anzeiger - es Wiesbadener TagbIMs . -
LÄÄlr Anzeige» im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen SV Pfg. die Zeile. — WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlb« .

Vermietungen
1 Zimmer.

Adlerstraße 17, Hth. Fsp., 1 Zim. u.
Küche, schöne Aussicht._ B110Q1

Ddlerstr. 26 1 Z. u. K.  zu vm. 2573
Ndler straße 35  1 Z. u. Kücheb. zu v,
Ädl erftraß e49 iffZ. u.^Küche. 2566
Tdl-rstr. 51, Vdh. D., 1 Zim. und K.
Adlerstr. 55 1 Z.. Kl. all o. sp. 1772
Adlerstr. 56 Dachzim. u. Küche. 2304
Adlerstraße 60, 1, 1 Zim. u. Küche,

auf 1. Oktob er zu vermieten. _
Adolfsallee 6. H. 3., 1 Zim. m. KI u.

Keller zu vm . Näh. Vdh. P . 2306
Älbrechtstr. 12, Vdh., Mans.-Wohn.,

1 Zim. u. K. im Abschl., 16 Mi.
Bertramstraße 22, Vdh., gr. Zim. u.

Küche zu verm. Näh. 2 r. 2553
Msmarckring 42, Hth., "1 gr. Zim. ui

Küche sof. zu v. Näh. Mb. P . 1504
Bleichstrane28 1- ZrmffWohn.  z u vm.
Bleichstrahe 47, Vdh. D., 1 Zim. u.

Küche an kl. Fam. sof. od. spät. zu
> verm. Näh. Bureau Hof. 8 11003
Blücherstraße5, Mtb. P. r., 1 Z., K.

Bismarckring 26, 1. B 11593
UndWlücherstraße 17 1 Zim.,

Keller, Klosett im Ab
monatl. 21 D
bei Bleickardt
hei Schwer del. 2348

Blücherstr. 18, HthffFrtsp., 1 Zim. u.
K. mit Zu beh. sofort._ B 13392

Milöwstrffll , H , l -Z.-W. N. V. 1 r.
Castellstraße1 1 K m.. K. Näh. 1 <gE
Eastellstr. 2. 1, 1 Zim., K„ DI,"1'4 Mkl
Caste ll str. 9,  Dachw ., 1 Zim. u. Kl
Dotzheim er Str . 63 1 Zim. mit Küche

u. Kell., Hth. Dachg efchoß. B11004
Dotzh. Str . 85, Mtb., l -Z.-W. B11005
Dvtzheimer Straße 86 1 Z., m. Küche

u. 2 Kell., Vorderh. Part ., per
1. Okt. zu vermieten. Näh. Dotz-
heimer Straffe 63, 1 l. B13469

Lotzü. Str . 87, Mtb.. l- Z.-W., gleich'.
Dvtzheimer Straße 98, Mtb., 1 Zim.',

K., Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 1773
Weimer Straße 110, Gth., 1-Z.-
Vohn., mit gemeins. Bad, zu vm.

Zu erfrag. DvtzheimerStraße 110,
Vorderh. 3, bei Wolf. F329
bheimer Straße 112, Part ., 1=8 .=

Wohn., mit 2 Balk., Baderaum u.
Mans., Keller zu verm. Näh. Dotz-
heimer Straße 110, 3,Wolf . F32g

Dvtzheimer Straße 122, 'Vdh., 1 gr.
Zim.  u . Küche, 1. Okt. B14109

Eckernfördcstr. 12, H. P ., 1 Z. u. K.
p. 1. Aug. N. b̂ Lang, das.̂ 2487

Eleonorenstr. 8, Vl, 1 Z„ K. N. Nr. 5.
Ellenbog engasse 3 1 Zi m. u. K. 2217
Uäülvrunnenstr. 6, Ms., 1 gr. Z., K.
Faulbrunnenstraße 10, Msd., 1 Zrm.

u. Küche sof. od. sp. N. 1 r. 1776
Feldstraßc 9/ll l Z. u. K. zu verm.
Feldstraße 17, 1. 1 Zim. u. Kffb. 1776
Feldstr. 18 1̂ Ẑ.,K . ,u . .Klff"Okt. 2450
Frankenstr. 8, V. D., 1- ZI-W., Abschl.
Friedrichstr. 27 1 Z., K. u. Zub. an

ruh. Leute sof. od. sp. zu vm.  2253
Wbenstraße 7, Hth., 1 Zim. u. Küche

lKlos. im Abschl.ff zu vm. B13157
Eöbenstraffc 19, Hth., jffZffW. B10893
Grabenstr. 20 1 Zim. u. Kü che z. v.
Hartingstraßc 7 1 Zimmer u. Küche,
' 16 od. 18 Mk., zu verm. 1777
Hartingstr. 9, Vdh. 2. Et., 1 Zim. u.
! Küche zu verm. Näh. Part.  J2205
He lenenstr.  1 2 113 im., K. u. Ke ller.
Helenenstraße 14, Mtb. 2, schön, gr.

Zim. u. Küche sofort zu v. 2327
Helenenstr. 18, Ms., 1 Z., K ., 16 Mk.
Helenenstr. 24, H., 1- fj.-W. SETV. 1.
Hellmundstr. 20 l -Znn.-W., 15 Mk'.
Hellmundstr. 29, S ., i- Z.-WffBl1008
Hellmundstr. 31 2 geräum. frdl. W.,

1 Z. u. K.. sof. Näb. Vdh. 1 I.
He llmündstraße 32ffDachlIff1 Z. u. K.
Hellmundstr. 33 1 Z. u. K. (Dachst. ).
Hellmundstr. 49, V. Dach, l -Z.-W.

N. Bleichstr. 47.  Bur . Hof. B11010
Hellmundstraße 53 schöne I-Zim.-W.

u. Küche. Näh. Vdh. P . B13833
Herderstraße 22 1-Zimmer-Wohn. auf

1. Oktober. Näh. Part , links.,
Herderstr. 35, H., 1 gr. Z. u. K., im

Abschl.. a. r. Miet. N. Fr. Beck. 2448
Hermannstr. 3 1 Zim. u. Küche  z . v.
Hermannstrl"21 1 Zimmer u. Küche,

sof. od. später zu verm._ B10021
Hirslboraben4 1 Zim., K. u.  K . 21 94
Hirschgrabe» 16, D., 1 Z., K-, Kell..

Z, Okt., 180 Mk. Näh. Part . 2574

Jahnstr. 2 sch. gr. Mans. m. Küche u.
Kell. sof. od. sp. N. 1. Et. B11011

Jahnstraße 12, Msd., 1 Z. u. K. zu v.
Jahnstraße 16, Gth. 2, 1 Z., K. N. PI
Jahnstr. 20, Dffl l Z.-W. N18 13884
Kleiststr aße 3, Hth., 1 Zim. u.  Küche.
Körnerstraße 8, Htblffl - u. 2-Z.-W.
^zu ^verm._ Näh, bei Alberti. _
Langgaffe 10, 1 u. 2, I-Zim.-Wohn.

Näh. Kais er-Fr.-Ring 55, 2. 17 80
Lothringer Str . 28, Hth., I-Zim.-W.
Lothringer Str . 31, H., 1 ZIffK. 2618
Moritzstr. 33 1 Z. u. K. zu vm. 1744
Morit-st raße 43, Mtb. P ., 1"ZI u. K.
Möritzstraße'44, H. 3, 1 Z., Küche, im

Abschl., gl. oder spät.  Näb - Vdh, 3.
Moritzstr. 45, Mbl ffl ^ nnffiiffK. söff
Nerostraße 15, 1. Zim. u. Küche, M.,

auf gleich od. später zu verm. 1753
Nerostr. 29 1 Z., K., Stb ., 1. 10. 22 56
Nettelbeckstrntze 15 neu herg. IIZ.-Wl

zu vm. Näh. Schäfer, Part . 1782
Nettelbeckstr. 18, H., 1 Z., KI B13807
Nettelbeckstr. 26 i^Z. u. K., 15 Mkl
NiederwaldstrU Z. u. K., sof. 1783
Oranienstr. 6, V. M., 1 Zim. u. K.
Oranienstr. 11J . Z. u. K., Äug. '2677
Oranienstr. 42, V. 2 r.ffsch. 1 Z., K.

u. Mans. a. 1. Okt. N. das, nachm.
Oranienstr. 47 1 Z. u. K. N. Vdh. P.
Oranienstr. 60_ I-Zim.-W., Mtb. 2.
Platter S tr. 30, V., i Z., Kl, gl. o. sp,
Platter Straße 44 1 Zim. u. Küche

zu verm. Näh. im Laden. 2532
Platter Straße 62 gr. Frontspitze m.

Küche auf gleich  od . fpät. B1 1013
Rauentaler S tr. 11 l -Zim.-W. gleich.
Rheingauer Str . 13, H. P ., fchö'ne

I-Zun.-Wöhn. auf sofo rt._ 2245
Rheingauer Str . 15 l -Zim.-Wohn.,
_gr oß, zu vermie ten. B 11489
Rheinaauer Str . 17, H„ 1 Z.IK . 2301
Rheingauer Straße 22,  P „ 1 Zim.,

Kü che, Bad, 1. August. Nähart.
Riehlstraße 4 1 Zim. u. Küche. 2287
Riehlstr. 10, 2, 1 Z., Küche, Kell., Hth.,

neu herg., f. 15 Mk. m. z. vm. 2231
Riehlstr. 17,J5. D „ 1 Z., K. N. V. %
Riehlstr. 25, V. P„  1 Zim., Küche.
Röderstraße 4 sch. lIZ .-W. u. Küche,
_Klos , im Abschl., gleich zu v._
Nömerberg 118.  u . Küche 11 Mk.
Römerb. 10 1 Z. u. K. NI H.  3 . 1785
Römerberg 12, Vdhü 1 Z. u. K. 2284
Nömerberg 14, Hth. 1, gr. Zim. u.

Küche zu verm. Näh. Vdh. 3 St.
Roonstraße 2v s'chUZ .-W. N. 1 r.
Roonftr. 21  Fsp .-Z. u. Kü che. B11978
Schachtstr. 23 1 Zim. u. Küche zu v.
Scharnhorststr. 42. D., gr. Z., K. 2276
Schierst. Str . 9, Fsp., 1—2-ZIH865
Schierst. Str . 11 1 Zim. u. K. 1786
Schillerplatz3 sch. 1 Zim. u. K., Ab-

fchl. z. vm. Näh, b.  Ludwig .̂ ,1689
Schlicbterstr. 12, P ., Mans., 1 Zim.

u. Küche, zu vermieten. 2179
Schulberg 17 1 Z. u. K.. 1. Oktober.
Schulberg 2T sch. gr. l -Z.-W., Gth. P .,

an einz. Ehepaar bill. auf sof. 2100
SchwalbackerStraße 23, Hth., kl. Z.

u. K. billig zu verm. Nah. Vdh. 1,
.Str . 52, Fsp.. 1 Z. u.

.lüche. N. Emfer Str . 2, 1 lin ks.
Schwalbacher Str . 95 1 Zim. u. K.,

Vdh. im Abs chl. Näh. Hth. 2503
S chwalbacherS tr. 99 1 Zim. u. K.
Sedanstraße 5 Mansl-FIW. Küche p.

sof. oder später zu Perm. 1789
Sedanstr. 9 1 Z., K., V., sof. B1 1628
Sedanstraße 10, Vdh., 1 Z. u. Küche

auf Okt. Näh. 1 r. B13647
Seerobenstr. 19, bei Köhl, 1 Z. u. K.

an 1 od. 2 Vers, f. 17  Mk. B13653
Ste ingaffe 16 1 Zim. u. Küchez. vm.
Steingaffe 16, Hth., 1 Zim. u. Küche.
S teina. 34. 1781  K. ff o. sp7̂ B11017
Walramstr. 13 1 'ZTuIK ., gllö012520
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. P art. B11019
Walramstraße 31, bei Schmidt,' 1-3 --

Wohn., Pr . 14 u. 16 Mk. B11020
Waterloostr. 3, Frtfp., gr.1 Zim. u.

Küche, Abschl., gl. od. sp., b. Engel.
Webergaffe 56, 1 L, i  Zim ., Küche u.

Zub. gleich od. 1. Oktober. 2666
Weilstr. 6. V. Ms.. l -Z.-W. sof. 1876
WeWr . 8, H., 1 Z. uüKl söf. 1792
Wcllritzstr. 5 l^ im. u. K. zu verm,
Wellriftstr. 22, Hth., schönes Zim. u.
^ Küche z. v. R. bei Kühn. B11021
Wcllritzstr. 28, V. D.. 1 ZI, K. 1794
Wellritzstr. 35 1 Zim. u. Kü che. , 2210
Wellritzstr.  37 1 Z u D . 8 8942
Werderstr. 19 Glichein Fsp., ev.^Ms.
Westendstiaße Hth. 1, schön, gr.
^Z .,u . K ,̂a . m.  N . V. 4 ^ 213769
Westcndstr. 15 1 Zim. ui K., Ms.-W.

Wörthstr. 22  1 Z. u. K., Ab., D .̂ 2312
N-rkstr. 3, G. PI^ Z.-W. söfl 1696
Nörkstr. 13, 'Mtb., 1-ZöW. B13569
Nor kstr. 17 1 Z. u. K.. Aüichl. N. 1 r.
Norkfträße 22, Fsp.. 1 Z. u.  K . zu v.
Zietenring 3, H., 1 Zim. u. K. sof. od.

spät. Nah, bei Geron. S . 2. 1797
Zietenring 5 1 Manfardeu-Zimmer
_u . Küche zu verm iet et»_ 2165
1 Zim. u. Küche, Hochv-, auf sofort.

Preis 20 Vik. Näheres Gustav-
Adolfstra ße 1, 1 li nks._ 1770

Große Mansarde mit Küche zu vm.
Näh. Moritzstratze 22, 1. 2382

2 Zimmer.
Aarstratze 40, Villa Minerva, 1 kleine

Mans.-Wohn., 2 Zim., K., an ganz
ruh. Mieter auf gleich oder später

_billig zu vermieten.,_ 2310
Adelheidstraße 45, Stb . 3, 2 Zimmer,

Küche, Zubeh., sof. od. spat. 2468
Adlerstraße 5 2 Zim. u. Küche per

1. August zu vermieten._ 2502
Adlerstr. 7, am Adlerbad,, gr. 2-Z.-W.

per 1. Okt. zu  v m. Näh. Lad. 2337
Ad lerstr. 9 sch. 2-Z.-W. m. Zb. 2308
Adlerstr. 16 2 Zim., Küchep. 1. Okt.
Ädlcrstraße 19 sch. 2-Zim.-W., 1. St .,
^,das. sch. Dachw., 2 od. 3 Zim. 2228
Ädlcrstraße 29, V,, 2—3-ZlM .^ OktI
Adlerstr. 35 2 Z., ß ., Peub .̂ l .̂ Okt,
Adlerstr. 37, H., 2-Z.-W. N. V. 1 r.
Adlerstr, 43,2 Z., K,, Ms. sof. 1801
Adlerstr. 51, Vdh. 2, 2 Zimmer u. K.
Adlerftraße 60, 2. Stock, 2 Zim. und

Küche auf 1. Oktober  zu vermieten.
Adlerstr. 65 2 Zim. u. gl. öd. sp̂ l694
Ädölfstratze1, Stb ., 2 Zim. u. Zub.

Näh. im Speditionsbureau. 1768
Älbrechtstr̂ 6,̂ H..,2 Ztm. u. K. 2819
Älbrechtstr atze 12,, V. 3,, gr,2 -Z.-W.
Albrechtstratzc 32, Vdh.. sch. avgeschl.'

2-Z.-W. an r. M. sof. Näh. Part.
Älbrechtstr. 39. Fsp.. L' Z.. K.. 1. Okff
Älbrechtstr. 46, Hthl, 2 Z., K., Kell.,

Abschl. zu vm. Näh. Pdh. 1. 2471
Bertramstr. 18. H„ 2-Z.-W. 811923
Bertramstr. 23, Gartenh., 2 Zim. u.

Küche auf 1. Okt. zu verm. 2490
Bierstädter Höhe 58 schone 2-Z.-W.,

mit Balkon, per 1. Okt. N. 1.  2449
Bleichstraße 18, Hth., 2 Zim. u. Küche

sofort zu verm. Näh. Gottwald,
Faulbrunnenstraße 7. 2281

Bleichstr. 20,  H .. 2IZ.-W. N. Ühren l.
Bleichstraße 30 sch. 2-Zim.-Wohn. auf

1. Oktober zu vermieten., 813820
Bleichstraße 34 Wobn. im Abschluß.

2 Zrm. u. Küche, im Seitenbau , zu
verm. Näh.,im Laden.̂ 814175

Blücherplatz 4ff' Gth.^ abgeschl. 2-ZI-
Wohn., mit Balk.. 1, Okt. 813449

Blücherstr. 3 sch. 2-Zim.-Wobn. per
,'of. od. sp. Näh. Mtb. P.  r . 811025

Blücherstr. 5. Mtb. M. l., 2 Zim., K.
Bismarckrina 26, 1._ B 12299

Blücherstratze8, Mtb., 2-Z.-Wohn. p.
1. Okt.̂ Näh. Vdĥ l,lks ^ ^ 814152

Blücherstr. 16, V, D., 2 Z.. K.. 20 Mk.
Blücherstraßc 17 scb. 2-Zim.°Wohn.

im Mtb., 320 u. 300 Mk. Näh. das.
Hth, 2, hei Bleickardt, od. Helenen-
straße 6.  2 . bei Schwerd el. ,2346

Blücherstr, 19 2̂ Z.^K., 'Frtsp., l ^Okt.
Blücherstraß- 22'2-Z.-W. per"!. Okt.
. .zu v. Näh. Vdh. 2 St . 2498
Blücherstraße23. Vdh. u. Hthl 2-Z.-
.. Wohn üng. Näh, das. Par t. 8 13882
Blücherstraße '44 2-Zim.-Wohnung
_nn Vdh. zu vermieten. 8 13026
Blücherstr. 44 2 Zim. u. K„ Hth., zu

verm. Näb. Vdb. 1 St.  B11028
Blücherstr. 46. Vdh. P ., gr. 2-Z.-W.

per 1. Oktober zu vm.  Näh . 2 lks.
Blücherströße 48, Fsp.. 2-Z.-Wohn.,

per 1. Okt. Näh. Laden._813892
Bit low str. 4. Hth., 2 Zim . u.̂ Küche.
Bülowstr. 7. S „ sch. 2-Z.-W , 260 Dl.
Bülowstr. 9, H., 2 Z., Kl gl. o. sp. 1897
Möwsträße 12, P .. 2-Z.-W. mTBädl
Castellfträße 10 2 evt. 3 Zim. u. K.,

neu herg. N. Adlerstr. 7, P . 2409
Dvtzheimer Straße 28, Mtb. 2, schöne

2-Z.-W., Abschl., sof. od. spät, zu
verm. Näh. Vdh. 1 r,_ 813472

Dotzheimer Str . 4<>, 'Mrb., 2 Zim. u.
_K . p. 1. Oktober zu vm._ 2598
Dotzheimer Str . 46, Gth., 2 Ziml'u.

Küche. Näh. Vdh. P art. B 11749
DotzWmer Str . 61 2-Z.-W., V. Fsv.,

mit Balk., Gas u. all. Zubehör,
S onnens.. sof. Näh. V. 1 L _ 1809

Do tzheimer Str . 78, 2 Z. u.  K . 2296
Dotzheimer Str . 83 2-Zim.-Wohn. zu

vm. Näh. Dotzheimer Str . 96,  1.

Dotzh. Str . 84 2 Z.> K., sof . 2227
Dotzheimer Str . 98, Mtb., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort. 300—820 Mk.
Näh. Vorderh. 1. St . lks. 1810

Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-W. im
Vdh. Fsp. u. Hth. Näh. V. P . 1811

Dotzheimer Str . 103 sch, 2-Z.-W. per
sof. od. spät, bill._ NW. Hdh. 1 l.

Dotzheimer Str . 122 2-Z.-WI îm Vdh.
Frtsp. u. Hth. v. 270—330 Mk. 1813

Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst bei I . Web erpals._ 1815

Eckernfördestraße4, 1, sch. 2-Z.-Wohn.
auf 1. Okt. zu verm.  Näh . 1 r.

Eckernfördestraße5, H., sch. 2-Zim.-
Wohn. ver 1. Oktober zu vm. 2611

Eckernfördestraße 19, 3 r., schöne 2-
Zim.-Wohn. zu verm. Einzuseh.
von 10—4 Uhr. Näh, das._ 81 3632

Eleonorcnstraße 2, Mfd.-W., 2 Z. u.
K., zu vm. Näh, das. P art. 1816

Eleonorcnstraße 4 schöne2-Z.-Wohn.
zu verm. Näh. Langg. 25, 1. 2460

Eleonorenstr. 9 2Z ., K. N. Nr. 6, 1.
Ellcnbogeng.,10 , 2, 2-Z.-W., 470 Mk.
Elsäffcr Platz 6 2-Z.-W. z. vm. 89113
Eltviller Straße 5, Hth., 2-Zimmer-

Wohn. gleich od. später. 8 13852
Eltviller Straße 9, Seitenb., 2 Zim.,

Küche, Keller an ordentl. Mieter p.
sofort oder spät, zu verm. Näh.
bei Frau Steinmetz dorts. 810954

Eltvill. Str . 14, H., gr. 2-Z.-W. 2211
Eltviller Straße 18 2 Z., Aug.
Emfer Str . 10. Stb . 1, 2-Zim.-Wohn.

auf  I . Ôkt. , zu vMN.̂ ,Näh., Part.
Emfer Str . 46, Gth., sch. 2'-Z.-Wohn.
Einser Str . 56, Fsp.ff2-Z.-W. m. Zub.

f. 300 Mk. ver 1. Okt. zu vm. 2492
Emfer Straße 69 2—3-Zim.-Wohn. u.

Zubehör zu ver mie ten. 8 12280
Erbacher Str . 5, K., 2 ZlUffs . o. sp.
Er bacher Str . 6, Hth., sch. 2- Zim.-W.
Erbacher Str . 7, 1 L, Bel-Etage, gr.

mod. 2-Z.-W. m. Zb., Okt. 813761
Faulbrnn nenstr. 6, Msd., 2 g r. Z., K.
sfeldstr, 7 2-Zim.-W. m. Zub. 2'595
Feldstraßc 9/11 2 Z. u. K. u. K. zu v.
Frldftraße 10, Stock für sich. 2 Zim.,

Küche, zu vermieten._ 2640
Feldstraße 18 schöne 2-Zim.-Wohn.

per 1. Oktober zu verm. 24 55
Feldstraße 19 2 Zim. u. Zub. zu vm.
Feldstraße 21 2-Z.-Wohn. s. b. 24 33
Frankenstr. 17 2 Z. uffK. gl. od. sp.
Frankenftr. 19 2- u. I-Z.-Wöhn. sof.
Frank enstr. 23,  H ., 2-Z.-W., D . o.  2.
Frankens tr. 25 sch. 2-ZI-W., söf. o. sp.
Friedrichstraße 27 abgeschl.,, 2-Zim.-

. an ruh. L. sof. od. fpät.  2204
Friedrichstraße29, Stb ., eine Wohn.

van 2 Z., Küche u. Zubeh. zu vm.
Näh, daselbst bei Nattermann.

Frie drichstr. 55, S ., 2~B- u. K. 813814
Geisbergstraße 11 2-Zim.-Wöhn. per

sofort oder später zu verm. Näh.
Ta unusstraße ?, I r. 2314

Gneisenaustraße 1 schöne2-Z.-Wohn.
Näh. Aorkstraße 13, P.  813560

Gneisenaustr. 12, Dachw., 2 Zim.,
ver sof. od. spät, zu verm. 811 035

lNneisenanstr. 14, Hth., 2-Z.-W., Ok t.
Göbenstratze2, Stb . 1, 2 gr. Zim. u.

Zubeh. auf 1. Oktober. 813831
Göbenstraße 3, Mtb. 3 St ., ^ Zim.
_u . K. per 1. Okt. zu  ve rm. 8 13783
Göbenftr. 9. Mtb. u. Frtsp., 2-Z.-W.
Göbenstr. 13, H., 2-Z. -W., Okt. 813 829
Wbenstr. 19, Mtb.. 2-Z.-W. 810894
Göben str. 24 sch. 2-Z.-Wohn. 813905
Güterbahnhof West 2-Zim.-Wohn. p.

1. Okt., bei Peter Heß. 8 18 851
Düstav-Adolfstraße 10. P .ffschöne, sehr

geräumige 2-Zim.-Wohn. 2526
Gustav-Adalfstraße 13, Part ., 2 Zim.

mit Zubeh., 1. Ok tober. 2399
TlstaviAdolfstraße 17 2 Zim. u.

p. sof. Näh. P ., bei^Neicher̂ 2356
Hall garter Str . 3 2-Z.-W. sof. 1820
Hallgarter Straße 6, Mtb., 2-Z.-W.,

m. Gas , Blk.,, 310—330 M. 811038
Hallgarter Str . 9, Ädh. 3, sch. 2-Z.-

Wobn. m. Veranda u. Balkon per
II Okt. zu verm. Näh.  P . l. 2548

Hartingstr. 6 2—l -Zim.-Wohnungen.
N. Hartingstr. 6, P . l„ Kletti. 8362

Dotzheimer Str . 96 sind 2 Wohn.
von je 2 Zim. u. Zub. soff od. spät,
z. v. M. Kaif.-Jr .-R. 56, P. F240

Hartingstr. 11 ich. Frtsp.-W., 2 Zim.,
Küche, Kell., Klosett im Abschluß,
per 1.  Oktober zu verm. _ 2625

Helenenstraße 13, 1, 2-Ziin.-Wohn.,
mit Kücheu. Keller, auf 1. 10. 12
zu verm . P reis 850 Mk. _2518

Helenenstr. 15  2 flim.. K., K., Hth.
Hel enenstraße 16, Mtb., 2 Z ., KI, K'.
Hel enen str. 18, H. 1. 2ffZlffKlff8136S7
Helcnenstraße 19, Stb. Dach, 2 Z. u.

K. auf gl. od. spät. N. Vdh. 1 St.

Helenenstr aße 22. schöne 2-8im .-W,
auf sof. od. spat. Nah. Vdh. "Part,

Helenenstr. 24, Mb., 2-Z^W. N. ,V. ff.
He llmundstr. 29, Stb ., 2-Z.-Wffsofo rt.
Hellmundstr. 49, H. 1 uffD » 2-Z.-W.

N. Bleichstr. 47, Bur. Hof. 811041
Herderstr. 19, Stb . Ms., 2 Z. u. K>

z. 1. Okt. Näh. Vdb. 1 r. 2571
Hermannstr. 3 S öff, K. zu v. Weber.
Hermannstraße 15 sch. 2-Zim.-Wohn.
Hermannstr. 16 sch. 2-L.-W. 813534
Her mannstr. 22 schffLIf,. — .—
Herrngartenstr. 12 2P>., K-, 250. 1821
tzerrnmühlgaffe 3 2-ZffWohnI rot

Manf. u. Werkstatt, in weicher seit
Jahren eine Schloff, betrieb, wird,
auf 1. Okt.  zu verm. 8608

Hirschgraben7, 1. St ., 2 Zim. mit
Zubeh. per 1. Okt. zu verm. 2510

Hrrschgraben 16, D ., 2~!g7ß ., K ., p.>
1. Okt, 240 Mk. Näh. Bart. 2576

Hirschgr.be» 18 schl, 2-Z.IM. zu vnü
Aug. od. spät. Näh. Vdh. P . r.

MelHirscligraben 30. Stb . 1, 2 .
Kell. u. Solzst., 1. Okt., 240 Mk

Hochstättenstr. 10 2lZ ffW. N. 1. 13W-
Jahnstraße 2, Part ., 2 Zim., Kücheu..Knbeb ver 1. Okt. Nab. j . 814053
Jahnstra ße 10, Vdh., 2-Z.-WI_2437
Iahnstraßc 10, Hth., 2-Z.-Wohn. 2438
Jahnstraße 12,^ Gthl,ff2-Zim.-Wohnl
Ja hnstr. 20, Ms., sÄI'2-Z.-W. KffV. 1-
Johannisb . Str . 5, H>, 2-Z.-W. IlN
Johannisberger StrI 7, HI, 2-Z.-WI
Karlstraße 6, Hth., L̂ Z'immer zu vm.
Karlstrn ße 7, Fr tsp., 2 Z. N. 2. 1825
Karlstraße 26 sch. 2 Ztm. u. Küche,

Hth. Näh. Vdh. Part . 2216
Karlstr. 36, Dach, sch. 2-Z.-W., MtL., p.

Sept. zu vm. Näh. Part . 2592t
Karlstr. 36, Stb ., frdl. 2-Zim.-Wohn.

im Abs chl. per  1 . Okt. N. V. 17
Karlstraße 39, Mtb., schöne Dachw.,

2 3.  u . K., sof. oder spät, zu verm.
Näh. Hausmeister, Mtb. 2.  81858 ?!

Kellerstr. 14 2-ZI-W.  a uf 1. Oktober.
Keller straffe 20 sch. 2-Zim.-Wohn. m.

Zubehör auf 1. Okt. zu vm. 2370
Kellerstraffe 25'2 Z. u. Küche soffort.,
Kleiststr. 5 2Z .ffK.^N ählStbff2 . W
Klöpstockstr. 19 1 sch. 2-Z.-W. r. Stb.

auf 1. Oktober zu vermieten. Nahp
Part , rechts, Kopp._ 1827;

Körnerstr. 6 2-Zim.-W. z. v. N. Burk->
Lahnstr. 26, Fsp., 2 Zim. u. Küchep. ,

sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 1828!
Lehrstraffe 25, Frtsp., 2 Zim. u. K.

auf 1. Okt. an ruh. Leute z. v. 2505
Lehrstraffe 31, Parti , 2 Z., K., Msd.p
_au f 1. Okt. zu v.  Näb . 1 St . 2568
Lofelci!-8!ing 2,  3 , sch. 2-Znn.-Wohu.

mit Zubehör  zu verm. 2510
Loreley-Ring 8 2-Zimmer-Wohn. im

Hth. mit Balk. zu verm. Näheres^
Vdh. Part , links._ B12392

Lothring. Str . 27, H., 2 Z., Kl. Abschl.-
Lothringer Straffe 31, Hth.ffL Zim..

Küche, Abschluß, zu verm. 26 17
Luxemburgplatz2, V., sch. 27Zim.-WI

auf 1. Okt. Ni Meyer, P . I. 2549
Luxemburgstraffe6 schöne ruh. 2-Z.-

Wohn, mit Balkon, 3. St . 2546
Luxembnrgstr. 9, H., 2-Z.-W. an ru "

Leute f. 1. Okt. N. Bur., Vdh. 23'
Marktstr. 9, 1 lks., 2-Zimmer-Wohn.

mit großer Küche, Bad, möbliert
oder unmöbliert per sofort zu,
vermieten.

Marktstraßc27, Fsp., schone2-Z.-Wff
Vdh. Näh. Emser Straße 44, P.

Mauer gaffe 12, Stb ., 2-Z.-Woh nung.
Manergaffe 15, 3, 2 Zim. u. Küche

an ruhige Leute zum 1. Okt. zu
verm. Näh. bei Limbarth, Ellen-
bogenaaffe 8._ 2597

Mehgergaffe 29 2 Zim. u. K. zu vml
Michelsberg9. 1, 2 Zim. u. Küche per

1. Okt. zu verm. Näheres bei
Ferd. Aleri. das elbst. 2657!

Moritzstraße7, Hth. 1"St ., 2 Zim. u.
K. auf 1. Okt. zu verm. Näh. das.
Mittelbau 1. S tock. _ 2584

Moritzstr affe 9 schöne Mans.-Wohn.,
2.Zim. u. Küche, auch eine 2-Zim.-
Wohn. im Hth. 1."Näh. V. 1. 2628

Moritzstr. 28, Stb ., Dachwohn., 2 K-,
Küche u. Kammer an stille Leute
zu verm. Näh. 1. Stock.

Moritzstr. 43 Dachst., 2 ZffüffK.H-
Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 ZffuIIK. aus
_sof . od. sp. zu vm. N̂aĥ V̂ 3^ 1S3Sj
Moritzstraffe 45, Hth-, 2 grffZrmmer!

u. Küche auf sofort zu
Möritzstraßö'M ^ ZrmIffMche. Nah

daselbst 2 St ., Sertenham,.
Mühlgöffö̂ Ẑ Mtb. 1. StockffTÄne

2-Zim.-Wô n- mit Zub. f. 1. Okt.
zu verm. Nah, im Laden. 2380

Mützlg. 17, H. D., 2 Z., K., K. f. 132R
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Museumstraße 10, 4. Et ., 2-Zimmer-
Wohnung zum 1. August od. spater
zu verm. Näh. Delaspeestraße 3,
2 St ., Grosch witz. 2835

Aeröstraße 10, Hth., 2 Zim . u. Küche
I per sof. od. später zu verm. 1839
(Nerostraße 20, 2, 2 Zimmer , Küche u.
\ Keller für 280 MI. zu verm.

Schwalbacher Str . 27, 1, sch. 2-Zim.
Wohn, im Stb . sofort zu verm.

-Nerostr. 25, Stb ., 2 Zimmer , Küche,
! Keller, gr. Räume zu  ve rm . 1840
Rerostraße 30 2 Zim . u. Küche, Frtsp.
-- zu  verm . Näh. Pa rt ._
Nettelb eckstrafte12  mehrere 2-Zim .-

Wohnungen per 1. Olt . v. 400 Mk.
an . N. bei Ste itz, im Lad, l - 13842

Nettelbeckstraße 14 2-Zim.-Wohnung
per sofort oder später . 2583

Nettelbeckstr. 18 2-Zim .-W. 813806
Mettclbeckstr. 24 2-Zim .-Wohn. 812290
Nettelbeckstraße 24, H., 2-Z.-W, (300).
Neugafle 16, Frtsp ., 2 Zim., Küche

u. 1 Keller zu verm. 2651
Riederwaldstrafte 5, Hth., 2-Z.-W. p.

1. Okt. Näh. Vdh. Part . 2559
-Mederwaldstraße 7 im Seitenbau,
, schöne 2-Ztmmer -Wohnung ^sofort
' zu vermieten . Näheres bei dem

Hausm eister._
Drauienstrafte 6, Stb . 2, 2 Zim . u

K. per 1. Olt , zu  ver m. 8 13702
Dranienstraße 11 2-Z.-Wohnung u.
: L. Werkst, per 1. Okt. zu v. 2445
Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. u.
? K. an äll . Ehep., sof. bill. 1843
DranienstrUDttb ., 2 Z.  u . K., Okt.
Oranien str. 47, H., 2 Z., K. N. B. P.
Drauienstr . 48, Vdh. Dachst., 2- od.

3-Z.-W. im Abschl. per 1. 8. 2495
Draniellstraßc 54, Part , r ., 2 Zim.,

1 Kab., 1 Kell. per 1. Okt. 24 02
Philippsbergstr . 37, P ., sch. 2-Z.-!—
Matter Str . 26, V. 1, sch. 2-Z.-W.
-Platter Str . 56, Mtb . Dachst., 2 Zim .,

1 Küche zu vermieten._2545
Rauentaler Str . 7, Mtb., sch. 2-Z.-O,
Rauentaler Straße 9, Htb., sch. 2-Z.-

Wohn. zu vm. R. V. 1 r . 8110 45
Rauentaler Str . 10, Mtb . 1, freundl.
. Helle 2-Zim .-Wohn., bill., 1. Okt.

zu verm. Näh. Mtb . P . 8 9699
Rauentaler Straße 10, Mtb . Dach,

ist frdl . Helle 2-Z.-W. auf gl. oder
-spät, sehr billig zu vermieten . Näh.

' Mittelbau Parterre. _ 813888
Rauentäler Str . 11 sch. 2-Z.-Wohn.
' zu verm. Näh. Vdh. 2. 82197
Rauent . Str . 12 2 Z. u. Zb. 811046
Maucntaler Str . 19, 1, 2 Zim ., Küche
- u. Kammer per 1. Okt. 813138
Mauentale r S tr . 21 2äZl W. 813742
Rauentaler Strafte 22 2-Zim .-W. m.
- u. o. Werkst. Näh, b. Völker. 2610
Rheingauer Str . 13 sch. 2-Zimmer-

Wohn., Frontsp ., zu verm. 1850
Rheingauer StrZ 15 2 Zim. u. Küche

gleich oder später zu verm. 1851
Rhe in». S tr . 16, H. 3, 2-Z.-W., 1. 8.
Rheingauer Straße 17, Hth., 2 Z. u.

Küche zu vm. Näh. Vdb. P . 1852
Rheingauer Str.  24 , H., 2-Z.-W. 1853
Rheinstrafte 52, Stb ., Dachw., 2 Zim.

u. Kü che z. vm. Näh. V. 1 r . 2280
Rheinstraße 62, Stb . 2, 2 Zim . u. K.

sof. ad. spät. Näh. Vdh. P . 1855
Rheinstr . 90, Gth . P ., 2 Z. od. 1 Z.

u. K. an ru h. Miet . p.Z.. Okt. 2626
Riehlstrafte 2, Gth., 2-Z.-Wohn. zum

Okt. Näh, das. Part , r ._ 2501
Riehlstrafte 7,  Hth . D ., 2 Ẑ K., sof,
Riehlstraßc 17, Hth., 2-Zim .-Wohn.
i Näheres Vdh. Mart, _ 2472
Riehlstr . 19, Hth., sch. Dachw., 2 Z.,

Küche, Keller, per 1. Oktober ._
Röderstr . 12 sch. 2-Z.-W. in. Zb. auf

sofort od. 1. 8. Näh. Vdh. P . 2247
Röderstr . 15 2 Z . u. K. N. Metzg. 1856
Röderstr. 17 2 Z„  K „ Hth., sof. 18 67
Röder str. 19, 1 r., 2-Z.-W., 250. 2290
Wderstraße 27, Htb. 2, 2 Zimmer u.

Küche zu verm. Preis 19 Mk. per
Monat . Näh. Vdh. 1 St . r._

Röme rberg  2 , Eckw., 2 Z., K. 2587
Römerberg 6 2 Z. u. Zl ., VdM 2637
-Römerberg 36, Mans .-Wohn., Vdh.,

2 Z. u. K. mit Abs chl. auf 1. Okt.
Roonstraße 11 2-Z.-W. auf 1. Ok t)
Rüdesheimer Str . 18, Vdh. Frtsp . u.

Gth . P ., 2-Z.-W. gl. od. spät. 2209
Rüdesh . Str . 34, Gt h., 2-Z.-W. 2285
Rüdesheimer Str . 38, Gth., schöne
- 2-Z.-Wohn. bill. zu  ve rm . 81 1048
-Saalgasse 8, Laden, Msd.-W., 2 Z.,
! Küche an kl. Fam . zu v. _ 2244
Schach tstr. 4, Da ch, 2-Zim.-W. 1863
Schacktstrafte 22 kl. 2-Zim .-Wohnung
- billig zu vermieten ._ 8 11049
-Scharnhorststr. 4, 3, sch. 2-Zim .-W.
- zu ve rm. Näh, daselbst._ 2397
S charnhorststr . 4, Fs., 2-Z.-W. NMl.
Scharnhorststr . 5 schöne 2-Z.-W. per

1. Sept . Näh, das. 1 r. 813461
Scharnhorststr . 13 sch. geraum . 2-Z.-
MWMBad , all. Zub.MM Näh.•l _r.
Scharnhorststr . 27 2- u. 3-Zimmcr-

Wobu. Näh. Vdh. Part . 8 12556
Scharnhorststr . 44, Gth., 2 Z., K., an

r. Fam . gl. od. sp. N. Vdh. 8 10239
Scheffelstr. 10, Stb . P „ sch. 2-Z.-W.

zu vm. Näh. V. P . l. od. das.M864
Schierst . Str . 9. G. D ., 2 Z.^ K. 1866
Schiersteiner Str . 12, Stb .. schöne

2-Zim .-W., Küche u. K., sof. 2289
Schierst . Str . 19, H., 2-Zim .-W. ,1803
Schulberg 27 (Burg Nassau), Frtsp .,

2 Z. u. K., 290 Mk.. an kl. Fam.
Schwalbacher Strafte 6, Hth., 1 -Z.-

. Wo hn, auf 1. Okt. N. Laden. 2578
SÄwulbacher Str . 23, V., 2 Zim . u.

K. mit Balk. zu verm. Näh. 1.
Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z,-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres Konditorei ._ 1869

Schwalbacher Straße 36. Gth. Dach
2 Maus . u. Küche, 200 Mk., sofort
zu verm. Näh. B. P art . 1654

Schwalbacher Strafte 42, Hth. Mam .,
2 Zim., Küche u. Keller auf sofort
zu vermieten . Näh. Vdh. P . 2290

Sedanstraße 7, Mtb. D., 2 Zim ., K)7
Keller, per sof. od. später bill. zu
vm. Näh. Rau , Vdh. 1. , 812526

Sedanstratze 9, Frtsp .-W., 2 Z., Mtb .,
gleich od. später zu verm. 2359

Seerobeustr . 5, Hth. 1, sch. 2-Z.-W.
per 1. Oktober zu verm. 813227

Seerobeustr . 13, 2, 2-Z.-W., 1. Okt.
Seerobenstraße 15, V., 2-Him.-W. f.

gl. od. 1. Okt. Näh. Lad. 8 12601
Steingaffe 7, im Erdgeschoß, ist eine

Arnbtstraße 8, 2, herrschaftl. 3-Äim.-
Wohn ung per 1.  Oktober . 1882

Bahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloss.
3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, im Vdh. 1. Etage . 1883

Bertramstraße 14, P . u. Et., 3-Zrm.-
Wohn. u. Zubeh. per 1. Oktober zu
verm._ Näh. bei Kneip._ 2444

Bertr am str. 19 3-Z7-W. N. $ . 813849

Wohn., best, aus 2 Zim., Küche ...
Maus ., nebst Werkstatt auf , 1. Okt.
z. v. Näh,  b . Stamm , 1. St . 2653

Steingaffe 11 schöne 2äZ'im.-W. mit
^Küche uMNas auf,0 Okt ober.  2593
Steingasse 12 frdl . 2-Z.-W. m. Gas.
Steingaffe 15 schöne 2-Zim.-W. mit

Abschl. auf 1. Okt. Näh. 3 l. 2497
Ste inga ffe 20, Ms.. 2 Z. u. K. 2581
Steingaffe 31, Stb ., 2 Z. u . K.  zu v.
Steingaffe 32. Hth. P ., schöne Wohn.,
_2 Zim . u . K., auf glei ch oder spät.
Ste ingaffe 34 2 Zim. u.  K . N. 2. 1873
Steingaffe 36 2 Zim ., Küche, Maus .,

2 Kell., auf 1. Okt. N.  1 I. 2462
Steingaffe 38 2 Z., K. u. Zub. zu v.

Näh. Weilstraße 22, 2 St . l. 2586
Stiftstraße 12, Vdh. Frtsp ., 2 Zim . u

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zim)NV.
Balk. sof. od. sp. Näh. 1. Et . 2421

Bismarckring 23. 2, schöne 3-Zrm.-
Wohn. mit Bad, Balkon usw., per
1. Oktober zu vm. Näh. P . 81325^

Küche per sofort zu vermieten.
Stiftstraste 25, 3, schöne Wohn., 2 Z

u. K. für sof. wegzugsh. zu verm
Daunusstr . 34 2-Z.-W), S . P . 2512
Walkmühlstraße 4 2—3-Zim .-Wohn

mit K. im Sout ., gleich od. später.
N. Hildner , Walkmühlstr . 17. 2261

Walkmühlstraße 53 eine 2-Zimmer-
_Woh n, zu verm. Näh. 1. S tock._
Wallufer Str . 3, Hth., ist eine schöne

2-Zim.-Wohn. per 1. Oktober zu
verm. Näher es Vdh. 2. M ._ 2538

Wallufer Str . 7, Mtb ., sch. 2-Zim .-
Wohn. Näh.  Vdh . Part . 2515

Walramstraß e 1 2 Z. u. K. N. P
Walramstr . 7, 1l .,2-  u . 1-Z.-W., H,
Walramstr . 9 2 Z., K.,1o s. od. spät
Walramstr . 12, H„ 2-Z.-W., gl. o. sp.
Walram str. 18 2 Z.. K. N. P . 8 13520
Waterloostr . 4, Vdh. Frtsp ., schöne gr

2-Zim .-Wohn. m. Balkon p. 1. Okt.
Näh, b. Hausver w., P . r . 8 14060

Webcrgaffe 46 2^Z im. b. Küche. 1875
Weilstraße 10, V. D., schöne2-Z.-W.,

neu herger ., an ruhige Leute zu
_vermiet en. Näh. Pa rt ._ 2467
Weilstraße 12. Gth.. 2-Zim .-Wohn.

für 1. Oktober zu vermieten . 2868
Weilstra ße 19, Fxtsp.. 2 Zim ., K.. K
Wellritzstraße 8, Stb ., 2 Zim ., Küche
_auf gleich od. sp ät . Näh. Bäckerei
Wellritzstr. 20, H. 2, 2 Z. nebst Zub.

sof. zu vm. Näh. Vdh. 1 l.
Wellribstr . 21, 1, 2 Zim. , Küche. 1877
Wellrillstraße 37, Hth. D ., 2 Zimmer

u. Küche zu verm. 8 18756
Wellritzstraße 57 2-Z.-Wohnung per

Oktober zu verm. Näh. dortselbst
^ oder ^BüdingLNstra ße 4, 1.  2679
Werderstraße 10, Stb . 2 l., schöne 2-
^Z .-W. z. 1.  10 . billig. . Näh, Hth.
Werberstrafte 12, Mtb ., sch. 2-Z.-""

zum 1. 10. Näh. Vdh. Part ._
Westend straße 1, 1. St ., 2-Zim.-
Wc stendstr. 3 2-Z.-W. sof. Näh. 1 l
Westendstrafte 10, Mtb ., Frontsp . u.

Maus ., 2 Zim . u. K. (Mans . mit
Abschl.) z. 1. Okt. N. V. 1._ B 13748

Westenbstr. 23, Hth., 27Zim.-Wohn
Westendstr. 2«, £>„ 2=?,.=28. s. 8 ^2330
Wcstcndstr. 36 sch. 2-Zim. -Wohn.  bill.
Westendstr. 40, 1. 2-Z.-W. m. Balk.

u. Zubeh. _ Näh. Part ._ 2654
Wielandstrafte 18 2-Zimmer -Wöbn.

zu vermieten ._ 2457
Winkeler Strafte 6 2-Z.-W., Küche,

Balkon, 350 Mk. inkl. Treppenputz
u. Bel., an ruh . L., p. Sept . 2426

Winkeler Str . 8, Vdh., 2 Z„ K.. ev.
mit Laden, per 1. Okt. zu vm. 2o43

Winkeler Str . 8 2 Zim ., 1 Küche,
1 Keller, im Hth. Dachst._ 1705

Winkeler Str . 8, Dckist.. 2 Z., K. 2541

Frankenstrafte 10 3-Z.-Wohn und
Zubeh., 1. Okt. N. Laden.^Z114l 28

Frankenstr . 13 sch. 8-Z.-W., 1. Okt.
Frankenstr . 13, H., 8-Z.-W. 812298
Frankenstraße 15, Hth. 2, 3 Zim., K.

u. Kell. aus 1. Okt. (860 Mk.) zu
vm. Näh, bei Ruvvert , V. 1. 2642

Frankenstr . 23, V., 3ZZZW^ ,460̂ Mst

Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zrm-.
Küche, Bad, Gas , Elektr., Zentral-
heiz. Näh. Kapellenstr. 23, P . 17 34

Fran kenstr . 23, H„ 3-Z.-W., 370 Mk.
Frankenstraße 24^8 Zim . u. Zubehör

für gleich od. 1. Oktober. 8 116
Frtedrichstr. 8, Htb. 3, 3 Zim., Küche

zu v. Näh, b. Hausm eister. J896

Bismarckring 7, H. 2, 3-Zim.-Äohu
per sof. od. spät,  zu verm. 81 1057

Bismarckring 25, 1, 3-Zim.-Wohn zu
verm. Näh, bei Gaiser . 813840

Bismarckring 43 3-Z.-Wohu., 1. Et.
mit Zub . zu vm. Näh. P . 8 14 091

Bleichstraße 23 3-Z.-W. per l . 'Dkt.
zu verm. ^Näh^ im Laden. 813881

Bleickktraße 28 3-Z.-W. sof. 811058
Blcichstraße 33 3-Z.-Wohnuug, ^ zum

1 Oktober zu vermieten. Näheres
Bleichstra ße 29, Part . 818857

BleiMr . 43 kl. 3-Z.-W., H. 8 12995
Blerchstraße^ R 1 u. 3, 3 Zim ., Küche.

Speiset ., Bad . Gas , 2 Balk., Msd..
2 Kell., sof. od. sp. N. Zigarren !.

Blücherplatz 2, 2 St . r ., 3-Z.-WKn ..
Bad u. Zub . per Oktober. Rah
dalelb st u. Eck lad en. 1885

Blücherplatz 5, Hth., schöne 3-Z.-W
auf gleich oder 1. Okt. zu verm
Näh. das. Hth Part , rechts oderScharnborststraße 6, 2 l. 26 03

Blüchcrstr. 11, Vdh., 3-Zim .-W. auf
sof. od. sp äter . Rah . P . 81 1061

Blücherstr. 18, Hth. 1, sÄöne 3-Z.-
Wohn. mit Zubeh. per 1. Oktober
zu verm. Näh. Vdh. 1 r . 8 13891

Blücherstraße 19. 1, gr. 3-Z.-W mit
Hub. per 1. Okt. zu v. Pr . 550 M.

û erfrag , do rt selbst morg. 10—1
Blückierstr. 19 3-Z.-W. sof. od. spät,
Blücherstraße 27, 2 l 3-Z -W., Bad,

per 1. 10. zu vm. Nah. das. 2440
Rli",cherstr. 40 3 Z. N. Emst S tr . 4M
Blücherstr. 42 3 Z7 N. Emser Str . 44
Blücherstr. 42, Fsp., sch. 3-Z.-Wohn,
BülowstraßDl , 3. Et ., 8-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. Part , rechts. 1887
Bülowstr . 9, H., 3-Z.-W., 390. M786
Bülowstraße 12, 1, schöne 3-Z,m .-W.

mit Rad per Oktober zu verm.
Gr . Bu raitr . 17 3-Zim.-Wohn. 1903
Dclasycestraße 1, 4. Stock, 3-Z.-W..

mit Zubeh. auf sof. od. später zu
verm. Näh, ber G. Voltz. 1888

Dotzheim er Str . 18 kl. 3-Zrm.-Wohn.,
Bttb. 2. St ., per 1. Oktober zu

^perm._ Näh, daselbst Part . 26.->o
Dollheimer Straße 19 schöne 3-Z.-W.

per 1. Okt. zu verm. Anzusehen
von 10—3 Uhr._ Näh ^ Parterre.

-otzheimcr Str '46, Gth» 3 Z. u.
zu ve rm. Näh. Vdh. Part . 8 94o7

Dützheimer Straße 61 schöne 3-Zim,-
Wohn., im Mittelb ., geräumig , nut
Gas , Balkon, sof. od. spät, zu verm.
Näheres  Vdh . 1 links. 810867

Dotzheimer Str . 62, Gth . 2, 3 Zim .,
Kab., Küche, per sofort oder spater
zu vm. Näh, das, b. Spreß . 8364

Dotzheimer Strafte 63 3 Z.. 1 Kückn:
2 Kell.. Mtb., sof. od. spat. 811063

Dotzheimer Str . 75, Mtb., 3 Zim . u.
Küch e/zu  v . Näh. V. P . r . 8 11064

Dotzheimer Str . 83 3-Zim .-Wohn. zu
verm. Näh. Dotzheimer Str . 96, 1.

Dotzheimer Strafte 98, Vdh.. 3 Z„ K..
Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks.̂ Z889

Dotzheimer Str . 101, Vdh. 1, 3-Z.-W.
auf Okt. zu vm. Näh, das. 8 13993

Wörthstrafte 26. Htb.. ichöue 2-Z.-W
per sof. od. spät. Näh. V. i . 1878

Norkstr. 4 2-Z.-W., Okt. 8 13517
Norkstr. 29, Hth. 1, 2 Zim ., 1 Küche,

1 K., zu verm. 2629
2-Z.-W. N. V.  31

Zietenring 14, Stb . D ., 2 Z., Küche
u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb. r . od. Do tzh. Str . 142,, 2461

Zietrnring 14, Hth. Dach, 2 Zim .,
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . I r ..
od. Do tzheimer ^ raße^ 142. 18 <9

Zlmmermairnstraße 1 2 Zim . u , K^
Frontsp ., billig  zu verm._ _ 2476

Zimmermannstr . 3 2 Dachz. u . Küche
per 1. 10._ Näheres Part . 814058

Zimmermannstr . 4 sch. 2-Z.-W. m.
Zub . auf 1.  Oktober . _ B 13936.

Zimmermstr . 9, V., 2-Z.-W. 8 13664
2 Zim . u, Küche mit Balk. u. Gart .,

ev mit Sout .-Naum , für Oktober.
Preis 390 Mk. Näheres Gustav-
Adolfstraße 1,  Lt _ 2567

1 schöne 2-Z.-Wohn. wegzugshalber
mit Mietnachlaß auf 1. Äug. zu w.
Scharnhorststraße ^ 44, Gth. 1 St.

Freundl . 2-Zim.-Woh«. zu vm. Näh.
Wellrilzst raße . 44, Laden. 8 136p9

2-Zim.-Wohn. im Gläsabschluß , mit
stubeh.. per sof. od. spät , zu verm.
Näh. Zietenring 12, Hth. Part.

3 Zimmer.

Dotzheimer Straße 110, Gth.,^ 8-Z.
Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheuuer
Str aße 110, Vdh. 3 _̂ Wolf. _F329

Dotzheimer Strafte 114, 2. u. 3. St .,
schöne 8-Zim .-Wohnung mit Zu-
bchör zu vermie ten . _ _ 2509

Dotzheimer Str . 150 3-Zim .-Wohn.
_auf al eich od. spät, zu vm. 8124M
Drciweidenstr 1, 1. Et ., 3-ZiM.-W.

zu verm._ Näh. l .pEt. r . 2475
Drudenstraße 3, Vdh. P . od. 1.. St .,

3 .stim.. K. U. Zub .. Okt. 813e>42

Friedrichstr. 44, Hth. 1, 3 gr . Zim . u.
Küche auf sofort zu verm. Nah.
bei Heinrich Jung.  1760

Geisbergstr. 16 3 Z . u. K̂ zu v.̂ 2470
Gneik enaustr . 20 2 sch. 8-Zim .-W.
Gneisen austr. 33 3-Ziin .-Wohniing,

1. Etage , auf 1. O ktober. 23o4
Göbenstr. 7, Mtb . 1, 3 Zim. u. Küche

a. gl. od. sp. N. S . Scheid. Bl40ol
Göbenstraße 13, 3, schöne, neu renov

3-Zim.-Wohn. auf 1. Okt. 814 063
Göbenstr. 14, Sv„ 3-Z.-W., a. ,Lag.
Göb enstr. 24 sch. 3-Z.-W. 818 906
Goldgaffe 5, Wehgandt, eine 3- u . eine

2-Zim .-Wohn. zu verm., auch zu-
sammen abz ugeben. 2616

Gustav-Adolfsträße 13, 1, 3 Zimmer
(Balk.), Maus . u. Zubeh. p. 1. Okt.,
event. früher , zu verm.  2398

Gustav-Ädolfstraße 16 gr. 3-Zim .-W.
mit Zubehör. Näh. Ladem, 1899

Hallgarter Straße 8 sch. 3-Z.-Wohn.,
' « dH. u. Hth. Näh. Part . _ 2631

Hartingstraße 8 schöne 3-Zim .-Wohn.
mit Balkon, Gas u. all. Zubeh. auf
sofort od. später bill. zu vm._ 2184

Helenenstr. 1 sch. 3-Zim.-Wohn. im
1. St . Näh. Nr . 3,  Frtsp . ,JB03

Helcnenstraße 5 schöne Part .-Wohn.,
3 Zim., Küche u. Zubehör, Gas u.
elektr. Licht, per 1. Oktober. 2277

Helenenstraße 19 schöne gr. 3-Zim .-
Wohnuug , 2. St ., mit Zubeh., auf
1. Oktober zu vm. Näh. 1 St.

Helenenstr. 24, Mb., 3-Z.-W. N.  V,1.
Hellmundsträtze 2, Hth. 1. Stock,

schöne  Z -Zim .-Wohn. zum Okto ber.
Hellmundstr . 3 sch. 3-Z.-W., 1. DR-
Hellmundstraße 4 8-Zimmer -Wohn.
_zu vermieten ._ Näh. Part . 8 13698
Hellmundstraße 8 3 Zim . m. Küche
_u . Zubehör zu vermieten . 2604
Hellmundstr . 21 sch. 8-Z.-W., VR>. 2,

450 Mk., zum 1. Okt. Näh. Part
Hellmundstraße 26, 2 l., sch. 3-Zim .-

Wohn. zu vm. Näh. 3 St . I. 1904
Hellmundstraße 30 3 Z. n. K., 1. Okt
Hellmundstr . 39 3-?>.-rLolm. 81 3448
Hellmundstraße 43, 3, 3 Zim ., Küche,

Bad (500 Mk.) per 1.  Oktober . 2647
Hellmundstr . 45, 1, 3 Z., Küche, Bad,

Ms.. 2 Balk. (660) p. 1. Okt. 2646
Hellmundstr . 54, Vdh. 2, gr. 3-Zim.

Wohn. (560  Mk .) auf Oktober.
Hellmundstraße 54, Stb . 3, 3-Zim .-

Wohn. (830 Mk.) auf Ôktober. ^
Herderstr . 35, 3, gr. 3-Z.-W., Bad , f.
' 1. Okt. N. L>au sv. Beck, Hth. 1906

Hcrmannstr . 19, 2 r ., 3 sch. gr. Z. u
K„ Koch- u . Leuchtg., ,2 JL _Ölt.

Her mann str. 20 3-Z.-W., 2. u. 3. St .,
a. 1. Okp. z^ Mläh .,1 , r .̂ 13356

Hermannst raße 22 sch. 3-Zim .-Wohn.
Hermannstr . 26, 2, 3-Z.-W. im Vdh.

zu verm. Näh, im Laden. 26 60
Herrnaartenstr , 7 3-Z.-W., Hth. 1, sof.
Herrngartenstr . 19, 1, ist eine schone

Wohnung , 3 Zim . u. reichl. Zubeh.,
auf 1. Okt. an ruh . Mieter zu v̂m.
Näh. daselbst Part . od. Kaiser-
Friedrich -Ring 74, 3. Et . 2369

Adelheidstraße 20, Stb ., 3-Z.-Wohn.
per 1. Okt, zu Perm. Nah.̂ Vdh.̂ P,

Adlerstraße 3, Hth., P -Z.-W,_ 2668
Ablcr str. 37) V.Z3 -Z.-W, N.„ V. Ir.
Adolfstr. 5, Stb . Dachsst, sch. 3-Zim .-

WoHnunci iof. o. sp. N. das.
Adolfstraße 8 schöne 3-Zim .-Wohn ,̂

Näh. Hth. 2 St ^ b. Rubenach^ 2W0
Aibrcckitstr. 30, V., sch. 3-Z.-W., Koch-

u. Leuchtg., Okt. Näü. 1 r . 2447

Trudeniir . 10, V. 3, 3-Z.-W., 450 Tt.
Eckernfördestr. 2,1,  herrsch . 3-Zim .-

W. m. komvl. einger . Bad, preisw.
, zu vm. Nkäh. das,  b . Enk, 4. 2383
Eckernkörbestraße 4, .P ., sch- 3-Z.-W.,

kok, od. sväter . Näh. 1 r ._ __
Eckernfördcstrafte 10, Part ., 3-Zim .-

Wohnung per 1. Okt. zu v. Nah.
best Leibl, Front spitze. _ 2555

EleoHeiistraßc 4, t . 3-F .-W., mir
Balk.. zu v.  N . Laugg. 25, 1̂ ,1891

Eleonoreustr . 9, Vdh., Eckwohn., 3 Z.
u. Blk. N.Pkr . 5, Ui  Roßbach. 2619

Elsässer Platz '6 ' 3-Z.-W., der Neuzeit
entsprech., zumM.. M)ktobLr.̂ ,813759

Elsäffer-Vla tz'7, -1, Z-Zi !w,-W.P113821
Eltviller Straße 3 schöne 8-Z.-Woh,i.

mit Zubehör zu vermieten ._ 2615
Eltviller Straße 3, Hth., schöne 3-Z.-
_Wohnung zu vermieten ._ 2602
Eltviller Str .' 5, 2, 3-Zimmer -Wohn

per 1. Oktober zuMerm .̂ ^8138o0
Eltviller Str . 12, V„ 3-Z.-W. 8 13465
Eltviller Strafte 14, Mtb .. gr . schöne

sonn. 3-Z.-W. m. Gas , 400 M. 18 94
Emser Str . 14, P ., sch. 3-Zim -̂Wohn.

mit Küche zu vermieten . Näherei--
daselbst ad. Tel, 232 8. _ 17 33

Emser Str , 48 sthochh. ,8 -Z.-W,,, P.
Erbacher Straße 7, 2 l., 8-Zim .-W„

Balk., Küche, Bad u. Zub . Vers. h.
per 1. Okt. zu vcrm^ N.P >as.^ 2583

Erbach. Str . 9L3, 3-Z.-W., Okt. 2562
Feld strafte 22 3-Zim .-W ^ m. Abschl.

u. eigenem Klosett zu ^vermieten.
840 Mk. Näh. Laden. 1895

Frankenstr . 6. Vdh. Dachst., sch-
Wohnung sofort zu verm. 8100 --0

Hirschgraben 8 sch. 3-Zim .-Wohnung
zum 1. Oktober zu verm. 2477

Hirschgraben 13 3 Z., K., Bad, Msd.,
per 1. Oktober zu verm. _ 2599

Hirschgraben 30 3 Zim ., K., Kell. u.
_ Hol zst., 1. Okt. zu  vm . 336 Mk. .
Zahnstraße 12 große^ 8-Zim -̂Wohn.
Zahnstr . 20, P. , 3-Z.-W. N. 1 St.
Jahnstratze 20, Vdh. 2, schone 3-Z.-

Wohn. sof.  od . spat. N. 1 S t. 1910
Zahnstraße 25. P . r ., schöne 3-Z.-W.

per sof. odi später . Näh. Pr . 2344
Zohannisb . Str . 7,̂ H., sch, 3-Z.-W.
Kaiser -Friedrich-Ring 41, Parterre,

8-Zim--Wo hn. zu verm ^ 8 88 25
Karl str. 17»Hochp., 3 Z. u. Zub . 2298
Karlstr . '30, Mtb . Dacki. sch. 3-Z.-W. p.

Okt.^zu Merm. Näh.^Part . 2591
Kärlstr ^,31P .,Pch. 3-ZM , 620 Mk.
Karlstr . 38, Mb . 2,  3 ' Z. iu K. Ml
Kell er str, 4, 1. u. 2. St ., 3 Zimmer,

Küche, Balkon u. Zubeh. zu veriu.
Näh., Weilstr. 20, 2. St ._ 2612

Kellerstr. 9 freundl . Hochpart.-Wohn.,
8 Zimmer u. Zubehör , p. 1. Okt,
Näh. ,Kellerstraßest7, Mart .̂ _ 2608

Kiedricher Straße 1, P ., 3-Z.-Wohn.,
mit Balk., Bad u. Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1,
rechts, bei Woito wsky._ 8329

Kiedricher Straße 9 gr. 3-Zim .-W.,
Part ., ĝleich od. später._ 2620

Kirchgaffe 46 3 Zim . nebst reichlich.
Zubehör per sofort oder 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Metzgerei

_Baum ._ ,_ 2430
Kirckigaflc 47, Dackistock, 3 Zim . mit

Küche unter Abschluß auf gleich od.
später zu verm. Preis 400 Mk.
Näh- P art , im Kotltor. _ 2365

Kirchgaffe 50, Stb ., 3 Zim ., Küche u.
Zub .. im Abschluß, zu vermieten.

Klärentaler Str . 3, Lutz, schöne 3-Z.-
Wohn. mit oder ohne Waschk. od.
Lagerräume , zu verm. 811901

Klarent . Str . 6 8 ?>.. K., B. sof. 1912
Klopsto ckstr. 6, Frtsp ., 3-Z.-W. 899 21
Langgaffe 27 sck>. 3-Zim .-Wohn. mit

Abschl., Frontsp ., 3. St ., p. 1. Okt.
zu vm. N. Goldyasse 18, 2 l ._ 2520

Lehrstraße 3, Part ., schöne 3-Z.-W.,
im 1. Stock, au f 1. Okt. zu v. 2443

-Lellrstraße 16, Part ., abgeschl. 8-Z.-
Wohn. Näh. Lebrstr. 14. 1 l. 1949

[ Lehrstraße 25, Part .-Wohn., 3 Zim.,
Küche, Kammer , sof.  od . spat. 19 14

Loreley-Ring 5 3-Aim.-Wohn per so¬
fort zu vm. R. Loreley-Ring 10,
P arterre ^iin ks._ __ 2514

Loreleyring 8 schöne 3-Z.-Wohn., der
Neuzeit entspr., zu vermieten Nah.
Parterre links._ ? 81084

Lothringer Str . 31, Vdh., gr. 3-Z--W--
2 Balk., Speisek., Bad., 620 M. 2353

Lustscnplatz 6, Part ., 3-Zim,-Wohn.
nebst Zub. p. Okt. Näh. 1 St .̂ 2357

Luxemburgplatz 4, 1, gr. 8-Zim .-W.
_z um 1. Okt., auch  früher ^ 2233
Luxcmburgstraße 4, 1. Stock, 3-Z>m.-

Wohuung, mit allem Zub., per
sofort od. sväter zu verm. 1917

Marktstr . 27, 2.Z§t., 3-Z.-W. 814164
Metzgergaffe 21, 2, 3-Z.-W., vis-a-vis

d. kl. Laugg., evt.
Metzgcrgassest29M Zstm.^ .^K.̂ zu vm.
Metzger«. 35, 2,  3 -Z.-W., 1̂ 8.M00 M.
Michelsberg 1, 2, sch. 3-Z.-W,, große

Maus ., wegzugsh. mit  Mietnachl.
Mi chels per gst7Mst3iim,u.,Küche.^ 2o96
Michelsberg 8 3-Zim .-Wohn„ Stb . 2>

der sofort oder später zu vm. 2181
Michelsberg 10, Vdh. 1, 3-Z.-Wohn.

mit Küche u. Zubeh. auf gleich od.
später zu verm._ Nah. 2 l. 237b

Michelsberg 28 hochherrsch. 3-Znn -st
Wohn, mit Zentralheiz , zum Okt.
zu vm. Anzus. v. 11—4  1lhr ^ 2652

Moritzstr. 8, Vdh. 1. ist eine 3-Zim .-
Wohnung mit Zubeh ,̂ ev. auch als
Bureau zu v.^ NähDLackerei. 2224

Möritzstrst12, Gth . 1, kl. 3-Z.-W. an
ruh . Leute z. v. Nah. Laden. 1926

Moritzstraße 15 3-Z.-W., Stb ., per
sof.̂ od. sp at . Nah. Vdh. 1 l. 1921

Moritzstr. 23 gr. frdl 3 Z., reichst
Zub ., als Teil e. 5-Z.-W., BKien.

alten Herr n soll  ubern . w. N. P.
Moritzstraße 23, nahe Bahn , Gths .,

3 Z.^u. K-, nu,o . w Werkst. 2529
Moritzstraße 34, Hth. Part ., 3-Zim.-

Wohnung mit Zubeh. auf gl. oder
spät, zu v. Näh. Vdh. Part . 1718

Moritzstr. 45. Mtb ., 3-Z.-W., ev mit
gr. hell. Werkst., v. 1. Juli . 81213,1

Moritzstr. 60 8-Z.-W. p. 1. Okt. _2662
Moritzstr. 64 große Z-Zim.-Wohnung

mit Lubebör zu verm. 8 128 ^5
Nerostr . 6, 2, Ẑ Zim .-W., Küche, Kell.,

auf  1 . Okstober̂zu ver m.  2661
Nerostraße 15, M-, 3 Zim. u. K. au?

sof. od. lpat .̂ ẑ p.PkraRM.^EtzM-924
Nerostr. 22, Stb ., 3 Z. u. K. b. 1925
Nerostraße 27, Hth. 1 u 2. 3-Zim.-

Wohn. Pßu 330 u. 350 Mk. , 1680
Nerostr . 29 3 Z., K. u . -P . 1, 10. 2237
Nerostr. 34, 2, 3-Zim.-W.Zof. od̂ sp.
Nettelbeckstr. 12, bei Steitz, 3 Zimmer

nebst Zubeh. per sofort oder spater
zu verm., 520 Mk. 8 10807

Nettelbeckstraße 15, Part . u . 1. Stock,
neu herger . 3-Zim.-W. gleich oder

_später zî permiet en. _2ol?
Nettelbeckstr. 157 P ., neuherg . 3=3 =

Wohn, auf 1. Okt. od. früher . 2655
Nettelbeckstr'. 18, V„ 3-Z.-W. 811 897
Nettelbeckstr. 20, Hth., 3-Z.-W., evtl.

m. Stall . Wa' chk. o. Bierk. bill .̂
Nettelbeckstr. 21, 1. mod̂ 358,-W^ s. b.
Nettelbeckstraße 26  3 -Z.-W., 500 Nlk.
Neu aaffe  14 ^ Mans^ Wohrî 8^ Zim.
Niederwaldstraße 5, Hth- 3-Z.-W.

zu verm. 8cah. Mdĥ Marst^P558
Oranienstr.  20 3Ä .-W. v. b. 1. IG
Oranienstraße 22, Stb ., schöne 3-Z.-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Näh. Vdh.  1 . Stock,_ _ 2663

Oranienstr . 42, H., 3 Zim . u. Küche
per sof. od. spat, zu vm. Nah. das.
beim Hausmeister ._ _ _ 1929

Oranienstr . 60, Mtb). 1 St ., 3-Zim .=
Wohn.stfer Z^ Oktüber zu vm. 2609

Philippsbcrgstratzc 23 3 Z. p. 1.  Okst
Pbilivpsbergstr . 36, kein Hinterhaus,

3-Zim .-Wohn. mit Zub., Fernsicht,
per 1. Oktober zu verm. Näheres
bei Herrn Sieger im Erdgesch. od.
b. Besitzer, Jdstestner Straße18 . P.

Philippsbergstr . 39 3 Z., K., Balk. u.
Frontsp ., 8 Zim. mit Zubehör._ .

Platter Strafte 19 (gcgenüb. Klinger-
straße , 3 Zim.. Küche u. Zubeh.
sof. od. spät. Nah. 1 St . r . 19c>0

Platter Strafte 56, Ätb . 1, 3 Zim .,
1 K., 1 K., 1 . Oktober ,zu vm. 2o44

Räuentaler Strafte 8, Gth., schöne
3-Z.-Wohn. mit Balkon sof. od. sp.
Näh, bei Nortm ann , Vdh.̂ 1.PM5

Rauentaler Str . 12, 2, 3-Z.-W. mit
Zub . sogl. od. 1. Okt, zu vm. Nah.
bei Bäckermeister̂ Kolb._ .

Rheingauer Str . 3 8-Zim.-Wohn. im
.Hth. ver sofort od. später zu verm.

Rheingauer Strafte 5, Gth., Z-Zim.-
Wohnung , pass, für Wäscherei, mit
Bleichplatz, sow. Trockenr., evt. für
Bur . od. sonst, gesch. Zw., zu Okt.
od. frü her. N^ Vdh^ P ,̂ Keiper,_ _

Rheingauer Str . 9 gr. 3-Zim.-W. m.
all. Zubeh. zu vm. Born . _ 263o

Nichlstr. 5, MtR,,sch .ML .-W. 1931
Rielststr. 6, Gth., sch. 3-Z.-W. 811089
Rieylsttzst133 Z . u. K'. N . V. 1. 1932
Riehlstraße 19, Stb ., sch. 3-Z.-W. m.

Balkon per 1. Oktober zu verm.
Röberstraße 15 3 Zim . u. K. z. Okt.

Näh. Metzgerladen._ 1392
Röderstr ) 26, Stb . V., 3-Zim.-W. ver

1. Aug. od. sp. MH . VdhMMM363
Römerberg l 3 Z. u. Küche p. 1. Okt.
Römerbcrg 3 3-Z.-Wohnung nebst

Flaschenbierkeller und Stall , aus
sofort zu vermieten . . 2560

Römerberg 14, V. 1, 3-Z.-W. N. H. 1.
Römerbg . 14, Fsp., 3-Z.-W. ß.  H . 1.
Römerberg 30, Vdh., 8-Zim.-Wohn.

auf 1. Oktober zu Perm ._ 2482
Roonstraße 5, 17 3-Z.-Wohn.M13518
Roonstr . 15, Mtb ., sch. 3-Zim .-Wohu.

per sosorPzu verm. Näh, da selbst.
Roonstr . 20 schöne '3-Zim .-Wohnung

zu vermietem Näh. -1. Etage r.
Roonstraße 22, Ä., sch. 3-Z.-W., Br.

500 Mk., per 1. Oktober. B13483



Nr. 314. Dienstag, 9. Juli 1912. MesvaVener Tagblalt.
Nüdesheimer Straße 38, Gth. Part .,

schöne 3-Zim. -W.  billig ._ B13897
Nüdesheimer Str . 40, Gth., 3 Z. per

1. Oft . zu v. Näh. B. 1 I. B13476
Zaalgafle 24/26, H. 2, 3 Z., K . 2307
Schachtstr. 30 3-Z.-W. m. Gas . An-

zus. Dienst , u. Freit , v. 1 Uhr . 1937
scharnhors tstr. 2, 1 r ., 3-Zim.-Wohn.
Scharnhorststr . 5, 2, sch. 8-Z.-W. per

1. Oft . Näh, das. 1 St.  r . B13462
Scharnhorststr . 9, 3. Et ., 3-Z.-W. u.

Zub. sof. od. sp. Näh. P . 811092
Scharnhorststr . 17, 2, sch. 3-Zim .-W.,

2 Balkons mit Zub. per 1. Oft . zu
verm. Näheres  Part . r . 813868

Scharnhorststr.  25 große 3-Z.-Wohn.
Scharnhorststr . 31, 1 l., 8-Z.-W. 2318
Scharnhorststraße 36 große 8-Zim.-

Wohn. auf 1. Okt. N. 1 St . 813426
S charnhorststraße "4Ü" 3-Z//W/" 818625
Scharnhorststraßc 44, 3. St ., 3 Z. u.

Zub., an r . F ., Okt. N. P . 813479
Schesselstr. 8 prachtv. 3-Z.-W., Part .,

per 1. Okt. z. v. Näh. 3.  Et . 2292
jSchesfelstr. 10, 1, prachtv. 3-Z.-W. z.

1. Oft , zu v. Näh. Part . l._ 2429
Schierstciner Str . 11, Gth ., 3 Z., 1 St.

zum 1. 10. Näh. Vdh. Part . 2318
Schill er plau 2 zwei 3-Zim.-Wohn. per

sof. od. spät, zu verm. Zu erfrag.
Bahnhofstraße 22.  1941

Schlichterstraßc 11, Nähe des Bahn¬
hofs, Erdgeschoß, 3 Zim .. Küche.
Kam, u. Kelch per sof. Näh. 2. 1942

Schulberg 23, Vdh., 3" Z . u. Zubeh.
für 400 Mk.  per 1. Okt. zu v. 2499

Schwalbacher Str . 19. 2. schöne Helle
Wohn., 3 Zim., Küche, Keller u.
Zub., 660 Mk., per 1. Oft . 2668

Schwalbacher Straße 82, 1, 3 Z. ül
Zub ., Ztrh . N. Emser S tr . 2, 1 I.

Schwalbacher Str . 53 3-Zim .-Wohn.
zu verm. Näh. Mtb . P.  J634

Schwalbacher Str . 57, 4, sch. 3-Z.-W.,
Bad u. Zb. s. o. sp. Näh. 2 r . 2886

-Schwalbacher Str . 77, 2, kl. abgeschl.
3-Z.-Wohn„ 300  Mk ., zu chm. ,2176

Schwalb. Str . 83  3 -Z.-W. 1. Oktober.
Sebanplatz 4, Mtb . P ., sch. 3-Zim .-W.

mit Gas per  1 . Okt. zu vm. 813681
Sedanstraße 3, 2, schöne 3-Z.-Wohn.,

mit Zubehör , per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Part . 813 920

Sedanstr . 5, 83., 3 Z., Küche u . Zub.
sof. od. spät, zu verm ieten . J2215

Sedanstraße 7 schöne Helle 3-Z.-W.,
Küche u. Zubehör , per 1. Okt., sehr
billig zu v. Näh. Vdh. 1. 813464

Spdanstr . 9 sch. Frsp .-Wohn., 3 Z. u.
K., a. 1. Okt. bill. Näh. 1. 2484

Sedanstraße 10, Vdh., schöne 8-Zim.-
Wohn. auf 1. Okt. N. 1 r.  813646

Sedanstr . 10 gr. 3-Z.-W., Hth., auf
sof. od. sp. Näh. B. 1 r. 81 1094

Sedanstraße 14 3-Zim .-W. m. Zub.
zum 1. Oktober.  N . P ._ 8 11095

Seerobenstr . 3, 2, sch. 3-Zim.-W. sof/
Seerobenstraße 9, Mtb ., 3-Zim .-W.,

2. St ., sofort oder sp äter . 1*6434
Seerobenstraße 24, Vdh/"2, mod. 3-

Z.-Wohn. Näh. 1 rech ts ._ 813540
Seerobenstraße 26 3-Zim .-Wohn.,

Hp. u. 3. Et . N. Wemheuer. 813489
'Seerobenstr . 27, Gth.. 3 Zim ., K. aus

gleich od. svät. Näh. Vdh. P art , r.
Secrobenstraße 28 3- u. 4-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. Laden. 813686
Steingasse 11, "Vdh., sch. 3-Z.-Wohn.

m. Küche, evtl. m. Mans . u. Koch-
:_ u. Leu chtgas, p. 1. Okt. zu v. 2494
Steingasse 17 2X3 -Z.-W., m. u. o.

Mans ., per 1. Okt. zu verm. 2589
Steingasse 26 3 Z., K., K. u. Mans.

auf 1. Oktober zu verm. 2581
Stiftstr . 3 schöne 3-Zim .-Wohn.  sof.
Stiststraße 10 3 Zim ., Küche u . Zub.

per 1. Oktober zu verm. Näheres
. Stiftstraße 14, Part . ,, 2659
Stiftstraße 28, Ecke Wilhelminenstr .,

auf sofort eine 8-Zim.-Wohn. im
2. St . mit Balk., Küche u. Zubehör
zu vermieten.

Stiftstraße 29, 2, schöne 3-Zim .-W.
his 1. Okt. zu vm. Näh. 1. 2479

Walkmül,lstr . 10, Gth.. 3-Zim .-Wohü7,
Frontsp. , mit Zubehör. 8  14062

Wallufer Straße ' 5 3-Zimmer -Wohn.
Näh. Hth., Horst. 8 13215

Wallufer Straße 9, Sth ., 3-Z.-W/H
verm. Näh. Vdh. Part . 1947

Wallnfer Straße 10, Part . L, 3-Zim .-
Wohnung  zu vermieten ._ 2643

Walramstr . 10 sch. 3-Z.-W. a. 1. Okt/
Walramftraße 21 8 Z., Küche, Msd.,

500 Mk. Näh. Par terre . 814143
Webergaffe 46 3-Z.-Wohn. p. 1. Okt.

Näh, im Zigarreng es chäft. 2493
Webergaffe 50 zwei 3-Zim .-W., Vdh.

u. Hth., 1. Okt. zu vm. bei Weber.
Weilstr . 14, Gth . 1 u. 3, je 3 Z. u. Zb.

(Abschl.) zum 1.  O ktober z. v. 2478
Wellritzstraße 7 3 Zim . u. Küche zu

verm. Näh. Vorderh . JL_
Wellritzstr. 27, 3 Zim., K. u. K., im

Seitenb . Pr . 30 Mk. p. M. 1948
Wellritzstraße 45, 1 äTfüiel®

Wohnung zum 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh. Metzgerlad. 813871

Wellrrtzstraße 46, Hth., 2 8-Z.-W. z.
1. Okt. od. fr . N.  H . P . l._ 813566

Weftendftraße 1, Sedanpl ., 3-Z.-W.
Westendstraße 4 8-Z.-W., Balk., am

Sedanpl ., Okt. Bes. 10—12. N. 1 l.
Westendstr. 8, Mtb ., sch. 3-Z/M . bill.

zu vm. Näh. Vdh. 1 Tr . 8 18730
Westendstr. 10, Mtb . P ., 3 gr. /Zim.

u. Küche z. 1. Okt. M . ft_ 813484
Westendstr. 13, 1. Et ., sch. 3-Z.-W.

per 1. Oft . N. P .. b. Rüger . 1764
Westendstr. 15 3-Z.-W. i. Vdh/813946
Westendstr. 15 3-Z.-W., Gth .̂ 8 18945
Westendstraße 18, Vdh. Frtsp ., 3 Zim.

an ruh . Leute bill. N. 1 r. 8 9449
Westen dstr. 21, L dH., 8-Z.-W., I . Okt.
Wielandstraße 13, 2, schöne 3-Z.-W.
_pe r 1. Ok tober zu verm ._ 2523
Wielandstraße 18 eleg. 3-Zimmer-

Wohnung zu vermieten . 2458

Wielandstraße 23 herrschaftl. 3-Zim.-
Wohn. per Oktober zu^verm. 1950

Wielandstraße 23, Seitenbau ^ ßart .,
3-Zim.-Wohn.  p er  Okt ._ 2521

Winkeler Str . 8 2 schöne 3-Zim .-W.
m. Zub. per sof. od. später . 1952

Winkeler Straße 8, Hth. 1, 3 Zim .,
1 K ., 1 K., 1. Oktober zu vm. 2542

Winkeler-, (Sde  Dotzheimer " Str . 102,
P . u. 3. St ., sch. 3-Z.-W. m. Bad
u. reichl. Zub. per 1. Okt. Näh.
daselbst Molkere iladen . 811099

Wörthstraße 16 3-Zim .-Wohn., 1. St//
per sofort preiswürdig zu vm. Näh.
m Bäckerladen._ 2305

Wörthstraße 23, 3 I., schöne 3-Zim .4
Wohn, mit Balkon zu verm. Näh.
Kreidelftraße 7.  1953

Wörthstraße 24, Fsp., 3- od. 4-Zim .-
Wo hn. Näh. Part , zw. 3 u. 5 Ubr.

Dorkstraße 2, Ecke Bismarckring . sch.
3-Z.-Wohn. z. 1. 10. zu v. 813646

Dorkstraße 3, Hth. 1, 3-Z.-W., mit od.
ohne gr. Lagerkell. p. 1. Okt. Näh.
b. Hausm .^od. Iierostr . 38, 1. 2489

Norkstr. 4. V., 3-Z.-W. NähZl ftnMi
Norkstr. 4, 1, 3 Z. u . Küche, Stö/Zper

sofort. Näh. Dorkstr. 4, 1. 811100
Norkstr.  10 3-Zim .-W. sof. od7̂ spat/
Norkstr. 25, 1 St ., 3-Zim.-Wohn. mit
. Zu b. p. 1. Okt. Näh, Laden. 2496
Zietenring 6, Hochpart., 3-Z.-Wohn.

zu verm. Näh, das elbst. 2667
Zietenring 7 schöne 3-Zrm.-Wohnung,

mit allem Zubehör , im 1. u. 3. St .,
per 1. Oktober zu verm. Näheres
2. Stock, bei Kühner . 2424

Zietenring 8, 1, sch. Wohn., best, a. :
3 Zim . m. Balk., Bad u. all. Zub.,
b. 1. Oft . zu verm. Näheres bei

, Gg. Stein mann ._ 2486
Zietenring Ecke Waterlovstraße 2, 1,

schöne gr . 3-Zim .-Wohn. m. Zubeh.
per sofort oder später . Näh. beim

, Hausverw . Nr . 4, P . r . 8 12525
Zimmermannstr . 5 3-Z.-W. p. Oft/

zu verm. N. Vdh. Part . 813556
Zimmermannstr . 7, V., 3 Zim. u . K.
Zimmermannstr . 8 3-Zim .-Wohn. m.

Zub . per 1. Okt. Näh. Vdh. 1 r.
Zi mmer mannstr.  9 sch. 34ZZW., 500.
3-Zim.-Wohn., 460 Mk., zu vm. Näh/

Dambachtal 2, Laden. 2274

4 Zimmer.
Adolfstr. 5 schöne 4-Z.-Wohnungen,

neuzeitlich hergerichtet, per sof. od.
später. Näh, daselbst. 8 385

Albrechtstraße 36 sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zub. sof. od. sp. Näh. r . 1960

Albrcchtstr. 46 4-Z.-W. gl. o. sp. 2241
Bertramstraße 3, 1 u. 2 (nahe Fried¬

richstr.), schöne 4-Zim.-Wohn. mit
Zubeh. per sof. od. spät, zu v. Näh.
Hildner , Bismarckring 2, 1. 811101

Bertramstr . 19 Mans .-Wohn., 4 Zim.
u. Küche,  1 . Okt. Näh. P . 8 13848

Bismarckring 10. 2, 4 Z., Bad, 2 Ms.,
2 Keller, 1. 10. Näh. P . 813649

Bismarckr . 12, 3, 4 Z., Bad, el. L.,
2 Blk., 2 Ms., 2 Kell., 1. 10. 2316

Bismarckr. 16 4-Z.-W., 1. 10. 811442
Bismarckring 27, Vdh. 3. Et ., schone

mod. 4-Zim .-Wohn„ mit reichlich.
Zub., per sofort oder später zu v.
Näh, daselbst 1. Stock r.  810388

Bismarckring 29 4-Zim .-Wohn. mit
Zub . u. Balkon z. 1. Oft . 8 13679

Bismarckring 43, 1. Etage, 4-Z.-W.
mit Zubehör zu verm. 81 3519

Bleichstraße 18, Hth., 4 Z. u. Küche
auf sof. od. spät, zu dm. Näh. bei

_Go ttwa ld, Faulbrunnenstr . 7. 1961
Blücherplatz 4 4-Z.-W., 3 Räume n.

vorne, zum 1. Okt. zu b. 813740
Blücherplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wobn.

wegzugshalb, auf sofort od. Juli
zu verm. Näh. Part , l. 811103

Blücherstr. 13, Ecke Scharnhorststr .,
2 St ., sch. 4-Zim .-Wohn. Näh. 1 r.

Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zsm.-
Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh, da selbst 1. Stock. 811104

Bülowstratze 10 4-Zimmer -Wohnüna
sofort od. später zu verm. 2624

Ecke Bülow- u. Gneisenaustraße 35
4 Zim . m. Zub ., 2 St ., per Oktober
zu verm. Näh. Part . I. Besicht.
Werkt, zw. 10 u. 5 Uhr.  2320

Dambachtal 5 4 gr. Zim ., Bad nebst
Zubehör , im Gth. 1. St . od. Part .,
im Borderh ., zu  chermieten._

Dotzheimer Str . 18 4-Z.-W. m. Zuo.
per 1. Okt. Näh. Mtb . P . 2585

Dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch
4-Zim .-Wohn. sof, od. spät, zu ver-
mieten . Näh. Vdh. 1 l. 811105

Dotzheimer Straße 62, P/7"sch. 4-Z.-
Wobn. per 1. Oktober zu vm. Näh.
A. Spieß , Gartenh . 2 Tr . 8 354

Dobheimer Str . 106, Ecke Winkeler
Straße 1, im 2. St ., mod. 4-Zim.-
Wohn. mit Bad , Erker , Balkons,
Gas , elektr. Licht, p. 1. Oft . 813247

Dreiweidenstr . 8, P „ 4-Z.-W., 1. 9. 12,
Dreiweidenstraße 10, 2, mod. große

Wohn, von 4 Zim . u. Zubeh. zum
1. Okt. zu v. Näh.  P . r . 81 3525

Eckernfördestraße 15," D., sch. 4-Zim .-
Wohn. z. 1. Oft . Näh. P/"l. 813801

Eltvillcr Straße 18 sch. 4-Z.-W., mit
Bad, elektr. Licht, p. Okt. 813624

Emser Str . 44 hochh. 4-Z.-Wohn„ 1.
Emser Str . 45, in sch. Villa, 4 Zim.,
_ crr. Gart ., gesunde Lage, an  r . M.
Ev 'scr Straße 69 4 od. 5 Ammer

u. Zubehör zu verm._ 2641
Ecke brmser Str . u. Drudenstr . 1, 1,

schöne 4-Zim .-Wohnung 1. Oktober
zu verm. Näh. La de n._ 2335

Frankcnstraße 25, a. Ring , sch. 4-Z--
W., 2. St ., ver 1. Okt. z. v. 813228

Friedrichstr. 57 sch. 4-Zim .-Wohnuug
ver 1. Okt. Näh, im Ccklad. 2311

Gneisenaust r . 13 gr. 4-Z.-W. N. P.
Göbenstraße 12 4-Z.-W. u." Badez./

Balk., elektr. u. Gasl . zu v. Näh.
bei Trit tler , Hochpa rt._1966

G- tthestraße 18 gr. 4-Zim .-Wohnüng.

Gustav-Adolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad,
r . Zub. sof. od. sp. Näh. ftJSt _1967

Hallgart . Str . 6. 1, 4^ -5-Z.-W., Erk.,
2 Blk.̂ Bad,̂ 800^M., s. _o.  sp . 89914

Hallgart .,Str . 10, 3, 4/Z.-W. 814158
Hellmundstraßc 43, 2, 4 Zim ., Küche,

Bad, 2 Blk. (760 Mk.) p. Oft . 2645
Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxem-

burgplah , 4 Zim ., 2 Balk., Bad u.
reich!. Zub. p. Okt. Näh, das. 2268

Herderstraße 13, 1 St . r ., schöne 4-
Zim.-Wohnung wegen Versetz, des
Jrchab. auf sof. oh. später . Näh.
Herderstr aße 10, 1, bei Pau lh. 1970

Herderstr. 27 4-Zim, -W. m. Zubehör
sof. zu  vm . Nah. 2 St.  links . 1971

Jahnstr . 25. 1 r ., sch. 4-Zim .-Wobü
m. Zubeh. zu vm. Näb.ülsts. 1972

Mhnstraße 34, 1 r„ 4-Zim.-W. mit
Zub., 1. Okt. Näh. 2jft . lks. 2200

Billa Idsteiner Str . 18 4- od. 6-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubeh., Garten¬
benutzung, per 1. Oktober zu verm.
NäherEüdalelbst ^Part, _ 1494

Käiser-Friedrich-Ring 22, schönste
Lage des Rings , ist die erste und
zweite Etage, bestehend aus je vier
großen Zimmer , nebst Bad und
reichl. Zubehör, auf 1. Okt. zu v.
Näh, in der Konditorei ._ 2534

Karlstraße 17, 3, 4 Zim . mit Zub .,
Eckerker, Gas u. elektr. Licht. 2297

Kärlsträße^ lTPart .. 4-Ü.-W. u. Zub.
Karlstraße 39, 1, 4-Zim.-Wohn. mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. b.. Ha usmstr ., Mtb . 2. 813478

Klrü,gaffe 11 sch. helle 4-Z.-W. per
Okt. zu ve rm . Näh. 2 l. 2408

Kirchgaffe 40, 2, schöne 4-Z.-Wohn.
per 1. Okt. zu  vermieten . _

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
vm. Näh, b. Hausm . Peez . 1761

Klöpstockstraneil Frontsv .-W., 4 Zi
_ mit Bad usw. sof. od. später. 1974
Knäusstr . 2, P . (Sonnens .), 4 Zim.

nehst Zub. sof. od. sv. zu vm. 2229
'Lahnstraße 2, Hochv., 4-Zim.-Wohn.
_z u verm. Näh. Part , r . 8136 84
Lahnstratze 16. 1 St ., 4 Z.. Bad, K.-.

Ww.-Seiz. Näh, b. Carstens . 2406
Lchrftr. 5, 1, 4 Z., K., Kam., Mans .,
, al. vd. sp., 600 Mk. N. 7, 1. 2339
Loreley-Ring 6, H / möd. 4-Zim .-

Wohn. für 650 Mk. jährl ., z. 1. Oft.
zu vm. K. Erb , Luisenstr. 46, 2249

Luremburgplatz 1 geräumige 4 Ẑim.-
Wohn., Hochpart._ B11109

Marktstraße 21, 2, 4-Z.-Wohn. und
Zubehör auf 1. Okt. zu vermieten.
Einzusehen nachm, von 3 Uhr ab.
R. K.-Frdr .-Ring 25, P . l. 813862

Mauergäffe 8, 1, 4 Z., K. u. Kell. zu
verm. Näh. Ma uerga sse 11.  1731

Mauer gaffe 12 schöne 4-Zim.-Wohn.
Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub., 1. St ., p.

sof. od. ffv. Näh. 1 St . lks. 1977
Moritzstr. 64 4-Z.-W. m. Zub . 812856
Museumstraße 10, 2. Etage, 4-Zim.-

Wohn., mit allem Zubehör , p. sof.
oder später zu vermieten . Näheres
Delasp eestr . 3, 2, Groschw itz. 2536

Nerotal 6, Part .-Wohn., pass. f. Arzt,
4 Zim ., Bad, Gart ., m. Sout ., ohne
Mans . sof. od. spät, zu vermieten.
Näh. 1 St ., 4—6 Uhr nachm. 1978

Neugaffe 21 4-Zim.-Wohn. m. Zub,,
1. St. , a. f. Ges chäftszw., zu verm.

Nicderwaldstraße 9 2 schöne 4-Zim .-
Wohn ungen zu vermie ten . 2524

Oranieustr . 22. 1, sch. 4-Zim7D . m.
. Bad u. Zb. sof. od. sp. Jl. II . 19 81
Philippsbergstraße 17/19 , Part ., sch,

4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 1982

Philippsbergstraße 20 sch. 4-Z.-W.,
Südseite , Gas , Elektr., Bad, zu v.
Näh. Emser Straße 25. 2557

Philippsbergstraße 22, 2/ Etage, 4=
Zim .-Wohn. p.' 1. Oft . N. Luisen-
straße 24, Weinhdl. Bücher. 2416

Philippsbergstraße 23 schöne 4-Zim
Wobn., m. Balkon u. Zubehör , :
1. Oktober zu vermieten . 25k

Platter Straße 75, Part ., nahe End¬
station „Eichen", direkt am Wald,
4-Zim .-W. (750 Mk.) m. Garten-

_benu tz, z. 1. Oft, zu verm. 2390
Ecke Blatter - >>. Klingerstraße 1 mov.

4-Zim .-Wohnungen auf gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näb. B. r . 1983

Querstraße 2, 2 Tr ., ist eine 4-Zir
Wohn, mit 2 Balk. u. Zubeh. a
1. Okt. zu verm.  Näh ._J8 . r . 25

Rauentaler Str . 17 4/Z .-W. m. >
Veranda u. BleichvI. o. Hinterh .,
1. Okt. zu vm. Näh. P . r . 8 122

Rheingauer Straße 3 4-Zim .-Woh
Hochvart.. ver 1. Okt. z. v.  8132

Rheingauer Straße 3, 1, 4-Z.-Wol
geg. Ve rgüt . , ver 1. Okt. zu ver

Rheinstratze 91 schöne Helle 4-Zir
Wohnung sofort zu vermiet en.

Ecke Röder- u. Nerostr. 46 4 Zim.
_Balko n u. Zub . per Oft . 2k
Ecke Röder- u. Stiftstraße , bei Par

schöne 4-Zim .-Wohn. per sof,
oder später zu vermieten.

Roonstraßc 12, 2, 4-Zim.-Wohnung
per sof. od. svät . Näh. Lad. 811111

Nüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u.
Zubehör , modern , zu verm._ 1985

Scharnhorststr . 22, 3, freier Platz , sch.
4-üim .-W. m.  Bad ez. ic., p.  1 . Okt.

Scharnhorststr . 28 sch. 4-Zim.-W. per
l .J/ft ^ ju Kafi.Jg . r ._ 2483

Scharnhorststraße 40, P ., schöne 4-Z.-
^Wohn ., mit Bad, Pr ., 620. 81 4179
Schenkendorfstr. 6, 2, 4 Zim . u. Zub .,

3 Ba lk., 1 Erker , gl. od. spät. 2185
Schiersteiner Str . 1, 1 l„ Sonnens .,

4-Zim .-Wohn. mit all. Zubeh. auf
: 1. Okt. zu verm. Näh. 8 l . ^ 2190
Schierst. Str . 9, herr sch. 4-Z.-W. 2485
Schiersteincr Str . 34 herrsch. 4-Z.-

W. m. Et .-Zentra lheiz. z. v.  1986
Schwalbacher Str . 48, Gartenseite,

1. u. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche,
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda . Bad, elektr. Licht, Gas,
per 1. Okt. Ist b. Meinecke. 2464

Dil-rgen-AusgaSe, 3. Blatt. Serie 13.
Schwalb. Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad,

Erk., 2 Blk.. ar . Terr . N. 2 r. 2887
Sedanplatz 9, Ecke Weißenburgstr .,

schöne 4-Zim .-Wohn., 2. Et ., mit
Balk., Bad u. Mansarden , 2 Keller,
per 1. Okt. NÄ . Part , r . 8 18804

Seero benstr. 6 sch. 4-Zim.-Wohn. z. v.
Seerobenstr . 19 4-Zim.-W. m. r . Zb.

d. Nz. entspr. N. P ., Kohl. 812834
Seerobenstr . 33, 1. St ., 4/Z.-Wöhw

für sof. od. 1. Oft . zu vm. Freie
Lage, Waldnähe , Straßenb . 2166

Stiftstraße 19, Gth. 2. 4-Z.-W., samt
Zu behör, per 1. Okt. zu  vm . 2342

Stiftstr . 27, 1, schöne 4-Zim .-W. u.
Zubeh. zum 1. Oktober zu verm.
Be sicht, von 10 bis 12 Uhr. 2055

Taunusstraße 29, 3, 4-Zim/-W. per
1. Oktober zu vm. 'Anzusehen von
10—3 Uhr. Näheres Laden. 22 48

Weilstraße 13, Sonnens ., schöne4-Z.-
,Wohn. u. Zub. zu vm. Näh. 2. St.

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wohnung
nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh, bei Kühn, Hth. 1987

Wellritzstraße 45 eine 4-Zim .-Wohn.
im 1. Stock per 1. Oft . zu verm.
Näheres Metzge rl aden. 811 385

Ecke Wellritz- u. Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
p. 1. Juli . N. Laden Part . 1988

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim -̂Wohn.,
2. u. 3. St ., per sof. od. spät. 1730

Winkeler Str . 7, Zochp., s. sch. mod.
4-Z.-W., Gas , El ., r . Zb. N. P . r.

Winkerler Str . 9 schöne gr. 4-Zim .-
Wohn. mit allem Zuh. auf I . Okt.
zu verm. Näheres daselbst. 2396

Wörthstr . 28 sch. 4-Z.-W. N. P . r . 1989
Dorkstraße 2, Ecke Bismarckring , sch.
^ -Z.̂ W^,per sof. od. spät. 81 1114

Dorkstraße 7, 2, gr. 4-Z.-W. m. Balk.
_evt . Ba d, S onnens., sof. od. sp. bill.
Dorkstraße 9 schöne4-Zimmer -Wohn.,

Sonnens ., kein Hth. vorh. 811115
Dorkstraße 18, Part ., geräumige 4-

Zim.-Wohnung per gleich billig zu
_ve rm. N. das, bei Jckenroth.  1990
Dorkstr. 27, 1, 4 Zim mer zu vm. 2350
Eine schöne 4-Zim .-Wohn., 3. Stock,

per 1. Oft . zu verm. Ä. Wagner,
Dotzheimer S tra ße 75. 8 13677

4 Zimmer mit Bad u. allem Zubeh.,
Zentralheiz ., per 1. Oft . zu verm.
N. Winke ler S tr . 3, 2 r . 2507

4-Zim .-Wohn., 1. Et ., zum 1. Okt.
Näh. Wörthstr . 3, Laden. 8 10560

5 Zimmer.
Adelheidstr. 14, 2, 5 gr. Z. u. Diele,

Balk., Gas , Bad, Elektr., 2 Mans.
u. Keller, per ' Oktober. Wünschens-
we rt nur mittags anzus ehen. 1710

Adelheidstraße 47 S-Z.-Wohn. auf gl.
od. 1. Oft , zu v. Näh. 2. Et . 2511

Adelheidstraße 58, 2. Et ., schöne ge¬
räumige 6-Z.-W. per 1. Oktober zu
vermieten. _Nä h. Parterre ._ 1756

Adelheidstraße 86 5 gr. u. 1 kl. Zim .',
Bad, Balk., Erk., Gas , Elektr. 19 93

Adolssallee 51, 3. St ., ist eine schöne
5-Z.-W. per sof. o. sp. zu vm. 1994

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich-Ring 56, P . 8240

Albrechtstraße 21, 2, schöne 6-Zim .-
Wohn., nahe der Adolfsallee, zu
verm ieten. _ Nähe res Part erre . _

Albrechtstraße 25, 1, große 6-Z.-W.,
. Sü dseite, Bal kon, preisw . 8 18671

Än der Ringt.  9 sch. herrs ch. 5-Z.-W.
Bismarckr. 9, Wohn., 5 Zim ., p. Oft.
Bismarckring 25, 1, 6-Z.-Wohn. zu

verm. Näh, bei Gaiser . 813841
Bülowstr . 2, 2, an der Seerobenstr .,

6 Z. m. Zub., mod., Gas , El ., in b.
ruh . H. a. 1. Okt.  od . früher . 2264

Dotzheimer Str . 56, 2, 6-Z.-Wohn. m.
all. Zubehör aus 1. Okt. 8  13926

Dotzheimer Str . 84, Hochp., 5 Zim .,
Küche, Sveisek., Bad, Ms., 2 Kell..
3 Balk.. Aufz., 850 Mk., 1. Okt. 2394

Einser Straße 44  hochh. 5/Z.-W., 1.
Fricdrichstraße 10, 2, 5 Zim . mit gr.

Badezim. u . Alroven per 1 Oktober
zu verm. Näheres da selb st. 2187

Friedrichstr. 18, 2. Et ., 5 Zimmer m.
Zubeb, sofort od. später zu verm.

Friedrichstr. 57 5-Z.-W., s. D.-Konf.
pa ss., auf 1. Okt. N. Ecklad. 2243

Goethestraße 15, 2, gr . 6-Z'im.-W. m.
Zub. ver 1. Okt. Näh, das. 2352

Gocthestratze 23 je 5 Zim . u. Zubeh.,
1., 2. u. 3. Et ., sofort od. später,
Part ., 1. Okt., Haus neu herger.
N. 1. Et.  od . nebenan in Nr . 21, P.

Gutenbergvlatz 3, Eckhaus, 2. Etage,
hochberrschaftl. 5-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . Näh/ Part ._ 2322

Herderstr . 31 5 Zim ., d. Neuz. entspr.
mit reichl. Zub ., sof. od. sp. 1998

Herrngartenstr . 4 5-Zim.-W., Part .,
sofort. Näh. 2. St. _ 2362

Jabnstraßc 1, Hochpart., 5 Zrrn. mit
_elektr . L. u. Zb., gl. od. spät.  1999
Jahnstr . 15, 2, ruh . 5-Z.-W. m. Balk.,

kein Hth., 1. Okt. Näh. Part . 2638
Kapellenstr. 23 5-Z.-W., Bel-Et ., neu

berg. sof. od. sp. Nä h.^Part ._ 2465
Kaiser-Friedrich-Ring 33, 1, herrsch/

5-Zim .-Wohn. per 1. Oktober z. v.
Näb. das. 10- 12 u. 3—6 Uhr, sow.
Walluser Straße 3, 2, u. Bismarck-

^ inj _ 36, 1, Müll ex._ B 12984
Karlstraße 18, 1, 5 Zimmer , mit

Balkon u. Zubehör , für 1. Oktober
zu chermieten^ Näh^ Part .^^ 482

Kirchgaffe 7, 3, S-Zim .-Wohn. zum
1. Oktober zu vermieten . Preis
1100 Mk. Näh. Ko nditorei ^Braun.

Kirchgaffe 19 Wohn., 5 Zim . u. Küche,
_1 . Et age, als Bureauräume ._
Kirchgaffe 29 5-Zimmer -Wohmmg,

1. Etase , vollständig neu u. elegant
herger., mit Zubeh., sof. ev. später

_ zu verm,_ Nah. dase lbst._ 1729
Kirchgaffe 46 5 Ẑim . nebst reichlichem

Zubehör p. sofort oder 1. Okt. 12
zu verm. 'N. Metzgerei Baum . 2431

Kleiststr. 25 hochherrsch. 5-Zim.-W.,
1. Et . Näh, bei Markloff, 3. Bil lig

Lahnstraße 12, 1, 5 Z. u. reichl. Zub.
per sof. zu verm. Näh. Part , r.

Langgaffe 3 5-Zim .-Wohn., mit mod.
Ausstatt ., zu vm. Näh. Baubureau
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 2001

Lehrstraße 2 6-Z.-Wohn., a. geteilt,
auf  1 . Oktober  zu vermieten ._

Loreleyring 7, Part ., 5-Zim .-Mohn.
mit Zubehör auf 1. ONover zu
verm. Näh. zu erfragen Gärtnerei
Thon, Wellritztal , oder im Hause,

_Parter re links._ 2627
Luisenstr . 22, 1, 6-Zim .-W., eignet

sich auch z. Bureauräumen , fof. od.
1. Okt. zu vm. Näh. 2 St . r . 2333

Marktstraße 13, 2, 5 Zim., Küche,
2 Mans ., neu herger ., auf gleich od.
spät. Näh. Seifengeschäft. 2175

Moritzstraße 5, Part ., ist eine Wohn.
von 6 Zim . u. Zubehör , geeign. zu
Bureauzwecken, zum 1. Jan . 1913

_zu verm. N. das. Stb . links. 2540
Moritzstraße 11, 1, gr. 6-Zim .-Wohn.

u. Zub ., auch als Bureauräume , z.
ft Okt. N. Rhe instr . 119, 1.̂  2427

Moritzstraße 14, 2, 5-Z.-W. m. Zuft
per 1. Okt. Pr . 850. R. Part . 2435

Moritzstr . 23, 3, 5 gr.  Z ., Zbh. 2528
Moritzstr. 38, 1, 5 Z., Bad u. Zub . p.

sos.' od. spät. Näh. Part . 2260
Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad,
_el ektr. Licht rc., gl. od. spät. 2002
Müllerstraße 6 sch. 6-Zim .-Wohnung,

1. Et ., sofort oder 1. Oktober zu
ber rn. Auskunft Schmitt , 4. Et.

Nikolnsstr. 29, 3, Wohn., 5 gr. Zim .,
Balkon, Badezim., Zub . p. 1. Okt.
Näh. Koch, Bahnhofstr . 16. 21 93

Oranienstr . 14 6 gr. Zim ., Badez., K.,
2 Msd., 2 Kell., p. sof. od. sp. 2004

Oranienstr . 24, P ., 5 Z., K., 2 Mans .,
p. 1. Okt., ev. 1. Aug. zu vm.  2006

Oranienstratze 25, 1, 6 gr. Z., Balk.
u. Zub. auf Okt. Näh. Part . 2648

Philippsbergstraße 33, 1. Etage, 5 Z.
u . Küche sof. od. spät. Näh. das. od.
Wil hel minenstraß e 14._ 200S

Nauentaler Str . 11, 1, gr. 5-Z.-W
mit reichl. Zubeh. gleich bill. 2278

Rheinstraße 30, 1, schöne 5-Z.-Wohn.
mit Balkon, Bad u. sonst. Zubehör
per 1. Oktober oder auch früher zu
vermieten. Näh. Part. _2395

Rheinstraße 113 großart . 5-Zim.-W.
für 1500 Mk. ver sof. od. später zu
verm. Näh. Nr . 115 im Laden ._

Rheinstraße 117 5 Zim ., kompl. Bad,
Kohlenaüfzug , Gas u. elektr. Licht,
1. oder 3. Stock, nach Wahl, per
1. Oktober zu verm. Näh. 3. Stock,

_Bei Wolfs._ 2649
Nüdesheimer Straße 31, 1 St ., 5 Z.

u. Zubehör zu ver miet en. 813927
Saalgaffe 8, 2. Et ., 6 Zim. m. Zub.

sof. od. spät. Näh. im Laden. 2012
Scheffelstr. 2, 1. Et ., 5-Zim .-Wohn.

mit Balkon, Bad usw., auf gleich
_o d. 1. Okt.  z u vm. Näh. P . 2568
Schiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zim .»

W. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 2013
Schulbürg 6, 2. Et/ 5 Zim. u. Zubeh.

ver sofort oder später . Näheres
Schulberq 8, Part . r . 2015

Schwalbacher Str . 52, 3, sch. 5-Z.-W.,
d. Neuz. entspr., Zentralh ., p. 1. 10.
Näh. Emser Straße 2, 1 St . l. .

Scdanplatz 4, 1. Et ., 6-Z.-W., groß/
Balk., Gas , Elektr . Näh. P 8129 82

Seerobenstr . 33 6-Z.-Wohn. im 1. St.
zum 1. Oktober od. früh , zu verm.'
Schöne freie Lage. Waldnähe.
Straßenb . An lagen ._ 2358

Stiftstraße 7 5-Zim .-Wohn. z. v. 2323
TaunuSstraße 77, Billa Nervi , 2. Et .>

5 Zim ., Küche, Balkon usw. für
_hald oder später zu  verm ._ 1763
Billa Walkmühlstr . 47 5-Zim .-W.^

Badez., 3 Frtsp .-Z., r . Zub ., Gart .,
1. Oft , zu vm. Erf r . 1. Et . 2374

Wallufer Str . 12, 1, sch. 6-Z.-W. m/
Badez. u. Zb. 1. Okt. Einzus . tägl.
v. 10—2 Ubr, da selbst. _ 2366

Waterloostr . 6, 3, sch. 5-Zim.-Wohn.
per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde--'

_straß e 10, Frontsp. _ 2018
Weißenburgstraßc 7, 3. Etage, 5 Z.,

2 Msd., aus 1, Okt. zu vm. 2180
Wilhelminenstraße 5 (Nerotal ), 2. Et .,

herrschaftl. 5-Z.-Wohn., Bad, drei
Balk., Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Näheres
Wilhelminenstraße 3, Hochp. 2019

Hint . Wilhelminenstraße 37, Herr!.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Hochpart., 5 Zim ., Küche u. reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu vex-
mieten . Näheres daselbst. 21 62

Schöne ä-Zim.-Wohn. mit Zubehör
auf 1. Oktober zu verm. Näheres
Moritzstraße 22, 1._ 2381

Schöne 5-Zim .-Wohn., "2. St ., Balk.,
Mans ., Keller, auf 1. Oft . zu vm.
1000 Mk. Villa ' Ottilie , Röder¬
straße 40. Näh. Part . 2418

6 Zimmer'.
Adelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. sof. od. sp.

N. Hausm . o. Rh eins tr . 66,1 . 2029
Adelheidstraße 85, Südseite , Hochp.,

6-Z.-Wohn., Bad, 2 Maus ., 2 Kell.,
ist zum 1. Okt., event. früher , zu
vermieten . Näh. 3. Etage. 2453

Adelheidstr. 86 6 Zim// Bad, 3 Balk.,
Erker, Gas , Elektr ._ 811123

Adelheidstr. 99, P .-W., 6 Z., r . Zub.,
ft Okt.̂ N. neben an 101. P . 2332

Adolssallee 26, Hochp., 6 schöne Zim.,
Ba dez. z. 1. Okt.  Näh . 2 St ^ 2021-

AdolsSallee 37, 2, schöne große 6-Z.-,
Wohn., mit Zub ., Gas u. Elektr.,
zun: 1. pOktober,ziftchermretem^

Adolssallee 53, Hochpart., herrschaftl.
6-Zim .-Wohnuüg zum ft Oktober
oder früher ^xL_J >_exmieterL__ ^o^

An der Ringkirche 5, 1. Et ., herrsch.
6-Zim .-Wohn. nebst Zubehör per
1/Dkt .,zirnm ^ ND .Mrt ^ w2W0

Bismarckring 20, 2. Et ., 6 Zrm. U.
Zb. gl. od. sv. Nah. 1. Et .^ B 11124:
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Mrnser Straße 13, 2, prachtv. 6-Zim.-
t W., Zentralh ., Südl ., Okt.  818694
Friedrichstrafte 27 mod. geräumige

6-Zi nu-Wohn.  p . sof. zu vm. 2254
Mredrichstratze 36 0-Zim -Wohn. im

i, 2. Stock sofort zu vermieten. Preis
1 J550JKL modern einger._ 2025
sßriedrichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim.,
. Bad , 2 Siittivj. u. 2 Kell., p. 1. Okt.

zu berat . Näh. bei Friedr . Mar-
bü rg, Wei nh., Neugasse 3._ 2550

Miedrstch strafte 10, Ecke Kirchgasse,
8. Stock, schöne 6-Zim.-Wohn. Mit

' allem Zubeh. per sof. od. sp. zu v.
Näheres 1. Eta ge links._ 1728

Zu vermieten.
Rriedrichstrafte 48, 3, prachtv. 6-Ztm.-

Wohn .. mod. ausgest., Bad, el. Licht
35. , reicht . Nebenr . Näh . b . Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
f?r. Wolff-Lang, Luise nstr . 23. 2026

Herrugartenstrafte 15, 1, Wohn, von
i 6 Zim . nebst reich!. Zubeh. für sof.
> oder später u. Parterre o Zimmer

zum 1. -Okt ob er zu verm. 2188

Bismarckring 25 8—9-Zim.-Wohn. nt.
Zubehör bill. Gaiser._ B13839

Käiser -Friebrich-Ring 37 hochherrsch.
Wohnung von 8 Zim., mit reich!.
Zubehör , auf 1. Okt. zu v. Näh.
Kaiser -Friedri ch-Ring 29, P . 2513

Kirchgasse 29, 1. Et ., L-Zim .-Wohn.
mit reich!. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh. Gasser

_u . Co., Friedrichstra tze 40, 1. 2l49
Luisenstraße 25 herrsch, eingerichtete

2. Etage, 8 Zim ., 2 Kell., 3 Dachz.,
Badeeinricht., Lauftr ., elektr. Licht,
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder Wagemann. _2052

TaunuSftrafte 74, Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mans ., 2 Keller, Trocken-
speicher. Anzusehen Dienstag u.
Freitag , vorm, von 10—12 Uhr u.
nachm, von 3—5 Uhr. Näheres
Pag enstecherstraße 9, 1.  2480

7

^-errngartenstrafte 16, 2, zum 1. Okt.
! schöne S-Zimmer -Wohn. mit genüg.
", Zubeh. Näh. daselbst, bezw. Pens.
1 Wämser , u. bei Gerlach, Schiller¬

straße 9, Biebrich, Adolfshö he.  _
Maiser-Friedrich-Ring 28, 3, ganz

neu hergerichtete eleg. 6-Z.-Wohn.
zu vermieten . Näh, i.  Stock ^ 2123
äiser F̂riedr .-Ring 34, schöne 6-Z.-
Wohnung per sofort oder später

; zu vermieten. Nah, daselbst. 2027
»Wser -Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
. 8 Zim., Bad U. Zubehör gleich od.
■ später zu verm. Näh. Part . 2029
Kaiser -Friedrich-Ring 66, 3, herrsch.
>. 6-Zimmer -Wohn. mit reichlichem
\ Zubehör per sofort oder sväter zu

verm. Näh^ dase lbst  bei Weinig.
Kaiser-Friedrich -Ring 69, Hochpart.-
i Wohnung von 6 Zim . u. Küche,
\ 2 Mans ., 2 Keller, Balkon, Elektr.,
- Gas , 1. Oktober zu ver m.  2030
^angqaffe 19, 2, 6 od. 8 Zim, Näh.
1 Kaiser -Fr iedr ich-Ri ng 55, 2.  2622
®5ngßaffe*28/30, 1, 6 Zim. m. Zub.,
! Zentralheiz ._ Näh, daselbst._ 1704
Luisenstrafte 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,

der Neuzeit entsprech. eingerichtet,
Näheres Tapetengeschäft. 2032riisrnstraße 49,2.oder3.Etage,6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör, Balkon, elektr. u. Gasl .,
sof. od. spät. Näh,  das . 2 lks. _2033

Lvxembnrgplatz 3, 3, sehr große sch.
i 6-Zim.-W. mit r . Zub. u. Garten-
s benutzung per sofort oder später zu
\ verm . Näheres dcsselbst u. Bis-

marckring 37, 2._B 11125
MoSbacher Str . 5 6-Zim .-Wohn. mit
i reich!. Zub ., im 1. St ., per 1. Okt.

zu verm. Näheres Part . 2324
Ueugaffe 24, 2. Stock, 6-Zim.-Wohn.,
s mit Zubehör, auf 1. Oktober, event.

früher zu verni. Näheres daselbst
Parterre , bei Grether.  2035

KikolaSstrafte 28, Bel-Et „ bestehend
3 aus , 6 Zimmern nebst Zubeh., per

- sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Oranienstra ße 15, P art.  2036

Mheinsträfte 68, 2, schöne 6-Zimmer
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät. Näh. P art . 2038

Rhein str aße 88 sch. 6-Zim .-Wohn. mit
! allem Zubehör zu ve rm ._ B111 26

chenkendorfstr. 2 Hochv.-Wohn. oder
3. Et . von 6 Zim., Küche, 2 Mans .,
2 Kell.. 2 Balk., Elektr . u. Gas , auf
1. Okt. zu verm. Näh. Part.rchöne Aussicht 44,1,6H,im.,Bad.Loggia, Garten , zum 1. Okt. 1912.
Zu besich tig. 6—7 Uhr.taumrsstraße 22,3,herrschaftl.6Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker , reich!. Bei-

' geiaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.
, Taunusst raß e 22,  P. , Kon tor. 2040
§aunusstrnße 32 schöne 6-Zimmer,

Wohnung zu verm. Räh . Taunus,
straße 34, Konditorei - 2041

Mebergässe 11, 2 ob. 3 6ET6 Zim.
V nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
.Näheres bei H. Denoöl. _2043
Wielandstrafte 5, Hochp., 6 ger. Zim.
t mit Zentrakheiz . u. reichst Zubehör
i per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
' daselbst von 10—12 Uhr. 2163

8 Zimmer ttni» mehr. Loreley-Ring 4 Backstube u. Back-
raum per sofort zu vermieten . Räh.

_Par t. r„ bei We ck._ 2414
Luisenstr. 24 Lagerräume , Bureaus

u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. Stäb, das. Tap et enaesch. 2071

Marktstraße 13 ger. Laden, evt. mit
Wohn., zu^ v. R. S eifengesÄ. 2666

Marktstraße 27» 1., 2., 3. Etage , ?u
Geschäftszwecke lî zu verm. B14163

Marktstraße 27 Ent re sol sof. zu vm.
Mauergasse 21 ein Laden mit Laden

zimmer, evt. m. Wohnung, zu ver¬
mieten . Näh. Metzgerladen.  2072

Metzge rgaffe 29 Lad en  zu vermieten

Wörthstraße 5, 1, 8 Zim. mit reichst
Zubehör, für Pension geeignet, per
sofort oder spater zu verm. 2056

Moritzstrafte 7, 2 r ., Laden „ nebst
2-Zrmmer -Wohn. u. Lagerräumen
per 1. Oktober zu vermieten . 2095

Moritzstrafte 8, nahe der Rheinsträßw
ist ein großer geräumiger Laden
per sofort oder auch spater zu
verm. Näh. Bäckerei. 20,3

Moritzstr. 23,"P.. Werkst. od."Lagerr

Lüden«nd Geschäftsräume.
Adlerstraße 65 Bäckerei sof. od. spät.
_zu verm. Näheres 1 St ._ 2058
Abolfstr. 5 Laden per sofort od. spät.
_zu verm. Näheres das elbst. F 385
Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder

sp äter . Näh, daselbst._ F 385
Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.

Näheres Stb . 3 St.  2059

Moritzstraße 28 gr. Räumlich?. für
Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol , Hofkellcr, 210
Qmtr . groß, mtt Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Haferbo den zu vm. Nah. 1. 1714

Morit,strafte "43 Ladenmit oder ohne
Wohn, zu verm. Nab. 1. St . 2481

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit ' W.,
au f al. od.  spät , zu verm. 20,5

Albrechtstraße 5 gr. Werkstätte öder
Lagerraum , Nähe Bahnhof , zu vm

Albrechtstr. 46, 1, sch7"M . Werkst, an
r . Gesch., a. als Lag., auf Okt. 2361

Bahnhofstraße 3 schön. Laden per sof.
oder später zu verm. Näh. Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bahnhofstr aße 1, 1. S t. 2060

Bahnhofstr . 6 Laden mit Ladenzim.
zu vm. Näh. 1. Et . daselbst. 2061

Bertramstraße 22, Part ., geräumige
Helle We rk st. (225 Mk.) z. v. 1314

Bismarckr. 28 Werkst, m. gr. Lagerr.
f. Tapez ., Anstr. u. Lack, p. 1. Okt.

Bismarckr. 32 Lad, m. 2—3 Z7B11'128
Blücherstraße 17 schöne Werkstatt, für

Schreiner od. Schuhmacher sehr ge¬
eignet, z. vm., mtl . 10 Mk. Nah.
Helenenstr . 6, 2, Schwerd el. 2252

Blücherstr. 17 schöne große Werkstatt
billig zu verm. Näh. das. Hth. 2,
bei Äleickardt oder Helenenstr . 6,
2 St. , bei Schwerdel._ 2347

Blücherstraße 27 Laden oder Werkst.
N. Haberstock, Albrech tstr . 7. 2062

Blücherstr. 44 Laden mit Wohn, für
Me tzgerei zu ve rmieten . . 2632

Blücherstraße 46 ßabetTmit Zim . u
Küche zu verm. P reis 400 Mk.

Büdingenstraße 4, Parterre - Lokal",
jetzt Fechtsaal, 85 Qmtr . groß, per
1. Ort . od. früher zu verm., ev. m.
Wohn., Gas , elektr. Licht, Zentral
Heizung. Näh. 1. Etage . 2373

Castellstraße 1, Ecke Röderstraße , ist
per 1. Oktober oder früher ein
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od
Wallu fer  Straße 3, 2. 2539

Dotzheimer Str . 61 WerkstH Lag err.
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Lager - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gartenhaus 2, bei Spieß F 354

Dotzheimer Str . 103 schöne Helle gr.
Werkstatt u . Lagerraum , auch für
Wäscherei sehr geeignet, per sofort
od. später zu vm. Näh. Vdh. 1 I.

arterre -Wohnung in HerrschaftS-
Billa , Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschlossene große
Zimmer -Veranda , Bad , Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , au'
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraße 6, 1. 2303

_ 7 Zimmer.
tzldslfstrafte 10, 2. St .. 7-Zim .-Wohn.
i per Okt. zu verm. Näh. P . 1767
Mahnhofstrafte 3, 27"Stock, schD7-Z.-W.

mit Gas u. el. Licht per sof. oder-
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straße 1, 1. St.  2046

Dreiweidenstr . 1 Werkstätte zu verm.
Näheres 1. Et . rechts. 2474

Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn.,
zu verm. Näh. Nr . 5._2065

Elsässer-Platz 7 Bureau u. schöne
Lagerräume .^_ _ ? J -3822

Eltviller Str . 1, ööofgebäude, 50 Qm .,
als Werkstatt, Bur .- o. Lagerraum
(evt. mit 2 Lagerkell̂ rn ) billig._

iltöiaeF ® as m  B134 66
Erbacher Str . 7, Werkst., Lager - od.

Bi er keller zu vm., 160 M. B14117
Faulbrunnenstr . 3, Sf., 2 sch. P .-Zim.

f. Geschäftszw., m. ob. o. Lagerr.
u. Keller zu vm. Näh. V.  1 . 2262

Friedrichstrafte 9, nächst der Wilhelm
straße, klein. Laden, sof. od. spät.
zu vermieten . Näh, daselbst. 2066

Gsethestr . 13, Ecke Adolfsallee, 2.' Et .,
, 7-Zim .-Wohn. mit Badezim ., elektr.
' Licht u. gr. schönem Balkon nach

der Adolfsallee per 1. Oktober zu
vermi eten. Näheres La den. 2048
aiser-Frietzrich-Ring 38, 2. Et ., eine
große, eleg. neu herger . 7-Zrm.-W.
mit reich!. Zubeh. per sof. od. spat,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nicodemus. 2049

Kaiser -Friedr .-Ring 48, 1. Et ., Herr¬
schaft!. 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
ZuS. sof. od. spät, zu verm. Näh.
Koiser- Fr .-Ring 50, P art . 2203

Koiser -Frtcdrich-Ring 54, 3. Etage,
herrschaftl . 7-Zim.-Wohu. mit Zub.
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 2240

Wüeinstraste 90, 1. Etage vollständig
neu herger . herrjchastl. Wohnung
(elektr. L.j, besteh, aus 7 gr. Zim.,
gr . Badezim.. sof, zu berat . Wh.

i Rheinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Strasse 50. Parterre . 2177

UsvWÄtr, 75, 2. Zim. zu vm.

Friedrichstr . 29, P ., stnd 2—3 Zun .,
passend als Bureau , zum 1.. Okt.
zu verm. Näh. dasewst zwischen

_10_u. 12 Uhr  vormittags ._ _
Germaniaplatz 3 schön. Laden, Nähe

der Kasernen , sof. zu verm.  2bo1
Mbenstraße 12 Lagerräume mtt od.

ohne Wohnung zu verm. 2412
Mbenstraße 15 große 'Helle Werkst, f.

jed. Betr.  geeig., sof. od. sp. 811181
Göbenstr . 32 Laden mtt Ladenzim .,
_ ca. 60 gm, per sofort._ B 9458
Grabenstrafte 24 Werkstatt mit oder

oh ne 2-Zim .-Wohn. zu verm. 2235
Helenenstr. 22 schl^Lerkstätte billig.
Helenenstraße 29, nächst Wellrrtzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Nah.
Hof mann , Emser Str . 43. B11132

Hellmundstr . 49, Laden, m. I -Z.-Wö
Werkstatt u. Lagerräume . Räh.
Blei chstr. 47, Bur . Hof. _B11134

Herderstrafte 1 Laden mit Z. 2237
Kaiser-Fr .-Ring 61 sofZHd. spät.

Laden od. Bureau , 2 Räume , zu
verm. Näh. 3. Et . 2068

Schulgaffe 5 kl. Mans .-Wohn. 2101
Sedanstraße 6 2 kl. Wohnungen

preiswert zu vermiet en. 2506
Sedanstraße 8 kl. Mans .-Wohn. z. w

I Rheinstr^ 56^ 3, möbl. Zi mmer , Frtsp,
Rhernstr. 63 möbl. Wohn- u., Schlafz.

mit S chreibtisch zu ^vermieten._ ,
Rteblstraße 2. 1 r ., sch ön möbl̂ Zim.
Riehlsträße 10, 1 r ., mö bl. Msd. zu v.

__  Röderstr . 3, 1, möbl. Zim, ^ W^ 2.20,
Hellmundstr. 49 kl., neu herger . Hth. Röderstr .̂̂ 24 -E MÄchenhtllM.

mit 2mal 2-Zim.-Wohn., Werkst., Romer berg 14, 3, s. ^ nM . FrontM
Lagerräume u. Torfahrt , für Lag. j Römerberg 21, N-, sch, m. Z-, sep-,_jvh
od. Bureauzwecke, ev. mit Laden
(20 gut), für Möbelgesch. sehr pass.,
sehr btll. p. sof. od. sp. zu vnu Nah.
Blei chstr. 47, Burea u Hof,HB12060

Römerberg 19 ü. Schachtstraße 29
2 kl. Wohnhäuser , ganz od. geteilt,
billig zu verm. Näheres Herrn¬
gartenstraße 13 oder Schacht¬
straße 31 (Druckerei). 1871

Römer berg  21 , P-, sch,' tnbl. Ms- b,
Römerberg 29, 3, möbl. Zirn, Mb .,
Sckulberg 15, Gth. 1 r., mbldchtll.
Sckul berg 19 schon möbl. Ztm. z^ p.
Schwalb. Str . 10, 1, gr. ,m..Z.̂ 15̂ d,
Schwalb. Str . 10. 2, nahe Rheinstr.,

g. mbl. sep. Wohn.̂ û Schlafztm.
Schwa lbacher̂Str ^ 27̂ .l^ sch nuMst
Schwalbacher Str . 69, 2 lH sch. m.L,
Steinaasse 16 mbl. Zim.  m . 2 B. lull.

_ Walramstr. 12 möbl. Mans., 2.25 »

a&flÄi ßefü"ÄWeSr *'I
Adelheidstr. '28. 3, gut m. Mans.-Z, Weilstrafte, ^ «̂ . ( wt mobl.LM .Adelheidstraße 40. 2, möbl., auch leer.
„Zim .,,mit separ,̂ Einĝ zu verm, Weißcnbttrgstr, 4, 1 r.. mobst Maus-,
Adelheidŝ 54, G. 2, f. m. Z-, Schrbt,
Ad elh eidstr. 61 ,Stb.  l .̂ sch. m.,s . Z, nuZ,
Albrechtstr. "10, 3. schön möbl. Zim, Westendstr. l? ^tz^ nuZ^  anst. Frl.Iwinm . P-, SchM . fr, WuMstr^ mM .L ^ IM Raĥ P,
isSQJa & Sil §B8rasP« sS& & Jkajt

!Möblierte Zimmer, Mansarden
etc.

Maritzstraße 45. 2, ein gr. Lädm m.
2 Laden-Zimmer u . ev. m. Wohn.
sofort zu vermiet en. B14003

Nerostraße 10 Werkstatte odi Lager
raum , mit oder ohne 2-Zimmer
Wobnun a sofort oder sväter . '- 5,6

Rerostr . 36 gr. Werkstätte zu verm.
Nettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager-

räume , Bierkeller mit Absüllraum.
Stall , für 2 Pf ., alles mit oder 0
W zu v. Näh. Schäfer, P. _20

Niederwaldstr . 8 So ut .-Zim. als Lag
Oranienstraße^ 22 Jdjoziet  Laden mit

Wohn, sehr billi g zu verm. 2664
Oranienströ62 Wkst., a. gr. Kell. '22 08
Rheingäu er Straße 13 schöner grast

Lagerraum zu vermieten . _ 2080
Rheins . Str . 18 gr . Werkst7̂ B.14050
Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3

Zim.-W., ev. Lagerr ., zu verm
Loffmann , Emser Str . 48. B11135

Rbrinstraße 29, Ecke Bahnhofstr.
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später. N. Sansbes.
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof
straße  1 , 1. St. _ ^ al

Rbeinstr . 50, 1, Bur ., Stb . z. v. 2082
Mmerberg 26 Werkst, od. Autogar.
^ n- Keller zu verm. 2636
Roonstr. 20 sch. Bureau - u. „Lager¬

räume od. auch als Werkstatte zu
verm. Näh. 1. Et . rechts. B13004

Rüdes !,. Str . 40 We rkst, m. La ger
Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 1211
Schierst. Str . ll,Last,zu vm. 2014
S chici stein er Str . 11 Werkst. 8085
Schulberg 25. 2 St . l., gr. h. Werkst,

od. Lag., sow. groß. Hofkeller sof.
Kl.' Schwalbacher Straße 10 großer

Laden äußerst billig auf Oktober
zu vermieten . Nah. daselbst oder
Kats^ Friedrich-Ri ng 31. B13874

Seerobenstr . 3 sch. Wer kst., 54 Qmtr.
Laden Taunusstraße 55 per sofort

oder svä ter zu verm. B1 3021
Wallufer St r . 10, P . l., sch. Lad. 2644
Weilstrafte  8 gr . helle Werkst.  2089
Wellritzstrafte 2, Ecke Schwalb Str.

Laden, seit 6 Jahren von Sichels
Kaffeegeschäft inne , ist auf 1. Okt.
anderweitig zu vermieten . Nah.
bei Meinecke. _ ^463W-»ääd ltr73 Wkst. sof. N. 1 l. Bl38 3o

Westendftraße 15 Schloßerwerkstatte.
5 Mtr . br .. 10 Mir , la ng. B11138

Weste ndstr. 29 Lagerräu me. B14061
Wörthstr . 23 Laden u. 2-Zim .-Wohn

zu verm. Nah. Kretdelstr. 7. 2091
Wörthstraße 26 schönerLaden mit gr

2-Zim.-W. zu vm. Nah. 1. 2092
Norkstraße 6 kl. Werkst, mit Nebenr.

ver sof. N. Kaesebiew Dor kstr. 2,1,
Dorkstraße 6 hell., 50 Qmtr . großer

Part .-9st,zu v. Ka ei ebter. B134 81
Aorkstr atze 7 Werkst, sof. od. sp.Hbill,
Zieteuring 13 Laden m. Nebenraum

f. Wäs cherei, Wer kst, u. Lag, geetg.
Mienring , Ecke Waterloostraße 2,

Metzgerei (Eckladen) m gr. Wurst¬
küche, ev. mit Masch., elektr. K. u.
L., nebst 4-Z.-W., abaeschl. Torf . u.
reichl. Zubeh., per sof. od. svat. sehr
billig. Näheres berm Hausverw.
Nr . 4, Part , rechts._ B 1^257

Bureau u. Werkstätten preisw . z. v.
Gerner , Göbenstr. 18, Ho chp. 2093

Laben mit Ladenzim u. Geschäfts¬
räumen preiswert zu vermieten.
Moritz str. 22, 1. Et. _2096

Gr . Werkst, m. elektr. Kraft bill. Näh.
Schwalbacher Straße 57, 2 r . 2383

Entresol , 129 qm, ganz ob. get., eleftr.
Licht u. Herz. vorh. Wellrrtzstr. 24.
ebenso bell, trock. Souterr . B11141

Laben mit Wohn. u. Lagerkeller per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Walram straße 5, 1 r . B 12649

Bkickerei Schwalbacher Straße 29 zu
vm. Näh. Friedrichstr . 50, 1. 2199

Kapellensträfte 1 Werkst, od. Lagerr.
zu v. N. Dambachtal 2, P . 2o16

Adelheidstrabe,

Bäckerei mit Zubeb. auf 1. Okt. z. v.
_N . Rauentaler Str . 23,  1
Bäckerladen

B11142

ritta 5
zu verurieten. Zieten

2164

Karlstrafte 28, Ecke -
Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spater.
Räh . bei Lours Hofm ann ._ 2059

Kirchgasse 19 Lagerr . od. Auktions-
lokal, auch  als Werkstatt, zu verm,

Kirchgasse 51, Laden, mit od. ohne
Wohn. z. 1. Okt.. ev. fr uher .̂ ,2313

Körnerftr. 6 sch. Sou t.-R. N. Burk.
Kleine Langgasse 2 2 Helle Parterre

Zimmer zu Bureaus gegeignet, ver
1, Oktober zu vermieten . 2547.

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Albr echtstr . 34 Msd.-W., K., 1. Aug.
Lehrstrafte 16 neu herger . abgeschi.

Ms.-W. Näh. Lehrstr. 14, 1 l. 1771
Metzgergasse 21, Mans ., 2 kleine W.,

je 14 u. 16 Mk., zu vermieten.
Nörostr aße 36 kl. Wohn ungen zu v.
Röm erberg 6 kl. u. gr . Ms.-W. 2098
Schu'lberg 11 ernige Mans .-Wohn. zuverm. Näheres1 St. r. 2099

UiUrn und Häuser.

Albrechtstraße 27, P ., möbl. Zimmer . H r̂bsch mobst Frontsp .-Z m̂.^ n gu^
Albrech tstr. 27. P .. möbl. Ma nsarde, > 1 L
Albrechtstraße 287T l., möbl. Mansd . a ;7,,—äiiäo ^ öHPens., zu v. ;
Albrechtstr . 31. 1,  gut mbl. Balk.-Z. ^ ^ Pension 60 u.'.70 Mk. p. Mon.

Nerojtraße 39, bei Schmidt.ÄU der Ringkirche 9, 2, 2 sch, m. Z. s.
Bahnhofstr. 3, 1 l., gu ^öbl . Zim.
Bis marckring 22, 3 r ., s ch, mbl. Z. st
Bleichstr. 15, 1. möbl. Z. an b. .Herrn.
Bleichstr,,17̂ V.,2P,,L .,m,Z .,1 ^ B,
Bleichstrafte 21, 2, möbl. Zim . 3u j >.
Bleich strafte 29, 3, möbl. Zim. frei.
Bleichstr. 30. 1 l., möbl. Z., 1—2 B,
Bleichstr. 34, 1 r .» sch. Er kerz. a.  sof.
Bleichstraße 34,  3,' möbl. Zim., 18 Mk.
Blücherstrafte 7. Part ., möbl. P .-Z.
Blücherstraste 8. 2, gut möbl. Zi m.
Bl ücherstr. 9, Dttb.  2 l., möbl. Zim.
Blücherstr ^ 14. 3 r.,' sch, m. Z„ 18 Mk.
Große Burgstraße 9 gut möbl. Zim .,

auch s. d., von 20 Mk. an monatst„
Dotzheimer Str . 37, 1. sch. mbl. Zim.

m. sehr g. Pen s. 60 Mk., sep.  Erng.

Leere Dimmer und Mansarden etc.
Adelheidstraße 37 sch. Man s. Näh.,2.
Albrechtstr. 25 gr. Matts. anst. P.
Bleichstr. 24 eine l. Mansarde „z.̂ vnu
Blücherstr. 8 heizb. Mans . N. V. 1 l.
Eastciistr. 8 Lchl . Zimme ^ zu Herm.
Eltviller Str . 2 2 l. Mans . Näh. P . l.
Emser Str . 46, Gth., 2 leere Zrm.

mit Kochgelegenheit zu vermieten.
Emser Strafte 54, 1, schöne Kammer,

im Abschluß, zu vermieten ._
Frankenstrafte 9 sch, l.  ft zb. Zim mer,
FraiAcnstr^ 23,^H.,,gr ^ sepchÂ P -'chl.
Friedrichstr. 29, Vdh.,„freundl Mans.

U vermieten . Näheres daselbst
Etage, bei D ittrich,

Dotzheimer Str . 56, P -, 'schön mbl. Z. I Gustav-Ädnlsstr. 5, 2, gr. Ms. m. Herd
Dotzheimer Strafte 72, 3 l., eleg. mbl. Helenenstraße 15 leeres Zim. im  Hth.

61717. 777 trete Lage , m . 1 r ooroä  toviZuw 'in' best. Hanse, freie Lage, m.
aufme rks amer Bedi en, sof.̂ ,zu^ vm.

Eleonsrenstr . 3, 2 r ., b. Groß , einfach
möbl. Zim. bill ig zu verm.

Ellenbogengasse 13 möbl. Mans . an
iungen Mann zu vermiet en.

Eltviller Str . 187sth . 1, eins, m, Z,
Emser Strafte 31 gut möbl. Wohn-

u. Schlafzim . in̂ ruh,,HauseL ^,vm. 1
Emser Str . 46. G. P „ möbl.  Z . bill. Kirchgasse 13, 1 l-, hzb^ Ms^ euiz^P

Hellmundstr. 34 1 leeres separ. Ztm,
Hellm undstr. 34 1 leere schöne Mans.
Hellmundstr aße 49, 1. gr. leer.  sep.,Z.
HerderstrD27 2 leere F risp.-Ms,,P .̂ .-
Hermannstr. 15 leere Mans.̂ N. Lad.
Jahnstr. 13̂ P .,Hleerêsch.,heizb7Msd.
lläbnstr. 36, Fsv.-Z., 9 Mk., I .̂ Aug.
Karlstr. 32, V. 1 r., l . Z-, H-, Kochg el,

Emser Str . 69"möbl. W.- „u. Sch lafz.Faulbrunnenstr . 6. 1, schön mbl.
FriedrichstMft̂ l8^ 2̂ .,mLbl^ Zim.
Friedrich stra ße 37» 3, möbl. Z.  zu ^v.
Friebrichstraße 47 Wohn- u. Schlaf¬

zimmer an besser en Herrn ._
Geis bergstr. 11, B. 1 r„ m. Z., 15 M,

Mauergasse 11 gr. frdl . Mans . sof,,
Mauer gasse 12, 1.  St .,̂ gr .̂ leeres Zim,
Marivstraße 14 Mans . z. Möb eleinst.
Moritzstr. 32, Hth. 2 l., 1 od. 2 Zim.
Niederwaldstr . 8 Sou t. -Zimmer z. v.
Oranienstraße 8, 1. St ., 2 8 ., auch

für Bur . geeign.,^auf^ Okt,̂ zu^ m.
VbilivvsberaNr . 1 l. Ma nsHN^ PaZ,

Goeihestraft̂ ^ ,"E n̂u ẐHperHossort̂I Philivvftbergstr,.32^ T, Ich . FrtsvHA
Ma -ESrAsMnLE ^ im, j Riehlstr . «. ^ .Lart -̂ZiM^ ev. au^2639Helenenstraß e 4, 1 links. Sch läfst, fr.
Helenenstr . 14, P „ schön möbl,  Ms.
Hellmundstraße 8. 1 l., ein gut möbl.
_Z . mit Sch reibt ., m. od.  o . P . lull.
He llmundstraße 34 gut möbl. Mans.
Hellmundstraße 56. 1 r., schön möbl.

Zimmer  m it Kaffee zu verm.

Bureau , 1. Okt.
bei Bö hm, 1 S t.

Herderstr . 6, 3 L. möbl. Fr ontsp. 3 Jb,
tzerderstraße 27. P . r ., möbl. Zim .,

1 auch 2, se par . Eingang
Hermannstr . 9 Mans.  m . Bett z. ,v.
Herm annstr . 15 mbl. Mans .^N.^Lad.
Herm annstr . 16 möbl. Mans . N. 1 I.
Herrngarteusträße 5, 1. Et . r̂ ., ein¬

fach möbl. Zimmer , ev. mrt Fruh-
stück, zu vermieten ._

Hirsch grab. 24, Ecke Römerb ., 1, m.Z,

Scharn horst str. 31, 1 l., rxrtsw^ tz. L.
Schwalb, Str . 89 sch. Zrm.  p . 1. Ott . ^
Seerobenstr . 3 Mans. z. Mobelernst,,
Seerobe nstr. 9, Gth., m. l^̂ im._ .
Steingasse 15, i . l., 1—2 sch. leere

Zim ., 1. Et. , bet ruh . Leut en z. vm.
Tannusstr . 25, Gth., gr. frdlHFrtsp .--

Zim . m. 8 Fenstern z. 1. 10  Preis
15 Mk. Näh. das. Dro g. Moebu s.

Weilstr . l oIcst Z'.? S . 2, s. N.  P,
We ilstrafte 17 kleines  Part .-Zimmer,
Zimmermannstraße 5 heizb. Manst,

ev. m. Küche, sof. 0. sp. Rah, V^P,
Zim merman nstr.H) gr.  heiz b-, Ma ns,
Werd erstr. 19 gr. F sp.-Küchê ev̂ Ms:
Bortstr . 28 leeres Zim ., Ha rt , l. _
Großes schönes Zimmer sofort zu

verm., am Michelsberg. Näheres
Graüe nstraße 9,  Zigarrenladen,

Part .-Zim., leer , in gut. Hause. Off.
unter A. 100 postlag. Bismarckrrng .

-̂KrUcn , Remisen , Ktallunge » rte.
Adelheidstr. 64 Lagerkeller z. v.  2057
Blücherstraße 17 gr . Weinkeller billig

zu verm. Nah. Helenenstr. 6, 2,
_bei Schwer del._ _ 1663

Kellerstr. 10, 0, put morn. Wopn- u. 1 Dotzheimer Straße 61 ^ rinia Wein-
ää | »s --K ,2 fefi®

Dotzheimer Strafte 63 Lagerkeller v.
90 Qmt r. sofort zu verm. B11144

Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pferde
nebst Futtert , u. Rem, sof.  2102

Elsässer-Platz 8 Autogarage u. Werk¬
stätte zu vermieten . _ B13 823

Erbacher Str . 6 sch. Wei nkeller z. vm.
Feldsträfte 9/11 St all, f. 1 u. 2 Pf.
Helenenstraße 1 großer Keller auf

1. Oktober zu verm ieten. 2104

JabustraßelZ , P ., sch, mö bl. Z., s ev,
Jahnstratze 17, 2 r„ gr. schon möbl.

Zi mmer zu vermie ten._
Jahustrafte 26, 2, möbl. Wohn- und

Schlafz., sev., Klav., Schreibtisch,
^mon . 40 Mk., auch  einzel n. B137 51

Jahnstrafte 26. 1. mbl. Zim ., sep. E.,
^od. W.- u. S chlafz., 1 od. 2 Betten.

Jahnsträfte 49, Gth . 3,  sch, möbl. Z.
Kaiser -Friedrich-Ring 12, 3 r ., schön

mö bl. Zimm er billig zu ver mieten
Karlstr . 32, Hth. I r ., mblTZ ., sep., b.
Kellerstr. 15, 3, gut, möbl. Wohn- u.

Kirchga sse 38, 1, kl.  möbl . Zimm er. - W?
Kirchgasse 49, 8 r., mö bl. Zim. zu v.
Kirckaa sse 53, 3, sch, möbl. Z.' auf  gl,
Langgaffe 54, 2, gut möbl. Z. fr . T .,

Woch.̂ u.̂ Monate , init̂ u. obne Pf.
Mark tstraß e' W, 1,  gut mobl'. Zim . fr.
Markstr. 2'6, 2. Ct., sch, möbl. Zim,
Mänergasse 14, 1 r ., anst. jg. Mann

erb, m. Zim. m. Kost 11 Mk. p. W.
Mauer «. 17 gr. m. Ms.-Z., 3. St ., an

sost̂ Mädch. Näh. O. Berk, ev. Ps,
Mauerg asse 19, 2, möbl. Z. ä^ Woch,
Mäuritlässtrafte 12, 2 r ., schon m. Z.
Michelsberg 1, P ., einfach" mobl. Ms.
Michelsberg 1, 2, fe in möbl. Zim . sof.
'Moritzstraße7, 1, schon. Balkonz. m.

gut . Pen s, frei . El ektr.  u . Tel , vhd.
Moritzstr . 23, Vdh. 3, möbl. Zimmer.
Moritzstraße 25, 3, eleg. u . einst mbl.

Zim . preisw ., mit od. ohne Pens.
Nerostrafte 16, Schuhladen , Presber,

inöbl. Zimmer , 4.50 Mk. per Woche.
Rerostr . 33 möbl. Zimmer zu verm.

Helenenstraße 3 Stall , für 2 Pferde.
_mit Futterraum auf ^ .̂ Okt, 210o
Herberstrafte 6 Stall für 1 Pfeäd auf

sofort oder später . Nah. L. Becker,
Gr . Burgstraße 11._ 1717

Jahnstraße 3 Stall ^ für 2 Pferde,
Remise, Futterraum , 3-Ztm .-W.,
sofort LU verm._ S?äl). V, P .. 2196

Lothringer Straße 27 Stall , für ein
^od .„2 Pf ., Rem., Heubod. , B13656
Luisenstr . 37 Bierkeller mit" Stallung

u. Bureaus zu vermieten . 22 93
Mvribstrafte 5, im Seitenb ., ist eine

Remise zu verm. Näh. das. 2108
SchlerfuMräMstMe r!., Stall , u. W.
Walramstr ? 12 Stall (,f ^ Pf .. 10 M.
Wevritzstr. 21 Ställ ' f. 2—6 Pf . 2111

... Westendstr, 29 BieT " 2-Z7-Wi  B9749
WMMrgstr ."37, P „ sch. möbl. & 1 Yorkstratze 23 Bierkellcr 3. v. B12785.

Ora nienft rnfte 58, Mtb . 1 I ., möbl.  Z.
PhiliPPsbergstrafte 2, 2, stbon mobl.
^Zimmer sofort zu vern. eien. _
Büilivvs berg str. 16, P ., g . in. Ään s.
Phstiväsbergstraße 17, 1 t., sch. m. Z.iw*• ©1-.««Iw« nn m
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'Uorkstraße 16 großer Hosi'eller und
_geräum . Werkstatt sof. z. v. L1114S
Zimmerma -uistr . 3 Stall f. mehr. Pst
_mit Butter - u. Wagenr ._ B11146
Stallungen für 1 bis B Pferde per
_sof . au verm.  Kellerstr abe 25._
Stallung für mehr. Pferde nebst sch.

3-Zim.-Wohn„ gr. Hof u . Neben-
rüume , hinter der neuen Kaserne,
bi ll. Näh. Sedanp latz 3. I r . » 13846

Birkenste. 31, a. d. Waldstr ., Stall , f.
3—4 Pf ., Rem., Futterr . u. 2-Z.-W.

Auswärtige Mohnnngen.
Jägerstr . 5, P ., fch. 2-Z.-W. fof. od.
_spät , äußerst bill. au berat . 2569
Dotzheim, Wiesbadener Str . 22, 3 Z.,

K., Zub . 270 Mk. iährl . Näheres
Ora nienft raße 60, Mtv . 1 lks._

Dotzheim, Wiesb. Str . 45 sch. Frtsp .-
Wohn., 3 Z. u. K., kl. Fam ., 1. Äug.

1 Zimmer.
Ĉ rtrTffr U Stb .. 1 st. u. Küche p.
«l iltlsil . «) , sofort. Näh. das. 2 St.

2 Zimmer.

Q ^ Tüfflr A Vart .-Wohn., 2 Zim.
nMUJIijU » U u. Wirkst, ob. Lagen,

per 1. Okt. zu vm. N. Zingel, 1. St.

I » BtAa Kapcüenstr . 48
Gartenwohnung, 2 Ziin.. Alkoven
und Küche, in 'Glasabschluß. und
2 große Zimmer im 3. S -ock ins.
oder geteilt per 1. Cfr. zn Beritt.
Elektr. Licht rnb Gas . Nähere«
beim Hausverwalter. 2283

RSBKaKKRsanfi
Schäl » L Frontsp .-Zimmer

m. Küche u. Zub sof. an cinz. Dame
od. Ehcp. (o. K.) zu tun Bes. nur
vm. Bill. Büchmayerstr. 14, P . 2378

' KulMMshmma,
2 Z. u. K„ Stb .. Stall , f. 2—4 Pferde,

Remise f. 2 Wag ., gr. Futterr . per
^ 1, Cft ._ biH,_ Fcldstrastc 2L_2434
Zwei Kenntspitzzinttucr mit Küche

« . Zuvritör , Vorderhaus (Neubau),
Gartenfeldstr. 17, für 275 Mk. jährlich
?lt v-rmi ten. Näheres C . MaJls-
fciemier , Friedrichstraße 12.

3 Zinnrrrr.

Sonnenberg , Kaiser -Friedr .-Str . 12,
in herrsch. Villa ö-Zim .-Wohn. m.
reich!. Zub., prachtv. freie Lage, per
1. Okt. zu verm. ^ Näh. Part . 2112

Sonneuberg , Wiesb. Str . 32, sch. 4-Z-
Wohn. bill. zu vm. Näh. das. 2113

Friedrichstratze 7,
Gartenh -uis 1. n . 2. Etage,
3-Zimmer-Woljnting mit Zubehör
aus l . Oktober zu vermieten.
Näh. daselbst. 2158

Hartingstraße 13 3- u- 4-Zimmcr-
Wohnunsi, mit allem Zubehör,
sofort billig zn verm. Zu erfrag.
3. St ., bei Herrn Lehrer Mai . 2527

tzniscitsir . 48 3-Z.- Äohu., herrsch.» m.
Heizung z. 1. Okr. d. Köhler das. 2489
Wilhelmstraße 18,

Gartenhaus Parterre,
ist eine Wohnung von 3 Zim ., 1 kl.

.Kabinett u. reichlichen Kellerräum .,
zu Bureaüzwecke», per sofort oder
spät, zu verm. Zu erfahr , bei Hof-
Iirwclicr I . H. Heimerdingcr , Wil-
helm straße 38.  2116

4 Zitnmer . __

Am ADlerbad
(Adlerstraße 6),

1 Miü. v. d. L Nggassc, mov.
4- uns . -Zim .-Wolmr »» ge»r
mit allen modernen Einrichtungen
u. Zentralheizung z. 1. Oktober
zu verrieten . Näh. im Hause b.
Bl, Scliritencn , Wwe. 2385

jtzahnhofstr. 8, 3. Et ., hochherrschaftl.
4-Zim.-Wohn., Zentralheiz ., Pers .-
Auszug, Tresor rc., auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres im Laven
bei Le ber.  2594

NM»,WWimrKtr.4S,
jun Ring , ttto ». 4. ZiMMev -WohN.

mit Waflerlieinrug a. sofort oder
. später zu vm. Nüd. Bismarckrmg %

1. St ., bei ffliliiiier . _ B11147
KmserstraßL ^ 44, 1 links , schone

4-ZiMmsr -Wokm. irr vermiete :,.
Asteiner Str . 48 , Villa mit Garten,

4-Ziminer -Wohnung. per 1. Okt.
zu verm. Näh . das. Part . , 2419

Oranienftraße 52, nächst des Kars.-
Friedr .-Ring , 2. Etage , vornehme
4-Zim .-Wohn m. Balkon, Bad, kl.

_Sidjt pp. per sof. od. später,_ 2614

Ba'.k. sow.Zub. p. so?, o\ sp. zuv. 91.21.
In ruhigem Haust schöne 4 Ziumier-

Wohuung mit Zubehör zum l . Okt.
zu verm. Ad elheidstraße8 ._ F 382

pßiicT ^ imci '-poijuiniö!
Balk., Bad, Gärtch., reichl. Zub„ s.
g. Lage, zum Vermiet , u. Pr. Ge¬
schäftslage, vcgzugsh . zu vermiet.
Mar ktstraße  6 , 1 rech ts.

5 Zimmer. _

Kinderl . Ehepaar s. z. 1. Okt.
1 sch. Z. u. K., im Abschl. Off . m. Pr.
u. G.  278 an den Tagbl .-Verl ag.

.Kinderloses Ehepaar,
Mann Tüncher, sucht 2-Z.-Wohn. z.
1. Okt. Hebern. Hausarbeit . Offert.
u. F . 289 an den Tagbl .-Verlag,_

Ger . 2-Zimmer -Wohnung
mit Maas , per Oktober gesucht. Off.
mit Preis u. Z. 99 hauptpostlagernd.

GelZhergßrche 20. 1. CtUk.
5-Zimmer-Wohn. zu verm. Näh. Pa rt.

1 nid . Parkstr., herrsch.
KjlWluM 1, Wohn., 5 gr.Z . m. Zub.

u. Fremdenz., sof. o. sp. Näh. Back-
maherstr. 8 o. Bür o Lion & Eie. 1859

Idstein er Str . 18 Villa mit Garten,
5-Zimmer -Wohn. auf 1. Oktober
zu verm.  N äh, bas. Part ._ 2420
MMMlA 28 In Ufa

schöne5-Zim.-Wohn. mitt. in Gärten p.
foü od. sp. zn vm. Näh. daselbst. 2122

" Am'Billa Frist -KaAestr . 9,
separate Wohrnrng , neu,
eleg. Hochparterremit Souterrain,
besieh, an? 5 Zim., 3 Räume rc.
Gas , elcktr. Licht, Heizg., Garten
für Mk. 18C0 zu vermieten.^

Marktsträße 14. 1. Etage . 5—8 Z.,
Küche, nebst Zubeh., per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderweitig zu
vermieten . In derselben wurde
seither eine Pension mit gutem
Erfolg betrieben ; eignet sich auch
für ein besseres Etagcn -Gefchäft.
Näheres im Eckladen bei 2393

_ _ _ Peter Quint,_
Dr aim n straffe"52,

nächst hegK.-Tricdr .-Rings, 1. Etage,vor¬
nehme' -Zim.-Wokm. mit Balkon,Bad,
elektr. Lickt rc. p. so?, od. später. 2613

MdeHeiMrStr.24
1. Etage, ' schöne5-Zimmer-Wohn.
mit Lad und allem Komfort pcr
sofort zu verm. Preis 1550 Mk.
Näheres bei Meurer . 2119

KOWYMr. 11, §MdhMS.
5 Zimmer inkl. Bad, großer Balkon
und Zubehör pcr l . Okt. evtl, früher.

^ Näheres daselb st Baubüreau . 1758

TMllSltt . 40,M ? 2St .' d

E Zimmer._
Friesrichsträtze " 27 » 3. Et., modern

eingcr. 6—7-Zimmerwohn. mit reichl.
Zub., ganz o. qet., sofort o. später zu
verinictcn. Nah. Nart ._ 2894

Klarentaler Straße i , Eckhaus Ring¬
kirche, 1. Etage , herrschaftliche 6-
Zimmer -Wohnung auf Oktober zu

_vermieten . Näh Part , links._
MkLoriastraffe 17,

hockiherrschastlichc Wohnung von sechs
Zim ., im 1. Stock, mit Zentralheiz,
u. elektr. Licht, auf Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Luiscnstraße 19, neben der ReichS-
bank._ __ F376

Kleine Kilhelmstraße 5, 2,
1 Salon , 5 Zim ., Küche, Bad usw.,

Gartenb ., p. sof. od 1. 10. 12 zu v.
R. Kl. Webergasse 13. bei Kappes.

7 Zrmmrr.
Adelhcidstraf ' e 68 , 1. Et . ,

7 Zim.. K., Bad, Balk., Gas . el. Lickt,
reichl. Zub ., sof. o. sp. Näh. das. P.
sämnsBnmHMr

Sldelheidstr . 74 u . 78 sind
zwei Herrschaft!. Wohnungen von
7 u. 8 Zimmern und reichlichem
äubehör zum 1. Okt. zu vcrmieteit.
Näh. Ad-lheidstr. 74, P . 2600

Mdolfsallee 14 ist der 2,Stock
von 7 Zimmern mit allem Zu¬
behör. vollständig neu hergcrichlet,
per 1. Oktober 1912 zu vermietcn.
Anzusehen von 11 bis 1 Uhr.
Näheres Part . 2251

AdollAliee2 8. Et., Herrschaft!.
. 7-Zst mmer- Wohn.,

neu, modern, Warmwasserheizung, znm
1. Oktober oder früher. 2125

Kleine Burgstrasie 1
5 Zimmer , Bad usw., seither v. Arzt

bewohnt, auf 1. Okt. zu vermreten.
Rah . daselbst, Porzellanlad . 2391

Dotzheiwrr Straße 53 » 3, elegante
5-Ziw.-Wohn. aus 1. Oktober zu vm.
Näh. bei 1 'cilbach , Part . 2266

Sounu0 |tr. 5.
grgenübcr

dem Köchbrunnerr,
hochherrscha stlicheWohnnng, zweite
Etage, 7-- 3 Zimmer mit reickl.
Zubehör. Bad , 2 Aufgänge, List.
Gas, elektr. Licht, Zentralheizung,
zum1. Oktober 1912 zu vermieten.

Nähe>es Parterre in der Wein-
handluua 161

B . Bosenstein»

2 Zim. u. Küche v. alleinsteh. Frau
gesu cht. Rheinstraße 56.̂ 3^St . ^
I . Ehepaar , 1 Kind, s. 2-Zim.-Wi

im Vüdv., a. l. Frtsv ., 3-  1 . Okt. Off.
M. 121  Tagbl .-Zwmt., Pisma rckr. 29.

Familie mit 1 Kind
u. ölt. Frau mit erwachsenem Sohn
suchen auf 1. Oktober in einem
Hause eine 2-Zim .-Wohn. mit Zub.
im Borderh ., mögt. 1. oder 2. Stock,
und eine 8-Zim .-Wohn. im Hth., ev.
Vorderst. Offerten mit Preisangabe
\i.  121 Ta gbl.-Zwflst., Bis marckr.
'Gesucht für Wiesbaden od. Vorort

auf Aug. sch. 3-Zim .-Wohn. in ruh.
Hause, event. m. Gärtchen , von best.
Brautleuten . Ausfüstrl . Offerten u.
F . 285 an den Tagbl .-Verlag.

Z-Zim.-Wohn. mit Werkstätte
für rust. Geschäft n. äußerst. Stadt,
per 1. Oktober. Off . mit Preis upt.
L. 120 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29.

MÄch.Nr.38.1.84
hochherrschaftliche Wohnung.

7 Zimmer mit Diele h.  Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Pcrsonen-
aufzug. ver sofort oder später
ztt vcrm. Näh. das. od. Part . 2170

8 Zimmer und nrcstr.

ÜBÖifiältce " Ü
Wohnung von 8 Zimmer , m. reichl.

Zubehör u. Garten , auf Oktober
zu vermieten. 2336

Lnnggnsse 2q , 1. Etage»
8 Z., K., Balk.. reichl. Zubeh., Zcntral-
^heiz ., sof. oe. später. Näh,  Eckladen.
Mos '-iffr 1 sU 1. Etage, 8 Zimmer,Kijjkinftk . 1141, Küche, Speisekam.,

Bad. 2 große Balk., all. Zub. 2!87

In feinst . BiÜettiKge
iWarkstraße)

Hochpart, mit Souterrain , 10 bis
14 Zimmer , hochmodern u. elegant,
großes SpeiseziMmer u. Zimmer
mit Wintergarten , Park , mit oder
ohne Stall , Kntscherwohn., sowie
Autogarage , inkl. Zcntralheiz ., zu
verm. per sof. oder Okt. Off. u.
I . 259 an den Tagb l.-Verlag . 2334
Läden und Grschüftsränure.

Geschäfts-Etagc I,
Ecke Bärenstraße 2, Kurtage ), ver

1, Okt.  zu v. bei W. Berger . 2263

Friedrichstrafte LG
1 helle Wcrkstätte. 150 gm groß,

ganz oder auch geleilt,
1 do. 90 gm, auch für Kunstnialer

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 gm.
1 do. 180 gm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 2130

Friedlichst!. 57 Ä ,,fS
Mbenräumen auf Oktober zu verm.
Näheres Eckladen daselbst. B13670

Mvei Lüden
Grabenstraße 3, n. Ecke Marktstr .,

Mtr . 9P0 u. Mtr . 6 tief, neu und
modern herger ., mit o. ohne Ein-
rich tung , sofort billig zu v. B12527
.HerderftrKße 6,

Laden, in dem 14 Jahre gutgehende
Viktualirnhandlnng sich befindet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Okt.
d. I zu verm. Näh. bei L. Becker,
Große Burgstraße 11.

LanggaHs 48 , 1
MM . « « W' wße

in allererster Lage, Ecke Weber-
gafse, 4 große Schaufenster i» der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock n.
bei den Wohnungsvermittlungs-
Bureaus ._ 2131

Markistr. 22 SB
raum und Kontor zu verni. Näh, bei
St . l» . i ^ r , NikolaSstr, 41. ^ 2182

Mm MM . 38
_per sofort oder sp äter._ 2133
Neugass « 4 Laden z. 1. Okt. zu

vm. Näh, das. 1. Et. Weygandt. 2225
"Mevergasse 23

Laden zu vermieten . Näh. Lngenbühl,
Biebricher Straße 37, P art . 2138

Webergasse 2Z
Entresol f. Geschäftszw. per Okt. zu

verm._ Näh.  2 St . 2425
Wellritzstraße 45

ein gr . Ecklnden (auch geteilt) per so¬
fort oder später zn vermietcn. Näh.

_Metzger ladcn._ t_ B12075
Wie !und str . 15 Laden, kür Kurzwaren-
_ges » . geeignet, m. Wo!N zu verm. 2140
E-tlasen m Wohnung , in w. z. Zt.

Kolonial - n. Biktuarienhandl . ca.
26 I . betr . w„ p. 1. Okt. bill. zu v.
R . Atel, graph. Rekl., Adlcrstr. 30.

Helle Bnreaürürlme
ssf . od . spät , zu verm . Bohnstos-
^strnste 4. Zi gnrre nlnde u ._ 1664

ÖrtScttr mit Ladens, u. Lagere. Ecke
BastuOof - « u » Luiserrstr.

zn verm., pastend für Lebensmittel,
Drogen rc. Näh. daselbst bei Xoob. 2141

Suche in best. Gegend 3—4-Z.-W.,
Part ., Südseite , für 2 Damen . Ein¬
fahrt für Fahrstuhl . Offerten unter
P . 287  an den Tagbl .-Verlag ._ _
Suche per 1. Oktober 4-Zim .-Wohn.,
wo Vermittlungsbureau betrieben w.
kann. Offerten mit Preis Jahn-
straße 4, 1 , Fra u Kieser._ .

4- bis 5-Zimmer -Wohnnng.
in Geschäftslage, ver Auaust-Septbr.
gesucht. Ausführliche Offerten unt.
A. I . 3 hauptpostlagernd erbeten._

P -Z.-Wohüuttg . (706—900 Mk.)
von kl. Beamten -Familie (Dauer-
mieterst für 1. 10. gesucht. Offerten
u. T. 283 an den  Tagbl .-Ve rlag.

Kleine Gärtnerei
od. Wohnung mit Acker u. kleiner
Stallung zu mieten gesucht. Nicht
über 800 Mk. Offerten mit Preis
unter P . 283 an den Tagbl .-Verlag.

Eine sehr schöne große
1 . Geschäfts -Etage

u. eine 2. Etage-Wostn»ng, auch
geeignet für feine Pension, zu ver¬
mieten Ecke Große u » Kleine
Bnrgstraße 2» 2201

tahm
mit Ladenzimmcr st. Wohn.
Kl. Burgstr. 4

per 1. Oktober zu verm. Näh. das.

Zwei Lädeu
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße49 , am Siitig»
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.

Dotzheimer Str . 43.

Laden für Färderei
und dient. Waschanstalt, Manu«
faktnrwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres
»S-LrSi- r-i-, Dotzheimer Str . 48.

MsgaM Äer WerWMe
per sofort oder später zu vermietcn.

Friedrichstr. 8.JR. 6. Hausmeister, 2143
Ecklabin , ca. 45 qm, Gustav - illdölf-

straße 17. ganz oder geteilt, mit oder
ohne Wohnung, für jedes Geschäft
paffend, sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. P art.  B10159

2 Schaufenster, Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Justiz -Rat
Kullmann , Luisenplatz 1. 2146

Wenü LckWuse üm iep .>
Thelllerm. Heiz, sofort durch

ittiii »!<-»'. Luisenstr. 46.
(ftsispn m. SoI!st, grZhell, Markts-r .82

llüC II (Hotel Einhorn)p. sof. od. sp.
zu verm. Näh. Bachmahersir. 8. 2145

Geräumige llSerkstätteu , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu vcr-
mieten, Näh. Porkstraße 29. 3 linls,
und Mauritinkstraß e 7, Part,

Fiir RechLsÄRwälte
Moritzstraße 11, 1. 5 gr. Z. u. Zub.,

als Bureauräume z. 1. Okt. zu v.
Näh. Rheinstr atze 119, 1. 2428

Metzger-Laden
Scharnhorststraße 7,

mit Wohn- und Geschäftsräumen,
derzeit von Herrn I . Bill benutzt,
p. 1. Oktober zu vermieten . Näh.
das, bei Matz er, 2 Tr . F354

Laden,
hell und geräumig, zn vermieten. Näb.

bei Weil , Wilhelmstr. 4. 1737
Ein sch. gr. Lade« tt. Nebenraum in

guter Lage für 600 Mk v. Okt. zn
verm. Näh. im Taabl .-Verl. My

^Konditorei.
Laben, Taunusstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Nah. beim
Hausverwalter Holz, daselbst. 2161

Das seit 16 I . m. best Erfolg betr
Spezerei - GeschKft,

Zietenring 6 ist zu verm. Näh.
Röderstraßc 38, Pauli.

Gesucht für das Winterhalbjahr
Pens , für Ober -Primaner . Off. mtts
Preisana . u. O. 288 Tagbl .-Verlag .!
' Äekt. leid. Dame (Daüermieterin)
sucht P . od. 1. Et , gut möbl. Zrnr.-
mit Balk., Frühstück, bei geh. Fam.^
aufmerks. Bedien., in der Nähe des
Hotel Wiesb . Hof. Off . m. Breisang .>,
unter  F . 287 an den Ta gbl.-Ver lag. ,

Junge Dame . \
sucht möbl. Zimmer mit Pension in 1
nur besserem Hause. Offerten mit^
Preisangabe unter K. 287 an den
Tagbl .-Verlag . _ __

"Daüermieterin,
geb. ält . Dame , sucht möbl. Zimmer
nebst Kochgelegenheit (mittags ). Nähe
Stiststr . ’Off , u. H. 288 Tagbl .-Verl.
"Gesucht ab 1. Okt. 3 leere Räume
zum Unterstellen von Möbeln. Nähe
Luxemburgplatz. Angebote u. N. 2.oo\
an den Tagbl .-Verlag.

BIMgelfMel
hochkerrsckaftl., mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest.. große Diele,
15 Zimmer, Zewral -Warmwasser-
heizung, großer Garten, mit herr¬
lichem Rundblick zn vermieten od.
zu verkauf. Näh. bei SSääs«
ESßHlün ».» !!, Hellmundstr. 13.

Telephon 2708. B111.53

An 'schönster Lage. Pß
nahe der Parküraße, » D»

7 Zimmer , 3 Frontfpitzz., Küche rc.
preisw . zu verm. od. zu verk. Kann
a. als zwei sch. 3-Zim.-Wohn. m.
Zub . verm. werb. Off, L. H. 200
Hallgartcr Straße 4, 2 l. B14.10S

A . ÄMM !S ilBlÖi
sehr billig zu vermieten oder zu verk.
Näh. Schijpper , Wielandstr. 5.

Mohnsrngsu ohne Dimurrr-
_ AnK-rbe.

Merglrlskg, « iU .Mkikli .I,
bei Kurhaus , Theater . Kochbrunn.,
ist die 1. Etage , ganz oder get., auch
mit Eckladen, sofort od. später, neu
hergerichtet, zu verm. Past . für
Aerzte, jeden feineren Geschäfts¬
betrieb, Kunstsalon usw. Wünsche
finden gerne Berücksichtigung. Näh. ^
Mainzer Straße 44. 2153t

Msblirrtr Woj, „««srn.

ML «» «« d Hauser.

Billa Parkstraße 46
8 Hcrrschaftszimntrr , reicht. Neben¬
räume . schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagcn auf
i . Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Justizrat Dr. Loeb.
NikolaSstraße 20. 2349

Nilist WalkmMstrß 64, 9 Ẑim., Diele,
AitLu , Zubehör, mod. cinger., billig zu

vcrm. ev, zu verk, Näh. W . Ssr-i-A« « ,
Ar^z. Mdrechtstr. 39, 1.

Mainzer Str. 50,1 St..
möbl. Wohn., 4 Z. u. Küche od.<
Bad, auch geteilt, zu Vermieterin
Gartenbenutzung . Näheres Part.

Möbliert« Zk«»Mer, Mansardenet«.
vttMOv Q Nt. r, . eleg. Wohn- u.,

AlLLllU .» O, Schlafz., auch einzeln,
mit 1 und 2 Betten an Dauermieter:
oder̂ Passant, sofort zu verm.,sep. Eing.,j

Vismarckring 21, Part , r ., gut möbl. .
Wohn- «. Sch lafz. m. Bad zu vmst

DotzUlmer Straße 15,1,
sof.mödl.Zim. N!»od . olttttPensivn»

Etnseestraße 44, 1 links, sch-irr
mövlierteZim mer zn verm.

fsMisnift 22 ,
Moritzstraße 11, 2, möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer , sep. Eingang , per
sofort preiswert zu vermieten . _ i

" RerothäOS?
auf sofort oder spät, große sonnigs

möb!̂ Parterre -Zimmer zu verm<
Oranienftraße 19, Gth. P . r ., schön

Z. an Herrn od. Da me sof. brll.
Ähelftstratzö 77 , 1

in ruh . besserer Häuslichkeit, ztver
hübsch möbl Zi mmer zu vcrm._ _

Rheinstraße 101, 2, schön in. Wohn--,
u. Schlafzimmer sofort zn verm. j

KWMerMM4,1 r..
g, mö bl. Wohn- u. Schlafz. m. 1od .2B.

Schwalbacher" Straße 85, Parterre,
möbl. Ztmmer billig zu verm ieten.

Walkmühlstr . 55, Villa , nahe Wald
u elcktr. Bahn , sch. möbl. Schlafz.»
evtl, mit Wohnzimm er, zu ve rm.

Möbl . Zimmer mit over otzne
Pcnstsn ju vermieten Miedrich-
str aße  9 , 3» nahe W ilh elmst raße.

Schön tim ftp. Zimmer Ncttgaste 13»
Eingang Kl. Kirchgasse 1, 1 r,

I Jn eftiiaiitcr Villa,3 Min. v. Kurhaus, sind hohe
kühle Zimmer jeder Größe mit
Frühstückv. Mk. 8.50 an zu ver¬
mieten. Großer schattiger Garte».
Bäder aller Art, eventl. auch
diätetische Verpflegung. Parkscite.
S onne nberge r S traß e 0. __

5diät! in« , MMMmr
mit Schreibtisch zu v. Webcrg. 56, 31.

In sehr gutem Hause, nahe Bahn¬
hof, möbliertes Wohn- u. Schlaf¬
zimmer abzngcüen. Näheres zu
erfragen^ im Tagbl .-Bcrlag ._ -G

‘’S ;’ '“ Balkonzimmer
find . geh . Älleinmicter b, kinder¬
losem Ehep . int Kurviertel für
dauernd sof od . spät . An fr . a.
Postlairp.rharte Nr . IQ, Amt 4,_

In Einfamilien -Laudhaus , m. Gart -,
im Stadtgebiet , Nähr Wald und
Elcktr . Bahn , ein schönes Zimmer,
möbliert oder leer, eventuell mit
Pension an bessere Dame abzn-
geben. Bade-Benutzung. Adresse m
erfragen im Tagbl.-Verlag. 14e
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Teere Zimmer und Mansarden eie.
Kaifer -Friedr .-Ring 74, 1 ». 2 , zwei

schöne leere ob. möbl. Zimmer an
! bess. Herrn , Dame oder ält . Ehe¬

paar , mit oder ohne Pension und
guter  Verpflegung , zu vermieten.

2 9 TJftltmov mit Muss.n.d.Adel-e) xptmmki heidstr. u. Adolfsallee
zum  1 . Okt. zu verm. Adolfstr. S, 3 r.

Zn Villa sind 3 Vorderzimmer2. Etage
mit Balkon an einzelne Dame oder
Herrn abzugeben. Aurk. Bicbricher
Straße 30. 1. 9—12 vorm.

Ansmärtigs Mohnnuge ».

Eigenheim, Forststr. 5,
3-Zim .-Wohn. nebst Zubehör zum
1. Oktober zu vermieten.

Heller , Mcmtl 'en , Stallungen ete.
Abolfstraße 8 großer Weinkeller, mit

Aufzug u. Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Näh. daselbst oder
W. Saue rb orn , Wörthstr . 8. 2184

Mauritiusstraße 12 ist ein
großer Wemkellsr,
bestens temperiert , zu verm. Näh.
das, bei Herrchen._

zu vermieten
Adlerstrntze 17.StMNNg

Gr. Weinkeller 7-31.©I &.3.2155

Bierkeller, evt. mit Wohnung, zu v.
Göbenstraße 19, im Bur . D13089

«r. SnserötUtr

Schlanqenbab.
„Villa Elisabeth ".

Zimmer mit sehr guter Verpflegung
von 4.50 Mk. an.

Imrrrobitrerr -MeMeHris-
Kefeilsch aft m.  6 . K.

Marktplatz 3, Wiesbaden , Tel . 618.
Die verehr!. Hausbesitzer werden

gebeten, ihre zu Oktober u. Januar
freiwerdenden Wohnungen zur Auf¬
nahme in unsere Wohnungslisten
baldigst an zu melben._

Kleine Villa von höchstens sechs
Zimmer , zum Herbst oder später von
kinderlosen Leuten für längere Zeit
zu mieten gesucht. Möglichst Garten.
Auch in der Umgegend. Angebote u.
A. 680 an den Tagbl .-Verlag ._

Ällcinst . Bramtenwitw . sucht2-Z.-
Wohn. West, ausgeschlossen. Offerten
unter P . A.  40 hauptpostlagcrnd.

Kleines Landhaus
in Umgebung von Wiesbaden mit
Stallung zu mieten gesucht. Preis-
Offerten u. B. 289 an Tagbl .-Verl.

Ein älteres , kinderloses Ehepaar
sucht zum 1. April 1913 eine erste
Etage, 8—10 Zim ., nebst Zubehör,
in einer

motaeit piüfl,
ausgestattet mit allen Bequemlich¬
keiten d. Neuzeit , auf längere Jahre
zu mieten . Ruhige vornehme Lage
absolut Bedingung . Angebote mit
Angabe des Mietspreises u. E. 282
an den Tagbl .-Verlag.__

WllhI- litt Wisst«
mit Pension bei geb. Familie von
kinderl. Ehepaar gegen Mitte Juli
gesucht. Gas . Inn . d. Stadt . Gefl.
ausf . Angeb. mit monatl . Preisang.
unter A. 688 an den Tagbll -Verlag.

Dauermieter.
Aufnahme in bess. Hause sucht etw.

leidender Herr , 50, früh . Kfm. Legt
Wert auf sorgfält . Küche, Komfort u.
Sauberkeit . Ruhige Lage, Parterre
oder 1. Etage , sonnig, mögl. Kur¬
viertel . Etwa z. 1. Sept . Ausführl.
Anerbiet , an Herrn Aug. Enterlein,
Rostock, Georgstraße 71. U183

Wir suchen für unsere Geschäfts¬
stelle
2 sd . 3 passende

Zimmer,
zentral aelcgen.

Kaufmünnischer Verein
Wiesbaden E . B.

Offerten mit Preisangabe sind
zu richten an den Schristmhrer
des Vereins, Herrn A*  Hör *,
Walkmühlstraße32. F413

In freier Lage
wirb von kl. Fam . 4—-5-Z.-Wohnnng
mit Balkon u. reicht. Zubehör für
1200 Mk. ver Jahr z. Okt. gesucht.
Offerten unter D L. M. 18 postlag.
Berliner Hof,

AtzktzeM Mktzml
in verkehrsreicher Lage der Stadt
per 1. Oktober zu mieten gesucht.
Off . u. I . 281 an d. Tagbl .-Verlag.

Ueiita Statt, f» l
neu einger. Wohn- u. Schlafz. 1—2 Bett-
25 Mk. Pens. 3 Mk. Bäd. a. f. Kurfr.

JtaiüM-UMjM GrMhMlr.
Villa Emser Straße 15 u. 17.

Altrenommiertes Hans . Vorzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

Jeder Kiefer
verlang«die WoltnungBlisten de«
Haas- ü.  ßraiiesitzer-Vereiis

BS. V.
GesoMftsstsUe: ä.uissneti'aese 19.

Telephon 483. F376
mmmmm

rWohrmugs-Nnchweis-
Bureau

tim k €ie .,
Dabtthofstratze ».

Telephon 708«
Größte Auswahl von Miet- und

Kanfobjektsn jeder Art.

Geld-«dZmmobilien-Mrkt öer Mesbadrner Tagblatt;
^ —-------------------------------- -- Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. - ^̂^ = 3=

KapUalisn -Angel -ote.

20 —25,000 Mk.
2. Hypothek per sofort auszuleihen.
Es kommen nur Ia Objekte und in
guter Lage in Betracht. Offerten an
Postlagerk arte 21, Wiesb aden 1._
' Einige Tausend Mark
ausznlcihen auf Hypotheken oder gegen
Sicherheit. Vermittlung verbeten. Off.
ll. K. 100 postl. Bcrl . Hof, Taunusstr.

Krtpitnlion -Gesnche.
rxnuFsmnmt-.'v.r.-’r.-rj'v'-r-r:-nr jrawnracBjjjot

Geldgeher
krhalteiikosteiifrcirnNachweS guter

HtzpsLheksu
durch JLudwff * «Jstei,
Webcrgasse 16 — Fcrnspr. 604.

2Ö0Ö m i
ans 3 Monate gegen Zinsen gef. Off.
u . D.  288 a» den Tagbl .-Verl ag erb.
i 2. Hypothek, 4000 Mark,
gesucht per 1. Oktober. Off . unter
P . 286 au den Tagbl .-Verlag.

~80ö0 Mark
mtf gute 2. Hypothek zum 1. Okt.
nach Merstadt v. pünktl. Zinszahler
gesucht. Gefl . Off . unter Z. 276 an
den Tagbl .-Verlag.

10,000 Mark
auf prima Objett gesucht. Offerten
unter W 287 an den Tagbl .-Verlag.

Suche 1200 Mk.
gegen hohe Zinsen und gute Sicherh.
Off . u.^J . 121 an Tagbl .-Verlag.
"1 . Hypothek. 28,000 Mk.. für " Villa,
Pier , per i . Okt. d.J . gesucht. Off.
unter W. 284 an den Tagbl .-Verlag.

45.000 Mk. für Zentrum der Stadt
zur 2. Stelle gesucht, ganze Belast,
nur 67 Vroz. der feldgerichtl. Taxe.
Direkte Offerten unter B. 288 an
den Tagbl .-Verlag . _ _

60.000 Mk. 1/ Hypothek ans bald
oder 1 1. 1013 auf prima Objekt ges.
Offerten von Selbstgebern unter
A. 287 an den Tagbl .-Verlag.

60- 80,000 Mk. auf 1. Hypothek,
Geschäftshaus , v. Selbftgeb. gesucht.
Off , unter K. 100 hauptpostlag ernd.
70,600 m. 1. ®p .-
25,000 Mk. 2. Hypothekengeld auf
prima Objekte gesucht. Offerten an
Postlagerk arttLl , Wiesba den 1.

GM erlle inuiotljekcn
find eine vorzügliche Kapitalsanlage.

Es sind uns folgende empfehlens¬
werte Beleihungen gemeldet:

Adelheidstr. 90,000 auf 1. Jan . 13;
Adolfsallee 60,000 u . 100,000 Mk.

auf 1. Oktober;
Bierstadt 17,000 Mk. ;
Elsässer Platz 65—70,000 Mk. s. ;
Gneisenaustraße 52,000 Mk. und

65,000 Mk. auf 1, Okt. ;
Goldgasse 77,000 Mk. p. 1. 1. 13;
Göbenstraße 60,000 Mk. ;
Moritzstraße 70—75,000 Mk. auf

1. Oktober;
Nerotal 70,000 Mk. auf sofort;
Riehlstr . 102,000 Mk. auf 1. 1. 13;
Scharnhorststr . 66,000 Mk. auf

1. Januar 1913;
Schlichterstraße 66—70,000 Mk. s. ;
Zietenring 87,000 Mk. p. 1. Dez.

Vermittlung für Geldgeber kosten!.
Reflektanten erfahren Näh. durch

die Direktion des Haus - und Grund¬
besitzer-Vereins , E. V., zu Wies¬
baden, Luisenstraße 19, neben der
Reichsbank. F376

ImmvhMerr -Urrkiruf «._

EMeilimgslMer
Eckmlla mit groß.Garten
in sehr guter Lage, auch für Arzt
geeignet, preiswert zu verk. Näheres
d. die Jmmobilien -Agentur v. 2378
I . Christ/ Glückli ch, Wilh elmstr. 56.

Das Billkn-Besitztmn
Jdsteiner Str . 13 ist zu verk. od. zu
verm. Gänzlich unbelastet . Anzahl .,
Abzahlung, günstig.

M4s1 ff Walkmühlstr . 84 , nur erb.,
vllUl mod. einger, 9 Zim., Diele,

Zubeh., bill. zu >urk„ ev. zu verm.
Besicht, 'hi —'/6 . Näh. W . 3Ser " em,
Architekt, Albrechtstraße 39, 1.

Bitten -Berkanf.
Erbteilungshalber bin ich beauf¬

tragt eine Villa, burgartig , mit 107
Ruten Park u. Stallung , bei Wies¬
baden, zu dem Preis von 62,000 Mk.
zu verkaufen.

PßljiuiitasiiiKlniieisiitirfl
Willis . Iteitmefesv,

Luisenst raße 3. Tel . 6478.

2-fMilitn-HiUasiÄ
Gas , eleftr. Licht, Heiz., schöner
Garten , herrl. Lage ( Siidvieriel,
Nähe Bahnhof und Elektr.) für
62,000 Mk. zu verkaufen. Off. unt.
l» . 285 an den Tagbl .-Ver lag.

»a , SMettrtte U.
hochfeine Villa mit kl. Garten , elektr.
Licht, Zentr .-Heiz„ Marmortreppe,
bis 2. Stock, gr. Zim ., Erker , Loggia,
Veranda u. Balkons , schöner Aus¬
blick auf Alür.-Dürer -Anl., Rhein¬
ebene u. Taunus , Waldesnähe usw.
N. Bes. Max Hartmann , Mozartstr . 4

Die bis jetzt von Herrn Professor
Dr . Weintraud bewohnte Villa Hum-
boldtstraße 8, enthaltend 10 große
Zimmer , moderner Komfort , herrl.
Garten , ist sofort zu verkaufen oder
zu vermieten durch die

Jmmobilienagentur von
«f. Clir . ölilcMIcla,

Wilhelmstraße 56. _ __ _
Villa am Kurp . nur 55,000 Mark.

Off . u. Postla gerkart e 26, hie r.

MU HilH 4,
nahe d. Kurhause , f. Herrschaft«''
od. Pens , geeignet, 65 Ruten Garten-
Garage od. Stall , m. Wohn. Vrlla
mit Zentr .-Heiz., elektr. Licht, groger
Speise - od. Lehrsaal , vorzügl. Lage,
ruhig , direkt. Verkehr Sonnend . Str.
N. Bes. Max Hartmann , Mo zartstr . 4

Billa Nies« « ?Maße 41
(vor Sonnenberg ), neu erbaut , mit
22 Ruten Garten , 8 Zim ., Diele u.
reich!. Zub ., Zentr .-Heiz., elektr. Licht,
an Haltest, d. elektr. Bahn , verkehrs¬
reiche bequeme Lage usw. Näh. Bes.
Mar Hartmann , Mozartstraße 4.

«nta .-Sans,
geschützte Höhenlage, 8 Zimmer , mit
Garten , zu verk., event. zu vermiet.
L. Kraft , Agentur , Taunus straße 17.

2 Einfamilienhäuser,
7 und 6 Zimmer , Diele , 2 Mansard .,
groß. Garten , in geschützter Höhen!.,
herrl . Fernsicht, vor Sonnenberg , zu
verkaufen. N. Sonenberg , Garten¬
straße 4, 1 St . Ferns precher 3146.

GüsaUMll-Billii
(Nähe Landesdenkmal) zu verkaufen.
Näheres Si eg friedst raße 4.
«infantilien-pla, a*

lLanderdenkmal) zu verk. oder zu verm.
Architekt bk. »idion . Wiesbaden,
Bahn hofstraß e 4> Tele ph on 6472.

Eltville a.  Rh.
Neuerbantes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim ., m. reicht. Zub ., elektr.
Licht u. Zentralheiz ., Obst- u. Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville a. Rh., Schwalb. Straße16s.

In der oberen Adelhcidsiraße ist ein
in befiem Stand befindliches modernes
Wolnrhans mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnungn (kein Hinterbaus) zu ver¬
kaufen. Das Haus eignet sich besonders
für Aerzre oder Recbtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Sclbstreflektanten er¬
fahren Näheres unter 4. -V8 durch den
Tagbl.-Verlag._ F376
^ ÄdolfSallee , beste Lage, feines ¥

8. Etagen !»«»,'.s , h 6 Zim . rc„ d»
& nach 5% Verzins, des ganz . Äanf - ^
'<Preises Mk . 4000 Ueverschuß ?
S lass., für nur Mk. 108,900 mit \
ig Mk. 15,000 Anz. weg. Wegzug P

ä't verk. O . SKnijel , Äddolfnr. 3. rr
Wegen SterbefaW Haus in guter

Lage zu verkaufen. Offert , an Post-
lagerkarte 5, Postamt L . 814045

Neues kl. Haus am Walde, acht
Räume , Stall ., Garten billig zu verk.
Dotzheim, Reugasfc 108. 014017

^ Okkasio» - i
^ Hans mit Thors., groß. Hoir., ^
^ Werlstätte, für jedes Geschäft pass., ^

ist für die 2. Hypolh. —60" »der K
feldgerichll. Taxe zu erwerben. F

j Umqch. Off. u. LZi . 60 hanptpostl. î .

Selterr günstige
Gekegenheit!

In einem Vorort von Wiesbaden
(elektr. Straßenb .-Verbind.) ist ein
Wirtschafts -Anwesen besonderer Um¬
stände halber weit unter dem Er-
werbsprerse (ca. 60,000 Mk.), u. der
feldgerichtlichen Taxe (46,000 Mk.)
alsbald zu verkaufen. Selbstreflekt .,
»velche gutsituiert und in der Lage
sind, eine Anzahlung von 10,009 Mk.
zu leisten, werden gebeten, Offerten
u. I . 285 an den Tagbl .-Verl. einzur.

30 —40 Rute » Obstgurte «» sofort zu
verkaufen. Näh. im Tä .;bl.-Vcrl. Ln

Immobilierr -Kanfgesrtche.

Kleine Billa
bezw. Landhaus mit Garten , mit i
od. 2 Wohnung ., je 3—4 Zim, , nahe
der Stadt zu kaufen ges. Preisosf
unter A. 685 an den Tagbl .-Verlag

Kanfe
mit guter 2. Hpvoth. v. 110,000 Mk
Billa , Grundstück rc., w. 40,000 Mk.
bar herausgezählt werden. Off . u.
P . 288 an den Tagbl .-Verlag.

Hiesig, bess. Etagerrstarrs ohne
Hintergeb., gut rentabel, zu kaufen
ges., wenn dagegen kl. Etagenhaus
in Fr »«nkfurt 'mir 75,500 Mk. mit
in Zahlung gen. icirb. 12 bis
15,000 Mk. bar werden dazugez.
Off. u. F. 281 an Tagbl.-Verl. erb.

Bauplatz gesucht.
Neues schön Zinshaus , ohne Hth.,

nur mit einer Hypothek belastet, gebe
in Zahlung . Offerten unt . D. 287
an den Tagbl .-Verlag.

Irnmobilir » ?u

Tausche
mein sbuldenfreie? Grundstück gegen
fomforf. Billa od. klein, eleg Etagenhaus.
Off. u. HL» TL. LK hauptpostl. t

Tausch.
Suche HauS in Dotzheim, Schrer-

stein, Bierstadt , gegen ein Haus in
Bingen oder Frankfurt a. M. Off.
u. E, 287 an den Tagbl .-Verlag.

Miner Anzeiger de; Mesbadrner Tagblatts.
Lokale Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" kosten in eittheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Aiizcigen 30 Pfg . die Zeile.

Kolsniaüvaren -, Obsi-
. Gemüse-Geschäft zu verk. Offert.
. S.  280 _mi, den Taabl .-Verla g.

Schöner Königspudel billig
i  verk . Ble ichstraße 34, 1 rechts._
Doberm ., 4 u. 10 M. alt , prärn.
. m. Stammb . z. vk. Schulberg 8,2.

Deutsche Dogge (Rüde)
>. verk. Schiersteiner  Stra ße 20.
i Stück j. Boxer v. höchst Pr. Abst.
. zu verk. D otzheim er Str.  1 7, Gth.

Schönes schwarzes SPitzchen,
rächtiges Tierchen, stubenrein , bill.
u verk. Bleichstraße 46, 3 links.

Papagei,
sprechend̂ zu verk. Vismarckr^ O, Noll.

Partie ausgestopfte Vögel billig
zu verk. Hellmundstraße 44, 1. Stock.

Schwarzseid. Daurenmantel
mit Spachtetrragen , Gr . 44, f. 10 Mk.
abzugeb. Sonnenberg , Tennelbach¬
straße 29, 1, Nähe Kronenbrauerei . ,

Ein neues Jackenkleid, Gr . 46,
bill. zu verk. Kapellenstraße 12, 1 l.

Neuer Herren -Anzug, gr. st. Fig .,
einmal getrag ., Anschaffnngsprers
90 Mk., f. 45 Mk. zu verk. Das . noch
mehrere gut erh. Anz. u. Paletots.
Händler Verb. Bismarckring 16, 1 l.

35 Paar neue Zugstiefel,
Nr . 40—47, jedes Paar 4 Mk., zu
verk. Hellmundstraße 44, 1. Stoch._

Gebrauchte Schreibmaschine,
erstklaff. Fabrikat , sehr billig zu ver¬
kaufen. Offerten unter G. 287 an
den Tagbl .-Verlag.Guter Sakko-Anzug 10 Mk.,

g. Kelln.-Frack u. Weste 6, Sakkorock
m. Weste 2.50. Eleonorenstr . 7, 2 r. Phot . Apparat , 9X12, m. Stativ,

16 Mk., Luftgewehr , massiv. Lauf,
6 Mk. Eleonorenstr . 3, 3, bei Spies.Anzüge, mittlere Fig .,

zu verk. Mauergasse 15, Stb . 1.
Antike Wand -Uhr

u. Zinnteller zu verk. Gefl . Anfrage
u . K. 121 Tagbl .-Zweigst., Bismarckr.

Gutes Piano , Gelegenheitskauf,
Möbel, Bilder usw. wegzugshalb. bill.
abz. Geisbergstr . 16, 1. Händl . verü.

Eleg., fast neue Damcnkleider
bill. zu verk. Coulinsträße 3, 1.

Gehrock für schmale Figur billig
zu verk. Roonstraße 6, Part , links.

Eleg. Gesellschaftskleid,
rohseid. Jackenkleid, Hut sehr preisw.
wegen Trauer zu verkaufen Kaiser-
Friedrich -Ring 71, 2. B14052

Frack für gr. Figur
u. 1 Damen -Jacke zu verk. Adolf-
skraße 1, Stb . rechts 1 St.

Wasserkiffen, Luftkissen, ungebr .,
Rafierspieg . rc. b. Theodorenstr . 3, 1.Etut erh. gebr. Herren -Anzug

(Sakko), mittl . Fig ., zu kaufen ges.
Off . u. H. M. postlcm Schützenhofstr.

Liebig-Bilder (Serien u. cinzy
für 2 Drittel des Katalog -Pr . zu vk.
Off . u. K. 289 an den Tagbl .-Verlag.

Oelgemälde , Stiche u. andere Bilder
billig zu verk. Eleonorenstraße 7.

Salonflügel (Mignonformat)
aus pr . Fabrik , Ansch.-Pr . 1500 Mk.
1,70 l., 1,45 br ., 7 Okt., Mahag ., schön
singender Ton . neueste Konstr., kreuz-
seitig, dopp Repetit . Mechanik, Syst.
Erard , Paris , weg. Ansch. größeren
Jnstr . billig abzugebcn. Anzusehen
Wiesbnd . Möbelheim L. Rettenmayer,
Schierst. Str ., zw. 10 u. 12 u. 2 u . 0.

Flügel , gut erhalten , billig
zu verk aufen Hartingstraße 13, Part.

2 Violinen , 1A und %,
preiswert zu verk. Bleichstr. 35, 1 l,

Grammophon mit 20 Platten
spottbillig Bleichstra ße 46, 3 links.

Schlafz.-, Wohnz.-, Küchen-Einr .,
sowie einz. Möbel, wie neu, sehr bist.
zu verk. Adlerstraße 53, Hth. P art.

(Fortsetzung auf Seite 17.)
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5 großartige Schlafzimmer , eich.,

™ eich-' mit schön. Intarsien,
Messtngverglasungen , großem 2tür.
-smegelschrank, 2 Bettstellen, 2 Nacht¬
tische mit Marmor , Marmorrückw. u.
Spiegeltotlette , 2 Nachttische mit
Marmor , Handtuchhalter , 2 Stühle,
lörrma Arbeit , nur 340 Mk„ Nußb.
u. Mahag . 360 u. 370 Mk. Betten-
geschäst Maueraai 'se 8.

Sofort spottbillig
1 Nnßb.-Schlafzim ., Küchen- Einr .,
mehrere Kleiderschr.. Spiegelschrank,
Erchen-Busett , Vertiko, H.-Schreibt .,
Ausziehtisch, Flurgarderobe , Eisschr.
Govenstraße 9, Mtb. Ba rt , r._
Eine eleg. Schlafzim.-Einrichtung,

2 einz. Betten , 1 Schreibtisch, Vertiko,
Waschkmn., Nachttisch, 1 Küchenschr..
Tisch, Ablaufbr ., Sofa , Ottomane,
Trumeau , Flurtoilctte , sechs Nußb.-
>L>tuhle, bersch, schöne Bilder , Spiegel,
Imvd ..Wanduhr usw. umständehalber
bi llig zu verk. Eleonorenstraste 2, 1.

Weg. Umz. Möbel, mod. Speise,;.,
ich. Schlafzim ., in allen Holzarten,
hochfeine Pitsch-Küchen, Spiegelschr.,
Voll, v. 66 Mk. an, Diwan v. 40 Mk.
an , Tisch, Stühle , Trum ., Vertiko v.
30 Mk. an , Umbau/ Spiegel , Flur¬
garderobe , Matr ., Pat .- u. Polster-
rahmcn , Deckbetten u. Kissen bill. zu
verk. Bismarckri na 28. Möbellager.

, Vollständ. gut erhaltenes Bett '
Alt Nachttisch billig zu verkaufenRichlstraße 28, 1 r.

Wegen Ausgabe eines Haushalts
pol. Mah,-Kleiderschr., 4 einz. Betten
m. Roßhaarmatr ., Waschkons., Nacht-
schr., Diw ., Schreibtisch, gr. Trnm .-
Spieg ., Sosatisch. 6 egale Stühle , 8 in
eich, geschn. Stühle , gr. 2tür . Kleider¬
schr., Piano , Lust. f. Salon u. Speise-
zim. zu jed. a. Pr . abz. Roonstr. 8.̂ .
Wegen Wegzugs zu verk. : Büfett,

mass. eich., hell, 8 Stühle , sch. Nußb.-
Tisch, Gr . 106x140 , mit Einl ., für
18 Pers ., Schreibt ., Nußb.-Bücherstz,
Kameeltaschendiw. mit Paneelbrett,
Spiegel m. Kons., Vertiko, Tisch u.
4 Stühle , elen. Lüster, Lyra . Schöne
Aussicht  18 , Gth. jL _ _

Vertiko, Bücherschrank,
eis. Weinschrank, Damen -Schreibtisch,
Waschkmn., alles sehr gut, bill. abzug.
Bleichstraße. 29, 1 l.

Aeliere Möbel,
Mahag . u . Nußb.-Herrenschreibtische,
Sessel, Stühle , Tische, Kleider- u.
Porzellanschränke, Sofa , Kommoden,
Spiegel , Etagere , Oel- u. and. Bilder,
alte Kirschholz-Möbel, alte Lüster,
Ampeln. stildolfsallee 6.

Nußb.-Schreibtisch, Diwan,
6 bl. Polsterstühle , eis. Liegestuhl,
r . Tisch, Nähtisch, Konsole, Tafel - u.
Kaffeeservice, Bowle zu verkaufen
Eltviller  Straße 9, 1 links ._

Damcn -Schreibtisch)
fast neu, eichen, billig zu verkaufen
bei Klein, - Coulinstraße 3.

Gelegenheitskauf wegen Umzugs:
2 egale Muschelbetten 60 Mk., 2 einz.
Betten , 80, 8 versck: Kleiderschr. 10 b.
20. Schreibt . 28, Diw . 38, Sofa 16,
Wascht. 12, Tisch 5, Tr .-Spicg . 30,
Ku cken,chr. 14 Mk. J ahnstr . 20, P.

Berscksted. Möbel billig zu verk.:
1 guterh. Bett 25, Bett mit h. Haupt
u . Roßh. 60, Waschkom., Chaisel. 12,
fern Diwan 26, 1- u. 2t. Kleiderschr.
8 u. 22 M., Küchenschr. 20, 2 gr. eich.
Schranke. Hcllmundsiraße 44, 1 St.

1 Bettstatt (neu), '2 Holzkoffer
zu verk. Frankenstraße 26, 2. 814086

Kinderbett , weiß neu,
zu verk. Goet hestraste 24. Per : r . _

2 eiserne Kinderbettchen L 8 Mk.
zu verk. Kleiststraße 5, 1._

Gute billige Matratzen!

t Seegras9, Wolle 16, Kavok 30,aar von 35 Mk. an, Strohsack 6,
prung -Patentrahm . von 14 Mk. an,

Vr. Arb. Betteng esch., Mauergasse 8.
Chaiselongue, Ledcrbezug. neu, 55.

Molton 25, Sofas 30 Mk., zu verk.
Wörthstr aße 17, 1 S t._

Glegenheitskauf . Diwan , Sofa 8,
Chaiselongue 8 u. 16, eis. Kinderbett
7, Küchenschr. 16, Deckbett 6, Itür.
Kleiders chr. 10. Eltville r Str . 4,  P . l.

Kleines beaucmes Sofa
u. 2 Sessel für 25 Mk. zu verkaufen
Kleine Burgstra ße 9, 3 r„ 2—4 Uhr.

Bouleschrank. geschn. Eichenschränk,
Sekr ., Schreibtische, Kom., Tische,
Konsolschr., Stühle  bil l. Nerostr. 33.

Zu verkaufen
ern fast neuer Spiegclschrank für
55 Mk. Anzuseh. bis 2 Uhr. Schneider,
Nerostraß e 6, 3.

Büfett für 8V Mk. '
Bit verk. Kirchgaffe 19, 2 I.

Mehrere gebr. Stehpulte
zu verk. J ah nstraße 4,  Part . _ _

Billig zu verkaufen:
2tür . Kleiderschrank 16, tsofa 8, Bett¬
stelle 2 u. 3 Mk., Oberbett 3.50 Mk.
D ienstag , Eltviller  Straße 18. H. 2.
W. Fortzugs 1- u. 2tür . Kleiderschr.,
Waschkom., komvl. Bett 26—35, Diw.
45, Chaisel., Sofa nt. 4 Stühlen
20 Mk. Bcr tr amstraße  2 0, M. P . r.

Großartig bill. Kinderwagen , neu,
vor- u. diesjähr . Korbwagen 15 M.,
Kastenwagen. 28, Lieg- u. Sitzw. 15.
Pr . Fahr . B et lcngcs ch., Mau erg. 8.

Kinderwagen
Lillig,zu verk. P la tter Straß e 65.

Schön. Brennaborwagen billig
zu,verk^ Helene nstr aße  22 , Hh. 3 lks.

Gut ertz. Sitz- u. Liegewagen,
auch s. 2 Kind., Ansch.-Pr . 75 SKI,
letzt 15 Mk. Webern. 45/47, 3 rechts.

Klappwageu, Kinderstühlchen
billig zu. verk. Steing asse 36, 3 L

Neckarsulmer Motorrad
mit Magnet 200 Mk. Mäher,
Wellr ttzstraße 27._ __B13917
G. erh. Damen -Kinderrad s. 25 Mk.
sof. Moritzstraße 16. Hotel Fallstaff.
D.- u. Herren -Rad mit Freilauf bill.
zu verk._ Klauß , Bleichstra ße 11.

Fahrrad mit Freilaus billig.
Mayer , Wellritzstraste 27.  813316

Fahrrad mit Freilaus
zu verk. Ellenboaenaaffe 13. 1._
Deines Opel-Fahrrad , neu, billigst.
Seel , Schwal ba cher S traßc _2._

Fahrrad mit Freilaus für 35 Mk.
zu verk. Seda nstraß e 5, H. P . r.

Gebr. Wandererrad billig zu verk.
Friedrichstraße^57, 2

Ein fast it. Rad billig zu verk.
Kirchgaffe 20, .Hth.̂ Parü _ B14146

Eleg. Herrenrad , noch neu, billig
zu verk. Zie tenr ing 7, Gartenh . st._

Damenrad zum Lernen 12 Mk.
Wes tenüftraße 89, Hth. 2. Mitte ._

Kochherd, in bestem Zustand,
mit Niüelbeschläg u. Kachelverzierung
zu verk. Näh. Nerotal  49.

Waschkommode mit Spiegelaufsatz
u. fast neue Nähmaschine preiswert zu
verk!  Scharnhorststraße 13, I r ._

Gut erhalt . Küchrnschrank
zu verkaufe!, Frankenstraß e 3,  2 ._
G. erh Küchenschrk.. Tisch, 2 Stühle

zu verk. Gö benstraßc 28._ 814067
2 gut erh. Nähmaschinen L 35 Mk.

sofort zu verk. Roonstraße 5,  1 l. _
Schuhmachern!asch. u. geb. Fußball
zu verk. Schmi dt, Goldgaffe 15._

Einrichtung für Spezcreigeschüft
billig zu ve rk. Frankenstraße 9. _ _

Ladenabschluß billig abzugcben
Rheingauer  Straße 11, Laden._

3 schmiedeeiserne Schaukästen
mit Glas , sowie Spiegelrückwand zu
perk. Jos . Ullmcmn, Kirchgafse,21._
1 Fahncnschild u. 1 Erker -Rouleau

bill.  zu verk.  Loreley -Ring 8, H. P.  I.
Ein großes eis. Kunstschild

skein Fahnenschild) zu verkaufen.
Pa pierhandlung Hahn, Kirchgaff e.

Handwagen , mit u. ohne Federn,
billig  zu verk. Feldstraße 19.

Handwagen , gut erhalten,
bill. abzug. Kleine Kirch gaffe 4, Lad.

So lange Vorrat reicht:
Neue Klappwagen m. Gummirädern,
z. Sitzen u. Liegen, verstellst., 10 M„
neue Kasten-Liegewagen m. Porzell .-
Grifs und Gummirädern 29 Mark.
Fritz Korn, Neugaffe 18._ _ _ _
Weiß. Käst.-Kiüderw. m. Rickclgest.

bill. Ornnienstraße 48, 3.
Gebrauchter Sitz- n. Liegewagen,

gut erh., billig zu verk. Dohheimcr
Straße 72, Mtb . 1 r.

Kochherde unter Selbstkosten
zu verk. Lothringer Straße 28.
Wenig gebr. Herd, musst Kupserschiss
wegen Wegz. billig zu verk. Herrn-
gartenstraße 13. 1 rechts, von 8—3.

Gas - u. Kohlenbadcofe» zu verk.
Waterloostraße 1, Ecke Zietenr ing.

Gebr . gut erh. Schreinerofen
w. bill. abg. Schierst. Str . 9. M.  P . r.

Gut erh. Zmkbadeanne f. 8 Mk..
sowie sch. Blumentisch zu verkaufen
Kör nerstraße 4, Hth. 1 St . M.
Gaslampen , Gaskocher, Glühkörper,
Badewannen , Badeöfen usw. bill. b.
Hrch. Krause , We llritzstraße 10.
Drchb., Schraubst., Schneiderschere,

Werkz., Badew. vk. Franke nstr . 21, P.
Wegen Abreise versch. Aquarien,

2 Gartcnt ., Bronzefig ., Oelgemälde
billig zu verk. Adlerstraße 37, 1 lks.

P apageikäfigc, ftindcrlaufgclünder
bill. zu verk. Walkmühlstra ße 65.

Eine schwere eiserne Leiter
m. 11 Stuf ., Firmenschild m. Stange
bill. zu  verk . Walramstraß e 9, 1 r.

Größe gebr. Futterkiste
zu verkaufen Jahnstraße 4, Part.

Pferd u. leicht, „—
gu kaufen gesucht. Off . u. N. 121
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.

Pianino gegen bar
für Wirtschaft zu kaufen gef. Off.
unter I . D. 17 hauvtpostlagernd.

Eichen-Standuhr,
braun gebeizt, aus 2. Hand billig zu
kaufen gesucht. Offerten u. I . 288
an den Ta gbl.-Verlag.

Kaufe alle Möbel
u. Wohnungseinr . gegen sof. Kasse.
Göbenstraße  9 , Hart.

Doppelt-Schild
sofort zu kaufen gesucht. Näheres im
Tagbl .-Verlag . Ni

Obstmühle zu kaufen
gesucht Ner ostraße 20, Lad en.

Größere Posten
leere Zigarren -Kistchen zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preis unter
I . 289  an den Tagbl .-Verla g.

Mist aufs Jahr kauft
Gärtnerei Bruckert, Wellritztal.

Ferren -Aufsicht,
Repetitions -Unterricht, Vorbereitung
auf Examina , sowie dauernde Nach¬
hilfe frnden Gymnasiasten, Realgym-
naslasten und Realschüler, einzeln
oder in kleinen Zirkeln, bei gründlich
erfahrenem , vielseitig empfohlenen
Philologen , unter günstigen Beding¬
ungen . Man sende Adresse mit An¬
gabe der Schule und Klasse unter
L. 273 an den Tagbl .-Verlag.

Freitagabend
Korallen -Ohrring mit Gold irund)
auf dem Wege Kurhaus , Taunusstr .,
Röderallee verloren . Abzugeben geg.
Belohnung Röderallee 40, 1.

Vorz. Priv .-Mittags - u. Abendtisch,
auch außer dem Hause, von 70 Pf.
an  Hellmundstraß e 36, 1 _

Privät -Mittags - u. Äüendtisch
Bleichstraße 30,J . l._ 814066

Beamter sucht Nebenbeschäftigung
sschristl. Arbeiten, Rechnungssachen).
Angeb, u.  S . 287 an den Tagbl .-Verl.

Hausverwaltungen,
sow. zeichn. u. schriftl. Arbeiten über¬
nimmt erst Bausachverst., bei einer
Behörde tätig . Offerten u. A. S . 84
postlag. Schützenhofstraße.
Maler -, Lackierer- u.- Anstreicherarb.
w. geschmäckv. u. dauerhaft ganz bill.
ausges. Weiand , El tviller Str . 12.
Tüncher. Anstreicher liefert gute Arb.

Stein gaffe 20, Vdh. Frtsp . r .

Gut erhaltener Flügel
zu laufen gesucht. Offerten unter
L. 285 Zauchen Tagbl .-Verlag .̂
Ankauf v. Mob., Herrcnkl ., Fahrrad)
Hellmundstraße 44, 1. 814090

Möbel, Pol ., Matt ., Repar .,
w. sch. u. b. besorgt Schiersteiner
Straß e 9, Mtb. Part , r ._

Möbel werden billig aufpoliert,
mattiert und repariert . Werbelow,
Oranie nsiraße 22._

Faulbrunnenstraße 5
werden alle Tapezierer - Arbeiten
sauber u. spottbillig ausgeführt.
Th. Hofmann , Tapeziere r ._ _
Sofa 6.50, Sprungr . 5, Roßh.-Matr.

4 Mk., w. sauber u. gut aufgeard.
Wörthstraße 17, 1 St ., Aug. Lip utz.

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich. Kellerstraße 22, 1. Et.

Reinigen von Linoleum
bei billiger Berechn.; wird wre neuö
R. Hies,Ntöderallee 6̂,Harst ^r .̂ - ^ ^ ^

Schneider u. Sckinciderrn cmps. stch
im Acnd. b. Herren - u. Damem
Gardero be. Nettelbeckstraße 22. Htb.

Erstklafs. Schneiderin,
welche.Pariser Toiletten tadellos an^
fertigt , hat setzt Tage fret . Off.
„5678" hauptpostlagerud .̂ _

Erst Schneiderin empfiehltsickst
in u. außer dem Hause, perfekt uw
Garn , u. Aend. Oranrenst r . 50, Ms.

Schneiderin empfiehlt sich
zu Hause bei mäßiger Berechnung,
fertigt a. Badeanzüge , sow. Jacketts
m Mäntel an. St iftstr aße 2, 3.

Tücht Schneiderin von auswärts
empf. sich im Abändern , sowie Nen-
anfertig . v. D.- u. Kinderkl. in u. a.
dem H. Zietenring _S> Gth . 3.

Bessere Witwe empfiehlt
sich im Nähen u. Flicken. Altenhern,'
Kiedrich er Straße 6. 5 St . _ ,614156

Weiß- u. Buntstickcreien
w. schön u. billig anges. Off . Z. 118
an Tagbl .-Zweigst., Bismarckrtng 29.
Pers . Friseuse nimmt noch Damen

an . ^ Zietenring 7, Gth. 1. 814171
Büglerin sucht

noch Kunden außer dem Hause.
Ncrostraße 34. Kurzwarenlade n.

Tüchtige geübte Büglerin
hat noch Tage fr . Ele onoren str.-6, 2.

Wäsche zrrm Waschen ü . Bügeln
wird angenommen . Rasen - Bleiche.
Billige Preise . Mainzer Straße 160.
Fr . Martin ._ __ ^

Wäsche zum Bügeln
wird angen. Herrnm ühlgasse 3,  2,
Wäsche z. Wasch, u. Bügeln w. aug.,
gut u. pünktl. bes. Bach u. Bleiche.
Dotzheim.̂ Obergasse 78, Fr au Mohr,

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenom. Bleiche Sonncnberg,
Wiesbadener Ltraße 29, Stb . Part.

Frau Schenck, Hebamme,
wo hnt setzt  Aorkstraße 9, Part. __

Junge Witwe,
aus guter Familie , wünscht Filiale
zu übernehmen . Offerten n. E. 288
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Geschäftsmann
sucht gegen pünktliche Rückzahlung
und Zinsen 500 .Mk. Angebote unt.
H. 289 an den Ta gbl. -Verlag.

Piano miettveise billig abzug.
Off , u. Z. 118 an den Tagbl .-Ver l.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt --
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Llontör, rechts der
Schalterhall e. _I

Aclt. Ehepaar n. Kind in Pflege,
cig. Villa am Wald. Oss. u. Post-
lggerkarte 10, Wiesbaden 2._

Kind wird in güte Pflege
genommen. Näheres Atzelbcrg 7,
bei Lauth ._ 814124
Aufrichtig ! Bermög. statt !. Herr,

40er I ., w. Heirat , Wwe. od. .Dienst¬
mädchen mit etw. Verm. n. ausgeschl.
Off, u.  284 an den Tagbl .-Verl.

Geschäftsmann,
47 Jahre , wünscht mit solider Dame,
ivenn auch ohne Vermögen, zwecks
Heirat bekannt zu werden. Offert,
u. S . 288 an den Tagbl .-Verlag.

Wegen Abreise kleines gutgehendesMll .-8esW
mit Spenglerei

(nur ^ gute Privatkundschaft ) unter
günstigen Bedingungen billig zu ver¬
kaufen. Offerten unter S . 286 an
den Tagbl .-Ve rlag ._

Für SÄttewer!
Ein in bester Lage Wiesbadens sich

befindendes Geschäft mit gut . Kund¬
schaft, welches für Herrn - u. Damen¬
schneider vorzügl. Existenz bietet, ist
umständehalber sofort preiswert zu
verkaufen . Offerten unter E. 121
an den Tagbl .-Verlag . 614027Obst-n.Gemüse-Geschäft
gutgehend, krankheitsh. sof. billig zu
verk. Näh. im Tagbl .-Verl. Mir
Komp!. MiLchgeschäft,
flottgehend, zu verk. Off . u. D. 121
an Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.

Gocheleg . Lanrerrkleider billig
Bl eichstraße 27, Part. _B 13131
Neue Herren-Mnzüge
billig zu verkaufen. Marktsiraße 8,
2. Stock li ii ks, Ecke Mauergasse.

Echt Perser
Läufer » resp. Galerie, 4 Mtr . lang.
Ansch.-Preis 260 Mk., nicht gebraucht,
für 120 Mk. Wilhclmineistraße 2, 3,
10- 5 Ubr.__
Miß. Men-MmWung.

gebr., gut erh., f. Kolonialwarcngesch.
passend, billig zu verkaufen. ^Anzns.
bei Herrn Fr . Ad. Rossel, Dotzheim,
Adolssrraßc 15.

iegzugshalber
verkaufe ich einen Mahagoni -Salon
(komplett), ein schwarz eich. Speise¬
zimmer , 1 hocheleg. Schlafzimmer,
2 Klubsessel, 1 Standuhr , diverse
Bilder . Anzuseh. von 1—8 Uhr tagt,
bei Huth, Friedrichstraße 39, 2.

Seltene idepjdt
wegen Umbau : 3 Erkcrrück- u. zwei
Skitenwände, Mtr . 8.10 und 3.50 lg.,
weiß lack., mit Facettverglasnng, ferner
ca. 7 Mtr . lg. Markise, tadellos im Gang
und 5io mm. Messinggasliister,. alles
fpottdilljg zu verkaufen bci

M.
Langgaffe 32.

GebrauUkes Eins - . iGeschirr
und Reilsattei verkauft billig

Sciimtdt , Goldgasse 15._
Kittdevsportwageu

sehr billig zu verkaufen Bleichstraze 31,
Möbcllnden. 814174

40 Fayrräder
zur Auswahl ä St . von 65 Mk. an,
1. Garantie . Le«'. L . Mir ; «---.

Wcllritzstr. 27. - Tel. 4362.WamenfahrraD,
erstklafs. Fabrikat, wenig gefahren, sehr
billig zu verkaufen Bleichstraße 31,
Möbelladen,_ 814165

Ein fast neuer eleganterFKhrftrrtzl
billig zu verkaufen Kaiser -Fricbrich-
Ring _25, ,2, 9—12 und 3—6 Uhr. _

MerceDsS,
26—45 Pfcrdekrüfte , mit Phaeton u.
Limousin, auswechselbar, nebst reich¬
lichem Zubehör krankheitshalber bill.
zu verkaufen. Zu erfragen Hohen¬
loheplatz 1, 1. Stock.

Gasznglampen,
Ampeln für GüSu. Elektr.
AiltkeMNNNeN in Email und Zink,

EÄ5 !pNrÜöd ) er sehr billig zu verk.

trtzt Langgaffe 10, r . Etage.

Eriirulijtks Mg.
Opel, 5sitz., 2 Zyk., 7 88 , nur 850 M.
gegew Kasse zu »erkaufen. Offerten
unt . H. 287 an den T agbl.-Bcrlag .

Dei| er GaZmsior,
8 HP./out erhalten , wegen Betriebs-
Veränderung für 560 Mk. zu verkauf.
A._Rock, Wiesbaden , Eckernfördestr . 4.,
10- 20 Leclanclie-IJleffiente
(10 EI. = lS .Yolt 8p.) fiii- elektrische
Ehrenanlage billig zu verkaufen. Näh.
jiu Ta gbl.-Kontor. Schalterhalle rech ts.

6 Vovbeev &ättmeT-
cu. 3 Mtr . groß, sehr preiswert zu
verkaufen. Schmitz, Sekretär , Flörs-

M., U.-Taunusstraße _̂ 5. _
Ca. 150 Ruten Korn aus d. Halm

zu verk. Näh. im Tagbl .-Berl . Dm

GWch. Holöiiialinretiiefiii.
zu kaufen gesucht Ucüern. jederzeit.
Off , u. H. 285 an de ck Tagbl.-Verlag.

Kleider, Schützes Wäsche
kaust w . s »pp er , isti ehlstr. 11, M. 2.

Wein -, Sekt » u. and. Art Flaschen,
Lumpen, Metall, Anzüge ec. lauft stets
*cJi . still , Blüchcrstr. 6. B13094

Frau Mlein.
Eoulinstr.3,1.Tel. 349«
zahlt den höchsten Preis Tür guterhalt.
Herren- nnd Damenkleider.

L . CrrOSSlBlit9
Metzgergaffe 27 , TeteKhun 2178,
zalrlt nachweisliÄ am Vesten für
Herren-. Damen- und Kinderkl., Schuhe,
Pelzt,Möbel,Zahngsb . ,Gold,Silber re.

A iRplinisk Metzgerg.25,« ObiÄlWSS », Teleptz . 3733.
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
guterh. Herrcnkleider, Uniformen, Pfand¬
scheine, Gold, Silber u. Brillanten , alte
Zahng cbisse. Auf Best, k. ins Ha us._

FrEuMmM»iii er,
rahlldie allsrhschster »Preise f.guterh.
Scrr .-,Damcn- n. Kindcrkleid.. Schuhe,
Pelze, Gold. Silber , Rachl. Postk. gen.

f«r alte Herren - tt.
T 'fir ' r  Dameu -KleiSer,

Mädchen- und Knaben-
Anzüge, VUlitär- Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle SB. -Sag -elsisi , Biebrich,
Rcitdansstraße  70: Christ!. Händler.

Schaukasten,
quer, etwa 4 Mtr . lang u. 0.75  Mtr.
hoch,, ev. a. 2 zus., in dies. Länge zu
kf. ges. Hch. Kraft , Michelstadt, Hess.
xHe»„ sPMsen,Metalle , Lump., Papier,
■»»I.Uü 11 Flaschen, Neu buch,getr. Kleider.
Zahle hohe Pr . a ). oh Hl»-»»,,!--, -!» ,
Hermannstraße 17. Telephon 43l2.

Frau
Graben .straste 26 . Telepllon 3895,
zahlt rtachweislich am besten für
Herren-, Damen- nno Kinderkl.,Schuhe,
Pelze, lMöbel.Labngeb ., Gold, Silber rc.

Stiefel . Nniioemen . Pfandscheine
Gold- und Silbersachen,ZKĥgebiffK
zahlt unstreitig am besten

15 Metzgergaffe 15. Telephon 3964.

AttkKUf
von altem Eisen , Metall , Lumpen,
Grrmmr , Rerrtuchadsäste , Papier
in. Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasenfrllen bei

Sllttzandlung,

Wir suchen für eine gutgehende
bürgerl . Wirtschaft in Biebrich zi;m
sofort. Antritt tücht. kautionsfähige

Wirtsleute,
bisheriger Bierumsatz ca. 500 Hekto¬
liter . Taunus - Brauerei , C. Wuth,
G. m. b. H., Biebrich. 1160

lotete Pirtsleute
suchen gutgeh. Weinrestaurant oder
Cafe zu mieten . Erfolg muß uachgei
wiesen werden. Off . unter A. 677
an den Tagbl .-Verlag.

Lügt, ilnferr.
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Hr »rs^ T8r8 « K

Italienisch
Spanisch

Schwedisch
KWSSiSCfe
Besitseh

Privat - und Massenumerricht am
Tage und abend« für öaiaennnd Säerrets.
Natwmaie Lehrkräfte.
Berlitz-SM,

tmifcnatrasse ’S.

jye uanntcld.  z . f jesangunterricht
schriftl. erbeten. Nächstes Schüler-
Konzert i. November.

Gr . A -lOlF , Gesanc/meist .,
. _ _ Kcipell enstr . 12._

' ' AM
WMWK
fir Kchßler?mn flietiBiien
zu volkstümticher » greifen. Anmeld¬
ungen erbeten Sportplatz Kalsersie.

RiKg „ ^
am 6. Juli verloren von Bierstadter
Höhe, Alwinen -, Beethoven-, Lessing-
bis Biktoriastr . 20. Gegen Belohn
abzugeben daselbst.

Berloren
t« Schwalbach am 30 6. goldenes
Armband , alte Arbeit. Da als An¬
denken wertvoll, gegen 40 Mk. Be¬
lohnung abzugebcn bei
^ Aktuaryus , Taunnsstraße 0.

AphröSite
UnterzeichneterBrief verloren. Gefl.
diskrete Rückgabe erbeten an Vorzeiger
des Hundert-Markscheins Ar. 0753756
hauptpostl. Auf WunschB elo hnung.

Handtäschch. m. Inh . Wilhelmstr.
Verl. Abz. g. Bel. Schlichterstr. 13, 3.

Meiste MllWiw
empf. sich zur Uebern. von Steno¬
grammen nach Diktat in englischer,
franz . u. deutscher Sprache u. Ueber-
tragungen d. Textes mit der Schreib¬
maschine. Offerten an den Kaufm.
u. techn. Hülfsvcrein , E. V., Rhein-
straße 84.̂ Telephon 1623._ _
‘_>_ 1 (1 W b tägl. können Person.
O |Ma . jkd. Stand .verdienen
durch Nebenverdienst Häusl, n . schriftl.
Arbeit. Persandstelle, Hausfabrikat.,Ver¬
tretung usw. Näheres im Prospekt v.
¥ « a * &_Co,_, Heidelbergs F1 31

Guter isröelit . Mittags - und
AberidttsÄ billig Lang gassc6, 2.

G» e föiiftljttge PegerlH
sucht in Wiesbaden bald Pflege zu
übernehmen . Gefl . zu erfragen K199
_ Villa ffinp in Na ssau (Lahn), s
DiUWs-SkNNerll'WmgMg

mit neuesten Maschinen.
Tel. 2980. Karlstr. 88.

Asunie äjeSceri « Webergasse 23, 3.
artet, gepr. Gxrechst. 9—8, auch Sonnt.

Itiffage,
CoultetteratzeZ. 2, am Michclsber g.
Mßfferafe7 Miurrküre,

ärztlich geprüft.
M! sh ssa JPons «säi ?.<, Taunusstr . 27, 2.

Mssiagc , Äesrchts - und Nagel-
Pflege rc^ 9—12 u. 3—7 auch außer d.
Hause. Aerztl. Dipl, ffilhelmine
Han » emann , Rödcrstr. 33, Part.

Wli ssag « nur für Damen . A,
“ paipilljl Franziska Waar.er,

ärztl. gepr., verzogen nach Aldrecht-
fteas -e 11, 1, am Bahnbost_

MaKikure.
Frieda lüchrl . Taunusstr . 19, 3.
mr~  Phrenslogm
Goldgasse 16,1. Frau ädaScli legel.

Berühmt « Pbrenolonin,
Kopf- ». Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herren u.Damen, d. erste am Platze.
Fi. «« « 'Wik. W eb erg asse 58 , P.

Mrs. 0. Schultfs, Tccht . v. Mrs. Lendsev.
Tägl. zu sprechen Helen en str. 12, 1.

System Äeüormand . Phrenologie,
Chiromantie. Frl . Zei»«a «»» ««ei »,
Coulin straße 3, 2, am Michelsberg._ _
WWe prcitologia% Weiß
Lu xemburgstra ks 9, H. 1 l.''WWM'LLLÄL
strsße 8, 4 St . links. ___ __ _ _ _ _ _
’ Berlitzmter Erfolg
in Phrenologie, Chiromantie, Charaktcr-
feststellung d. Handschrift; auch wird
Horoskop gefüllt. Fr . sei ««-
Micheleberg 20. Htb. 2 T r._ _

• Phrrnolosinnsarie Sens,
w. Nersstra fle 42 , P art . U
MWe Sünmnffii

Handliniendeutung, fld » Wlanrlse,
Metzgergasse 28 » 1, Näh- Goldgaffe._
'Periüitieitpitu. Änft.
Schicksale und Lebenserfolge beutet
erstklassige Phrenologin . Kn spreche»
bis 8 Nbr abends für Herren und
Damen . Frau Elisabeth Bill, Göbcn-
straße 5,̂ HO. Part , lks. L14089pctpumüidtu, SuUunft
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolinn sttoßberg, Metzgcr-
gaffe 33, 1, n. Goldg. (Auch Sonnt .).

Um den Detail -Versand
zu entlasten, will ich den
Versand meiner bekannten

Haar - Schönheitspflege-
Artikel

strebsamem Herrn  als_
"M-VersM-GeM1

einrichten Auch als Neben-
verdienst aecianet.

Existenz!
Ich übernehme die Liefe¬

rung sämtl . Reklame-Mate¬
rials und weise durch tau¬
sende postamtlich gestempelt.
Belege nach, daß Sie täglrch
30 Mk. Rcinverdienst und
mehr haben. Nachweislich
kvloffale Nachbezüge. Für
Lager sind sof. bar 200 Mk.
crforderl . Off . u. L. H. 3798
an den Tagbl .-Bcrl . 1132

W^ Phreuologin^
Dchachtstrshe 83,1 St ., Frau D, »!-,«
W®rs . Sprechstd. 10—1, 4—10 abends.

Dr. Philipp!
verreist

bis 1. August.
Vertreter : BBr. linck . Adolfstr. 16.
~T9 ?ViTnn >f föförf gegen giite

lkuv JJv l * Zinsen und Sicher¬
heit auf kurze Zeit zu leihen gesucht. Off.
unt. d . 505 postlagernd Schützcnhofstr.

400  Mer yrlmaNollNllltz
abzugebe», frei ins Haus geliefert.
Offert , u. M. 287 an den Tagbl .-B.

1F- 2O Mk . täglich,
sofort auszahlbar , verdienen sticht,
gukgekleidcte Verkäufer mit s>nsa-
lioneller Nenheit, die überall»
wo angeboten, auch gekault wird.
Offerten unter K. 288 an den
Tagblatt -Verlag.

lüT Mine-Seil
in der Durchgangshalle des Tagblatt.
Hauses jahrweise zu vermieten . Näb.
im Tagblatt . Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Wer leltit1Ö0 Mh.IgHl
gute Zinsen? Offerten unter ss . ,JS
postlagernd Postamt 2. B14101

Geld gesucht.
Reester Nachweis für kleine

Kapital -Anlagen in Pasten
v»Mk . 1VV an auf kürze Ziele.

Urrma Werzmsung
öei mehrfacher Sicherheit.

Autzerdem placiere «» ständig
:: Geldanlagen ::

in jeder Höhe für tätige und stille
Beteiligungen, Gründungen, Um¬
wandlungen, Hyvotheksu , An¬
kauf v. Neslkaufschillinaen rc. .

Zahlreiche geprüfte Angebote an
Hand. Für die Herren Geldgeber
vollständig kostenfrei.
Worteilhafte chetdanragen.
Gefl. Off. u. Poftlagerkart « 23.

Mehr , attges. Bereine
suchen ein besser. Restaurant , welches
als Treffpunkt für ihre Mitglreder,
als Auslegestelle f. ihre Zertschrrften,
und wenn mögl. auch zum Abhalten
von Sitzungen und Versammlungen
dienen kann. Gefl . Angebote unter
I . 284. an den Tagbl .-Berlag.

Lungenleivende
wenden sich an C. Drescher, emerit.
Lehrer, Breslau 8, Warthastr . 20, 1,
der sich selbst ohne fremde Hilfe nach
eigner neuer Metö. geheilt hat . 1' 18d>

Hübsches Mädcken, VA  I . alt , gef.,
gut . Herkunft , wird an gutsit. Ehep,
ohne gegens. Berg als Eigen abgeg-
Off. u. A. 687 an d. Tagbl.-Berlag.
"ÄÄrKCutd.
Heb » nt nt e» Schwalb ach. S tr. 61, 2 ete.

D ^ merr
finden streng diskrete liebevolle Aus¬
nahme bei deutscher Hebamme a.
kein Heimbericht, kein Vormund er¬
forderlich, was stbcraü unumgänglich
ist. Witwe L. Bacr , Ranch (Frank,
reich), Lue Pasteur 36.

EhevermitiLmrg
nur für vornehme Kreise. Postlager»
karte 88, Hauptpost. __

Ehevermitttnug.
Damen u. Herren , w. sich glücklrck
verh. wollen, senden Oss. u. H. 284
an den Taabl .-Verlag. _ ___

Heirat!
Junger vermögender Witwer Wir

gutem Geschäft sucht Bekanntschaft
zwecks späterer Heirat . Off . unter
O 120 an Taabl .-Zwst., Bismarckr

Alle Kl steh. Dame
mit e!g, elegantem Heim möchte zwecks
Heirat nur gebildeten älteren Herren
kennen lernen, Offerten unter 11. 288
an den Tagbl.-Verlag. _

8 « kii ' » Ä 8R)

» « M.
Bachmayerstraße11,

Mhe«MWAM
WalkAühlstraße 13,
Telephon

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Biirstenwoareir , ^als
Besen, Schrubber, Abseifebürsten-
Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichcbnrsten rc.rc., ferner Fttst
Matten , Klopfer ets .,

MiamevlütAtiucu.
KshIsitze werden schnell

mb billig neu geflochten, Korb-
esparaLlkren gleich und a»t
msaeföhrt. 1^205

Auf Wunsch werden die Sachen
»bgeholt und juieber zurückgebracht.

Verschiedene tausend Flaschen

Liebhaber
eines zarten, reinen WestchteSm. rosigem
jugendsrischem AuSseher » u, blendend
schönem Teint gebrauchen nur die echte

S» WkklS-» MlW-M
v. Wcrqmann & Go-, AadeSenk.

Preis k St . 50 Pf., ferner macht der
Lava -Cream K100

rote und spröde Haut in einer Nacht
weißu. sammetwcich. Tube 50 Pf . bei«
Wilhelm Maelieiiheimer , Otto lilie,
Ford . Alexi , A. Cratz , Ad. Gärtne :-,
Bruno Backe , Ernst Kocks, Rein !«.
(Jöttel , Nied . KeyO, Louis Kimmei,
Fr . Altstiisti *’- Wwe., in der Schüven-
Apothercu .Biebrich :Hof -Apathcke.

1 Mk an . Auch kann noch ei« Teil
im Faß geliefert werde« . Näheres

Merosisaßs 2.

KranMsntüdiE

K71
finden Sie i» erosser Auswahl

und seäir jireäsu -ert bei

P.A. Stoss Nacfif.,
Tel. 227 u. 3327. Taunussir. 2.

Sdml-
ranzen

Grösste AnswaM
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Leischsrt,
Faulbrunnenstr.

I « . 891-
Reparaturen.

Parfüms direktv.fl.Reviera!
Vom Besten das Beste!

Brise de Sa i?e %ieB*a
ä Flacon 7 Fr . (5 Mk. 60 Pf.),

Bs»äse de Kosite ©ae*io
ä Flacon 7 Fr. (5 Mk. 60 Pf.)

in gediegener Spezialaufmachung.
Der Versand geschieht, franko u. zoll¬
frei gegen Postanweisung d. Beträge.

II . Fistero,
iioi | (iebrune sur Mer,

Alpes- Maritimes, Frankreich.

Lager-Veranstaltungen

M. Stillgar,
Krystall — Porzellan

Steingut — Luxuswaren.
Arssiattimgs - Micazin für Hotels,

Pensionen, Restaurants. 997

I^ Spez. : Braut -Ausstattungen.

HewLlh § 6ren
per Pfund 22 Pf., 10 Pfund 2 Mk.

Einmachzncher billigst. Walter,
Dotzheimerstr. 35, Ecke Zimmermaunstr.

L.Sclieüenberg’scliB Hot-BucMrcckerei
Kontor : Lnnggasse 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

fratier-Drucksaehen.
Trauer -Meldungen in Brie?- und
Kartertfßt' iTi, Bosuohs- und Oank-
sagungskarten rr.it Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschieilen,
Nachrufe und Grabreden.Todes-
Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

Statt Karten.

IG
Feräinsit LiGitGEieia

V erlobte.

Giessen Wiesbaden
Juli 1912.

MM HtliftM
Ncrdcn todsicher in 5 bis 6 Stunden

nach neuestem Verfahren 1038

s ~ ss vermchtet . = s
Arrsträgc nimmt entgegen

JEJsrto©,
Tün ferweisirr,

EeersbrnkL » l>3. — Tel. 2613v. 3378.

Todes -Attxergc.
Schmerzcr'üllt machen wir allen Verwandten, Freunden und

Bekannten die traurige Nachricht, das; unser liebes Töchterchcn,

GmmKz
plötzlich unerwartet verschieden ist.

Im Namen der tieftraucrnden Eltern:
Knri Diesenbach , Sattlcrmcistcr, und Frau.

Meqbaden , den 7. Juli 1912.
^ !e Beisetzung findet Mittwoch vormittag 11 Unr von der

M Leichenhalle de« alten Friedhofs aus nach dem Nordsriedhofstatt.

Rsstdenx - Thrater.
Dienstag, den 9. Juli.

Gesamt-Gastspicl des Wilhelm-Theaters
Magdeburg. Dir . H. Norbert.

Dutzendkarten gültig.
Dsr lila Dommo.

Operette in 3 Akten von Emerichv. Gatti
und Bella Jenbach.

Musik von Charles Cuvillicr.
Personen:

Vicomte von Sorize Arthur Klaproth
Georgine, s. Tochter Else Heinrich
Marquis von EUendon,

sein Neffe . . . Julius Heroldt
Lonh d'Andorcet . . Lola Karoly
Anatol Graf von

Saint -Vallch. . . Max Loeven.
Prosper Buzot, Ana-

tols Freund . . . Paul Schultze
Naimond de Constard,

Anatols Freund . Ernst Hohenfels
Baronin Alary. Jn-

stitulsvorsteherin . Mizzi Linde
Jstvan , Primas einer

Zigeunerkapelle. . Albert Niesler
Jean . Lakai bei dem

P comte . . . . Leopold Laszlo
Frederic, Diener beim

Graf -n Anatol . . Wilhelm Netzl
Ein Kellucr. , . . Willy Langer
Lstasken. Dominos, Gäste, Zigcuner-
miifikanteii,Dienerec. Zeit : Gegenwart.

Schauplatz: Paris.
Nach dem 1. n. L Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Kurhaus zuW iesbaden
Hienftaf;, den 9. Juli , vorm. 11 Uhr:

Konzert des Operett.-Thenternrebestere
in der Kochbrunnen-Ar.lace.

Leitung : Herr Eapellm . Freudenlerg.
1. Ouvertüra zu „Preciosa" von C. M.

v. Webe1’.
2. Arie a. d. Op. „Die Stumme von

Porrici“ von Ander.
3. Wiener Blut , Walser von Strauss.
4. Romanze a. d. Op. „Mignon“ von

Thomas.
5. Fantasie aus der Oper „Der Trou¬

badour-“ von G. Verdi.
6. Fiofte Husaren, Mais li von Mielke

Abonnements - Konzerte
(Militiir-Konzerte.)

Kachmittßgs 4.30 Uhr.
Kapelle des P’üsteRagts. von. Gersdorff

(Kurhess.) Kr . SO.
1. Marsch aus „Die Meistersinger“ von

R, Wagner

2. Ouvertüre zur Operette „Leichte
Kavallerie “ von Fr. v. Suppe.

3. Fantasie über neuere deutsche Lieder
von E. Strauss.

4. Weaner Mad'ln,Walzer v. M. Ziehrer,
5. Das Herz am Rhein, Lied v. H. Hill.
6. Introduction und Chor a. „Carmen

von G. Bizsi. .
7. Potpourri aus „Die Doliarprinzessm

von L. Fall.
S. Der Regimentskamerad, Marsch von

Lebnbardt.
Abends 8.?0 Uhr.

Kapelle des Füs.-Regts. von Oersdorf!
(Kurhess.) Kr . 80.

1. Marsch aus der Saite von Laohner
2. Ouvertüre zur Oper „Das goldenti

Kreuz“ von J . Brüll,
3. Fantasie aus „Der Bettelstudent ,voi

C. Millöcker.
4. Walzer aus der Operette „Der liebe

Augustin“ von L. Fall.
5. Chor u. Arie aus „Der Troubadour

von G. Verdi.
6. Das blonde Mädchen, Lied für Trom¬

pete von Bolze.
7. Potpourri aus „Hailoh, die grosse

Revue“ von P. Lincke.
8. American Patrol von Measchara.

Siophen-
/ Theater Wilheini-

str . 3
’Mittwcon, den 10. d. Mts,, ab

2 Uhr nachmittags:
SchüServorsteilung,

Lichtbilder- Vortrap
d.Hrn. Prof. SonatSa a. Bergen.
Streifzüge durch Norwegen,
das Land der Mitternaoht-

sonne.
Preise der Plätze. Schüler:

Parterre u. 2. Parkett 25 Pf,
1. Park .HO Pf. Erwachsene:
Parterre u. 2.Parkett 50 Pf.
1. Parkett 1.—Mk.

Vorverkauf ab Dienstag, den
9. ds., nachm. 3 Uhr, und an
der Kasse d. Biophontheater*.

„Jamei-Srtl-Orcftestcr
im Erbprinz-Restaurant

HE assriti sss äslai -.-!,
müssen Sie gehört haben,
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Benag Langgaffe 21
„T «z»l- tt -HauS " .

eSrltrr -Hall- geäffntt von 8 Uhr morgen» dir « Uhr abend«.
wöchentlich

B«z«gs .PrerS für beide Ausgaben : 70 Psg. monatlich, M. 2— vierteljLhrlich Lurch den Serlaa
ZMMe Bringerlohn . M. 3— vierreljährlich durch alle deutschen Pvst- nsta-ten, ausschtteßlich
B-L-Ügeld. — Bezugs - Bettelluilgen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bis-

^ 23, J° rai( 0tl SIuä9a6e fteiIen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen Au»-
«abestellen und m den benachbarte» Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt -Träger.

Anzeigen -Aun - Hme: Für  di - Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittag?

12 KnZgnben» Frrnsprecher-Rufr
„T - gbl - tt -Haus " Nr . 8650 -SS.

Bon 8 Ahr morgen» bi» 8 Uhr abend», außer Sonntag«.

, Anzcigen -Preis für die Zeile : iS Pfg . für lokale Anzeigen im „Arbeiismarkt" und „Kleiner Anzeiger''
: in einheitlicher Satzforut; 20 Pfg . in davon abweichender satzausführuna , sowie für alle übrigen lokalen

Anzeigen: 30 Psg. für alle auswäriigen Anzeigen; 1 Mk. für lokale Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
- ReklaiNtN. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —

Bei iviederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für di- Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTage» und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Dienstag. 9. Iu !i 1912. Abend -Ausgabe« Nv. 515. ♦ 60. Jahrgang.

Oie Europäische Besiedlung
Deutsch-OstafrikaZ.

Von Gouverneur vr . H. Schnee.^)
Das Klima an der ostafrikanischen Küste ist, auch

abgesehen von den dort herrschenden tropischen Krank-
heilen, für die Anlagen europäischer Ansiedelungen
nicht geeignet. Sowohl die gleichmäßig hohe Tempe¬
ratur , welche nur ganz geringe Schwankungen auf¬
weist, wie besonders der hohe Feuchtigkeitsgehalt der
Luft machen das Klima auf die Tauer für den Euro¬
päer nicht erträglich . Er ist nicht imstande, selbst das
Land zu bestellen; die heißen Nächte beeinträchtigen
seinen Schlaf ; das Klima wirkt so erschlaffend aus den
Europäer , daß er sich genötigt sieht, zur Erbaltung
seiner Kräfte in nicht zu langen Abständen Erholung
in kühlem Klima zu suchen.

Ganz anders liegen die Verhältnisse auf . den Hoch¬
ebenen des Innern ; denn je größere Höhe über dem
Meeresspiegel man erreicht, desto tiefer sinkt die Tempe¬
ratur . In einer Höhe von 1000 Meter über dein
Meeresspiegel herrscht bereits eine um fast 5 Grad ge¬
ringere mittlere Jahrestemperatur als an der Küste.
Außerdem aber bestehen dort größere Unterschiede zwi¬
schen Tages - und Nachttemperatur . In den höher ge¬
legenen Gebieten sinkt in der kühlen Jahreszeit die
Nachttemperatur bis auf wenige Grad über Null , so
daß der Europäer genötigt ist, sich durch Lagerfeuer
und Einwickeln in wollene Decken gegen die Kälte zu
schützen. Er kann sich, also dort einer erquickenden
Nachtruhe erfreuen . Außerdem ist der Feuchtigkeits¬
gehalt der Luft ungleich geringer , als an der Küste.
Tie bisweilen erheblichen Tagestemperatureu wirken
bei der Trockenheit der Luft nicht so erschlaffend, wie
die warm -feuchte Lust an der Küste. Das Klima auf
Liesen Hochebenen des Inlandes gestattet dein Europäer
die dauernde Arbeit im Freien . Es ist daniit für die¬
jenigen Teile des Hochlandes, welche von trovischen
Krankheiten frei sind, die Möglichkeit der europäischen
Besiedlung gegeben.

.. Es ist nun festgestellt worden, daß ein Teil der
höhergelegenen Gebiete Deutsch-Ostafrikas frei von
tropischen Krankheiten , besonders von Malaria , ist.
Tie Träger der Malariaparasiten , die Anopheles-
mücken, kommen in einer gewissen Höhenlage , die aller-
dings für die einzelnen Teile des Schutzgebietes ver¬
schieden ist, nicht mehr vor, so daß eine Malariainsek¬
tion der dort lebenden Europäer nicht stattfinden kann.

. *) Die interessanten Ausführungen dieser für Uns ' so
wichtigen Frage entnehmen wir dem vortrefflichen Buche des
soeben zum Gouverneur von Deutsch-Ostafrika ernannten Ver-
faffers. (Verlag von Quelle u . Mcver in Leipzig.)

Eintagsfliegen.
Von Georg Nlmerck)

An einem schönen sonnigen Julitage oes Jahres 1897
5>atte ich einen Ausflug in die Umgebung Cassels unternom¬
men. Abends gegen 8 Uhr kehrte ich zurück. Das Wetter
'war schon am Spätnachmittage umgeschlagen; es war kühl
geworden, und ein kräftiger Regen brach los. Ein Versuch,
am Bahnhof Bettenhausen in die Pferdebahn zu steigen, miß¬
lang , da alles „besetzt" war . Ebenso wie ich, mußten viele
Ausflügler ihren Rückweg zu Fuß antreten . Ziemlich miß¬
mutig marschierten wir mit aufgespanntem Regenschirm
dahin . Und doch war es gut, daß ich die Bahn nicht benutzt
hatte ; denn sonst wäre mir ein sehr interessantes Schauspiel
sicherlich entgangen . Als ich mich der Fuldabrücke näherte.
Welche den Holzmarkt mit dem Altmarkt verbindet, sah ich
plötzlich eine ungeheuere Zahl von weißen Flocken in der Luft
schweben und auf die Erde fallen. Zugleich riefen die Leute:
„Es schneit, es schneit!" Ganz überrascht blieb ich stehen,
um mir das merkwürdige Schauspiel eines Schneefalles im
Hochsommer genauer zu betrachten. Was da nun in dichten,
weißen Massen sich auf die Erde senkte, das war allerdings
kein Schnee; aber doch konnte man den Ausruf der Menschen
begreifen ; denn wie wirkliche Schneeflocken tanzte es in der
Luft umher und bedeckte in kurzer Zeit in dicker Schicht alle
Gegenstände, die Brücke, die Straße , die Passanten . Mir war
das gerade recht, daß sich die seltsamen „Flocken" auch auf
mich niederließen , konnte ich sie doch so ganz bequem betrach-
ten. Es waren Wesen von Fleisch und Blut, Insekten mit
jangem dünnen Körper, mit langen Schwanzfäden und vier
netzadrigen Flügeln — es waren unermeßliche Scharen von
Eintagsfliegen ! Der 'starke Regen und der kalte Wind wüteten
furchtbar unter den zarten Tierchen ; Tausende und Aber¬
tausende stürzten nach kurzem Fluge , wobei sie besonders den

*) Aus dem soeben erschienenen höchst interessanten unv
lehrreichen Buche ..Unsere Wasseriirsekten" von Esorg Mmer.
165 S . mit 119 Abbildungen im Text und 3 Tafeln . Verlag
von Quelle u. Metzer in Leipzig.

Insbesondere hat Robert Koch die Malariafrechcit für
Westusambara, ferner für das Hochland von Uhehe fest-
gestellt, dessen ntrttlere Höhe zwischen 1300 und
2300 Meter sich bewegt. Tie Höhenlage ist allerdings,
wie erwähnt , nicht schlechthin für die MalLriafreiheit
maßgebend. Auch manche höher gelegenen Gegenden Ost-
asrikas sind von Malaria nicht frei. So kommt sie z. B.
in Labora , welches zirka 1200 Meter ' hoch gelegen ist,
vor, während das verhältnismäßig niedrig gelegene
Amant ,mit nur 915 Meter .Höhe nahezu frei von dieser
Krankheit ist. Es beruht Las darauf , daß die Ver¬
hältnisse an den Ostabhängen der Gebirge , welche dem
Winde vom Meere her freien Zutritt gestatten, un¬
günstigere Bedingungen für das Vorkomnien der
Anophelesmücke bieten.

Für die Besiedlung geeignet erscheinen weiter das
Paregebirge mit Erhebungen bis zu 2000 Meter , ferner
neben sonstigen Gebirgsländern vor alleni die hochge¬
legenen Njassaländer im südwestlichen Teile der Kolonie
und die 1600 bis 2500 Meter hoch gelegenen Gegenden
in der Nordwestecke des Schutzgebietes, westlich dom
Viktoriasee (die « ultanate Ruanda und Urundi ).

Über die Größe der Gesamtfläche des besiedlnngs-
sähigen Landes in Ostafrika gehen die Schätzungen
auseinander . Während manche Kenner des Landes
annehmen, daß ein Gebiet von der Größe des Königs-
reichs Preußen , also rund 350 000 Quadratkilometer,
sich für die Besiedlung durch Weiße eignet , gehen an¬
dere Schätzungen nur auf die Hälfte dieser Fläche,
175 000 Quadratkilometer . Die besiedlungZfähige
Fläche vermindert sich allerdings einerseits dadurch,
daß manche der sonst geeigneten Gebiete scharf durch¬
schnittene Gebirgsländer sind, die nicht überall die Be¬
bauung und die Anlage europäischer Siedlungen ge¬
statten. Außerdem sind einzelne dieser Gegenden, vor
allem das ^ Kilimandjarogebiet und die Sultanate
Ruanda und Urundi , bereits so stark von Eingeborenen
bevölkert, daß dort nur beschränkte Flächen für eine
europäische Besiedlung in Betracht kommen können.

Die Annahme der Besiedlungsfähigkeit von Teilm
des ostafrikanischen Schutzgebietes stützt sich nicht nur
auf die Erforschung der klimatischen und Bodenbedin-
gungen, sondern auch aus praktische Versuche über die
Ergebnisse der tatsächlich in einzelnen Gebieten erfolg¬
ten europäischen Besiedlung.

In Westusambara sind bereits seit längerer Jahren
landwirtschaftliche Versuche auf der Versuchsstation des
Gouvernements Kwai angestellt worden. Es Hai sich
gezeigt, daß Getreide wie Weizen, Gerste, Hafer , sowie
Hülsenfrüchte und Kartoffeln gut gedeihen und das
Land sich auch zu Gemüse- und Obstbau gut eignet.
Auch die Viehzucht, besonders Schweinezucht, bat gute
Erfolge gezeitigt. Daneben gedeiht in Usambara auch
der Kaffee gut . In den Usambarabergen sowie weiter

landeinwärts , im Bezirk Moschi, besonders am Meru-
berg, gibt es bereits eine ganze Reihe von Ansiedlern,
welche die Viehzucht sowie auch den Anbau von Weizen,
Mais , Kaffee und Obst mit Erfolg betrieben haben.

Unter den Ansiedlern befindet sich eine erhebliche
Anzahl von Buren , welche aus Südafrika vor einigen
Jahren eingewandert sind. Bei ihrem ersten Auftreten
in Ostasrika erregten die Buren die Mißstimmung
weiter Kreise dadurch, daß sie schonungslos Wild ab¬
schossen und anscheinend zum Teil wenig geneigt waren,
sich in nützlicher Weise wirtschaftlich zu betätigen . Lo-
weit solche Elemente unter den Buren vorhanden waren,
haben sie jedoch mittlerweile das Land wieder ver¬
lassen. Tie im deutschen Schutzgebiet verbliebenen
Buren , besonders die bei Aruscha beim Meruberg an¬
gesiedelten, haben fleißig gearbeitet und nützliche' Kul¬
turarbeit geleistet.

Außer den Buren sind in letzter Zeit auch eine An¬
zahl von Deutsch-Russen am Südabhange des Mern»
berges (Bezirk Moschi) angesiedelt worden.

Die Anzahl der erwachsenen männlichen Ansiedler
(Pflanzer , Farmer , Gärtner ) betrug nach der amtlichen
Statistik am 1. Januar 1907 im Bezirk Mosch: 109, im
Bezirk Wilhelmstal (Weflusambm/a) 55 und im Bezirk
Tanga 57. Tie übrigen .Bezirke weisen erheblich ge¬
ringere Zahlen auf . z. B. gibt es in Jringa (Uhehe)
nur 3 Ansiedler.

Die Aussichten für die europäische Besiedlung liegen
hiernach für ausgedehnte Gebiete Ostafrikas in vielen
Beziehungen günstig. Allerdings kann der Ansiedler
nur dann sein Fortkommen finden , wenn er imstande¬
ist, für den Export zu produzieren . Der Bedarf im
Lande selbst wird kaum zu irgendeiner Zeit ein derart
bedeutender sein, daß eine große Anzahl von Ansiedlern
bamit rechnen könnten, ihre Erzeugnisse in Ostafrika
selbst abzusetzen. Die Frage , inwieweit der kleine An¬
siedler für den Export zu produzieren vermag, erscheint
noch nicht vollständig geklärt.

Abgesehen hiervon, bildet die Voraussetzung einer
Ansiedlung von Weißen in größerem Umfang das Vor¬
handensein von Eisenbahnverbindungen . Dieselben
haben hier in der tropischen Kolonie eine noch größere
Bedeutung für die Existenzmöglichkeit der Ansiedler,
als in Gebieten subtropischen oder gemäßigten Klimas,
Bei dein Fehlen einer Eisenbahn ist der Ansiedler, der
sich in die hochgelegenenGebiete des Innern begibt, in
der Gefahr , sich auf dem Wege durch das ungesunde
Küstengebiet mit Malaria zu infizieren und das Feld
seiner Tätigkeit bereits in krankem Zustande zu er¬
reichen. Tie Schwierigkeit des Transports von Mate-
rialien und Vorräten zur Begründung einer Ansied¬
lung wird dadurch verstärkt, daß die Verwendung ton
Zugvieh auch dort , wo die vorhandenen Wege dies ge¬
statten würden , vielfach durch das Vorhandensein der

elektrischen Bogenlampen zustrebten, nieder ; es sah wirklich
so aus , als ob ein heftiges Schneetreiben Cassel heimgesucht
hätte . Mehrere Zentimeter hoch bedeckten die nassen, zap¬
pelnden Insekten den Boden, so daß es mir leicht !var , eine
ganze Anzahl von ihnen zu sammeln. Einige suchten Schutz
an trockneren Stellen und krochen uns in die Ärmel hinein
und unter den Rockfragen; die meisten aber wurden vom
Regen niedergeschlagen, endeten in den Fluten der Fulda,
üer sie entstammten , oder im Schmutz der Straßen . Aus dem
Wege nach meiner Wohnung konnte ich noch überall , so auf
dem Schloßplatz, dem Steinweg , dem Friedrichsplatz, der
Friedrichstraße usw., den Schwarm beobachten; allerdings
nahm seine Dichtigkeit mit der größeren Entfernung von der
Fuldabrücke immer mehr ab. Wie gewaltig groß die Menge
der so plötzlich und zu gleicher Zeit ausgeschlüpften Insekten
war , das geht wohl noch daraus hervor, daß im Wiener Caf«
am Friedrichplatz alle Speisen und Getränke im Ru von ihnen
bedeckt waren . ^ Es blieb nichts anderes übrig , als dort die
Lampen zu löschen; denn diese zogen fortwährend neue
Scharen an. Die meisten der von mir beobachteten Tierchen
werden nicht einmal einen einzigen Tag gelebt haben ; viel¬
leicht war ihre Lebensdauer sogar nur aus eine kurze Reihe
von Minuten bemessen; kaum dem Wasser entstiegen, sanken
sie schon wieder ' zurück; wie es ihre Wiege gewesen war , so
wurde es jetzt auch ihr Grab ! Selbst diejenigen, die ein
trockenes Plätzchen gefunden hatten , vielleicht unter der Brücke¬
oder in den Häusern , hatten kein langes Leben zu erwarten.
Deutet doch schon der Name „Eintagsfliegen " darauf hin , >vie
kurz ihr Dasein ist. Und wenn einige vielleicht bei günstigem
Wetter auch noch einen zweiten und dritten Tag am Leben
bleiben, länger gewiß nicht! Sie müssen gang einfach ver¬
hungern ; da ihre Mundwerkzeuge gänzlich verkümmert sind,
können sie keine Nahrung aufnehmen . Aber was sie in dieser
Zeit noch tun müssen, das tun sie: sie sorgen für ihre Nach¬
kommenschaft. — Zahllose Weibchen erblickte ich in dem
Schwarme ; sie waren von den Männchen schon durch den auf¬
getriebenen Hinterleib zu unterscheiden, aus welchem dicke
gelbliche Massen in Stangenform hervorquollen . Diese gelben
Massen waren die Eier ; beim Hervortreten aus dem Leibe j

bildete die Laichmasse, in der Hunderte von Eiern waren,
zwei halbwalzenförmige Körper ; und nach dem Fallenlassen
der Eier war der Leib ganz leer, so daß er nur noch aus der
Haut bestand; alle inneren Organe waren jedenfalls nach der
Brust zu auf einen kleinen Raum zusammengedrängt . Todes¬
matt sanken die Tierchen nieder, aber den Bestand ihrer Art
hatten sie gesichert. Aus den ins Wasser gefallenen Eiern
werden neue Larven und aus den Larven neue Insekten er¬
stehen, diê dann ^vielleicht nach Jahren einem anderen Beob¬
achter dasselbe Schauspiel gewähren wie uns . — Der nächste
Morgen zeigte mir Tausende in allen Regenrinnen der Stadt
zusammengeschwemmt; aber der Schwarm war verschwunden;
an der Fuldabrücke und an anderen Stellen der Fulda sah ich
in den nächsten Tagen kaum noch ein einzelnes lebendes Tier,
einen Nachzügler.

Konzerk.
Herr Raoul von Koczalski  beschloß gestern abend

im Kasinosaal den Reigen seiner Chopin-Konzerte. Seine
abgerundete technische Virtuosität , sein fabelhaftes Gedächtnis,
seine von gut-musikalischem Geschmack diktierte Vortragskunst
feierten , wie an allen Abenden, so auch gestern wieder wahr¬
hafte Triumphe . Die Neigung des Pianisten : in den Allegro-
sätzen manche Partien plötzlich, wie vom Sturm gepeitscht,
vorübersausen zu lassen, oder sonst — sei's im Rhythmischen
oder im Ausdruck der Stimmung — Einzelheiten etwas oben¬
hin zu behandeln : solche vorübergehenden, vielleicht aus Ner¬
vosität entspringenden , kleinen Schwächen machten sich zwar
auch gestern bemerkbar, konnten aber den lichtvollen Gesamt¬
eindruck nicht ernstlich gefährden.

Mit der seltener gehörten F -Moll-Fantasie begann der
Künstler : er spielte sie mit großem leidenschaftlichenSchwung,
so daß auch die im logischen Aufbau der Komposition begrün,
deten matten Stellen liebevoll vertuscht waren . An einer
ganzen Reihe von Stücken, die nun einmal unserer musika¬
lischen — oder gar unmusikalischen Dilettantcnwelt rettungs¬
los verfallen sind, wie das Fis -Dur -Nocturne, das As-Dur-
'Impromptu , die Cis -Moll-Polonaise , V * Cis -Moll-WalLrr,
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Tsetsefliege verhindert wird. Aber auch selbst, wenn
leine AnsieLIung glücklich angelegt ist, so fehlt in den
entfernteren , durch eine Eisenbahn mit der Küste nicht
verbundenen Gegenden vollständig die Möglichkeit eines
Absatzes der erzeugten Produkte . Aber nur solche Pro¬
dukte vertragen den Transport auf dem Kopf von
Trägern , welche bei geringem Gewicht oder Volumen
jeinen hohen Wert besitzen. Die Produkte , welche ein
Ansiedler auf seiner Farm oder Pflanzung erzeugen
'kann, gehören regelmäßig nicht dazu. Er kann also
nur dort ein Fortkommen finden, wo eine Eisenbahn
Hm die Absatzmöglichkeit für seine Produkte bietet.
Das ist bisher nur in dem nordöstlichen, küstennahen
Teil der Kolonie der Fall . Die Eisenbahn von Tanga
nach Mombo erschließt Teile des Gebirgslandes von
Üsambara . Auch für die weiter landeinwärts am Kili-
rnandfaro und am Meruberge gelegenen Ansiedelungen
jist eine wenn auch unvollkommene Verbindung teils
durch Ochsenwagenverkehr zu dem Endpunkte der
UsambaraeisenLahn, teils nach der Station Boi der
englischen Ügandabahn gegeben, welche in der Gegend
des Kilimandjaro nahe der Grenze verläuft . Tie sonsti¬
gen hochgelegenen gesunden Gebiete im Innern , welche
im übrigen für eine europäische Besiedlung geeignet
find, werden dagegen dafür erst . in Frage kommen,
nachdem sie durch die Eisenbahn mit der Küste verbun¬
den sind.  _

politische Übersicht.
iDie Ergebnisse des Reichshaushalts für 191!.

Die Ergebnisse des Reichshaushaltes für das Rech¬
nungsjahr  1911 haben sich einer Veröffentlichung im
[„Reichsanzeiger " zufolge nach dem Endabschluß der Reichs»
Haupttasse, abgesehen von den auf die außerordentlichen
Deckungsmittel , angewiesenen Ausgaben , wie folgt gestaltet:

Für den Reichstag  waren 170 000 M. mehr erforder¬
lich, beim Auswärtigen Amte  sind die Ausgaben um
&31000 M. hinter dem Anschlag zurückgeblieben, während an
Einnahmen 105 000 M. mehr aufgekommen sind. Im Ge¬
schäftsbereiche des Reichsamts des Innern ist eine Überschrei¬
tung von 748 000 M. zu verzeichnen, die indessen durch eine
Mehreinnahme von 2 318 000 M. mehr als ausgeglichen wird.

Für das Reichsheer  sind einschließlich der bayerischen
Quote bet den fortdauernden Ausgaben 2109 000 M-, bei den
[einmaligen Ausgaben 1753 000 M. Mehrausgaben entstan-
jden, während bei dem entsprechenden Kapitel des allgemeinen
Vensionsfonds eine Ersparnis von 601000 M. zu verzeichnen
ist ; an Einnahmen sind 1006 000 M. mehr als angesetzt auf¬
gekommen. Bei der Marineverwaltung  schließen
die fortdauernden Ausgaben mit einem Weniger von 1189 000
Mark , die einmaligen Ausgaben mit einem Mehr von 50 000
[Mark und der Pensionsfonds mit einer Ersparnis von
,582 000 M. ab ; an Einnahmen sind 315 000 M. weniger auf-
gekommen.

Bei der Reichsjustizverwaltung  sind an Ein¬
nahmen 109 000 M. mehr eingegangen , denen eine Mehr¬
ausgabe von 24 000 M. gegenübersteht. Bei den Fonds des
Meichsschatzamts  ergibt sich eine Mehreinnahme von
>1274 000 M., bei den fortdauernden Ausgaben ein Weniger
von 1306 000 M., bei den einmaligen Ausgaben dagegen ein
Mehr von 2 064 000 M. hauptsächlich für einmalige Rahon-
entschädigungen. Die Verwaltung und Verzinsung der
[Reichsschuld  hat 18 615 000 M. weniger als angesetzt er¬
fordert.

Beim Allgemeinen Pensionsfonds  ergibt sich
unter Einschluß der oben bereits erwähnten Ersparnisse bei
den Verwaltungen des Reichsheeres und der Marine insge¬
samt eine Wenigerausgabe von 1 532 000 M. Als Minder¬
ausgabe ist schließlich noch der Betrag von 894 000 M. zu er.

konnte Herr v. Koczalski wahre „Rettungen " vornehmen.
Manches wird da dem Hörer in einem ganz neuen Lichte er¬
schienen sein : hier zeigte sich, wenn man der Koczalskischen
Auffassung auch nicht in allem und jedem das Wort zu reden
braucht, doch die Kunst des Virtuosen vielleicht von ihrer
[interessantesten Seite ; in der gewaltigen A-Moll-Etüde und
dem H-Moll-Scherzo hinwiederum von ihrer glänzendsten
Seite.

Den Schluß des Konzerts machten die alle Dur - und
Woll-Tonarten umfassenden 24 „Preludes " (op. 28), diese
zarten Stimmungsbilder , die uns Chopins fein-nervigen,
sensitiven und oft auch wieder so innig -leidenschaftlichen Geist
jm kleinsten Umkreis der Ferm enthüllen : hier spricht vor
'allem der sinnige Ton -Dichter  Chopin , und Herr von
Koczalski wußte da den musikalischen Gehalt in allem Wesent¬
lichen und Wichtigen in schöner überzeugender Weise nachzu¬
dichten und zugleich die Brillanz seiner Technik in allen Far¬
ben spielen zu lassen.

Das zahlreich erschienene Publikum wandte den pia-
nrstischen Wundertaten des hochbegabten Künstlers die leb¬
hafteste Aufmerksamkeit zu und brachte ihm zum Schluß dank¬
bar gefühlte Beifalls -Ovationen dar . Soll ich mein Gesamt-
Urteil über Raoul v. Koczalskis Chopin-Spiel zusammen-
-fassen: ich verfolgte es — nach Lessingschem Rezept — mit
,Bewunderung zweifelnd, mit Zweifel bewundernd . Solche
Kritik aber ist nur bei einem Meister  der Kunst berechtigt.

0 .

Nus Runkt und L§fien.
* BolkSfestfPicleim König!. Hoftheatcr zu München. Aus

München wird uns geschrieben: Zwischen dem Verein Münche¬
ner Volksfestspiele, e. V., und der Generalintendanz der König¬
lichen Hoftheater ist soeben ein Übereinkommen geschlossen
stunden, wonach die Veranstaltungen der Volksfestspiele, welche
1910 und 1911 in der Festhalle des Stadt . Ausstellungsparles
jihrc Stätte gefunden hatten , Heuer im König!. Hof- und
Nationoltheater ftattfinden . Zur Aufführung gelangt
Ealderons Misterium „Der standhafte Prinz ", deutsche Nach¬
dichtung von Georg Fuchs. Es finden im ganzen 5 Fest¬
aufführungen ab Anfang September statt . — Die Ve"anstal-
jmng erfolgt durch die König!. Generalintendanz auf einer
neu gestalteten Feftfpielbühne mit Vorbühne im Orchesterraum.
Die gesamte Ausstattung, , welche nach dem künstlerischen
Monumentalprinzip der Volksfestspiele angelegt wird , ist eine
Mchopfung der Herren Hofrat . I . V. Klein und Kunstmaler
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wähnen , um welchen das aus dem Vorjahr übernommene Soll
an Ausgaberesten für in früheren Jahren erfolgte Überschrei¬
tungen übertragbarer Fonds gekürzt worden ist.

Die Einnahmen an Zöllen , Steuern und Ge¬
bühren  sowie an Abfindungen haben den Voranschlag um
193 311000 M. überschritten. Wegen der Einzelheiten hier¬
bei wird auf die in Nr. 24 des „Zentralblatts fiir das Deutsche
Reich" vom 31. Mai 1912 und in Nr . 130 des „Reichsan¬
zeigers " vom 1. Juni 1912 veröffentlichte „Übersicht der Ein-
nahmen an Zöllen, Steuern und Gebühren für das Rech¬
nungsjahr 1911" Bezug genommen.

Beim Überschüsse der Reichspost - und Tele¬
graphenverwaltung  ist ein Mehr von 18 216 000
Mark und bei demjenigen der Reichseisenbahnverwaltung ein
solches von 15 254 000 M. zu verzeichnen. Dagegen ist die
Reichsdruckerei  um 661000 M. hinter dem Voran¬
schläge zurückgeblieben. Beim Bankwesen sind 2 059 000 M.
mehr aufgekommen.

Die Ausgleichungsbeträge der nicht allen Bundesstaaten
gemeinsamen Einnahmen haben dem Mehrertrage der letzteren
entsprechend ein Mehr von 3 562 000 M. erbracht. Ferner
sind aus der Prüfung der Rechnungen 800 000 mehr als an¬
gesetzt, an außergewöhnlichen Einnahmen 48000 M. und für
verkaufte Festungsgrundstücke 81000 M. außeretatsmäßig
aufgekommen. An Restbeständen des Reichsinvaliden¬
fonds  sind 1397 000 M. mehr, als der Etat boraussetzte,
vorhanden gewesen.

Jm ganzen hat sich ein Überschuß von 249 131 174
Mark 91  Pf . ergeben, welcher den gesetzlichen Bestimmungen
zufolge auf das Rechnungsjahr 1912 übertragen worden ist.

Nach ValtifchpOrt.
Die „Kölnische Zeitung " gegen die Auslanbsprefle.
Der „Kölnischen Zeitung " wird in einem anscheinend

offiziös inspirierten Artikel aus Berlin geschrieben: Es lohnt
sich wohl, einen Rückblick auf die Art und Weise zu werfen,
wie die öffentliche Meinung in Europa , und besonders in
Frankreich und England , sich mit der Begegnung von Baltisch¬
port beschäftigt hat . Auf Grund der jahrzehntelangen Er¬
fahrungen , die nran mit dtzr deutschen Politik gemacht hat,
hätte man eigentlich auf eine ruhige und sachliche, vor allem
aber abwartende Stellungnahme rechnen dürfen . Diese Er¬
wartung ist aber nur sehr teilweise eingetroffen . Gewiß haben
wir mit Befriedigung Kundgebungen zu verzeichnen, die so¬
wohl der allgemeinen Lage wie der deutschen Politik bis zu
einem gewissen Grade gerecht werden. Es wäre natürlich er¬
freulich gewesen, wenn die Äußerungen der Presse sich bisher
in diesen Bahnen bewegt hätten . Aber wenn wir auch,
namentlich in England , vielfach besserem Willen als früher
begegneten, so fällt es manchen Blättern doch schwer, aus der
alten Haut herauszukommen . Sloch viel unerfreulicher sieht
es im französischen  Blätterwalde aus , wo ein so:ü>er-
bares Gemisch von Besorgnis und Gehässigkeit
merkwürdige Blüten getrieben hat . Offenbar besorgen manche
Franzosen , daß ihnen Rußland durch die Lappen gehen könne,
und diese Furcht steigert sich in sehr bezeichnenderweise bis zu
recht heftigen Angriffen gegen Slußland , wie man sie sonst
nie in der französischen Preffe findet . In dem Artikel heißt
eS zum Schluß : Jm übrigen möchten wir doch noch darauf
Hinweisen, daß die außerordentliche Beachtung, welche die Be¬
gegnung überall gesunden hat, nicht ganz mit der von unseren
Feinden verbreiteten Auffassung zu vereinigen ist, daß
Deutschland durch Bündnisse und Verbände derartig lahmge-
legt und ausgeschaltet sei, daß e§ politisch nicht mehr recht
miirechne. Das scheint uns denn doch durch den Verlaus der
Kaiserbcgegnung einigermaßen widerlegt zu sein. Mit einem
schwachen und halbabgetanen Feinde beschäftigt man sich nicht
so viel und so besorgt, wie das jetzt der Fall war.

Empfehlung des deutschen Schiffbaues durch den Kaiser.
wb. Petersburg , 9. Juli . Kaiser Wilhelm soll dem

russischen Admiral Grigorowitsch in Baltischport vorgeschlagen

haben, Schisse auf deutschen Werften bauen zu lassen. „Sehen
Sie sich meinen „Moltke" an ", sagte der Kaiser, „wenn Sie
es wünschen, bauen wir Ihnen in kürzester Zeit sechs solche
„Moltke"."

Der Reichskanzler in Petersburg,
wb- Petersburg , 8. Juli . Heute fand in der deutschen

Botschaft eine Abendtafel  zu 28 Gedecken statt . An¬
wesend waren u. a. der deutsche Reichskanzler, Ministerprä¬
sident Kokowzow, Marineminister Grigorowitsch, Hofmeister
Kriwoschein, Gräfin Kleinmichel, Fürstin Galhtzin und das
gesamte Personal der Botschaft.

wb. Petersburg , 8. Juli . An der Frühstückstafel beim
Minister des Äußern Sfasonow nahmen sämtliche in Peters¬
burg anwesende Minister , die hohen Beamten des Auswär¬
tigen Amts , alle Mitglieder der deutschen Botschaft, der
bayerische Gesandte v. Grunelius , General v. Tatitschtschew
und Botschafter Swerbejew teil. Nach dem Frühstück fuhr der
Reichskanzler nach Zarskoje Sselo.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. In der Schlostkapell;

der Weilburg in Buden bei Wien fand gestern vormitrag die
Trauung des Prinzen Franz von Bayern  mit der Prin¬
zessin Jsabella Cray  statt . Den feierlichen Akt vollzog der
Onkel der Braut , Monsignore Prinz Ferdinand Croy,

Der „RcichSanzeiger" meldet: Dem Generalmajor z. D.
Gsrard de Graaff (Berlin -Halensee) wurde der Stern
zum Königlichen Kronenorden zweiter Klasse, dem Obersten
z. D. Charles de Beaulieu  in Berlin -Steglitz der König¬
liche Kronenorden zweiter Klasse verliehen.

* Zu Hoürechts Gedächtnis. Der erste Vizepräsident de§
Abgeordnetenhauses , Geheimer Justizrat De. P o r s ch, wid¬
met dem entschlafenen Alterspräsidenten Hobrecht einen Nach¬
ruf , in dem es heißt : „Die Klage des preußischen Abgeord¬
netenhauses über den Heimgang seines vor wenigen Wochen
verblichenen Präsidenten ist kaum verklungen, und schon wieder
hat es um den Verlust eines seiner besten Mitglieder zu
trauern . Am gestrigen Sonntag ist der Alterspräsident und
langjährige Vorsitzende des Seniorenkonvents , Seine Exzellenz
der königliche Staatsminister a. D. Herr Artur Hobrecht, im
fast vollendeten 88. Lebensjahre aus dieser Zeitlichkeit abbe¬
rufen worden. Den vaterländischen Parlamenten gehörte der
Entschlafene seit nahezu einem halben Jahrhundert an. Schon
1863 wurde er in das Herrenhaus berufen , in dem er 15 Jahre
lang wirkte. Mitglied des Reichstags war er 1881' bis 1884
und 1886 bis 1890. Jm Abgeordnetenhause, in dem er sei:
1879 als Vertreter seines Heimaibezirkcs Bcrent -Pr .-Star-
gard-Dirfchau und Führer der nationallAerulen Fraktion saß,
bildete Exzellenz Hobrecht seit vielen Jahren eine beliebte Er¬
scheinung, besonders seit er von 1896 ab als Vorsitzender des
Seniorenkorrverits Gelegenheit hatte , durch sein liebenswürdi¬
ges Mosen vermittelnd und auSgleichend zu wirken. Bei Be¬
ginn der gegenwärtigen , ihrem Ende nahen Legislaturperiode
leitete er die Verhandlungen des Hauses als Alterspräsident.
Ms in seine letzten Tage erfreute er sich großer geistiger
Frische und einer jugendlich lebhaften Empfänglichkeit für
alle politischen und literarischen Erscheinungen. Das Ge¬
dächtnis des ehrwürdigen Nestors wird allen kommenden Ge¬
schlechtern in PreußenSVoWvertretung gesegnet sein." —Dem
Sohn des verstorbenen früheren Oberbürgermeisters von Ber¬
lin und Staatsministers a.  D . Hobrecht, Geheimen Rat Ho¬
brecht, ist im Namen der Gemeindebehörde von Berlin von:
Bürgermeister Dr . Reicke und dem Stadtverordnetenvorsteher
Michelet durch folgende Depesche das Beileid der Stadt Berlin
ausgesprochen worden : „Aus Anlaß des Hinfcheidens Ihres
hochverdienten. Herrn Vaters , des allverehrten Ehrenbürgers
der Stadt Berlin , unseres unvergeßlichen, ehemaligen Ober¬
bürgermeisters Artur Hobrecht, sprechen Ihnen und den
Hinterbliebenen ihre tiefgefühlte und herzliche Teilnahme aus
Magistrat und Stadtverordneten -Versammlung der Stadt
Berlin ."

* Keine Enteignung . Es war gemeldet worden, daß die
preußische Regierung demnächst die erste Enteignung polni-

Ludwig Kirschner. Die Spielleitung liegt in den Händen des
Herrn Albert Steinrück . „Der standhafte Prinz ", welcher am
80. Januar 1811 unter Goethes  persönlicher Leitung zum
ersten Male in Deutschland aufgeführt wurde, galt von jeher
als Ealderons Meisterschöpfung. Die Fassung, in welcher das
ergreifende Werk bei den heurigen Festspielen im ' Hoftheater
seine Wiederauferstehung feiern soll, wird vor allem den ur¬
sprünglichen Charakter desselben im Sinne der Passionsspiele
betonen.

* Neues von der Lungenchirurgie . Gegen Lungenkrank-
heiien geht man jetzt mehr und mehr auf chirurgischem Wege
vor. So löst man seit einiger Zeit bei geeigneten Erkrankungen
der Lungenspitze die oberste Rippe aus ihrer Verbindung mit
dem Brustbein , um ihr mehr Entfaltungsmöglichkeiten zu
geben und damit den Entzündungsprozessen zu begegnen, die
in ihr bei geringer Ausdehnungsfähigkeit sehr leicht entstehen.
Eure andere Methode stellt die erkrankte Lunge ruhig , indem
Man durch einen Einstich in den Brusffellraum von außen
Lust eindringen läßt und den sogenannten „Pneumothorax"
erzeugt . Dann schrumpft die Lunge zusammen und wird
luftleer . Die Heilung geht dann schneller vor sich, weil die
Lunge außer Funktion gesetzt ist, wie etwa ein gebrochener
Knochen schneller ausheilt , wenn er ruhig gestellt wird . Zu
demselben Resultat der Inaktivierung kommt man , wenn, wie
der dirigierende Arzt der Eölner Tuberkulofeklini ! Dr . Stucrtz
in der Deutschen Medizinischen Wochenschrift mitteilt , wenn
man auf einer Seite den wichtigen Ätemmuskel, das Zwerch¬
fell, dadurch lähmt , daß man den am Halse leicht erreichbaren
Nerven, der das Zwerchfell versorgt, der: Nervus phrenicus,
durchschneiidet. Die Operation ist an sich ungefährlich, aber
natürlich entschließt man sich zu ihr doch wohl nur in Fällen,
in denen die innere Behandlung nichts ausrichtet.

* Ermöglichung unbedingten Gewitterschutzes für Lust-
Schiffe. Dem französischen Meteorologen Flajolet in Lyon ist
e§ gelungen, die Herzschen Wellen zur Feststellung weit ent¬
fernter Gewitter zu verwenden. Er hat zu diesem .Zweck einen
besonderen Apparat konstruiert . Ein Empfänger aus Reiß-
blei vertritt die thermo-elektrische Säule , eine photographische
Platte fixiert die Abweichungen der Radel nrit Hilfe eines
Spiegelgalvanometers . Mit diesem Apparat wurden bereits
äußerst erfolgreiche Versuche angestellt. So gelang cs z. B.,
ein Gewitter , das in einer Entfernung von 480 Kilometer
gehn Stunden lang tobte, auf dem Observatorium in Lyon ge¬
nau zu registrieren . Festgestcllt wurde bisher , daß bis zu
500 Kilometer Entfernung Ferngewitter genau nachgewiesen

und auch angekündigt wenden können. Da ein Gewitter zur
Zurücklegung der 500 Kilometer ungefähr 12 Stunden
braucyt, so kann demnach ein heranziehendes Gewitter schon
12 Stunden vorher angosagt wenden. Bei der Einrichtung
eines systematischen Gewitter,dienstes mit dem System Flajolet
wird es also möglich, von jeder Luftschiff- oder auch Fliegrr-
station aus genau zu berechnen, ob, wann und aus welcher
Richtung ein Gewitter zu erwarten ist. Damit ist für die
Luftfahrzeuge ein unbedingter Schutz gewährleistet ; der noch
dadurch verstärkt werden könnte, daß die Luftfahrzeuge selbst
m:t solchen Appamten ausgerüstet würden.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Die Einweihung der neuer

Stuttgarter  Hofbühne ist nunmehr auf Mitte September
festgesetzt worden. Die große Richard-Strauß -Festwoche wird
am 25. Oktober beginnen . — Das F r ei l ich t th e a t er im
Ostseebade Cranz  wurde mit Grillparzers „Des Meeres
und der Liebe Wellen" stimmungsvoll eröffnet . — Das
Schauspiel „Retraite !" von Fritz Ernst  fand im Kur¬
theater m Bad Elfter am Samstag seine Uraufführung.
Dm „L. N. N." berichten dazu : Das technisch geschickt aufge-
baute , brs zum Schluß intessierende Stück behandelt den
Euellen Stoff der Spionage mit künstlerisch anständigen
»Mitteln,  Grobe Theatereffekte sind ebenso vermieden wie ein
Streben nach hohen literarischen Ambitionen . — Der bekannte
R " terforscher  Professor G a e d c r tz ist jm Alter von
57 Jahren in Berlin  gestorben. Er war in Lübeck geboren
und wirkte seit 1880 an der Kgl. Bibliothek zu Berlin , spät-r
als Oberbibliothekar und Professor an der Greifswalder Uni-
versttatsbrSliothek, die er 1906 verließ, um seinen Forschungen
über Fritz Reuter zu leben. ü

Bildende Kunst und Musik. Der Mannergesangverein
„Eon cord io"  in Wiesbaden hat zum Chormeifter Herrn
Hans Weisbach  aus Frankfurt a. M. gewählt. Weisbach,
eingeborener Glogauer , besuchte nach bestandenem Abiturium
die Kgl. Akad. Hochschule für Musik in Berlin und die dortige
Universität ; er studierte Geige und Klavier und war Schüler
der Dirigentenklasse unter Professor Hausmann . Am Mün¬
chener Hoftheater setzte er unter Mottl seine Dirigentenstudien
fort , leitete später einen gemischten Chor und einen Manner¬
gesangverein und lag pianistischen Studien bei Artur Fried-
heim stb. Gegenwärtig leitet er neben Musikdirektor Schuricht
den Rühlschen Gesangverein in Frankfurt . In Wiesbaden ist
er bestens bekannt geworden gelegentlich der Einstudierung
der 0. Sinfonie.
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schen Besitztums vornehmen wolle, und zwar bandelte es sich
um das 4000 Morgen große Rittergut Dominik, das ein Herr
von Jczewski an einen Herrn von Twardowski verkauf! hat.
Wie der „Lok.-A«z." dazu an zuständiger Stelle erfährt , hat
'es sich daibei um erne falsche Meldung gehandelt.

* Zur Neichstagscrsatzwahl für Baüsineicr. Im Reichs-
tagswahllreise Pfarrkirchen , der durch den Tod des altbayeri¬
schen Bauernbiindlers Bachmeier freigeworden ist, wird der
Führer der altbayerijchen Bauern Händler,  Land¬
tagsabgeordneter Etsenberger,  gegen das Zentrum kan¬
didieren . Die Liberalen unterstützen die Kandidatur Eisen
bergers.

* Das naiivnalliberal -fortschrittliche Wahlabkommen in
Württemberg . Das Wahlabkommen der nationalliberalen
Partei und der Volkspartei für die Landtagswahlen wurde
endgültig unterzeichnet.

* Zu dem Fall des Pastors Wegcner in Brandenburg
an der Havel, gegen den, wie mitgeteilt , ein neues Disziplinar¬
verfahren cingeleitet werden soll, hört der „Reichsbote", daß
gegen ihn aus Gemein,dekreisen eine Anzeige eingegangen
war , weil er bei der Konfirmation nicht nach der Agende ver¬
fuhr . Da er der Mahnung der Vorgesetzten Behörde, in Zu¬
kunft streng nach der Agende zu handeln , dem Vernehmen
nach nicht Nachkommenzu können erklärte, soll er selbst die
Konsequenzen aus diesem Zwiespalt zu ziehen gewillt sein
und auf sein Amt verzichten  wollen , so daß dann ein
disziplinarisches Vorgehen sich erübrigt.

* Hauptmann Kostewitsch vor der Freilassung. Wie der
..Vcssi scheu Zeitung " mitgeteilt wird, soll die Untersuchung
gegen Kostewitsch so wenig  belastendes Material ergeben
haben, datz die Freilassung demnächst erfolgen wird.

* Wahl eines liberalen Senators in Hamburg . Die
Hamburger Bürgerschaft wählte in ihrer gestrigen Sitzung
an Stelle des aus dem Amte geschiedenen Oswald den Pri¬
vatier und früheren Großkaufmann August L a t t m a n n
zum Senator . Der neue Senator steht politisch der fortschritt
liehen Volkspartei nahe.

* Die englischen Studenten , die ini Juli und August als
Erwiderung des Studienbesuches deutscher Studenten in Eng¬
land eine Studienfahrt in Deutschland ausführen , werden
sich in Berlin  vom 14. bs 19. Juli aushaltcn.

* Das Besitzbefestignngsgrsrtz. Der „ReichSanzcigcr" ver¬
öffentlicht das BcsihbefestigungSgcsetz.

post und Eisenbahn.
w. Die internationale Konferenz für den Eisenbahn-

frachtverkehr in Bern  ist gestern vom Bundesrat Perricr
eröffnet worden. Perricr wurde zum Präsidenten gewählt.
41 Delegierte aller Vertragsstaaten , außer Luxemburg , sind
anwesend. Deutschland  ist vertreten durch die Geheimen
Regierungsräte Schlesier vom Reichseiscnbahnaint , von
Schlaewcn vom preußischen Ministerium für öffentliche Ar¬
beiten, Rost vom bayerischen Tarifamt , Geheimen Oberreqic-
rungsrat Mente und Professor Br . Will vom Reichseiscn
bahnamt.

rr . Hilfszüge bei Eisenbahnunfüllen . Auf Veranlassung
dos preußischen Eisenbahn Ministers ist der Rettungsdienst für
E'.senbahnunfälle vollständig neu organisiert worden. Zum
Glück sind große Eisenbahnunfälle bei unS, wie aus der amt¬
lichen Statistik hcrvorgeht, äußerst selten, aber trotzdem ist die
Eisenbahnverwaltung bemüht, das RettuNgAvesen für solche
Fälle aufs beste auszugestaltcn und ständig zu vervollkomm¬
nen. Da ein Unglück selten allein kommt, wie das Sprichwort
sagt, so kam es bei Eifenbahnunfällen manchmal vor, daß der
angesordcrte HilfAzug von der Station gerade zu einer ande¬
ren Unfallstelle unterwegs war . Das verzögerte die Ankunft
der Hilfe natürlich sehr. In Zukunft soll in solchen Fällen
das Telegramm , das den Hilfszug verlangt , ohne weiteres an
die nächste Station weitergogeben werden, die einen Hilfszug
hat. Die Zahl dieser Züge ist in den letzten Jahren ständig
vermehrt worden. Wer von den höheren Beamten die
Rettungsarbeiten zu leiten hat, ist ebenfalls genau festgesetzt.
An der Unfallstelle hat sofort der Zugführer die Leitung zu
übernehmen , auf Bahnhöfen der Bahnhofsvorsteher , Sobald
die höheren Beamten eingetroffen sind, übernehmen diese die
Leitung . Die Mannschaften der Hilfszüge usw. tragen als
Erkennungszeichen rote Armbinde  n, während die am
Samariterdienst beteiligten Eisenbahnbedicnstetcn weiße Arm
binden tragen . Da sich auch andere Beamte und Privatpcr-
Ionen an den Rettungsarbeiten zu beteiligen pflegen, so sollen
die Binden zur Unterscheidung dienen, damit man übersehen
kann, wieviel Personal zur Verfügung ist.

kX Zur Sicherung des Handgepäcks der Eisenbahnrciscn-
den. Das Zugbegleitungspcrfonal ist, wie uns geschrieben
wird, in einer Reihe von Eisenbahndirektionsbezirkcn erneut
auf den ß 14 der Personenbefördcrungsvorschriften , der die
Sicherung des Handgepäcks durch die Schaffner betrifft , hin¬
gewiesen worden. Danach hat das Zugbekleidungsperfonal
bei längeren Durchgangsstrecken und namentlich in den [>
Zügen , soweit der übrige Dienst cs zuläßt , häufiger durch den
Zug zu gehen und auf die Sicherheit des Handgepäcks der
Reisenden zu achten. Vor allem während ° der Mahl-
z e i t c n in den Speisewagen  bestimmt die Vorschrift,
daß das Zugpersonal sich nicht in den Dienistabtcilungen, son
dern in den Gängen des Zuges kontrollierend hin- und her-
gehend sich aushaltcn und darüber wachen soll, daß das in
den einzelnen Abteilungen ohne Aufsicht der Reifenden ver¬
bliebene Handgepäck nicht beraubt wird . Schließlich enthält
eine speziell für die Reisenden erlassene Bekanntmachung die
Aufforderung , selbst mehr auf ihr Gepäck zu achtm und sich
darin untereinander zu unterstützen.

Heer und Hlolte.
Keine Einladung von Parlamentariern zum Kaiscr-

manöver. Zu der Mitteilung , daß die Reichstagsabgcordneten
n. Putlitz und Erzberger , welche Referenten bei dem Militär
etal in Her Budgetkommission des Reichstags sind, zur Teil¬
nahme an den Kaisermanövern eingeladcn seien, erklärt die
"Kreuzzeitung ", die sich offenbar an m-aßgebender Stelle er¬
kundigt hat, daß in militärischen Kreisen, die davon etwas-
wissen müßten , von einer solchen Einladung nichts bc
kannt sei

Kommandowechsel in der deutschen Hochseeflotte. Nach
Mitteilungen aus Marinekreisen wird der Chef der Hochsee¬
flotte. Admiral v. Ho Itzendorfs,  in diesem Winter das
Kommando der Hochseeflotte abgeben und dann doraussichtlic!
in den Ruhestand treten . Sein Nachfolger wird wahrschein
lich einer unserer jüngeren befähigten Seeoffiziere werden

Wiesbadener Tagblatr. Abend-Ausgabe, 1. Blatt. Seite r».
Die Rheinfahrt der Torpedoboote. Die anläßlich des;

Marinckongresses nach Düsseldorf gekommenen drei Torpedo¬
boote werden am 14. ds. nach Bonn  fahren und dann nach
zweitägigem Aufenthalt die Rückreise nach Wilhelmshavenantreten.

Argentinische Offiziere im deutschen Dienst. Mit dem
Dampper „Cap Ortegal " der Hamburg -Südamerikanischen
Dampfschiffahrtsgefellschaft sind 10 argentinische Offiziere in
Hamburg eingetroffen, die von der argentinischen Regierung
auf zwei Fahre zum deutschen Armecdienst abkommandscrt
si.no. Die Offiziere werde heute nach Berlin Weiterreisen, wo
sie vom argentinischen Militärattache Major Pertine emp¬
fangen werden.
^ ^ S .ch' fksbewegungen. Eingetroffen : S . M . S . „Eber" am
0, Juli m Lome. S . M. S . „Loreley" am 7. Juli in Noworossifk.
©■M. S . „Cormoran am 8. Juli m Kobe. ©. M S . „Moltks"
am 6. Juli in Kiel In See gegangen: S . M. S . „Breslau"
am 6. Juli von Kiel nach Swinemünde . S , M. S . „Viktoria
Lüste am 6. Juli von Stockholm nach Malmö . S . M. S.
.Vineta' am 6. Juli von Stockholm.

KuslaNd»
Glterreich -rrngarn.

TiSza für Straflosigkeit Kovacs. Budapest,  8 . Juli.
Der Untersuchungsrichter vernahm heute den Grafen Tisza
im Verfahren gegen den Abgeordneten Kovacs. Graf Tisza
erklärte , er habe wegen seines schlechten Augenlichtes nicht
gesehen, wer die Schüsse abgegeben und erklärte, er wünsche
die Bestrafung des Abgeordneten Kovacs n t eht. Kovacs be¬
findet sich im Gesängniskazarett.

Schwerer Nngliicksfall ans einem Artillerie -Schießplatz,
i c n, 8. Juli . Auf dem Schießplatz in Cerkenh (Ungarn)

platzte infolge vorzeitigen Explodierens einer Granate das
Rohr des Versuchsgeschützes. Das Unglück ereignete sich um
9 Uhr vormittags . Die Übung, an der die nur aus Öster¬
reichern gebildete zweite Wiener Haubitzen-Division teiluahm,
wurde unter Aufsicht des Artillerie -Oberleutnants Bret-
schnciüer abgchalten. Als eine neukonstruierte Kanone aus-
probicrt werden sollte, explodierte das Geschoß und riß das
Geschützrohr auseinander . Der unmittelbar neben der Kanone
stehende Oberseucrwcrker wurde getötet,  ebenso drei  von
vier Kanonieren . Die Leichen der Soldaten wurden in Stücke
gerissen. Vier andere Soldaten wurden lebensgefährlich, vier
weitere leicht verletzt. Einer der Schwerverletzten verschied
nachmittags 2 Uhr, wodurch sich die Zahl der Opfer aus fünf
erhöht. Auch Oberleutnant Bretschneidcr erlitt schwere Ver¬
wundungen . Untersuchung ist angeordnet worden) Am
Nachmittag begab sich der Budapestcr Korpskommandeur in
Begleitung des Generalstabsarztes nach Cerkenh. Von den
vier schwer verletzten Soldaten ist einer im Laufe des gestri¬
gen Nachmittags gestorben, so daß im ganzen 6 Personen
durch die Explosion den Tod gefunden haben.

Ein Polizistenstreik. Mako (Ungarn ), 8. Juli . Widder
Bossifchen Zeitung " gemeldet wird, -erschienen gestern bei dem

Polizeikommandant sämtliche  Polizisten der Stadt und er-
klürteu, ihr Amt nicderlegeu zu muffen, da sie von der Löhnung
von 60 Kronen monatlich nicht bestehen könnten.

Frankreich.
Das Gclbbuch über Marokko. Paris, ?. Juli . Es ist

gegenwärtig noch ungewiß, ob das Gelbbuch über Marokko im
Parlament vor Sessionsschluß verteilt wird, da noch eine Re
Vision notwendig ist.

Zur Beratung der Wahlreform . P a r i s, 8. Juli.
Die K <r m m e r setzte die Beratung der Wahlreform fort und
lehnte mit 381 gegen 108 Stimmen ein von Ministerpräsident
Poincars energisch unterstütztes Amendement ab, das zur
Bersöhmu ng  beitragen und die Verteilung der verbleiben¬
den Sitze regeln sollte. Die meisten Republikaner
stimmten nach biner vor der Tagung getroffenen Abmachung
dagegen. Sodann wurde der Artikel der Kommission über
denselben Gegenstand mit 830 gegen 216 Stimmen angenom¬
men, ebenso wurden mehrere andere Artikel der Kommission
an-genornmen.

Die Mittelmeerfrage . P a r i s, 8. Juli . Bezüglich einer
Meldung des „Daily Chronicle", wonach zwischen England,
Frankreich und Italien ein den Ktatus qua im Mittelmeer
verbürgendes , Mach die italienische Annektion von Tripolis
anerkennendes Abkommen geplant sei, erklärt der „TempS",
es sei richtig, daß die französische und englische Diplomatie
den Wunsch hege, die zwischen Italien einerseitZ und Fcauk-
re :ch und England andererseits seit etwa zehn Jahren be¬
stehende M i t t e l m e e r - E n t e n t e zu b e f e st i g e n, do ch
hätten darüber noch keine formellen Verhandlungen stattgcfun-
den. Die französische und die englische Regierung hätten sich
bisher auf einen bloßen, wenn auch eifrigen Gedanke,-aus-
tausch beschränkt.

Eine sozialpolitische Rede des ArveitsministerS . Paris,
8. Juli . Der Arbeitsminister Bourgeois hielt gestern auf dem
Kongreß btx  Mn tu allsten in Caen eine Diebe über die franzö-
sche Sozialpolitik , namentlich über das Arbeitsversorgungs-
ge(etz. Er erklärte u. a., daß er für die Verwirklichung dieser
Ausgabe sein Amt übernahm . Er werde zufrieden scheiden,
wenn er die Aufmerksamkeit auf die Notwendigkeit der sozialen
Fürsorge hmgelcnkt habe, auch wenn d:e Aufgabe nicht voll¬
ständig oelpst sei.

Ein Gesetz gegen die Reklame in Wald und Feld. Paris,
8. Juli . Die Kammer nag in einen Gesetzentwurf über eine
beiondere Steuer auf Wandreklamen  au , die bezweckt,
die Gegenden vor Entstellung durch Anschläge zu schützen.

England.
Die internationale Konferenz für drahtlose Telegraphie.

London,  8 . Juli . Die internationale Konferenz für draht¬
lose Telegraphie ist am letzten Freitag förmlich geschlossen
Ivoroen. Das neue Abkommen tvuvde von sämtlichen Dele---
gierten aller Länder , die auf der Konferenz vertreten ivarcn,
unterzeichnet. Auf Veranlassung der englischen Regierung
hat die Konferenz der Benutzung der Funkentclegraphie zur
Verhütung von Anfällen aus See besondere Aufmerksamkeit
gewidmet. Eine Resolution , die sich für das Prinzip der ob¬
ligatorischen Ausstattung der Schiffe mit funkcntelcgraphi-
schen Apparaten aussprach, wurde einstimmig angenommen . Ja
dieser Resolution sprach die Konferenz den Wunsch aus , daß
die verschiedenen Regierungen entsprechende Maßregeln er¬
greifen möchten. Ferner erklärt sie ein internationales Ab¬
kommen für wünschenswert, damit ' eine gleichförmige
Grundlage für die Gesetzgebung der einzelnen Staaten ge¬

schaffen würde, und schließlich empfiehlt sie den Regierungen
die Errichtung von Küstenstationen mit ununterbrochenem
Dienst, wie es den Erfordernissen der Schiffahrt entspräche.

Serbien.
ÖsterreichischeOffiziere unter Spionageverdacht verhaftet.

B u d a p cst, 8. Juli . Der „Pestcr Lloyd" meldet heute, daß
in der serbischen Festung Semendria , zwei Stunden von Bel¬
grad an der Donau gelegen, am S -rmstagvormiltag fünf
österreichisch-ungarische Offiziere , die Aufzeichnungen von
dieser serbischen Festung machten, verhaftet worden seien,
Weitere Einzelheiten fehlen noch.

Türkei.
Der Ausstand der Albanier . Konstantinopel,

9. Juli . Der Minister des Innern gab in der gestrigen
Kammersitzung die mit großer Spannung erwartete Erklärung
über Albanien ab. Der Minister berührte die Angelegenheit
der Deserteure von Monastir nicht und schilderte nur die all¬
gemeine Lage, die, von der Tätigkeit einzelner Banden abge¬
sehen. beruhigend sei. Die Kammer erklärte die Mitteilungen
des Ministers für ausreichend. — Die Wilajet -Negierung
von Kostrovo proklamierte die Anwendung des Band enge,
setzes  gegen die aufständischen Arnauten . Wer nicht inner»
halb dreier Tage auf seinen Wohnsitz zurückkclhrt, dessen HauS
wird zerstört, das Eigentum beschlagnahmt und die Familien¬
mitglieder wenden nach der Wilajethauptstadt geschafft. In
verschiedenen Orten ist dieses Verlangen bereits durchgesührt
worden. Familienangehörige verdächtiger Rebellen wurden
sogar nachts aus den Häusern geholt und sortgcschafft.

Die Meutereien und das jungtürkischr Komitee. Kon»
stautinopel,  8 . Juli . Der Generalsekretär des jung-
türkischen Komitees, Ejub Sabri , ist gestern aus Monastir
zurückgekehrt. Er hatte mit dem Kriegsimnistcr eine Be¬
sprechung über die Lage in Monastir . — „Sabah " erfährt , datz
das jungtürkische Komitee seine Klubs angewiesen hat, alle
Offiziere,  die Kluvmitglieder sind, in den Listen zu
streichc n.

Beschlagnahme eines Bombenlagers . Saloniki,
8. ^>uli . Die Behörden van Monastir haben ein Lager von
Bomben und Dynamit beschlagnahmt. Die Beteiligten wurden
in Haft genommen.

Marokko.
DaS siegreiche Gefecht mit dem Rogi. F e z, 8. Juli . Nach

)tcrT)er gelangten Meldungen ist es General Gauraud gelurv
gen, den Rogi, wie schon kurz gemeldet, am 6. Juki zu
schlagen und in die Flucht zu treiben . Gouraud verließ am
Abend des 5. Juli mit vier Bataillonen , Gebirgsartillerie und
Kavallerie das Lager Sabouflutz und überraschte um 4 Uhr
morgens den Rogi. Der Kampf dauerte bis 1% <Uhr
mittags . Die Stärke des Feindes betrug 2000 Manu,
darunter mehrere 100 Reiter . Nach kurzem Widerstande
fluchtete der Rogi, unter Zurücklassung zahlreicher

i ';e Artillerie nahm die Verfolgung der
fluchtigen auf . Das ganze Zeltlager , Patronen und Gepäck,
fielen in die Hände der Franzosen.

Der Tod eines Kaids . El Ksar,  8 . Juli . Der Kaid
scherkaui ,,t gestorben. Dkan befürchtet, daß jetzt die Agitation
im Charbgeibiet neu ersteh en  wirD

Der SegSnrsNo?ution §verfuch
in Portugal.

8- Juli . Aus Madrid wird gemeldet,
daß 300 portuglesyche Monarchisten bei Guilarez
m Portugal eingedrungen seien und daß zwei Ab-
teilungen von je 300 Mann monarchistischer Ver-
Ichworer hart an der Grenze auf portugiesischem Gebiet
lagern und eine Abteilung portugiesischer Kaval¬
lerie  z u r ü ckg eschl a g en hätten. Die spanische
Regierung sprach denr Gouverneur von Orense wegen
der von ihm geübten mangelhaften llber-
w a chu n g lebhaften Tadel  aus.

Lissabon, 8. Juli . Die monarchistischen Trup¬
pen ,inü nur einige Kilonieter in das Innere Portugals
gedrungen. . Sie zogen sich dann nach Spanien zurück
wo die Zivilgarde sie entwaffnete. Eine neue Erhebung
Hut auch im Norden nicht stattgefunden. In nrehreren
großen Orten, hauptsächlich in Lissabon, fanden republi-
kanische ^straßenkundgebungen  statt . — Die
Regierung hat die Reserven des 1., 2., 5. und 'l6 , Reai-
L'-Gn mi' i otoic unö 3- Artillerie-Regiments unter
s te  AEw prüfen . m  scheint, daß die Mo-rarchisten
den Republikanern eine Entscheidungsschlachram Minho
hefern wollen. Die Royalisten fahren fort, die Eisen-
bahnlimen mit Steinen Zu blockieren und versuchen
die Brucken in die Luft zu sprengen.

wb. Madrid, 8. Juli . Wie aus Tuy genieldet wird,
halten sich die Portugiesischen Royalisten immer noch
'n der Uingebung von Valenca do Minho auf und be-
absichtigen sich mit beit Kolonnen Paiva Couceiros und
Almaldas Zu vereinigen. Die Verbindungen -wischm
Valenca und Oporto sind wiederhergestellt.

Lissabon, 8. Juli . In Valenca wurden irrt
Muiho die Leichen mehrerer Royalisten aufgesischt
Die Verwaltung von Stadt und Bezirk Vionno do
Castello wird dem Kommandanten unterstellt werden,
nachdem die konstitutionellen Garantien aufge¬hoben  worden sind.
reu  Sitlt . Die Regierung erhielt aus
Chaves ein Telegramm, daß eine Abteilung Der-
schworer nach beißen Kämpfen zersprengt  und der
»uhrer ^.almaida gefangen  genommen wurde.

Oer ttrieg um Tripolis.
Keine Fricdensvermittlungsvcrhandlungen . Peters¬

burgs.  Juli . Während der Entrevue in Baltischport wurde
unter anderen politischen Fragen am eingehendsten der
italienisch - türkische Krieg  erörtert . Die deut-
schen und russischen Staatsmänner suchen von jeder Frie-dens-
Vermittlung ab in Anbetracht des Standpunktes , den ^die
kämpfenden Parteien einnehmen, da Italien die Oberhoheit
der Türkei in Tripolis nicht anerkennt und die 'Türkei nicht



v Seite 4. Abend-Ausgabe , 1. "Blatt*

yefmtwen ist, eine Provinz abzutreten , weil sie sich nicht für
tziefiegt hält . Aus diesem Grunde ist von allen Vermittlungs¬
versuchen der Mächte abgesehen worden.

Der Kriegsschwur im Lager Enver -Beis . Berlin,
H. Juli . Enver -Bei hat , wie schon gemeldet wurde, seine
Offiziere schwören  lassen , daß sic den Krieg fortsetzcn
wollen, selbst wenn die Türkei mit Italien Frieden machen
sollte. Hierzu wird dem „Lokalanz." von osmanischer Seite
mitgetilst daß dieser Schwur viel werter ging.  Nicht
die Offiziere allein waren es, sondern alle  aus Türken und
Ärabern bestehenden Truppen Erwers leisteten diesen Eid.
Es hieß in dem Schwur , daß, wenn Konstantinopel Frieden
schließe, es Verrat geübt habe ; Verrätern gegenüber aber
sichle man sich seines Eides entbunden , und so werde man
unbekümmert um den Padischah den Kampf als unab-
chchngige Macht  fortsetzen.
IHN»- . . _

Luftfahrt.
Die Siidwestgruppe -Versammlung des Deutschen Luftfahrcr-

verbanbes.
wb. Straßbuvg , 8. Juli . Die gestern unter dem Vorsitz

Des Geheimrats Professor Dr. Hergesell  zusainmeiigc-
iretene Delegierteuversammlung der Südgruppe des Deutschen
LuftsahrerverbaUdes genehmigte die von dem Arbeitsausschuß
bei dem letzten deutschen Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein
bewirkten Ausgaben und beriet über die Verwendung der
Überschüsse.  Der beschlossene Ankauf zweier Flugzeuge
Siam Typ derjenigen , die bei dem oberrheinischen Flug gesiegt
schaben, wurde zurückgestelltbis zu der demnächst zu erwarten¬
den Entscheidung des preußischen Kriegsministcriums über die
-Gewährung einer jährlichen Beihilfe zur Unterhaltung der
'Flugzeuge . Außerdem wurde beschlossen, im Kartellgebiete
chon Metz einen Flugzeugschuppen zu errichten. Zunächst wur-
'fien  für die Errichtung eines Schuppens in Saarburg 6000
Mark und dem Konstanzer Verein 3000 Mark als Beihilfe
Zur Errichtung eines W a s se r f l u g z e u g s chu p p e n s ge-
^iwährt. 3000 Mark wurden für eine Denkschrift bestimmt,
weitere 2000 Mark für wissenschaftlicheZwecke.

4-
Ein englischer Militärflieger abgestürzt . L o n d o n,

iS. Juli . Der Militärflieger Cody stürzte gestern wegen Vcr-
sagens des Motors aus beträchtlicher Höhe ab. Die Maschine
fiel auf eine Kuh, die sofort getötet ' wurde . Eody kam mit
einer heftigen Erschütterung davon. Sein Apparat wuroe
Zerstört.

Ku§ Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Gerichtliches. Für die Dauer der Gerichtsferien wer¬
den am hiesigen Landgericht eine Ferien -Zivilkammer sowie
eine eröffnende und eine beschließende Strafkammer gebildet.
zjDie entscheidende Strafkammer hält vier Sitzungen in der
Mache ab : Montags , Freitags , resp. Samstags und alter¬
nierend Dienstags , resp. Mittwochs. Die Geschäfte des Prä¬
sidenten werden versehen: in der Zeit vom 18. bis 31. Juli
von Landgerichtsdirektor Geh. Justizrat Born , vom l. bis
1*15. August von Landgerichtsüivektor Grimm , vom 15. bis
'zum 31. August von Landgerichtsdirektor Neizert und vom
A. bis 9. September von Landgerichtsdirektor Travers . Den
Vorsitz bei der Kammer für Handelssachen haben nachein¬
ander die Landgerichtsräte Follenius , Orthelius , Lehendecker
und Schwarz . Die Funktionen des Untersuchungsrichters
werden ausgeübt von Landrichter Lenhard , resp. Laridgerichts-
r-at Schmidt.
■ — Polizeiliche Wohnunaeräumungen . Am Montagab -nd
Land in dem Saalbau der Turngesellschaft eine Besprechung
-über die polizeilichen Wohnungsraumungen statt . Es hatte
[sich eine ganze Anzahl Hausbesitzer eingefunden . Der Ber-
stammlnngsleiter berichtete über die Vorgänge , die sich seit der.
letzten Aussprache ereignet hatten . Er gab ferner von einem
Urteil Kenntnis , das int Verwaltungsstreitverfahren gegen
einen Mieter , welcher sich durch eine polizeiliche Räumungs-
Verfügung beschwert fühlte , ergangen war . Gegen dieses ab¬
weisende Urteil wird Berufung beim Oberverwaltungsgericht
eingefegt, da es sich um einen typischen Fall von besonderer
Härte handelt . Weiter beschloß die Versammlung nach leb¬
hafter Aussprache, in Kürze eine weitere Besprechung abzu¬
halten und dazu die maßgebenden Persönlichkeiten einzuladcn.
-Die Versammlung soll bereits am nächsten Montag , den
15. Juli , stattfinden . Die Interessenten werden noch be¬
sonders darauf hingewiesen.

— Das v. Knoopsche Gelände . Wenn auch das v. Knoop-
sche Gelände zu Lebzeiten des Herrn Baron v. Knoop als
Fideikormnitzgut gedacht w<rr, was jedoch nach seinem Tode
nicht zur Ausführung kam, so haben sich doch durch die
günstige und schöne Lage des Geländes wohlhabende Rentner
dorten niedergelassen, die übrigens durch Errichtung von
Billen mit großen Gärten und Parkanlagen die Aussicht der
oberen Villen an der Alwinenstvaße durchaus nicht beein¬
trächtigt haben. So stehen u. a. an der Uhland-, Gustav-
Freytag - und Beethovenstratze nur drei Villen und zwischen
der Uhland-, Gustav-Frehtag - und Alwinenstraße nur vier
Pillen . Rentner Kirchhofs hat das Gelände , anschließend an
/seine Billa in der Beethovenstraße, bis zur Alwinenstraße
binzuerworben und eine Parkanlage geschaffen, wie man sie
weit und breit nicht wiederfindet . Wenn auch das Vorhaben
LcZ Herrn Baron v. Knoop nicht zur Ausführung gebracht
wurde, so hat die nächste Umgebung durch die Parkanlagen
noch den weiteren Vorteil , daß ihr durch diese Anlagen die

..Aussicht nach der Stadt und dem herrlichen Taunusgebirge
freigeblieben ist.

— Kaiser -Gesangwettstreit . Der Wiesbadener „Männcr-
Gefaugverein " hat in seiner gestrigen Hauptversammlung mit
großer. Majorität beschlossen, den Frankfurter Wettstreit
deutscher Männer -Gesangvereine um den vom Kaiser ge¬
stifteten Ehrenpreis zu besuchen.

— Ohne Fahrkarte in der Eisenbahn . Jetzt in der Reise¬
zeit kommt es noch häufiger wie sonst vor, daß jemand erst
im letzten Augenblick vor Abgang des Zuges kommt und dann
ohne Fahrkarte einsteigt. Vor allen Dingen muß er das dem
B a h n st e i g s cha f f n e r sagen, der ihm in manchen Be¬
zirken, z. B. im Direktionsbezirk Mainz , eine sogenannte
Notkarte  kostenfrei überläßt . Diese Notkarte ist an der
Bestimmungsstation vorzuzeigen, worauf die Nachlösung der
eigentlichen Fahrkarte erfolgen kann. In anderen Bezirken,
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z. 33. im Direktionsbezirk Frankfurt , muß sich der Reisende
ohne Fahrkarte beim Schaffner melden, der an der Be-
timinungsstation chm durch die Sperre hilft und mit ihm zur
Rachlösestellc geht. Wer sich ordnungsmäßig meldet, hat ve:
Fahrkarten unter 1 M. den doppelten Fahrpreis , bei Fahr¬
karten über 1 M. eine Mark Zuschlag zu zahlen. Wer sich
nicht meldet und erwischt wird, hat außerdem 6 M. Strafe
zu zahlen. Mit einer am Automaten im letzten Augenblick
gelösten Bahnsteigkarte den Zug zu besteigen und später nach¬
lösen zu wollen, ist unter allen Umständen zu unterlassen,
denn cs entbindet nicht von der Meldung beim Schaffner und
der Zahlung der erwähnten Beträge . Außerdem kann jemand,
der sich nicht meldet, leicht in Verdacht des Betrugs kommen.
Am einfachsten und billigsten ist stets, wenn man früh¬
zeitig  kommt und gleich die richtige Fahrkarte nimmt . Das
ist auch der Eisenbahnverwaltung am liebsten, denn die
Schererei mit dem Nachlösen ist für Beamte und Publikum
gleichermaßen unangenehm.

— Bolksbibliotheken. Wegen Revision der Volksbiblio-
thcken sind alle dort entliehenen Bücher bis spätestens den
20. Juli zurückzugeben. Vom 19. September an können die
Volksbüchereien wieder von jedermann benutzt werden.

— Geräuschvolle Arbeiten im Handwerk werden einer
Zusage gemäß, welche der Polizeipräsident der Handwerks¬
kammer gegeben hat , künftig in der Regel nicht mehr kurzer¬
hand auf Beschwerden von Nachbarn durch Palizeibeamte
untersagt , sondern der Polizeipräsident hat sich selbst die ein¬
schlägigen Entscheidungen Vorbehalten.

— Revolution in der Küche! Übermorgen, Donnerstog-
nachmittag 4 Uhr, findet im Wartburgsaal , Schwalbachcr
Straße 51, eine Demonstration auf dem Gebiet der Küche
statt, welche berufen ist, eine vollständige Umwälzung unserer
Küche hervorzurufen . Interessenten haben bei freiem Zutrsti
Gelegenheit , sich persönlich von den Tatsachen zu überzeugen.
(Siehe Inserat .)

— Ein netter Landsmann . Im Februar dieses Jahres
erschien bei einem hiesigen Masseur ein Bekannter aus dessen
Heimatsart in Begleitung einer Dame ; er erzählte dem
Landsmann , er befinde sich auf der Hochzeitsreise, wobei ihm
das Reisegeld knapp geworden sei, und bot um ein größeres
Darlehen , das ihm auch beveiiwilligst gewährt wurde. Später
stellte sich jedoch heraus , daß ' der Gutgläubige einem
Schwindler  zum Opfer gefallen war , denn derselbe war
überhaupt nicht verheiratet . Gleiche Schwindeleien verübte
der "Täter , ein stellenloser Schlosser namens . Franz
Grcubel,  noch an verschiedenen Orten . Jetzt hat ihn aber
doch das Schicksal erreicht, denn er wurde in Nürnberg be:
Verübung größerer Scheckschwindeleien verhaftet.

— Der Bauunternehmer A. ist, wie man uns mitteilt,
nicht wegen des ihm vorgeworfenen Betrugs , sondern wegen
einer anderen ihm vorgeworfenen Straftat (wegen Zuhälterei)
außer Verfolgung gesetzt worden. Das Mädchen dagegen,
welchem er Zuhälterdienstc geleistet haben sollte, eine Person
namens Wally B„ ist wegen Verdachts des Meineids in
Untersuchungshaft genommen worden.

— Schwer geladen hatte gestern nachmittag ein Tag¬
löhner, der den Kaiscr-Friedrichring entlang wankte und an
einem Bauzaun an der Ecke der Riederwaldstraße Unter¬
stützung und Halt suchte. Ter Zaun gab aber nach und oer
WegÜnfertigc fiel mit der Umzäunung aus den Bauplatz.
Bei den Zuschauern dieses „Umsalls" verbreitete sich schnell
das Gerücht von einem Selbstmordversuch durch Trinken von
Ölfarbe , und schleunigst wurde die Sanitätswache benachrich¬
tigt . Diese hatte sich aber bald überzeugt, daß der Verun¬
glückte alle anderen Getränke , aber keine Ölfarbe zu sich ge¬
nommen batte . Ein Transport unterblieb daher.

— Lebensmüde. Auf dem Feldweg hinter der städtischen
Kehrichtverbrennungsanlage im Distrikt Hasengarten wurde
gestern nachmittag ein älterer Mann erschossen aufgesunden.
Es handelt sich um den 46 Jahre alten Schuhmacher Sch. aus
der Hermannstratzc , der die Tat infolge hochgradiger Nervosi¬
tät begangen haben dürfte.

— uberfahren. Der 30 Jahre alte Fuhrknecht Jakob
Scb. aus der Scdanstraßc fiel gestern abend aus dem
städtischen Bauhof an der Bertramstraße von einem Fuhrwerk,
während die Pferde anzogen. Er wurde überfahren und er¬
litt dabei schwere innere Verletzungen. Die Sanitätswache
brachte ihn nach dem städtischen Krankenhausc.

— Tödlicher Automobilunfall. Der Obsthändler Adam
Müller aus Schierstein, der am Samstagvormittag auf der
Frankfurter Straße von einem Automobil überfahren und
dabei schwer verletzt wurde, ist in der vergangenen Nacht im
St . Josephshospital v e r st o r b e n.

— Fremdenverkehr. Se . Exzellenz der Kriegsministervon
Heeringen  aus Berlin ist zu längerem Aufenthalt hier ein¬
getroffen und im „Hotel Prinz Nikolas" abgestiegen.

— Kurhaus . Die für übermorgen, Donnerstag , geplante
Rhein fahrt  der Kurverwaltung nach AtzmannShausen
wird bestimmt stattfinden. Für Abonnenten und Kurtaxkarten-
Jnhaber gelangen Karten noch bis morgen mittag 1 Uhr zur
Verausgabung.

. Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 10. Juli . cher-
anstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Naßau-
ischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug in die Um¬
gebung von Schlangenbad und Kiedrich. Die Abfahrt erfolg!
von Wiesbaden 1 Uhr 19 Min ., von Dotzheim 1 Uhr 38 Min.
nach Chausseehaus. Hier beginnt die Wanderung über Georgeu-
born nach Schlangenbad und von dort über den Hansenkopf
nach Kiedrich und Eltville. Gäste sind willkommen.

.... Rheinfabrt . Vom schönsten Wetter begünstigt, fand
am isamstag , den 6. Juli , eine erste Rheinfährt , der hiesigen
Zigarettenfabrik „Khödivr-Laurens " statt . Ein reich beflaggter
Privatdampfer nahm in Biebrich die aus etwa 170 Personen
bestehende Gesellschaft an Bord zur Fahrt nach St . Goars¬
hausen. Eine Musikkapellesorgte für Unterhaltung und spielte
zu Spiel und Tanz auf . Ein animiertes Mittagessen. bei dem
es auch an den üblichen Reden nicht fehlte, .fand im Hotel Eul-
berg in Aßmannsbausen statt . Nach gemeinsamer Besichtigung
der Kellereien des Herrn Enlberg wurde zum Jagdschloß Nieder¬
wald aufgefähren und das Niederwald-Denkmal besichtigt.
Hier brachte Direktor Krevssel ein kräftiges Hurra ans Kaiser
Wilhelm II . aus . Der Kaffee wurde im Felsenkeller zu
Rüdesüeim eingenommen. Dabei entwickelte Herr Laurens
u. a. seine Absichten wegen weiterer Ausgestaltung der Wohl¬
fahrtseinrichtungen der Firma . Das Nachtessen wurde an
Bord eingenommen. Bei der Einfahrt in Biebrich fehlte^es
nicht an Kanonendonner, das Schloß Biebrich wie der „Kaiser¬
hof" erstrahlten unter bengalischem Feuerwerk und erst, zu
später Stunde fuhr man nach einem Abschiedsirunkim „Kaiser¬
hof" mittels elektrischer Straßenbahn gemeinsam nach Wies¬
baden zurück.

— Polar fahrt . Am 18. Juli beginnt die große Nordland¬
fahrt des Norddeutschen Llopd, für welche Reise eigens der
große Doppelschrauben-Prachtdampfer „Großer Kurfürst " in
Dienst gestellt ist. Die Reise dauert 4 Wochen ttnb1 es werden
alle bedeutenden Plätze bis zum Rordkap besucht. Als Schisfs-

’ arzt ist im Aufträge des Norddeutschen Lloyd Herr Dr . nwä.

Joseph Müller von hier verpflichte!. Alles Nähere ist durch
die Hauptagentur des Norddeutschen Lloyd lster. Wichetm
stratzc 56, zu erfahren.

Theater, rinnst. Vorträge.
* Bolkstbeater. Nächsten Freitag gebt statt des ange¬

kündigten Stückes „Die Schule de? Lebens" neu emstudicrt
„Buschliesel". Volksstück mit Gesang in 4 Akten von Wülharok.
in (L>sene.

* In Schreibers Konservatorium für Musik farrd letzten
Samstag ein Prüfnngsabend  statt für Schüler aus
Vor- Unter- und Mittelklassen (Klavrer und Gesang) , Die
bewährte Unterrichtsmethode der Anstalt trat auch diesmal
bervor, wenngleich die meisten der Vortragenden Zöglinge ern
seit kurzer Zeit ihre musikalischen Studien begonnen hatten.

aus dem Zanbkmls  rMesbQdev.
o. Biebrich, 9. Juli . Die diesjährige „G i b b e r Kerb"

erfreute sich infolge des sehr günstigen Wetters an beiden
Tagen lSonntag und Montag ) eines außerordentlich zahl¬
reichen Besuches. Ein großes Publikum hatte por allem der
»historische Festzug" angelockt, der am Sonntagnachmittag
durch unsere Straßen zog. Außer den stets wiederrehrenden
Trachtenwagen fanden diesmal „Die vier Jahreszeiten " und
der Schlußwagen : „Die Zukunftskerb im Zeppelins reichen
Verfall. — Der Gesangverein „E intrach  t " hatte mit seinem
am Sonntag in Schlangenbad abgehaltenen Gastkonzert so
großen Erfolg, daß ihn die Kurverwaltung schon jetzt zur
Mitwirkung bei der Einweihung des neuen Kurhauses ver¬
pflichtete. — Ein Fahrraddieb  entwendete am Samstag-
nachmittag ein vor einem Hause an der Kaiserjtratze stehen¬
des Fahrrad , Marke „Saalburg ". — Hitzköpfe  gerieten
am Sonntagabend in einem hiesigen Lokal in einen Wort¬
wechsel, in dessen Verlauf der eine seinen Kollegen mit einem
Bicrglas derart schwer auf den Kopf schlug, daß er ins Kran¬
kenhaus gebracht werden muhte.

z.  Bierstadt , 8. Juli . Der B r i e f t a u b e n k l u b Her-
matliebe beteiligte sich gestern an den: Wanderpreis-
fliegen  ab Zossen (440 Kilometer) mit 22 Tauben . Die
Tierchen wurden um 5 Uhr 15 Min . vormittags ausgelassen.
Als erste wurde die des Ludwig Bierbrauer um 1 Uhr 8 M. 4 S.
gemeldet; 2. Jakob Vogel 1 Uhr 8 Mrn . 7 Sek.; 3. Gustav
Machenheimer 1 Uhr 33 Min .; 4. Ludwig Bierbrauer 2 Uhr
59 Min . 40 Sek.; 5. derselbe 3 Uhr 15 Min . 54 Sek.; 6. Karl
Friedrich 4 Uhr 38 Min . 35 Sek. Schneidermeister Ludwig
Bierbrauer hatte schon im Vorjahre, die erste Stelle besetzt
und sollte ihm dies im nächsten Jahre nochmals gelingen, so
geht der schöne Preis in dessen Eigentum über.

NMarrische Na -chvichLen.
$\ C- Bom Nationaldenkmal , 7. Juli . Von Besuchern

des Natioualdenkmals auf dem Niederwald werden allsäqrlich
von dem vor dem Denkmal sich stufenweise hxnztechenden
Mo s a i kp f l a ste r S t c i ne herausg-  b roch en.
um sie als R e l i q u i e n zu bewahren . Es ist festgestellt. Laß
dies jährlich erkleckliche Quadratzentimeter ausmacht. In
diesem Jahre ist es besonders stark (es sind nämlich mehrere
Quadratmeter ) und der Fiskus mutz zur Wiederherstellung
des Pflasters einige Hundert Mark aufweüden . Ei»
Maurermeister in Rüdesheim ist mit den Herstellungsarbciten
beauftragt . Man wird nunmehr aus die wütenden SamUüer
ein besonderes Augenmerk richten, besonders ans denjenigen,
der ans dom renovierter : Pflaster den ersten als den schwierig¬
sten Stein brechen wird.

— Crmrberg, 8. Juli . In Mannheim wurde bei der
Kriminalpolizei eine verschlossene Flasche aügeliesert, die man
aus dem Neckar-Binnenhafen gefischt hatte. Sic enthielt ein
Schreiben, worin sich ein junger Schmiedegesellc aus Berlin
als Mörder der Witwe  Z i m m e r m a n n bezeichnet.
Weiter wäre aus dem Brief zu folgern, daß der Schreiber
jetzt bereits Selbstuxord begangen hat ; seine Schwester be¬
stimmt er zur Erbin, seines Nachlasses. Das Schreiben wird
auf seinen wahren Wert geprüft , da d>e Möglichkeit besteht,
daß es sich lediglich um einen dummen Scherz handelt.

X Diez, 7. Juli . Die kirchlichen Behörden haben in
der vorgestrigen Sitzung als Kandidaten für die zweite
Pfarrstelle  die ' Herren Pfarrer Sachs (Dillenburg ).
Schwarz (Welterod) und Chun (Seulberg ) ausgestellt, welche
demnächst zu Probepredigten ausgefordert werden. — Der n
den Ruhestand getretene Polizeisergeant Phit . Michel er¬
hielt das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens.

8 . Dreisbach (Westerwald), 7. Juli . Der Gemeinde¬
rechner  H . von hier ist seit dem 1. Juli spurlos ver¬
schwunden.  Ob dem Vermißten ein Unglück zugestotzen
ist, darüber ist noch nichts bekannt. Auch ob die Gemeinde-
kasse in Ordnung ist, darüber verlautet nichts.

Kus der Umgebung.
40. Bertmndstag deutscher Müller.

stk. Frankfurt a. M., 8. Juli . Bei- reger Beteiligung
aus allen Teilen des Deutschen Reiches begann heute
unter dem Vorsitz deS Kommerzienrats B a u r i e d e l
(N̂ürnberg ) die Hauptversammlung  des 40. Vee-
bandstages der deutschen Müller . Anwesend sind zahlreiche
Vertreter , von staatlichen und städtischen Behörden sowie wiri.
schaftlichen Verbänden , die zu dem Müllergewerbe in engerer
Beziehung stehen. Den warmen Begrüßungsworten des Vor¬
sitzenden folgte eine lange Reihe von Begrüßungen . Es
sprachen u. a. für die Regierung zu Wiesbaden Rogierungü-
rat Korn, für die Eisenbahndirektion Frankfurt am Main
RegierungSrat Lochte,  für die Frankfurter Handelskammer
Syndikus Blumenthal, für  die HandlverkSkammern
Wiesbaden und Darmstadt Sekretär Schröder,  für die
Landwirtschaiftskammex des Rcigieriwgsbezirks Wiesbaden
Herr Stricker (Esch bei Idstein ), Städtrat Hin für die
Stadt Frankfurt , für den Bezirksverband Herr Ohl - Ober-
ursel , für den Verein deutscher Ingenieure Patcntanwrl.
Reutlinger (Frankfurt ) usw. Ten ersten Hauptvortrag hielt
Kommerzienrat Saut i e del-  Nürnberg über „D as Ein¬
fuhr  s ch ei  n wesen ". Die Einsuhrscheinfragc ist gegen¬
wärtig für die Mühlcniudustric , die Landwirtschaft und das
Volk die wichtigste. Auch der Staat ist finanziell stark an der
Frage beteiligt . Die Landtoirtschaft sieht in dem System faxe
Gewähr eines guten Getreibepreises und eine volle Wirkung
der Getreidezollgesetzgebung, während die Industrie für die
Aufhebung sich bemüht. Die Müllerei ist der Anschauung,
daß sic in  erster Linie behufs Vermahlung ein Recht aus Über¬
führung des deutschen Getrcrdcs in den deutschen Verbrauch
hat und empfindet cs als ein Unrecht, daß auswärtige Müller
mit deutschem Getreide billiger arbeiten können, als die deut¬
schen. Sie erhofft von der Beseitigung des Einsuhr .schein-
systems eine größere Deckuugsmöglichkeit ihrer Rohumteria-

- lien und eine größere Vergünstigung gegenüber der .© wjgjjr
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!LeS österreichischen KornS. Es ist dringend zu wünschen,
Lost noch vor Abschluß der Zöllner-Handlungen der Einsnhr-
schein fällt . Dem Vortrage folgte eine längere Debatte , in
Äer alle Redner sich auf den Standpunkt des Referenten stell¬
ten und die Aufhebung der Scheine e i n st i m m ig forderten.
Über Fütterungsvcrsuchc  sprach sodann Prof . Hon-
ramp (Rostock), Wer „Verbrennungskraftmaschincn " Ober-
«rgeuieur Neumann (Cöln), über den „Preußischen Wasscr-
tzesetzentwurf" Generalsekretär Schlüter (Berlin ). Stadtrat
Metzmacher (Dortmund ) erstattete dann Bericht über die Bc-
schluffe der einzelnen Ausschutzsitzungen. Der vom General-
sÄrctär gebotene Geschäftsbericht zeigte ein Bild erfreulicher
Arbeit und reger Tätigkeit im letzten Jahre . Der Rechnungs-
iabschluß für 1911 schließt in Einnahmen und Ausgaben mit
47 247 M. ab, die Bilanz in Aktiven und Passiven mit 178 396
Mark . Der Voranschlag für 1913 wurde mit 44 700 M. sest-
gssetzt. Nach Erörterung einer Reihe sachlicher Fragen wurde
als Ort der nächstjährigen Tagung Königsberg  in Pr.
^gewählt. Ein Ausflug nach der Saalburg schloß den ersten
Verhandlungstag.

■£.

g. Mainz , 9. Juli . Der Flieger  d e.W aal  stieg heute
morgen 4 Uhr mit dem Ingenieur Liebig auf einem
Gödecker - Apparat  vom Mainzer Sand auf und flog
über Erbenheim und Bierstadt durch das Ländchen nach
Frankfurt a. M. Die Landung erfolgte um 4.20 Uhr. Die
-Rückfahrt erfolgt heute abend.

Gerichtliches.
Ätts den Wiesbadener Gerichtssäken.

wc.  Vagabunden . Der Kunstweber Johann G-, der
Bäcker Isidor B. und der Reitbursche Johann B. aus Bayern
treiben sich seit langem schon arbeitslos im Lande umher.
Bon Frankfurt , wo sie zuletzt ihren Aufenthalt hatten , be¬
ehrten sie zu Anfang des Monats Mai Wiesbaden.  Sie
logierten in Kornfeldern , und als es zweien von ihnen, dem
Johann G. und dem Isidor B., doch zuletzt etwas ungemüt¬
lich wurde, drang G. in den durch einen Zaun eingeschloffenen
Teil des Bismarckturmes  ein , um dort zu nächtigen.
G. schlug dann eine Fensterscheibe ein, nahm verschiedene
-Gegenstände, welche in einem von der Turinwärterin be-
,nutzten Raume lagerten , darunter ein Buch, an sich und ent¬
fernte sich. Von den gestohlenen geringwertigen Sachen er¬
hielten die andern einen Teil . Die . Strafkammer verurteilte
G. zu 6, den Isidor B. zu 3 Monaten und den Johann B.
zu 3 Wochen Gefängnis und außerdem jeden wegen Vaga-
boudagc zu einer Woche Hast.

Rus  auswärtigen GsAchtssälen.
Das Urteil im Schapiro -Prozeß.

Darmstabt , 9. Juli . In dem Prozeß des Beigeordneten
Kerndt und der Frau Schapiro gegen den Chefredakteur des
„Neuesten Anzeigers " zu Mainz , Heinrich Hirsch,  ist heute
das Urteil gefällt worden. Wegen Beleidigung des Beigeord¬
neten Berndt wurde er zu 8 Monaten Gefängnis , wegen Be¬
leidigung der Polizeiassistentin Schapiro zu 6 Wochen Ge¬
fängnis verurteilt ; Gesamtstrafe 4 Monate Ge¬
fängnis.  In den weiteren Beleidigungsprozessen wegen
:Phctographierens und Herumzeigens eines Briefes sowie
^Veröffentlichung auswärtiger Blätterstimmen , wofür der
Ktaatsanwalt je zwei Monate Gefängnis beantragt hatte,
Wunde der Angeklagte freigesprochen. Die Verlesung des Ur¬
teils nahm iy 4 Stunden irr Anspruch. Der Gerichtsbeschluß
ging die einzelnen Fälle der Anklage durch und kam zu dem
Schlüsse, daß trotz einiger Verstöße der Gesamttätigkeit . der
Frau Schapiro das beste  Z e u g n is auszustellen sei,
daß sie mit Takt , großem Geschick und segensreichem Erfolge
,gearbeitet habe. Dagegen hat das Gericht erkannt , daß eine
Bereinigung der Fü r so r ge tä t igkei  t und der
w-o-lizeilichen Tätigkeit nicht geeignet sei.
Dem Angeklagten Hirsch erkannte das Gericht den Schutz des
8 193 (Wahrung berechtigter Interessen ) in weitestem Sinne
zu. Die Art und Weise der Beleidigung dagegen sei so
schwerwiegender Art, daß das Gericht eine Gefängnisstrafe
!für angezeigt gehalten habe.

Die umgedrehte Kaiserbüste.
(Ein Beitrag zum Nationalitätenkampf in den RetchslandenZ

8 - & H . Saarbrücken , 7. Juli.
Me kaum glaubliche Tatsache, daß ein preußischer

Reserve-Offiziers -Aspirant wegen Majestätsbeteldiguug zu
Gefängnisstrafe verurteilt worden ist, wirft wieder einmal
ein grelles Streiflicht auf die Folgen der nationalen Ver¬
hetzung, wie sie von gewisser Seite in den Reichslanden be¬
trieben wird . Die Begleitumstände der strafbaren Handlung
sind so charakteristisch, daß sie es verdienen, besonders bcrvor-
gehoben zu werden . Der Bankbeamte Schatz , eirr Ar,ge¬
stellter der Firma Utzschneideru. Ko. in Saargemünd , fühlte
sich berufen , an einer Gründungsversammlung teilzunehmen,
die in Saargemünd einen Ortsverein des „Souvenir
Lorrain"  ins Leben rufen wollte. Diese Versammlung
fand im Cash Nicklaus statt , uud zwar in einem Raume , in
welchem auch der Marinevereiu von Saargemünd seine Ver¬
sammlungen abzuhalten pflegte. Der Marineverein hatte das
-Zimmer mit patriotischen Emblemen und einer Kaiserbüste
geschmückt. Als nun die Versammlung des „Souvenir
Lorrain " begann, drehte Schatz die Büste mit dein Gesicht nach
der Wand zu, indem er unter Anspielung auf eine vor kurzem
gefallene Äußerung des Kaisers  sagte , er wolle den
Kaiser auch einmal von der anderen Seite  kennen
lernen . Damit aber noch nicht genug. Zum Schluß der Ver¬
sammlung richtete der Vorsitzende an die Anwesenden die
Frage , ob jemand noch etwas zu sagen hätte . Schätz besaß die
Unverfrorenheit , daraufhin zu sagen, und zwar in franzö¬
sischer Sprache : Ich mache den Vorschlag, dem neuen Vor¬
stand zuzustimmen und den a n z n s p n ck nt , der uns
während des ganzen Abends den Rücken zugedreht hat.
IQui nous a toume le dos yiendant. tonte -la soiree .) Als
diese Äußerung in der Öffentlichkeit betannt wurde, erhob der
Staatsanwalt die Anklage gegen Schatz wegen Majestätsbe-
leidigung . — Zu der Verhandlung waren 12 Zeugen geladen.
Der Angeklagte gab zu, die inkriminierten Äußerungen getan
zu haben, suchte ihnen aber eine harmlose Deutung zu geben.
Das Umdrehen der Kai .serüüste  sei nur ein Scherz
geweseu, eine Beleidigung des Kaisers habe ihm fern gelegen.
Ferner gab der Angeklagte die Erklärung , die. zv sic in-
kriminierte Äußerung habe sich nicht auf den Kaiser, sondern
auf einen neben ihrn sitzenden guten Freund bezogen, der ihm
Während des ganzen Abends ostentativ den Rücken zugekehrt

habe. — Einige Zeugen bestätigten, daß die fraglichen Äuße¬
rungen gefallen seien, die Mehrzahl von ihnen will sich aber
auf diese nicht mehr erinnern können. Der Angeklagte meinte
weiter , daß der . Ausdruck conspucr (anspucken) seine ur¬
sprüngliche Bedeutung verloren habe und jetzt gebraucht
werde, uni jemandem sein Mißfallen über etwas auszn-
drücken, z. B. in der Studentensprache gegenüber einem unbe¬
liebten Professor. Der Gerichtshof verurteilte den Ange¬
klagten, wie bereits mitgetcilt worden ist, zu vier Monaten
Gefängnis , indem er mildernde Umstände nicht für vorliegend
erachtete. Vor dem Gerichtsgebäude drängte sich bis in die
späten Abendstunden eine große. Menschenmenge, die das Ur¬
teil mit Spannung erwartete und lebhaft kommentierte.

9
ö. Getäuschtes Vertrauen . Der 37jährige Kaufmann

Ludwig Paul Karl M. aus Hanau war früher Magistrats-
beamtcr in Wiesbaden.  Dort wurde er wegen Amts-
untcrschtagung entlassen und zu 5 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt . Die Wicsbaden-Ddainzcr Automobilzentrale nahm
sich später , seiner an und wurde er Geschäftsführer . Er lohnte
das Vertrauen aber sehr schlecht und veruntreute der Firma
im Laufe der Zeit 2500 M. Kundengelder. Am 28. März
vorigen Jahres kam er in den Laden eines ihm bekannten
Metzgermeisters, dem er mitteilte , daß er zur Elsässischen
Bank gehe. Der Metzger ergriff diese Gelegenheit, um dem
M. 620 M. zur Besorgung an dieselbe Bank anzuvertrauen.
W. lieferte das Geld aber nicht ab, sondern behielt es für
sich. Einige Zeit später wurde M. verhaftet . Er will in No:
gewesen sein und mit dem Geld Schulden gedeckt haben. Der
Angeklagte erhielt 1 Jahr Gefängnis.

i-m. Körperverletzung durch die Presse. Der Stadt-
sekrctär K. war lange Jahre in Diensten der Stadt Bünde
in  Westfalen . Weil er körperlich und geistig so herunterge¬
kommen war , daß er sein Amt nicht mehr verwalten konnte,
ließ er sich im Jahre 1908 pensionieren. Die Ursache seines
schlechten Gesundheitszustandes erblickte er in zwei Artikeln,
die im Januar und Februar des Jahres 1908 als „Einge¬
sandt " in der „Bünder Zeitung"  erschienen waren.
Beide befaßten sich mit einer von der Stadt Bünde beab¬
sichtigten Versicherung und übten Kritik daran , daß die Ver¬
sicherungsgesellschaft, deren Vertretung K. mit Zustimmung
des Bürgermeisters und des Magistrats angenommen hatte,
die für den Bersicherungsabschluß verlangte Prämie erst dann
herabgesetzt habe, nachdem sie von einer billigeren Offerte
einer zweiten Gesellschaft Kenntnis erlangt hatte . Gegen
den Redakteur B., Herausgeber und Schriftleiter der. „Bünder
Zeitung ", wurde auf Grund dieser beiden Artikel eine straf¬
rechtliche Anklage dahin erhüben, daß er sich der öffentlichen
Beleidigung in  Tateinheit mit Körperverletzung
schuldig gernacht habe. Das Verfahren , das in mehreren
Instanzen schwebte, endete schließlich mit der Aussehen er-
regendcn Verurteilung des V. gemäß dieser Anklage zu
300 M. Geldstrafe, Das .Urteil ist rechtskräftig, geworden.
Nunmehr erhob der Stadtsekretär Klage aus Verurteilung
des V. zum Ersätze des ihm entstandenen und noch ent¬
stehenden Schadens, insbesondere der Differenz zwischen Ge-
balt und Pension . Das Landgericht Bielefeld verurteilte
den Beklagten,  dem Kläger allen Schaden zu ersetzen,
der durch die Veröffentlichung der beiden Artikel noch ent¬
stehen werde, und bedingungsweise zür Zahlung von 4282 Nt.
für angeblich bereits entstandenen Schaden. Dieser letztere
Anspruch wurde indessen von einem -Nachweis des Klägers
durch Eidesleistung . abhängig gemacht. Das Oberlandes-
gcricht Hamm hat vor einigen Tagen das Urteil bestätigt
und ferner den Beklagten endgültig verurteilt , an Kläger
4282 M. zu zahlen, ,da es annahm , daß ein Schaden in dieser
Höhe bereits entstanden sei. In beit sehr bemerkenswerten
Urteilsgründen des 4.  Zivilsenats wird dargelegt, daß die
Klage nach 8 823 BGB . (unerlaubte Handlung ) gerechtfertigt
sei. Wer vorsätzlich oder fahrlässig die Gesundheit eines
andern widerrechtlich verletze, sei danach verpflichtet, diesem
den Schaden zu ersetzen. Die Verletzung der Gesundheit
brauche nicht durch eine unmittelbare körperliche Einwirkung
zu geschehen. Sie könne auch durch die Verursachung von
Schrecken oder sonstigen Affekten bewirkt werden und ihre
Mittel könnten auch Zeitungsartikel bilden. Wie die ganzen
Umstände und die Form der Artikel ergäben, sei es dem Be¬
klagten offenbar darauf angekommen, den Kläger zu kränken.
Bei dieser Sachlage brauche nicht weiter untersucht zu wer-
den, ab für den Beklagten überhaupt berechtigte Interessen
hätten in Frage -kommen können; denn eine Handlung , die
lediglich auf eine Kränkung abziele, sei jedenfalls widerrecht¬
lich. Somit ergebe sich, daß die Voraussetzungen für die vom
Kläger erhobenen Ersatzansprüche Vorlagen. — (Das ist ein
seltsames Urteil , das den Vorwurf zu rechtfertigen scheint,
den man oft den deutschen Richtern macht: den der Welt¬
fremdheit. Schon daß die Prüfung der Frage nach den berech¬
tigten Interessen des Redakteurs als nebensächlich bezeichnet
wird , ist mehr denn sonderbar . Die Konsequenz einer der¬
artigen Rechtsprechung wäre zuletzt die, daß jede öffcntüdic
Kritik eine Schadensersatz« age wegen gesundheitlicher Schä¬
digung nach sich ziehen könnte. Wenn midi die Richter den
Redakteuren nicht immer den Schutz der Wahrung berechtigter
Interessen vorenthalten und nicht immer annehmen würden,
daß „die Handlung lediglich auf eine Kränkung abzieltc", so
wäre doch ein Zustand geschaffen, der jede notwendige Kritik
lahmlcgte. Die Red.)

Das Ende des Kamorristenprozesses. Viterbo, 8. Jul ' . .
In dem großen Kamorristcnprozcß , der seit 16 .Monaten
andauert , wurde heute das Urteil gefällt. Die Hauptange-
klagten wurden zu 30, 20 .und 10 Jahren Zwangsarbeit ver¬
urteilt , die übrigen Angeklagten erhielten wegen ihrer Teil¬
nahme an einer Verbindung mit den verbrecherischen Zielen
der Kamorra Strafen von 4, bezw. 5 Jahren Zwangsarbeit.
Als den Angeklagten das Urteil verkündet wurde, versuchte
einer der Verurteilten sich den Kopf an -dem Gitterkäfig der
Anklagebank zu zerschlagen. Ein anderer verwundete sich mit
einer Feile lebensgefährlich am Hals.

Pariser Geschworene. Eine 19jährige Klavicrlehrcrin,
die in einer Januarnacht ihre Mutter und deren Geliebte,!
durch Revotverschüsscgetötet hatte , ist von den Geschworenen
sreigesprochen  worden.

Pfer&sremten.
* feBWeantttn, 8. Juli . Asche-Rennen. 8000 M. 1. A.

und E. v. Weinbergs Catena (Fort . 2. Pro -Patrick. 8. Mies-
muschel. 27:10: 17, 26, 85:10. — Slaby -Rennen 5000 R.
1. Gestüt Stiebitz' Bob (Bullock) , 2. Soge, 8. Pindar 30:10;
13. 23, 15:10. — Totalisator -Rennen . 3SOOM . 1. H. Pur¬
golds Was >w wollt (Bullock), 2. Erle . 15:10. — Fürst zu
Hohenlohe-Oehrrngen-Rennen. 13 000 M. 1. Gestüt Grabitz
Granat (g . Bullock) . 2. Kairo, 3. Carum. Ferner : Matter¬

horn. Festtarok. 32:10; 16, 13:10. — Hahn-Memorial. 13 000
Mark. i . A. v. Schmieders Nachtschatten lLane», 2. Rosen¬
kavalier, 3. Vanitas . 172:10; 47, 31, 19:10. — Soickme» Ver¬
kaufs-Rennen. 3800 W. 1. H. Romanus Bobe (Steffens ),.
2. Bilbao. 3. Merceria . 24 :10; 14, 15:10. — Balberg-Hanoi-,
kap. 6200 M. 1. Frhrn . v. Oppenheims Marigold (Archibaldl-
2. Hubertus , 3. Zandport . 36:10; 14, 14, 21 :10.

* Rouen, 8. Juli . Prix Fauches. 3000 Frauken . 1. is,
Fontarccs France (Reiff) , 2. Lady Tattenham , 3. Geniale.
25:10; 16, 37, 20:10. — Prix de la Soc. Sportive d'Envourage-
ment . 10 000 Franken . 1. Fauquet Lernaitres Tuees Chi;
(Paris ) , 2. Lord William, 3. Reveuse. 87:10; 18, 17:10.

* Rouen, 8. Juli . Prix Jeane d'Arc. 5000 Franken.
1. L. Prates Foullah Dehor (I . Reifs) , 2. Egiste, 3. Myrtilll.
102:10; 37, 36:10. — Prix du Conseil Municixal . 12000
Franken . 1. M. Caillaults Maboul II (O'Neill) . 2. Duc ds
Dantzig. 8. Adieu, 30:10; 32, 37:10. — Prix de Rouvray,
6000 Franken. 1. Cre. de Pracomtals Archer IV (Lancaster) ,
2. Dandy III , 3. Ganymede II . 53:10; 21, 18, 11:10. —
Prix de la Societe des Steeplechaises de Francen . 4600 Franken.
1. H. de Dtumms Cholera (Lassus), 2. Hoche, 3. Bay Rum.
30:10; 16, 18. 25:10.

*

* SÄülerwettkämpfe . Am Sainstag , den 6. Juli , ui^
4 Uhr nachmittags , begannen auf dem Sportplatz der Frankz
surter Straße Wettkämpfe der Schüler hiesiger Lehranstalten^
Mit großem Eifer wurde gelaufen, gesprungen und geworfen)
und eine stattliche Schülerzahl verfolgte und bewunderte die
Leistungen ihrer Kameraden . Ein Ehrenpreis , eine kleine
Standuhr , wurde dem Schüler E. Fischer vom Königl. Gym¬
nasium als deni den Gesamtleistungen nach Besten, zuer¬
kannt, während den übrigen hübsche Diplome überreicht wur -,
den. Die genauen Resultate waren folgende: 60-Meter -Laus :'
1. E. Fischer (Königl. Gymnasium ) 6 Sek., 2. E. Steubing
(Königl.^Gymnasium ) 6 /̂ ^ Sek., 3. F . Gärtner (Königl.
Gymnasium ) 6hl; Sek. — 100-Meter -Lauf : 1. E. Fischer
11% Sek., 2. Gärtner 12 Sek., 3. Bauer (Res.-Ghmn .) 12%
Sekunden. - Kugelstoßen (5 Kilogramm ) : 1. E. Steubing
18,10 Meter, 2. Langendörfer (Königl. Gymn.) 12,50 Meter,
3. Gärtner 12,30 Meter . — Schleuderball : 1. Fischer 39,60
Meter , 2. Steubing 39,50 Meter , 3. Benade (Königl. Gymn .)
35,50 Meter . — Hochsprung (ohne Brett ) : 1. Gärtner 1,80
Meter . 2. Biehmcmn (Res.-Ghmn.) 1,50 Meier , 3. Bauer
(Ros,-Gymn.) 1,45 Meter . (Die beiden ersten Sieger erzielten
gleiche Leistungen, das Los entschied zugunsten von Gärtner .).
-- Drcikampf l100-Ddeter-Lauf , Dreisprung , Schleuderball ) :
1. Fischer 14 Punkte , 2. Gärtner 12 Punkte , 3. M. Kretzcc
(Res.-Ghmn.) 10 Punkte . — Weitsprung (ohne Brett ) : 1,
Bauer 6,06 Meter , 2. Schräder (Königl. Gymn.) 6,98 Meter/
3. Fischer 5,85 Meter . Steubing außer Konkurrenz 6,20
Meter . Sehr gute Leistung.) — Stabhochsprung : 1. Vierow
(Oberrealschule am Zietenring ) 3,05 Meter , 2. Zimmer (Ober,
realschnle am Zietenring ) 2,75 Meter , 3. Sommer (Res.-
Ghmn.) 2,65 Meter.

* Fußball . Am Sonntag konnte die „Spielvereinigung
Wiesbaden " mit einer kombinierten 1. und 2. Mannschaft
gegen die Unteroffizierschulc Biebrich mit 7:1 gewinnen.

* Olympische Spiele . Jin Fechten, Florett , kamen Schön
und Lichtenecker (Frankfurt ) nur bis zum Demisinale . Im
Standweitsprung erzielte Tsiclitiras (Griechenland) 337
Zentimeter , Zweiter iourde Adams (Amerika). Im Hoch¬
sprung erreichte Richards (Amerika) 193 Zentimeter ~ vor
dresche (Hamburg ) 191 und Hortne (Amerika), der Dritter '"
wurde. Im Entscheidungslauf über 800 Meter tvurde Braun
lMünchen) nicht placiert ; Erster wurde in Weltrekordzeit
Meredit , Zweiter Sheppard , Dritter Davenport (Amerika).
Deutschland gewann die 400-Meter -Stafette im Bor- und
Zwischenlauf. Das Lausen über 10 000 Meter gewann
Kohlemaihnen (Finnland ), vor Oehler (Frankfurt ), der
Zweiter wurde . J,n Ringen hat Lange (Mainz ) einen Sieg
und eine Niederlage zu verzeichnen; Groß (Ludwigshafen ) ist
auSgeschieden. Im Tauziehen besiegte Schweden die be- ,
kannte Londoner Mannschaft . — Das Radrennen „Rund um
den Mälarsee " endete, wie schon gemeldet, mit dem Siege
von Lewis (Südafrika ), der die 320 Kilometer lange Strecke
in 10 Stunden 42 Min . 39 Sek. zurücklegtc. Zweiter wurde
Grubb (England ) in 10:51:24 und Dritter Schütte (Amerika»
in 10:52:38. Im Mannschaftspreis gewannen die Schweden,
deren vier Vertreter 11:04:12 bis 11:12:02 gebrauchten, den
1. Preis . Deutschland tvird wahrscheinlich den 2. Platz belegen.

sih. 15. Deutsches Bundeskegeln. Unter dem Protektoror
des Herzogs-Regenten Johann Atbrccht zu Mecklenburg
nahmen in Braun  schiv eig  mit einem großen Kommers
die Festlichkeiten ihren Anfang , die in den Rahmen des
15. Deutschen Bundeskcgelns fallen . Der Brauttschweiger
Keglerverband bat einen Garantiefonds von 160 000 M. aufv.
gebracht. Als Schauplatz der verschiedenen Veranstaltungen
ist eine Festhalle erbaut worden, die 84 Kegelbahnen auftveist.
Der Deutsche Keglerbund hat zur Beschaffung von Ehren¬
preisen einen Beitrag von 16 000 M. geleistet. Insgesamt
stehen 800 Ehrenpreise , meist wertvolle Stlbergegenstände,
zur Verfügung . Der 1. Preis für das Bundeskegeln ist von
der Stadt Braunschweig gestiftet worden. Er besteht in
einem Schrank mit komplettem Silberbesteck für 18 Personen
im Werte von 1000 M. Den 2. Preis , ebenfalls im Werte
van 1000 Dü, stifteten die Damen des Braunschweiger Ver¬
bandes ; er besteht in einer Eßzimmereinrichtung

Oermischtez.
Rivscnschwindeteien. Berlin.  8 . Juli . Die Putz,

machxrin Jeanette Lövy aus Schöneberg ist nach Verübung von
Rlesenschwindeleien, durch die sie eine Anzahl von Damen um
etwa 250 000 M. geschädigt hat, flüchtig geworden. Die Ge-
schädigten haben bei der Kriminalpolizei Anzeige erstattet und
d>e Schwindlerin, die die Flucht gemeinsam mit ihrer Schwester
unternommen bat. wird steckbrieflich verfolgt

Schweres Air omobilunglück. Zittau  8 Juli ^ cr
Tierarzt Johannes Münzenberg ans Groß-Schönau stürzte
gestern abend auf einer Autofahrt in Rechen bei Lübau als
er emem entgegenkommendenKraftfahrzeug ausw -ichen wollte,
so unglücklich aus die Straße , daß er bald darauf verstärk.
Der Schwager des Tierarztes erlitt schwere Verletzungen, wäh¬
rend ein dritter Passagier unverletzt blieb. Das Automobil
war ms Schleudern geraten Md hatte sich mitten über dieStraye gestellt.
. Gme B.-nzlnexplosion. Linz,  8 . Juli . In .Leonfolscn
m Oberosterrcich fand im Hause des SchmiedemeisterSGimpel
eme Benzmexplosion statt . 6 Personen ivurden schwer verletzt,
die Ta-chier des Schmiedemeisters str gestorben.

VerhaftniiA eines MKdcheuhändlcrs. Schopf he im,
o-, Juli . In « chopfheim im Schwarzwald wurde ein Mädchen-
Händler verhaftet, der in einem Gasthaus in Schlechtnau eilt
dort beschäftigtes' Mädchen durch große Geldversprechnngen
lockte, ihm nach Amerika zu folgen. Das Mädchen lehnte aber
das Anerbieten ab und benachrichtigte die Polizei . ^

feine Überschwemmungskatastrophe. Irkutsk,  8 . Pult.
Der Fluß Uda-Tschuna ist über seine Ufer getreten und hat die
Stadt Nishne-Udansk überschwemmt. Das Wasser steht stellen¬
weise 4%. Meier hoch. Mehrere Brücken sind weggerrssen
worden. Eine Person ist in den Fluten umgekomme»-
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, Handel. Indnstrie, Verkehr.
Der Kampf um den Eisenmarkt.

In Anbetracht der großen Bedeutung der Lage des Eisen-
marktes für die Entwickelung der allgemeinen Konjunktur
darf man sich nicht wundern, wenn gerade hier die Interessen¬
gegensätze von Produzenten, Händlern, Verbrauchern und —
last not least — Spekulanten besonders , scharf zutage treten.
Bei den meisten Situationsberichten über die Lage des Eisen-
niarktes, soweit sie aus Interessentenkreisen stammen, ist das
deutliche Bestreben erkennbar, die Marktlage so zu schildern,
wie man sie gerne sich gestalten sähe. Ls soll gar nicht
daran gezweifen werden, daß jeder Interessent glaubt, ganz
objektiv zu berichten. Je nach der Stellung des Beobachters
im wirfschafüfehen Kampfe ist eben das Bild, das er gewinnt,
verschieden. Eis ist daher auch erklärlich, daß die vor einiger
Zeit auftauchenden Meldungen von Unterbietungen am
Stabeisenmarkt  sofort von verschiedenen Seiten auts
heftigste bekämpft wurden. . Bei dieser ganzen Fehde zeigte
sich wieder einmal deutlich, wie stark die Schilderungen der
Fachkreise von der Tendenz und den Aussichten des Marktes
von einander abweichen. Das Bestreben der Händler ima
Verbraucher, die Marktlage als flau hinzustellen , war die not¬
wendige Reaktion aut das von einem Teil der Produzenten
ausgehende Geschrei von der Eisennoi. Sobald die Nachfrage
befriedigend oder sogar etwas besser erscheint, sind die Produ¬
zenten gern bereit, vom Eisenmangel zu sprechen und das
Preisniveau möglichst stark anzüspannen . Es unterliegt
keinem Zweifel, daß sie auf diese Ar! sich leicht einer E r -
drosselung der Hochkonjunktur  schuldig machen
können. Denn je mehr sich die Spannung zwischen den
Preisen für Rohmaterial und Fertigware verringert, um so
näher rücken wir der Krise, d. h. dem Moment, wo die Auf¬
nahmefähigkeit des Weltmarktes nachläßt . Am vorsichtigsten
sollte man aber mit Preiserhöhungen operieren in einer Zein
des stillen Geschäftsganges in den weiterverarbeitenden
Industriezweigen. Die Sommermonate sind einer Hausse am
Eisenmarkt nie sonderlich günstig gewesen. Bei der Beur¬
teilung der Konjunktur in der Montanindustrie wird besonders
gern auf Rekordziffern, sei cs in der Produktion, Ausfuhr oder
dergleichen, Bezug genommen, ln einem Lande, dessen Be¬
völkerung jährlich um 800 000 Köpfe zunimmt , müssen selbst¬
verständlich von einer Hochkonjunklurpenode 'zur anderen
gewisse Steigerungen ein treten : da - Gegenteil wäre identisch
mit einem Zerfall des gesamten Wirtschallslebens. Die Pro¬
duktionsziffern usw. haben nur dann Wert, wenn sie in Be¬
ziehung gesetzt werden zur Bevölkerungsbewegung. Ein
ziemlich sicheres Bild von der relativen Zunahme der Eisen¬
gewinnung in Deutschland gewährt die nachstehende Zu¬
sammenstellung : es wurden nämlich in den ersten sechs
Monaten der Jahre 1907 bis 1912 pro Kopf der Bevölkerung
produziert an Roheisen : 1907: 102.73, 1908. 96.60, 1909: 98,45,
1910: 111.83, 1911: 117.93, 1912: 127.65. Das starke An¬
wachsen der einheimischen Gewinnung gegenüber der letzten
Hochkonjunkturperiode wurde hauptsächlich ermöglicht durch
die gesteigerte Aufnahmefähigkeit des Weltmarktes . Aber
auch die Versorgung des deutschen Marktes hat im Vergleich
zum Jahre 1907 zugenommen. Berücksichtigt man die Ein-
und Ausfuhr, so ergibt sich für die Monate Januar bis Mai
3912 eine Versorgung des inländischen Marktes mit 61.26 kg
Roheisen pro Kopf der Bevölkerung. In der Vergleichsperiode
3.911 berechnete sich die Versorgung auf 59.71 kg und Im
letzten Jahre der vorigen llochkonjunkturperiode 1907 auf
60.64 kg. Es ist also anzunehmen , daß wir von der Grenze
der Aufnahmefähigkeit des deutschen Eisenmarktes nicht all¬
zuweit mehr entfernt sind.
-v Banken und Börse.

* Hessische Bank, A.-G., i. Liqu. Die Verhältnisse dieses
Instituts zeigen auch im abgelaufenen Jahre 1911 eine weitere
starke Verschlechterung. Es entsteht nach dem „Reichs¬
anzeiger“ ein neuer Verlust von 173 511 M. gegen 84 029 M.
im Vorjahr, so daß sich die ünlerbilanz jetzt auf 1.64 Mill. M.
beläuft , so daß also das gesamte Grundkapital von 1.50 Mill.
Mark verloren ist. Wie bekanntgegeben wird, ist Herr ,Dr.
Struck aus dem Aufsichtsrat der Bank ausgeschieden ; dagegen
ist Herr Dr. K. Scharmann in Frankfurt a. M. eingetrelen.

w. Zum Konkurs des Bamfcerger Bankhauses Paul . Im
Zusammenhang mit dem Bankerott des Bankhauses A. Paul
ist ein Mitinhaber der Firma nach Depotunterschlagungen
flüchtig geworden. Viele Geschäftsleute sind geschädigt.

* Eine neue Aktieaaesellschall für Hypothekenkredit, die
der Darmstädter Bank nahesteht , ist unter dem Namen „Comp¬
toir Föncier, Aktiengesellschaft für Grundkredit", mit einem
Kapital von vorläufig 1 Mill. M. gegründet worden. Die
Interessenten der neuen Gesellschaft sind die Gruppe der in
Paris domizilierenden L'lndustrielie Fon<u£re . die sich dort
gleichfalls mit Kreditgeschäften auf hypothekarischer Basis
befaßt. Der Geschäftsbetrieb der Gesellschaft seil Anfang
August d. J. aufgenommen werden.

Industrie und Kandel.
* Die Metallwalzwerke, A.-G. in Frankfurt a. M., welche

ron der Metall-Firma Beer, Sondtheimer u. Ko. bezw. der
lellus -A.-G. kontrolliert wird, weist, für .191.1 nach 81260 M.
'i. V. 79 254 M.) Abschreibungen und 30 000 M. (0) Rück¬
stellungen einen neuen Verlust von 192 982 M. (110 307 M.)
aus, um den die Unterbilanz weiter auf 891 225 M. steigt bei
1.40 Mill. M. Kapital.

* Hohenlohe -Werke, A.-G. in Hohenlnbehüüe. Von den
40 Mill. M. 4M >roz. Hypothekenobligationen wird ein Teil¬
betrag von 20 Mill. M. am 16. Juli zu 100 Proz. zur Zeich¬
nung aufgelegt.

* Steinfniter Eisen- und Stahlwerke in Sleinlurt (Luxem-
fcnrg). Das Kapital der Gesellschaft, der die Felten u.
Guilleaume-A.-G. in Mühlheim a. Rh. nahesteht , beträgt
7 Millionen Franken.

Verkehrswesen.
* Deutsch - Südainerikanischs Teleöraphengesellschaft,

A.-G. in C8!n. Die Tagesordnung einer jetzt berufenen
Generalversammlung enthält den angekündigten Antrag aur
Erhöhung des Aktienkapitals um 2.50 Mill. M. mit Bauzinsen
luszustattende Aktien auf 12.50 Mill. M.

Verschiedenes.
* Die Getreide - Weltmarktpreise . Weizen : Berlin Juli

227.25 (— 1.50), September 204.k25 (— 2.75), Post Oktober
191.00 (— 2.90), Liverpool Juli 170.50 (— 2.35). Paris Juli

•385.75 (— 10.95), Chicago Juli 160.65 (.— 6.75). Roggen: Juli
190.75 (— 2.75), September 170.75 (— 2.25). Haler : Berlin
Juli 186.25 (— 1.50), September 163.50 (— 3.75). Futtergerste
südruss . fr. Hamburg unverz . schwim. 136.50 (— 8), Juli 130
(_ 5-, Herbst 117.25 (-— 4.25). Mais: La Plata Mai-Juni 10(5
(._ 4), Donau schwim. 107 (— 9) Mark.

Marktberichte.
— Heu- und Sirohmarkt zu Frankfurta, M. vom 9. Juli.

Man notierte : Heu altes per 50 Kilo 4.30 bis 4.50 M., neues
2.80 bis 3 M. Geschäft : mittelmäßig. Die Zufuhren waren
us Oberhessen, den Kreisen Hanau und Dieburg.

Wiesbadener Schlachtviehmarkt.
Bericht der Preisnotierungs -Kommission vom 8. Juli 191?.

r ŵicht. Äi-
Per 50kf.
53- 57
52—56

93- 102
91- 100

46- 51 84- 92

49- 63
43- 48

61- 87
71- 80

£0- 56 89- 100

43- 46 78- 84

45- 49
37- 41
30- 35

86- 93
67- 76
60- 70

64- 66
58—60

45—50

107- 111
97- ICO
86- 98
7o—85

41 86

— —

8903—61
60- 60V3
60‘/3- 62

591,3

76—73
75- 77
76- 78

75

Ochsen.
a) vollfleisch ., ausgemäst ., höchst . Schiachtwerts,

die noch nicht gezogen haben (ungejoohirc ) . .
b) vollfleisch ., austgem 'äst ., im Alter v . 4—7 Jahren
c>junge , fleischige , nicht ausgemästete u . ältere

ausgomästete.
d ) mäßig genährte junge und gut genährte ältere

Bullen.
a) vollfloisch .,ausgewaohs ., höchst . Schlachtwerts
b ) vollfleischige , jüngere.
c) mäßig genährte jüngere u . gut genährte ältere

Färsen nml Kühe.
a) volifleiachige , ausgemästete Färsen höchsten

Schlachtwerts . . .
b ) vollfleischige , ansgemästete Kühe höchsten

Schlachtworts bis zu 7 Jahren.
c) ältere ausgemästete Kühe und wenig gut ent¬

wickelte jüngere Kühe und Färsen . . .
d) mäßig genährt « Kühe und Färsen . . . .
e) gering genährte Kühe und Färsen . . . .

Gering genährtes Jungvieh (Fresser ) . . . . .
Kälber.

a) Doppellender , fernste Mast.
b ) feinste Mastkälber . .
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber . . .
dl geringere Mast - und gute Saugkälber . .
e ) geringere Saugkälber . . .

Schafe.
a) Mastlämmer und jüngere Masthämmel . . . .
b ) ältere Masthämmel , geringere Mastlämmer und

gut genährte junge Schafe.
c) mäßig genährte Hämrael u . Schafe (Merzschafe
di Mastlämmer . . .
e ) geringere Lämmer und Schafe.

Schweine.
a) vollfloisch . Schw -eine bis zu 100 kg Labendgew
b ) vollfleisch . Schweine über 100 kg Lebendgew
c) vollfleisch . Schweine über 125 kg Lebendgew
d ) Fettschweine Uber 128 kg Lebendgewicht . >
e ) fleischige Schweine unt . 100 kg Lebendgewicht
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . .
Auftrieb:  Oohsen 195, Bullen ?, Färsen und Kühe 113. Kälber435,

Schafe 121, Schweine 1083. — Marktverlauf:  Geschäft _m Gross-
vieh schleppend , bleibt Uoberstaud . Schweine und Kleinvieh bei
mittlerem Geschäft langsam geräumt.

Bericht der Preisnotierungsstelle
der I.andwirtschaftslcammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Kaps.
Frankfurt  a . M.. S. Juli 1912. Eigene Notierung am Frachtmarkt.

Kür 100 kg. gute marktfähige Ware.
Heutige Notierung . \ Vorwöeh.

Umsatz . | Stimmung . | Preise . 1 Preise.

mittel
klein

abwart.
stetig

Weizen , hiesiger — |geschäftsl-
> norddeutscher —

Roggen , hiesiger . . . . klein abwart.
Gerste , Ried - u - Pfälzer

» VVetterauer
Hafer , hiesiger . . . . .
Mais.
Raps.

Mannheim,  8 . Juli 1912.
Amt .l . Notierung der Börse (eig . Depesche ).

Weizen . . .
Roggen , Pfälzer.
Gerste , badische . .
Hafer.
Raps.
Donau -Jlais.
La Plsta -Mais.

Mainz,  5 . Juli 1312. Offiz . Notierung.
Weizen.
Roggen.
Geiste.
Hafer.
Mais.
Raps.

Diez,  S. Juli 1912. Amtl . Notierung.
Weizen.
Koggen.
Gerste . -
Hafer.

20.76- 21.00 ' 20.75- 21.00

21.25-
18»

-2200
-18.75

24.50
20.50

21.75- 2200

14.75
14.76

21.75- 22.00
16.50 17.50

25.00
20.75

22.00- 22.25

23.75- 24.25
2060- 2100

21.50- 22 50

24.00- 24.12
20.40
20.76
2169

17.00
13 00

£3.75- 24.25
20.00—2060

2150 - 23.50

24.12
20.27
20.76
2160

Berliner Börse.
(Eigoner Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Div.»/o Letzte Notierungen vom 9. Juli- jVorletztej Letztei Vntî ng.
»v*
6

16»,
27»
8
67»0
87s
7

1CV16
6-48
7Vs
77-
7»,s
b»/4
6
9
5
6/50
7
6
6
6»/s

103
0
5

2732
10
4
4
77-

12so
15
127*6
116
7100
8

15
4

148
9

Berliner Handelsgesellschaft . .
Commerz - und Discontobank .
Darmetädter Bank . . . . . .
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank . - .
Deutsche Effekten - und Wechselbank
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland . . .
Oosterreichische Kreditanstalt . . .
Reichsbank . .
Scbaafhausener Bankverein . . . .
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hvpotheken -Bank . .
Berliner Grosse Strassenbahn . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Acfcien . . . .
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oosterreichische Südbahn (Lombarde
Gotthard . . • • • • .• • •
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.Lux . Prinz Henri . .
Neue Bodengesollschaft Berlin . . .
Süddeutsche Immobilien 60% . .
SchÖfferhof Bürgerbr 'äu . . . . . .
Cementwerko Lothringen.
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . .
Lahmeyer.
Schuckerfc .
Kheiniöch -Wesfcfälische Kalkwerke.
Adler Kley er.
Zellstoff Waldhof . .
Bochumer Guss.
Buderus . .
Deutsch -Luxemburg.
Ksohweiler Bergwerk.
Friedrichshütte.
Gelseckirchener Berg.

do . Guss.
Harpener.
Phönix.
Laurahütte . .
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinisch © Stahlwerke , A .-G. . . .
Lindes Eismaschinen . . . . . . .

n)

167. 167.80
11275 118.75

251.60 234.75
128.25 126.50
116.90 116.90
186.60 186.70
153.50
123.90 122 90
201.56 203.25
115.00 133,30
12 i. 124.

144. 144,
183. 182.50
12410 124.
14150 144.40
122. 121.50

18.30 18.75

158 30
10890 196.60

120.90
156.75 156.

118.
882)0 68.50
87,25 87.75

129.76 130 25
642.50 659.
432.25 463.25
160. 16825

154.
iS  10 127.25
159. i ;o r,o
Do 171.75

54375
231-75 2 !1.50
229.10 223.40
in .10 11130
175. 175.90
160.25 160.75

134-25
183.50 188.25

92.
13». 188.
2 )8.75 261.10
173.60 172.80
25675 267.40
174. 174.
169 50 160.

Tendenz : fest.

Letzte Nachrichten.
Nachklänge zur Begegnung von BaltischPort.

wb- Paris , 9. Juli . Das ..Echo de Paris " schreibt zu
dem russischen CommuüiquS über die Kaiserzusammeukunkt
in Baltischport : Die Worte des Communiquäs sind sorg¬
fältig abgewogen und ihre Deutung ist die, dag Rußland und
Deutschland, ohne ihr Bündnissystem zu sprengen, entschlossen
sind, in einer offenkundigen Gemeinschaft  der
Anschauungen und Ideen zu leben, und das kann uns trotz-
alledem nicht gleichgültig lassen.

Die Lage ln Portugal.
siel. Lissabon, 9. Juli . Aus allen Teilen des Landes

iverden starke Truppen -Abteilungen nach der Grenze ab¬
kommandiert , um einen Einfall der Monarchisten im Keime
zu ersticken. Den 5 Lissaboner Regimentern wurden bei ihrer
Abfahrt seitens der Bevölkerung große Ovationen  dar¬
gebracht. Inzwischen legen die Monarchisten eine rege

Dienstag , 9 . Juli 1912.
Tätigkeit an den Tag . Der republikanische spanische Av-
geordnete Serrano hat sich erboten, dem Kabinettschef
Canalejas unwiderlegbare Beweise zu liefern , daß die portu¬
giesischen Monarchisten die Gastfreuirdschaft» die sie auf
spanischem Boden genießen, mißbrauchen. Als er die Grenze
überschritt, erklärte er weiter, wurde er von den portugiesi¬
schen Monarchisten in Haft genommen, später aber wieder
freigekassen. Bei seiner Ankunft in Mivandella wurde ihm
von der Bevölkerung ein warmer Empfang bereitet . In
Lissabon herrscht absolute Ruhe.

Tie Rückfahrt des „Schütte-Lanzff
wd. Cöln, 8. Juli . Das Luftschiff „Schütte-Lanz'

hat heute früh 3 Uhr 47 Min . die Rückreise nach Mann-
heim angetreten.

wb . Mannheim , 9. Juli . Um 6 Uhr 45 Min . kam
das Luftschiff „Schütte -Lanz" in prächtiger Fahrt über
der Stadt an und kehrte nach einer Schleifenfahrt nach
der Halle in Rheinau zurück.

Eine Matrosenrauferei.
wb. Paris , 9. Juli . Aus Langer wird gemeldet.

Zwischen Matrosen des spanischen Kreuzers ..Megina
Regente" und Matrosen des französischen Kreuzers
„Tu Chayla" kam es auf der Straße zu einer großen
Rauferei . Spanische Zivilisten ergriffen für ihre
Landsleute Partei und die Franzosen mußten sich in
die Nähe der Kirche zurückziehen, wo sie unter Führung
eines Offiziers an Bord zurückkehrten. Ein französi¬
scher Matrose wurde durch einen Messerstich ziemlich
schwer verletzt.

Drohender Felsstm «.
lick. Innsbruck , 9. Juli . Im Ober-Jnntal haben

sich zwei große Felsen vom Berge losgelöst und werden
nur noch durch einige Baumwnrzelu im Gleichgewicht
gehalten. Bedroht sind die Gemeinden Unter -Stösens
und St . Georgen mit der dortigen , kunsthistorrschsehr
wertvollen Kirche.

lick. Neapel, 9. Juli . Beim Einsturz eines sünsi
stockigen Hauses wurden 30 Menschen unter den Trüm-
mern begraben. 2 Personen waren auf der Stelle tot,
18 sind schwer verletzt.

bä . London, 9. Juli . Gestern war London wegen des
Ausbruchs der Maul - und Klauenseuche  ohne Scklachr-
vieh. Der Minister erklärte, daß spätestens in zwei magere
wieder Bieh auf den Markt gebracht werden könnte. Auch in
New-Castle wurde gestern kein Markt abgehalten.

Ielegraph isch er Witterungsberi cht
von der d*nt *»eh«n Seewarte zu Hamburg

vom .5 uli , 8 IThr v © rm54i « g -* .
\ ----- sehr leicht, 2 leicht, 8 —schwach, 4= mäseig-,5 = irisch, 6-----stark,

7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

E
5
M

■cS-o -y
jr -ß p «5

w |
Wetter. Sri

Zö
Aendomng ! Nieder-
de# Barom .} schlag in
v. 5—8 Uhr :24 Stncdeu

morgens , j mm
761,9 W3 halbbod. +18 0,0—0 4 C
761.6 W 2 -plo 05 - 1,4 2.5 - 6,4

Hamborg.Swinemund « . .
764,9 WSW 2 wolkig +17
763,4 WÜW 2 Dunst +19 12,5- 20,4

Neufahrwasser' 760,4 NW 4 halbbed. -ff22 0,0- 0,4 0
759,5 WNW2 heiter +20 0
766,6 SW 3 -ff15 0
765.5 W 3 > +16 0,5- 1,4 0
763,8

NW 2
bedeckt +18

+ 19
0,0—0,4 2,5- 6,4

764,5 ■mrikig 0,5- 1,4 0
763.6 WNW 2 -19

0,0- 0.4
0

761,6 W 2 wolhenl. +21 0
766.4 NW 1 heiter +54 0

Frankfnrt (Moin) 764,7 SO 1 Dunst +18 0,5- 1,4 0
Karlsruhe (Bad .) 7678 NO 1 wo ' kenl. +13 0,0- 0,4 0

7» ),2 SW 2 bedeckt +17 > 0
Zugspitze . . . 535,3 W 1 hs-lbbed. + 2 > 0

756,4 SSW 5 bedeckt +12 0,5—1,4 0,1- 0,4
Malin Hea .l - . .
Valencia • • .

761,2 SW 4 wolkig 5 11 0,0- 0,4 0

761,0 80 3 +13 —1,5—2,4 0
Aberdeen . . . . .
Shields .
Holyhe &d.
Ile d ’Aix.
St . Stathiea . ■.

762,0
76 i,3

SSW 2
SSW 2

heiter
wolkig

+13
+13

0,0- 0,4 0,5—2,'

Grisnez .
Paris.

764,9 SW 4 bedeckt +15 0,0- 0,4 0

VJissinffen . . . . 736,1 SW 2 halbbed. +17 0,5- 1,4 0
Hehler.
BodÖ.
Christiansand .
Skndenes.

785,4 WKW 1 wolkig +17 0

Skasen . 7613 W 2 Dunst +16 0,5- 1,4 0
Hanstholm . . . 761,7 W3 wolkig +16 0,0- 0,4 0
Kopenhagen . . 762,8 NW 3 Dunst +17 0,5- 1,4 0
Stockholm . . . . 759,6 WNW 2 bedeckt +19 0,0—0,4 0
Hernösand . . . . 757.9 wolkenl. +17 -0,0 - 0,4 0
Haparanda . . . . 7603 S 2 halbbed. +17 0,0- 0,4 0
Wisbv. 759,9

753,6
W 2 +19 0

Karl stad.
Arehanprel . . . .
Petersburg • • .

SW 4 +18 > 0

Gorki.
761,1 ONO 1 wolkenl. +15 0,5- 1,4 0
759.2 SO 1 ha-lbbed. +15 0

Waracliau . . . . 760.5 NW 2 wolkenl. -hl3 0,0- 0,4 0
Kiew . . . 753.6 NNW 1 bedeckt -14 0,1- 0,4
Wien . . . . . . . .
Prag.

763,1.
764,2

WNW 3 wolkig
bedeckt ;

-11
-21

0,5- 1.4
0,0- 0,4

0
0,5- 2,4

Florenz . 762,5 82 wolkenl. 420 0,5- 1,4 0
Cagliari.
Tiiorshavn . . . .
Seyüisfjord . . .

762,0 NW 4 + 13 0

Wettervoraussage für Mittwoch, 10. Juli,
Ten dor Meteorologie . heu AUcUtmc uee ! hj nika). Vere 'ns zn Frankfurt a. M

Wolkig , meist trocken , mäßig warm , stellenweise
Gewitterregen.

Wittenmgsbeobachtungen iu Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

8. Juli
Barometer auf 0° und Normalachwero
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) .
Dunstspannung (mm) .
Relative Feuchtigkeit (°/o) .
Wind -Richtung und -Stärke.
Niederschlagahöhe (mm) .

751.2 7,53.8 754,6 751.2
764,2 783.6 764.6 761,1
17,7 23 7 18,5 19,6
121 127 12,3 12,4

80 . 59 78 72,3
N 02 SWl NW2

Höchete Temperatur (Celsius) 25,2. Niedrigste Temperatur 13.3
Wasserstand des Rheins

am 9. Juli:
Biebrich ; Pegel . 3.38 m gegen 2.40 m am geetrigeu Vormittag.
Caub . „ 2,73 .. .. 278 .. ..
Mainz . , , 1,64 », „ 1.68 .. ..

Die Abend-Ausgabe umfaßt 12 Seiten.
liuTuiurrDnlmi ;til den pelü .fHn :md allgemeinen Teil : A. Hcgerborft,
g-tfcenlieim; für JtfmUetou: B. b. Diaueuoin f : für Lokale» unb provinzieller:
C. Rötl >erdt : für bic Sln*ti<fCH,!. Reklamen: H. Dornauf f jämMchinS9,e-baixit.

Trun mit) stevloB Der L Lchellenberg jchen Hof-Biichdruaerei III WieSbadeu

SprMtuude der RedaMon: iS bi« i Uhr in der folitifchen Abteilungvon1» bis 41 Uhr.
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liier/immer

Enten Hanges
Beste freie Lage, gegenüber dem Ausgang des Zentral -Bahnhofes, an der

Stadtmauer (Königstor) u. in nächsterNähê Sehenswürdigkeiten

tftüHffSfBWSMsrfgtu?« Die meisten Zimmer mit fließendem kalten und warmen Wasser, Lichtsignalanlage , Telephon In allen
IHlilllüLfilMül liilEliillLsa Zimmern , abgeschlossene Appartements , große Halle, Salons, Konferenz-Zimmer, Frisier-Salon etc. etc.

lestauran! : Griliroom: Terrasse.
Zahlreidie atisoluf ruMge Darlen-Zimmer.

Telephon: 4444- 45  und 9044- 48. Ssftirer: Rudolf LotZ.

mm  Sdiitzenfeskasg
in Frankfurt am Main

unter hohen schattigen Bäumen im Caf6 Kaisergarten

gegenüber der fürsten- st. Stnpjaugs-Tribüne am Opemplafz.
Zweimaliger Vorbeimarsch des nicht aufgelösten Zuges. Ansprache an 8e. K. H. den Prinzen Heinrich.
Uebcrgabe der Bnndesfahne, Reden, Parade nsw. — iSr Einheitspreis: pro Platz Mark II».—.

Vorverkauf im Cafd Kaisergarten am Büffet. Absolut gleich gute Plätze.

Der Anzahl der nummerierten Plätze ist begrenzt, bequemer Auf- u. Abgang zum Cafe. T ©l©pli 0ia Amt I 1388.

F19S

17. Deutsches Bundes- und
Bold Jubiiäums-Schi essen

Frankfurt am Main 1812.
Vorwoche:

Konzerte—Historische Ausstellung—
„Alt-Frankfurt“ — Vergnügungspark.

Abend -Veranstaltungen:
Mittwoch 10.Juli: Hauptprobez.Konzert

d. Frankfurter Sängerbundes.
Donnerstag 11. Juli: Italienische Nacht. Fechten-eigen und

turner . Aufführungen der Frankfurter Turnerschaft.
Freitag 12. Juli: Hauptprobe de» Festspiels.
Samstag 13. Juli: Üeberführungd. Bundesbannersn. d. Römer.

Begrüßung d. Schützen. Kommers mit Liedervor¬
trägen d. Frankfurter Sängervereinigung.

Sonntag 14. Juli 11 Uhr: Historischer H'eslzug . Fest¬
bankett . Beginn des Wettschießens.

(Fa . 2466)
F133

Trinkt alkoholfrei.
Auf dem Böranlkffurtci ' KTostplata
= vier Ausschankhallen. =
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Vme Borne!
Beginn honte Dienstag.

Günstige Kaufgelegenheit für vollständige Wäsche-Ausstattungen.

Skl MkslMr SvezW'ZMW?m  VeitzMNl leiQün M.
Die Preise haben nur für Vorräte Gültigkeit und sind netto. —-

Serie I

85
Serie II

M
r

Serie III95

Damen »Hosen und
»Jacken in all. Fass,
aus gutein Cretton
oder Croise . . .

Damen -Hemden mit
breiter Stickerei und
gestickter Passe nur

Damen - Hosen und
‘ -Jacken in all. Fass,

aus prinia Stoffen .
Damen -Hemden mit

handgestickter Passe u.
breiter Stickerei nur

Damen Hosen in all.
Fass., ganz Vorzug!.
Qualitäten . . . .

Damen -Hemden mit
breit. Stick, u. Hohls.-
Vcrzierung . . nur

Damen - Hosen und
-Jackerr in all. Fass,
aus feinfädig. Stoffen

Dame « - Hemden in
elcg. Ausführung, nur

Hunderte Untertaillen
iu all. Weiten, festsitzende Serie IV
Fass, aus fünkäd. Stoff,
mit Feston und Klöppel
auch Rückengarnicrnng

SerieI Seriell Seriell ! « « « „
"1. 55 98 Ä 55
Der Wert dies. Sachen ist bedeut , höh.
Damen -Anstandsröcke

aus gut. Croisc-Barchent,
gebogt . ilv ^ i

f
Serie IV95i

39
»t. hi

9$
Ganz bedeutend unter Preis:

LL ütiüierd-IiSöic
aus Musterkollektionen,
darunter auch die eleg.
Modelle aus den feinst.
Stoffen m. breit. Stick.
5.50. 4.5«, 3.5«, 2.5«,

Der Wert dieser wunderbaren
Röcke ist von 3 bis 12 Mk.

|95

Auf Erstlings - und
Kinder -Wüsche ge¬
währen wir während
der weist. Woche einen
Extra-Rabatt von .

Mm.
Schweizer und Plauencr Fabrikat.

Ca. 560 Stück Stickereien»
per Serie I II IH_ IV_

4'/- Mir . jetzt 28 , 89 , 48 , 55^
Madapolam -Festo « ,

echt Schweizer-Fabrikat, Ia Qualität,
per Serie I II III

4.10 Mtr . jetzt 08 , 88 , 98 H

rn -mw.
Kiffenbezüge , gebogt, jetzt
Kiffenbezüge mit Zwirn-

Einsatz . jetzt
Kiffcnbezüge aus prima

Kretonne, gebogt, mit Ein¬
satz . . 1.35, 1.2» u.

Damast -Bezüge ,130x180,
aus guten Stoffen, schöne
Dessin? . Stück 3.80 u.

Bettücher , 150x225 , aus
gut. Cretoune od. Dowlas

Mk. 2.60 u.
Halbleinen « Bettücher,

prima Ware, ISOx 225,
Mk. 2.S0 u.

45 H

7tz^

95 ^

2.75
1.75
1.95

Arm-VW.
Circa 100 weiße Oberhemden,

Ieid4 angestaubt, die ganz bc- 025
deutend höh. Wert haben, jetzt £

Maeco -Hemden mit schönen 135
farbigen Einsätzen . . jetzt 1

Weiße Macco -Semden mit C>BO
färb. Pikee-Einsätzen . . . “

Ca. 1000 Kragen verschiedene
Fassons, 4fach, reinlein. 0F
Qualitäten . Stück jetzt

Herren - Taghemden,
fädigcr Kretonne . . .

Herren -Nachthemden
Besatz und Umlegekragen

stark F
mit 075

1 Posten «inz. Vorhemden 8C
etwas angestaubt, Stck. 45u. u <J^

RA VMM.
Weiße gemusterte Batiste 08

Meter
Weiß getupften Mull rr-j

Meter OU*
Schweizer Stickerei-Stoff 00

Meter Oö^
Weiß Leinen , imit., Meter 35 H

Kolossal billig! .
Schweizer Stickerei-Stoffe,

Lochstickerei, 120 cnf breit 135
jetzt Meter l

Regul. Wert dieser Ware ist 2.50

Wollbatist , reine Wolle.
doppelt breit . . Meter *w,

1 Posten weiß Diagonal , reine 1
Wolle für Kostümröcke, Meter 1

Mim.
Circa 100 einzelne Paare

Gardine « , weist und creme,
beste sächsiche Qualität 185

Paar 5.25, 4.25,(3.25, 1
Regulärer Werl 3 bis 10 Mk.

Scheibengardinen . Meter 15 H
Breite Gardinen . Meter 48
Kongreß -Staff . . Meter 21 H
Kongretz -Etoff » doppelt 10

breit . Meter
Ronleauköper » ankg. Mtr. 88 ^

Breite Gardinen -Reste sI0
(Muster) ca. 1'/- Mtr . lg.

Waffel -Bettdecken mit ge- 195
knüften Fransen . 4.50 bis 1

Tüll -Bettdecken . von 4.25 an

»VW.
Tischtücher, schöne Muster. 95 $
Tischtücher, 110/150 groß . 1.65
Servietten in Damast, Stück 19 ^
Servietten , gesäumt, Stück 35 A
Kaffeedecken in den neuesten ttsl

Webartenu.Dessins,4.50 bis
Tischläufer in gestickt mit ttsl

Hohlsaum . vk/H

Besonders billig!
Künstler-

imd Bcrmda-Dclkcn
voll groß in viel, schönen 850
Farben. u

M-Amsl.
130 cm breite gute Elsässer

Ware . Mtr.
180 cm br. seidenglänz.Ware,

schöne Muster, Mtr . l .lOu.
160 cm breite gute Elsässer

Qualität . . . . Mtr.
160 cm breite schwere Ware,

herrl . Muster, Mtr . 1.60 u.
1 Posten Bettnch .Halblcin.

Ia westfäl. Ware, 150 cm
breit . . . Mtr . 1.20 n.

(MietiMe.:
80 cm breit, solide Ware, Mtr.
80 cm br., starkfäd. Qual .,Mtr.
82 cm br., Spezi älmarke. für

Leib- u. Bettwäsche geeign..

Renforee » feinfäd. Eliäss. Qual.,
für Untertaillen und feine Leib¬
wäsche geeignet, regulärer 4£)
Wert 65 H . jetzt Mtr . ‘»'<-1.3?

= HMWkk . :

18 ^
28L?

1 Posten Handtuch -Reste,
Coupons von 2—12 Mtr . lang,
darunter ganz schwere Qualität,
regulärer Wert dis 65 L?, Sii

per Mtr . wl $

MttM -ArW.
mod. lange Form, vorz. Eitz, 195
regul. Wert Mk. 3.50, jetzt I

Weiße ServievschKrzen m.
Stickereibesatzund Bolaut

Weiße Zierschürzen mit
Träger , Prinzeßkorm jetzt

Weiße Kinder -Schürzen,
, Länge 45—70 cm . . jetzt
Weiße Srnssenkittel

mit prima weistem Satin - ttsk.
Köper».waschechten Besätzen OOT,

Weiße Kindertleidche», nur^25so lange Vorrat Stück
——- Riesig billig!
Damen -Blnsen,

Krage » , <m oeur,
mit reicher Stickerei,
zum Aussachen . jetzt

15

6U
88 ^

95^
p

92 ^

25 H
38 ^

$

1 Posten 100 cm br. Kretonne,
speziell für Schürzen geeign., KK

Mtr . Ot-P,
1 Posten 160 cm br. Kretonne»

nur für Bettücher, 00
Mtr . nur ö <3,

1 Posten 150 breite Dowlas»
schwere Elsäss. Ware, Mtr . Oel.3?

Croise »gerauht,vollweiß,Mtr. 32H
Croise , ger., gute Qual., Mtr. 45H
Croise »finette feinf. Ware, Bi tr. 59H
Flock-Pikee in sch. Dess., Mtr. 38 ^?
Flock -Pikee,extraguteQual ., r. | i

vollweiß . . . . Mtr . wö ^?

Gläsertücher , rot weiß. □ . 195?
Gläsertücher , rein Leinen . 33T?
Handtücher , voll groß . . 49 .5
Handtücher » Jacquard-Dess. 65P?

Kräftige Ware, rot weiß, 43 cm
breit . Mtr.

Halbleinen Qual ., vollweiß .
vorzügliche schwere halbleinene i)A

Qual ., 50 cm br. . Mtr.
Gerstenkorn, 50 cm br.. Mir . 42T,

L?

88 . ,

Sensationell billig! --g—

Wiesen -Kosten Weiße Damen -WLufen,
nie wiederkebrende günstige Kaufgelegenheit, aus weißem Batist, weißem Mrlll, „Voile die große
Mode", weißer Stickerei, schön verarbeitet, mit Klöppel-Spitzen und Valencienne-Eiusätzen,

^ Serie I 3» 25  MU - Serie II 2. 25  W Serie III l. 50  Pf * Serie 1Y 75 T,
Der reguläre Wert dieser wunderbaren .Blusen ist bedeutend höher.

■wj . v . Die gewaltigen Auslagen erstrecken sich auf alle Abteilungen und werden durch _✓ .
ihre Mannigfaltigkeit und die enorm billigen Preise allgemein überraschen,

K129

€ct. 55,600

Verkauf zu enorm billigen Preisen!

Einmachgläservon an5pt.
8

12 . .
InsaMaschen . 20 . .
Saftbentel . 45 .
Pergamentpapierm. 8 h.

Saftpressen. . . . . . 5. 80
Bolineiiseiineidniascliiiieii1.“

Irtlene

Einkoch-Töpfe,Schüsselnu.Kannen
sehr billig.

Original Rex -Einkoeh-Apparaten.Gläser.
Konserveglas System„Adler“vo„32Pf.an.

Bestes ! Keine Sehmutzecken ! Billigstes!

liefsclmu
Ecke Kirclsgasse nnd Friedricfestrasse.

„Seeurilas ^
Fel?er'Ukrslüjerung8-A!lt!ell-Gesel!sl!!llst. Berlin.

Wir suchen für Wiesbaden nnd Umgebung tüchtig « Slkguisiteure
gegen ausreichende Bezüge. Gcschäitsleute, Beamten mw Vertreter anderer
Branchen können sich aus diese Weise einen lohnenden Nebenverdienst verschaffen.
Schrift!. Offerten erbeten an die General-Agentur Spritz » reyrfel , Frank¬
furt a . M ., Friedrichstraße 30.

Geschäfts-Empfehlung.
Halte mich den geehrten Bewohnern von Wiesbaden

und Umgegend bei Bedarf an:
Heilkräutern , Tees, Nährmitteln , alkoholfreien
Mosten, Weinen und Fruchtsäften , Reform-
Wäsche und Reform - Schuhen , sowie Reform-
Butter

bestens empfohlen . Da ich nur von ersten Firmen der
Reformbranche beziehe , bin ich in der Lage , mit erst¬
klassiger Ware preiswert dienen zu können.

Mit der Zusicherung freundlichster Bedienung bitte ich,
das mir seither so reichlich bewiesene Vertrauen auch
fernerhin entgegenzubringen.

Hochachtungsvol I
Reform-Versandhaus„Gesundes Leben“,

Wiesbaden, Rheinstrasse Ul.
Inhaber : liermasiBl BCuiiB.

Gegen
üblen Mimdgenieii

Marktsiraße 14. am Schlotztzlatz.

, € 1«loroiloiit " ver¬
nichtet alleFäulniserreger
im Munden , zwischen den
Zähnen und bleicht mih-
farbene Zähne blendend
weiß, ohne d. Schmelz ZU

schaden. Herrlich erfrisch, schmeck. Zahncremef. Erwachs, u. ftnü)., 4—6 Woch. ausreich., 1 J6,
Vrobetube 50 <5. In der Internationalen Hygiene-Ausstellung Dresden allseits bewundert.
Man verlange Prospekt und Gratismuster direkt vom Laboratorium „Leo", Dresden 3
oder in den Apotheken , Drogerien , Friseur - nnd Parfümeriegeschäften.

„OlrLcr̂ ^̂LleichL
Gesicht und Hände
in kurzer Zeit rein
weiß. Vorzug!, er-
probtes unschädl.
Mittel gegen un¬

schöne Hautfarbe, Sommerspross.. Leberflecke, gelbe Flecke, Hautunreinigkeiten. Echt„ Oiloiro«
creme “ Tube 1 JL  Wirksam unterstützt durch€ to!o>r *»se11te 604 vom Laboratorium„Leo".
Dresden 3. Erhältlich in Apotheken , Drogerien und Barfümerien.

Otto Lille, Moritzslraize 12.

Ufeit -lMÄsrem©

Löwenapotbeke, Lauggasse 31.
Schützenhoiapotheke, Langgasse 11.
Taunusapotheke, Taunusstraße 20.
Viktoriaapotheke, Rheinstraße 45.
Drog. Backe & Eskiony, Taunusstr . 5.
Drog. Brecher, Neugasje 14,
WiMy Gräfe, Weberggffe 33.
A. Hassenkamp, Mäuritiusstraße 5.

W. Machenheirner, Bismarckring 1.
E. Möfcus, Taunusstraste 25.
F. H. Müller, Bismaräring 31.
C. Portzehl, Rheinstraße 67.
Chr. Tauber ktekf., Kirchgasse 20.
Victoria-D-og., Rhcinstratze 101.
Löwen-Drog., Wellritzstraßc 27. F77

eluc/i

in€n (/y 'Htm ^ ecdelmann anwendifaw . qXi 4

edentn wi .bäStjp, f/f (2 ^ ^^ f.90 y */s
7.— (-l/endt &nen u . at-filatf/ !'u .̂

Allein - Vertrieb / . Wiesbaden : Drogerie Moebus : Taunusstr .25, Tel . 2007.
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haben und wirklich billig kaufen wollen , dann sollten Sie jetzt die günstige Gelegenheit wahr¬
nehmen und einen Versuch bei uns machen , denn:SehnhwarettWenn Sie

Bedarf in

jluli stattfinden und ist es unser Bestreben,
dieser vorgeschriebenen Zeit zu räumen,

Wir werden Sie bestimmt zufrieden stellen . Unser Ausverkauf darf nur vom <B. bl * 30,
durch die auffallend billigen Preise , sogar teilweise ob nie Verdienst , möglichst in

Sehnk l ’eVLt 5
Während des Ausverkaufs keine Auswahlsendungen , — Umtausch gestattet.

Kltmit fit JJn. ii. MO.
Verkaufn .Miete.
,M. u. o. Bedienung.
Auch Bettische und
Zimmer-Klosetts

leihweise.
Ii , Melaner,

Mebergasse3, Hth.
Tel. 3229. Repar.
prompt und billig.

8l«cl-». ÄimMt ßeakeF,
IHarlititr . SS . Tel . 22 «** ,

besorgt schnall und billig alle
Reparaturen u. Ueberziehen.

DarmMöLer Möbelfabrik
G. m. b. S.

«-„ A- , bis zur vornehmsten Ausführung
sSrtlIt ErstUafstg« Arbeit- Dauernde Garantie
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Fabrik unö Hauptausfiellungshaus: DarmfisöL, HeiöslbLLgerfir. 129
Zweiggeschäfte : Darmstadt , Rheinstr . 28 — Frankfurt a. M ., Kaiser - Wilhelm - Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratis!

.UNION“Detektiv-
Auskunftsbüro jy*

Wiesbaden , Am Römertor 1.
Telephon Nr. 3539.

Größt.« ,erfolgreichstes Institut.
Empf. durch hone jurist. Personen.
Ermittelungen, Beobachtungen. Be¬
schaff.v.Beweismaterialf.a. Prozesse.
Vertrauliche Auskünfte über Ver¬
mögen,' Ruf, Charakter, 'Vorleben,
Lebenswandel auf allen Plätzen des |
-- In- und Auslandes.

.Jtiijjtl-u.loliiHiiisimtn
kauft in qroRen Mengen B14107
SMriihmtifcUfm BlüKerstratze »4 .

fft ii tili!
MM m > * j »i

Heise -Handtaschen
(City -I?ags)

in Leder imitiert . . . 4.25, 3.25, 2.75, 1.75, 1:25
in Leder . . . . . . . . . . 16.50, 12.5p, 8,75, 6.50
in Schilfleinen . . . . 4.95, 4.50, 3.95, 3.50, 2.95
in Segeltuch . . . . . 6. 50, 5.90, 5,50, 4.90, 4.50

Stegtaschen , Maulbügeltaschen , Suitcases mit
und ohne Einrichtung.

Reise - Hutschachteln für Damen
13.75, 10.75, 7.90, 5.50 bis 95 Pf.

Picknick - Körbe mit praktischer Füllung.
Reise -Rollen in grosser Auswahl . . von 65 Pf. an
Plaidhüllen . ii .se , 7.50, 4.75, 2 .95
Schirmhüllen . . . 5.25, 3.95, 2.75, 1.45, 95 Pf.
Feldflaschen zum Umhängen . . . . von 95 Pf. an
Zusammenlegbare Trinkbecher . . . von 10 Pf.an

Hupee-Koffer
in Leder imitiert . . . 10.50, 8.50, 6.50, 4.75, 3.95
in Vulcan-Fibre . 20.50, 14.50, 12.75, 10.75, 9.50
in Bastbezug . . . . 13,60 , 11.50, 8.50, 5.90, 4.50
Damen - Köfferchen . . 9.75, 6.50, 5.90

Japanische Handkörbe mit verschließbarem
Plaidxiemen . 9.75, 7.90, 6.50, 5 .25

Reise- Kartons , ' sehr solid . . von 9.50 bis 65 Pf.
Reise -Hutkoffer für Damen . . . . von 5.90 an

In grosser Auswahl zu billigsten Preisen ; Brustbeutel, Juwelentaschen , Luftkissen, Reisekissen in Satin,
Seide und Leder, Aluminium-Feldflaschen, Thermos- und Heliosflaschen , Reiseflasehen mit und ohne Becher»
Trinkbecher in Rohrgeflecht und Leder- Etuis, Reise-Bestecke , Reise-Uhren und -Wecker, gefüllte Nähbeutel
u. Kästchen , Kragen- u. Manschettenbeutel , Hüllen für Oberhemden, Handschuhe , Taschentücher u. Krawatten.

.

Sarotti-Pralinees Si-Paclcung
Leibniz-Cakes Tet.- Packung.

Russische Drops y t Pfd. 25, 20 Pf.
EugLPfefferminz -Tabl .RoH.10, 5 Pf.
Echt engl . Drops . . 7«PM- 75 pt-
Kognak -Pralinees 1/, Pfd. 75,50 Pf.
Pfefferminz -Pralinees t/i Pfd. 30 Pf.
Karlsbader Kaffee -Dessert V«75 Pf.

7,Französische Drops
Eis’ocnbons . . . .
Punsch -Bonbons .
Fondant -Mischung . V4 Pfd. 25 pf.
Rahmbonbons Pfd. 50 Pf. 30 Pf.
Kandierte Ananas . % Pfd. 60 Pf.

Schokoladen in Tafeln , beste Marken, wie : Cailier, Suchard, Gala-Peter, Sarotti, Lin dt etc.

Baedeckers Reise-Handbücher, Karsbiiciier, Stadt-Pläne, Reiseftüirer, Touristen-Äiitoniobilkarten etc. etc.

Reise -Koffer in Fichtenholz . . . . von 16 .50 an
Kaiser- Koffer, Pappelplatten - u. Rohr¬

platten- Koffer, Ia Qualität, hervorragend billig.
Reise - Körbe in solider Ausführung. . von 6.40 an
Rucksäcke , durchaus wetterfest . . . von 85 Pf. an
Reise -Necessaires in grosser Auswahl von 3.25 an

Pfd . 25 Pf.
'/4 Pfd . 25 Pf.
•/4 Pfd . 35 Pf.

Bade -Wäsche.
Bade-Handtücher . . . . . . . . . . von 50 Pf. an
Bade-Handtücher mit. Buchstaben . . . 75 Pf.
Bade-Laken , solide Qualität . . . . . von 1.75 an
Trikot-Bade- Anzüge für Damen . . von 2.25 an
Trikot-Bade-Anzüge für Mädchen. . von 1.50 an
Stoff-Bade-Anzüge für Damen . . . von 1.30 an
Stoff-Bade-Anzlige für Mädchen . . von 75 Pf. an
Bade-Mützeil für Damen und Kinder von 25 Pf. an
Bade-Hosen . . . . . , . . . . . . von 12 Pf. an
Bade-Mäntel für Damen und Herren, mit

Stehkragen in verschiedenen Dessins 4 .95 Mk,
Bade-Mäntel für Kinder mit Stehkragen

und Kaputze . . . . . . . 2 .75 Mk.
Bade-Rollen , Bäde- Sehuhe , Bade-Teppiche

in größter Auswahl.

Parfümerien.
Eau de Cologne „gegenüber dem Jülichsplatz“
„Glockengasse 4711" und „Jülichsplatz Nr. 4"
ferner Flasche 50 Pf . und 30 Pf . , 1/2-Ltr .-Flasche 1 .50
Siehorheits-Rasier-Apparate . . . . von 95 Pf. an
Hand-, Zahn- u. Nagelbürsten . . . von 10 Pf. an

Seifen- , Zahnpulver - , Puder- u. Nadeltlosen
Flacons , Hülsen für Zahn - und -Nagelbürsten in Elfen¬

bein imitiert , sowie Glas mit Nickel.

Nagelpflege-Artikel.

Große Auswahl in- u. ausländischer Spezialitäten in
Seifen und Parfümerien.

Taschen - und Reise -Apotheken , Toilette - und
Gummi-Schwämme , Schwammbeutel v.50 Pf. an
Reise -Brenn- Apparate .von 35 Pf. an
Kopf- und Kleiderbürsten . . . . von 75 Pf. an

Gummi-JTläntet für Damen u.Herren
Auto- Schals , Reise -Mützen etc. K109
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des gesamten Musikkorps «les L. Hass . FeM -Art .-Eegts . öranien
Wo» 27 ranter penSnlichei ' [Leitung seines ©herisssssikraeisters

Herrn Henrich.

Unter den Sielten,
RestaurantE. Ritter.

Mittwoch abesdi

Grosses Mür -jlmrert,
aaagoführt von der aiopello dos Ssifantfric -Rpgltnpnls
von Oeradorff unter persönl. Leitung ihres Obermutikmeisters.

Eintritt frei ! Eintritt frei!
Täglich Konzert von 4 bis 11 Uhr.

Wieskadener Gesellschaft
♦ ♦

O♦
♦ ♦fnv  bildende Kmrst

Ordentliche Hauptversammlung
Freitag»den 12. Anti, abends8',', Uhr, im kleinen Saal

des Frankfurter Hass«
Tagesordnung r

il. Rechnunzsablage des Schatzmeisters und Entlastung desselben durch die
Versammlung.

)2. Neuwahl der Revisoren.
3. Bericht des ersten Vorsitzendenüber die Tätigkeit des Vereins im Jahre 1911.
4. Neuwahl des Vorstandes. § 268

Um zahlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand.

tlach SkaMZmmm
Jim  17. Jali : Dauer 21 Tage, M5. 055^
fim  r . MUK.: Dauer 22 Tage , me . 83».-
JimT4. ?iag.: Dauer 25 Tage, Stlf. 825.-
fim  17-ftug.: Dauer 15 Tage, Wk. 545—
Cs werden Sie schdirsten Punkt« Nor¬
wegen « US» Schweren « besticht.

Jach EugEaKö-
IMuKuurSchManö

Dauer 27 Tage. M . 12«».-
E« werden besucht: 5use! w!ght, Lon¬
don, « Marnep, DudUn, Liverpool, eng¬
lisches und schottisches Ecegebiet, Hlrrs-
grw ns » CSrudurgh.

RunövmMriks
stm2S. fiugnvauer 57, Monate, Preis

Mk. S5S0.- vefuch von Uganda,
Victoria» » pansa, Deutsch- Gstafrika,
Eanstdar, Nhoiefla, VIcLvriasäUe»
Transvaal , UaxlauS, Deutsch- SS-,
westafrika.

Es kommen ferner unsere beliebten
Scsellschaftoretse« nach

LsNösnuuspans
jeden Monat zur Ausführung.

Die Prospekte, die alles NSHer« enthalten, stehen
jedem Sutereffentea kostenfrei zur vcrstgusg.

RmfthUxLÄLL Her §ümhüt$*f*mmia£mk
Inter Sen LinSenS, S erlin M., Unter Sen Linöen $»

| Vertreter in Wiesbaden : W. von Us -r, LLnos « r«voie , Wilhclmstr. 12,
8 m Frankfurt a. . D!. : .'»» ekel , Kaiserstraße14.

Nr.10

1143
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©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

\
bebe mit Laaft
belie ohne T ©pf

Spate ohne Fett
Brate ohne Pfanne

Wortrag
u. Demonstration der vollendetsten Kochmethode „Küche Naturell“ in der Papierdüte

== Donnerstag, den II . iufi, nachmittags 4 Öhr, =
im Wartburg- Saal, Schwalbacher Strasse 51.

Zutritt frei! Zutritt frei!

© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ® ©

Vomi . Juli bis 31. d. M.
Grosser

Ausverkauf.
Wegen Renovierung unserer Geschäftsräume

unterßellen wir unsere Lagerbestände einem Aus¬
verkauf su äusserst billigen Preisen.

JUöbeifabrik
Weyershäuser & Mühsamen

A PP Ziuisenstrasse PP.  ©
© 1130©©©a©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©

Heroin
Morgen Mittwoch:

GFGK8GK F367
Militär - Mosiaert
der Kapelle des Füs.-Regiments
von Gersdorff (Kurhess.) Nr. 80,
unter Leitung ihres Obermusik¬

meisters E . dottscfealk.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt 30 Pf.

Mail -Coach.
Abfahrt 3"«Uhr tätlich vom Kur¬

haus nach dem herrlich gelegenen
Taunus . Preis pro Person 5 Mk.

MiLch-Zeutrifuge,
neu. billig zu verkaufen
__ Kl. Schwa lbacher Straße 4, 1.

Warnn
mit Brat

vertilgt allein « . Garantie
Desinfektions -Institut
„Sfyglea “"

J . Eeltntaisn , Hellmundstr.27.

Frankenthaler
Frühkartoffeln

offeriert zum billigsten Tagespreis
TAo

Landesprodukten - u . Sädfrüchte-
,_ Grotzhaudlung. _

Gronchial-Leiderr,
Asthma. Helene Krauch, Michels-
berg 28. Kurzatmigkeit . Kräuterkuren
Spr . 3—5. 12 I . hier . Frauenleiden.
Beh. n. Dr . Thure -Brandt.

liey,
AnschaffungSpr. 1200 Mk., wegzugs-
halber für nur 680 Mk. gegen bar zu
verkaufen Dotzhsimer Siraste 76, P.

Schueider-Knrse»
Musterzeichnen , prakt. gründliche

Ausbildung an eig. Garderobe.
A n >. ftramberge r , BiSmarckring 26.

' HerrfchafLZDiener,
letzt in Paris tätig, sucht sof. Stellung,

irres Moritzstr. 37. Part . '

d]iÄi | \ ; setnannWiesbadenJ ILanggäsêl,
W WO |

g : Warnung!
Niemand werfe alte auch zerdr.
Geviffe weg. Zahle dafür nach«
weislich die tzSchsten Preise. ::

Metzgerg. 15, Rosenfeld.

% filtHttfl t frische Keidelbeeren,
g\ UJUÜl|} „ auch im Grotzverkauf.
steieUer «, Viyeingaucr Str . 11.
Malta -Kartoffeln Pfund 15 Pf.
Matjes -Heringe , Stück 15 Pf.
Delikateffrrrtzalls Kioaekarn,

Ecke Moritzstr. 16 u. Adelheidstr. 89.

Danksagung.
HBfetem hochverehrten Chef Herr« Ed. Laurenr

sage« Wir hiermit für die herrliche Rheinsahrt und die um
zu teil gewordene ausgezeichnete Verpflegung auf diesem
Wege von ganzem herM aufrichtigen Dank.

Die Arbeiter und Arbeiterinnen
der Cigaretten-Fabrik £e Ahedive

E . Cülltcis , Taunusftr. 66.
Wiesbaden, den8. Juli 1912.

»
wird nie der
Erfolg in allen
Zivil-, Straf -,

Alimentations -,
Ehescheidungs-

Prozessen.

Detektiv - Auskunft-
= = ===  Büro = ====

Am K3inerter 1.
Telephon 3589.

Direktor p , J.
1111

Auskünfte
über Vermögen, Ruf,
Charakter , Vorleben,

Lebenswandel
an allen Platzen des

In- u . Auslandes.

Ermittelungen,
Beobachtungen

Ehe-
schliessungen-
in England,
schnellstens.
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Am 2 . August d. I ., vor¬
mittags S Uhr, wird an Ge¬
richtsstell-, Zimmer Nr. 60, das
Wohnhaus mit Seitenflügel, Hinter¬
wohnhaus und Werkstätte mit Hof¬
keller, Körnerstraße2 hier, 6 ar
60 qm, 146,000 Mk. wert, zwangs¬
weise versteigert. F268

Wiesbaden , den4. Juli 1912.
Kgl » Amtsgericht K.

r Am 2 . August d. Js ., vor^
mittags ©'/- Uhr, werden an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60, fünf
Aecker der Gemarkung Sonnenberg,
im Herrnteil 3. Gewann und vor
>den Fichten2. Gewann, insgesamt
46 ar 60 qm, 2.28 Taler Rein¬
ertrag, zwangsweise versteigert. F268

Königl . Amtsgericht ©
Donnerstag, den 11. d. M., vorm.

11 Uhr, werden aus der Güterhalle
tzfentlich meistbietend versteigert:

2 Herrcn-Anzüge und verschiedene
Herrenwäsche gebraucht), Bürsten,
1 Kiste Würfelzucker, 28 kg. F180

_ Kal. Güterabfertigung Sud.
Oirundstücksverpachtung in Wiesbaden

Dienstag , den 16. Juli d. Js .,
vormittags ly Uhr.

soll die im Distrikt Kohlkorb
der Gemarkung Wiesbaden be-
legene Domänen-Parzelle Karten¬
blatt 54, Nr. 876/70, groß 28,10 Sit,
auf 12 Jahre an Ort und Stelle
öffentlich meistbietend zur Verpach¬
tung ausgeboten werden.

Zusammenkunft der Pachtliebhaber
auf dem Lagerplatz des Herrn
Stukateur Pauly an oer Adolfsallee.

^ Wiesbaden, den 6. Juli 1912. 1 517
> Königli ches Domän en-Rentamt.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 10. Juli 1912, vor¬

mittags 11 Uhr. versteigere ich
.zwangsweise im Pfandlokal

Helenenstraße 24:
1 Kassen-, 1 Bücher-, 2 Kleider-,
2 Waren-, 2 Glas - u. 2 Eisschr.,
2 Betten, 2 Nähmaschinen, 3 Sofas,
10 Sessel. Brockhans Konv.-Lexikon,
5 Teppiche. 1 Pferd. 3 Landauer-
Chaisen. 1 Rolle u. a. m.

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden, den 9. Juli 1912,
Baur. Gc richtsvollzieh., Körnerstr. 3.

Max Laux u. Ottilie Schwab hier. —
Oberleutnant Richard Peter in
Augsburg und Emmy Cron hier.

Eheschließungen:
Ito  Brab inJuli 4.: Ingenieur

Breslau u. Hedwig Verth, geb.
Bender, hier. — Kaufmann Johann
Förster in Frankfurt a. M. u. Elisa¬
beth Dichans hier. — Gutsbesitzer
Jakob Kowaleff , in Helstngfors und
Sofie Cramer hier.

Sterbefölle:
Juli 4.: Margarete Röder, 11 I . —

Wwe. Pauline Rudolph, geb. Mies,
77 I . — Wwe. Karoline Back, geb.
Ohlemacher, 68 I.

MewsZenLiMMIs
nur erstklassige Fabrikate , bei 1032
H. Schweitzer, Hoflieferant,

EHenbogenga Me AS.
lö-2QLeelanclie-Elemente
(10 El. --- 12 Volt Sp.) für elektrische
Uhrcnanlasre billig za verkaufen. Näh.
im TagbL-Kontor, Schalterhalle rechts.

Der neue Kaffee-Ersatz

p
ist ein Getränk für sich . Man

braucht keinen Zusatz
und nur halb soviel zu nehmen wie von anderen
Kaffee-Ersatzmitteln . Perlka schmeckt überraschend
kaffeeähnlich , ist auffallend billig und gesund.

•"IH’Vj.V.'" ' 1 " " - W '.O'; ’

Im Preise

MeuH emfflssist
10 Speise-Zimmer
7 Schlaf-Zimmer
0 Wohnzimmeru.Salons
0 Herren-Zimmer

Fritz Hohr

Verkauf bis 30. Juli. Selten günstige Gelegenheit.

Gustav Schupp Naehf.
WIESBADEN 1177

Tauimsstrasse 38.
Tel. 151. Gegr. 1871.

Moderner „Wat",

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 10. Juli 1912,

mittags 12 Uhr, versteigere rch rm
Verstcigerungslokale

Helcnenstraße 6:
6 Betten. 3 Spiegelfchranke, ern
Bertiko, 1 Büfett, 1 Silbcrschrank,
1 Sekretär. 1 Schreibtisch, ein
Pfeilerspiegek, 2 Sofas , 6 Sessel,
3 Waschkommoden, 3 Nachtkonrolen,
1 Nachtkommode, 2 Nachttische, ein
Ausziehtisch, 1 Küchentisck, zehn
Stühle 1 Anrichte, 1 Erker-Ein¬
richtung u. 1 Elektrisier-Apparat

öffentlich zwangsweise gegen Bar-

^^Wiesbaden, den 9. Juli 1912.
Weher, Gericknsvollsteber,

^Uekanntmach nng.
Mittwoch, den 10. Juli 1912, nach¬

mittags 2 Uhr, werden rn dem Ver-
steigerungSlokale „

Helenenstraße 24
dahier:

1 Büfett, 1 Bertiko mit Aufsatz u.
1 Kpiegel mit Trumeau

gegen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert. ^ „ . . ..■ Wiesbaden, den 9. Juli 1912.

Weitz. Gerichtsvollzieher,
Jahnstraße 34.Setentiüdjt!!i§

Mittwoch, den 10. Juli er., nach¬
mittags 3 Uhr, werden in dem Hause

helenenstraße 2H:
1 Jagdwagen, 1 Klavier. 1 Büfett,
2 Kaffen-, 1 Spiegelschrank, e,n
Bertiko. 1 Schreibtisch, 1 Sekretär,
1 Konsole, 1 Spiegel, 1 Regal, ent
Diwan . 3 Sofas . 1 Schreib¬
maschine, 1 Heartrocken- Apparat
mit Motor, Herren- u. Damen-
KleidungSstücke, Orlgemälde und
and. mehr

Nentlich zwangsweise gegen Bar-
Mlung versteigert.

Wiesbaden, den 9. Juli 1912.
Gerichtsvollzieher,Habermann,

Wallufer Straße 12.
f Standesamt Wiesbaden.
tRalpaui , Zimmer Nr . so ; geöffnet an Wochentagen
tzsn 8 bis Val Uhr: !ür Eheichlichungen nur

Dienstags , Donnerstags und S>mSt»gs.i
Geburten: .

Juni 28.: Kaufmann Moritz Liff
mann e. Leopold. — 30.
Schneider Jul . Weis e. TL Jenny
— Juli 2.: Metzger Joses Boppre e.
T., Erna Katharina Theresia. —
3.: Taglöhner Heinr. Egert e. S„
Hans. — Wäscher Julius Silberstein
e. S ., Helmut Emil . — 4.: Schneider
Val. Kratz e. S .. Adolf.

Aufgebote: ^ ,
Fabrikarbeiter Adam Weber w

Darmstadt u. Klara Sachs in Klein,
Limmern. -— Bäcker Eduard Kemmer
n. Juliane Desch hier. — Eisenbahn
fchaffner a. D . Heinrich Müller und
LUette Bücher hier.

6-^«lind«r-WagtN mit begu-m-r üsitziger Reise-Karosseri- und allen:« Drahtspeichen, Räder als Reserve, sollZubehör, Anlastvorrichtung, 2 —
weazugShalve« sofort billigst abgegeben werden. Ernstgemeinte Ofterten
beliebe man «hilippöbergsir . 37, 2. Dt . , brieflich abgeben zu wollen.

hier beste und billigste
Haustrunk

ist und bleibt

Henrich’s !9ller
Speierling per */i Literflasche 4ö Pf.
Apfelwein „ ' /> „ 86 Pf.

fassweise billiger.
Von besoodeier Güte sind meine

Be © F € in weine,
bester Ersatz für Siidweine!

ZM" Mit silberner Medaille!
Stachelbeerwein Flasch« 70 Pf.
johannisbeerwein „ 70 „
Uroinbceiwcia , 80 *
Erdbeerwein „ 1 Mk.
Hiinbeerwein „ 1 Mk.

Blutarme und Magenkranke seien be¬
sonders auf meinen ärztl. empfohlenen
IIeldelbeerwein 9

per Flasche &5  Ff .,
hei Bezug von 12 Fl. 6 Pf. per Fl.

billiger, hingewiesen.
Zu haben in vielen Geschäften,

Weiss © und rote
!9äler Traubenweine

billigst. B13963
Statt der teueren Weinsekte wähle man

Henrich Obstsekte!
Erdbeersekt per Flasche 2.00 Mk.
Johaiuiisbeersekt p. Fl . 1.80 Mk.
Stachelbeersckt p. Fl . 1.80 Mk.

Henrich Trocken“
la Speierling-8ekt 1.30.

Frncllf Säfte lose ausgewogen.
Zorn Ansetzen:

la Dauhorner und Nordhäuser
Ltr. 1.20 Mk., Obstessig per Ltr.
28 Pf., 10 Ltr. 2.60 Mk., Wein¬
essig , garantiert rein, per Liter

35 Pf., bei 10 Ltr. 3.30 Mk.
Lieferung frei Haus. Wiederverkäufer

und Pensionen Ermässigung.
Obstweinkelterci

W.  ffleisri ©ia 9
msielierstrsisse 24 .

•iVi"'.n .m Telephon 1814,
„Wenn Sie von hartnäckigen

ausschlägen, Flechten,
aui-
: 163

Hautjucken

Radfahrer bevorzuge»

von 2  Mk . an
bis zu den feinsten Qualitäten

in grösster Auswahl.

J §#
Hlmbeer -Schokolade
Orangen -Schykolade
Zitrorier, -Schokolade

Preis pro '/- Pfd.-Tafel 4# Pfg.
Kirchgass« 70. F182

Gcschäftsmiiim
acht 1500 Mk. gegen gute Vergütung

auf 2 Monate. Vielfache Sicherheit.
1. u . P . 289 an den TaaS t.

eitenarmbänd verloren.
Offs

Gol
erlag.

Ahz. geg. Bel. Fundü ux., Friedrichstr.
Freitagabend

Korallen-Ohrring mit Gold (rund)
auf dem Wege Kurhaus, Taunusstr.,
Röderallee verloren. Abzugeben geg.
Belohnung Rödcrallee 40, 1

Am Sonntag
Foxterrier

(weist u. braun) auf dem Wege zw.
Eiserne Hand u. Platte entlausen.
Abzugeben gegen gute Belohnung bei
Adolf Plenck, Mainz, Martinstr. 40.
Wird  eve nt. auch abgeholt. _

Schw. fg . Hund zugelaufen

Stück 5 © Pf .,
von minderwovt. Haar Stück 85 Pf.

Äill
von 4 .5 © Mb.

m.

Kaar-Uttlerlagen
Beckhaar v.4 Mb . an, Für jede Frisur brauchbar.

Hütfefi SCiehelsberg 6.
grösstes Jlaararb eitea-ßesshlft an fiaiza.

Frmndcn und Bekannten die traurige Nachricht, daß mein lieber
Mann, unser guter Vater, Bruder und Schwager.

Steingasse

Trauungen in England
„Union“durch

Büro ) fw «nuu ,
I Am Bömcrtor 1.

F.  K.
bittet nochmals Brief unter voriger
Nummer im Tagbl.-Verlag abholen
zu wollen.

Kart Scherf,
im Alter von 46 Jahren gestern plötzlich verschieden ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Fran Kath . Scherf , Wwe..

nebst Rinder.
Miosir ade » , den 9. Juli 1912.

Die Beerdigung findet in aller Stille statt. v14205

nsw. geplagt sind, so daß der Hautreiz
Sie nicht schlafen läßt, bringt Phneri
Zncker's „Saluderma" rasch Erleichte¬
rung," Aerztl. warm empf. Dole
50 Pf . u. 1 Mk. (stäröste Form) be,
Wilh. Machenheimer, Bismarckrmg 1,
E. Portzehl, Rheinstr. 67. Ehr. Tauber,
Kirchg. 20. F. H. Müller. Bismarck,
ring 31, H. Kräh, Wellritzstraße26,
Drogerie Älexi, Michelsberg. Drogerie

. Minor, Schwalbacher, Ecke Mauritlus-
Jnstallateur straste, E. Moebus, Taunusstr. 2o.

Mm # ? L v i

F79
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Vcrlosungslistc M 1912.

(Maehürnch ie, -boteii,J

Inhalt.

1) Antwerpener2i ; i00Fr .-L.v. l9O3.
2) Badisches42Eisenba *hn -Anlehen

von 1901.
3) Brüsseler2tj )il00Fr .-Losev . l902.
4) Eisenbahn - Renten - Bank in

Frankfurt a . M., Obligationen.
6) Einser Stadt -Anleiheseh . y. 1882.
6) Hannoversche Provinzial-

Schuld Verschreibungen.
7) Homburg v. d. H., Stadt -Schirid-

verschreibungen von 1899.
8) Kaiser Ferdinands - Nordbahn,

4J Prioritäts -OM. von 1886.
9) Mexikanische 6 X kons . äußere

Gold-Anleihe von 1899.
10) Nassauische Landesbank,

Schuldverschreibungen.
11) Neapeler b% unifizierte Schuld

von 1881.
1*) ©ffenbaeh a. M., Stadt -Schuld-

versclMreib ungen.
1®) Bwaänisebe 431 amortisierbare

Beste von 1910.

i) Antwerpener
29I0 WO Fr.-Lose van 1903.

66. Verlosung am W.  Juni 1912.
Zahlbar am 1. Mai 1913.

Serien:
1788 2196 « 183 8788 8887

61934 11983 1374814043 14310
14738 17287 1761018019 20002
E1805 2120423840 20832 29118
20284 32672 3663 « 36004 30812
87208 « 7864 3818 « .

Prämien:
Seräe.0182 Nr. 12, 8788 22, 8887

23 (2606), 116S4 6 (206) 13 (200)
23 26, 1374 « n (1090 ) t» 24 (200),
1404 « 22, 14310 10 20 (200) 23,
*472810 11(200), 17227 2 12 (200)
»4 20, 17610 1 (200), 18019 19,
120062 2 (200) 20 (200), 21205 19
(200) 20 (200), 26032 9 (200) 14 20,
«9118 1 2 (200), 20284 9 (100 .000)
11(200) 19(200), 3257 2 22 26,80312
14, 37854 7 16 (500), 38130 8 (600).

ßieNnmmera ^welchen kein Betrag
in O beigefngt ist , sind mit 160 Pr .,
slle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110  Fr . gezogen.

Z) Badisches 4% Eisenbahn-
Anlehen von 1901.

Verlosung am 1. Juni 1912.
Zählbar am 2. Januar 1913.

et . A. ä 3000 Jtt 16 244 279
«6299547 600 685 714 778 790 1162
FT» 436 443 820 832 866 963 2001 199
SS»«43 3086 304 390 486 601 692 698
906 978 4066076 079 206 867 861 886
910 5094 108 218 360 438 6206 301
334 646 €36907 919 7048 297 337 688
643 731 862.

ISt.  8 . ä * 003 JL 80*6 244 279
B95 239 647 660 685 714 778 790 » 162
179 426 443 820 832 866 963 10001
199 253 643 11006 304 390 486 601
692 038 906 978 12068 076 079 205
867 861 886 910 13094 108 218 360
*38 14206 301 364 616 636 907 919
1* 048 297 337 588 643 731 862.

LH. C. ä 1000 JL  16016 244 279
196 299 647 600 686 714 778 790
17162 179 426 443 820 832 866 968
18001199 263 643 19006 304 390 485
M>1 592 69* 906 978 20068 076 079
«6 887 881 886 910 21094 108 218
(60 438 22206 Ml 364 616 636 907
>19 23048 297 337 588 643 7R 862.

LH. D. htkOOJL  24016 244 279 296
{99 647 600 686 714 778 790 25162
R9 426 443 820 832 866 963 20001
*99 263 643 27006 304 390 486 601
092 698 906 978 28068 076 079 206
857 861 886 910 29094 108 218 360
«38 30206 301 364 516 836 907 819
»4048 297 337 688 643 731 862.
i Mt 8 . ä 300 M 32016 244 279
S85 299 647 600 686 714 778 790
»3152 179 426 443 820 832 856 963
j®*«0t 199 263 613 35006 304 390 485

692 668 906 978 30058 076 079
>200 967 861 886 RO 87094 108 218
360 438 38206 301 364 616 636 907
»19 80048 297 337 688 643 731 862.
i Lit. F. ä 200 JL 40016 244 279
‘296 299 647 600 686 714 778 790
41162 179 426 443 820 832 866 983
>«» 001 143 263 613 43006 304 390 486
'501 692 698 906 978 44068 076 079
205 867 861 686 910 45094 108 218
360 438 40206 301 364 616 636 907
910 47048 297 337 688 643 731 862.

3 ) Brüsseler 2 '/2°/o WO Fr.-
Lose von 1902.

60. Verlosung am 15. Juni 1912.
Zahlbar am 1. Jtrti 1912.

Serien:
3485 Sie « 52 »» 9135 »870

*« 673 10333 £0022 22510 22854
«3584 30980 27640 28830 29283
«9485 . _ , . ,Prämien:

Serie 8485 Nr. 14 16, 6106 2
19 (600) 20. 9135 21, 9870 12 24
(260), 12673 4, 16323 25 (10 .000 ),
«0022 8, 22516 14 23. 22854 6
(260) 24, 26989 20, 27049 1 13,
«883 ®4 6 14 18, 29288 7 16 (1000),
*0485 10.

IHeNnramera .welchen kein Betrag
In ( ) beigafftgt ist , sind mit 160 Fr .,
alte Übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit HO Fr . gezogen.

4) Eiseobabn-Rerrtön-Bank
in Frankfurta. U., Obi.

Verlosung am 4. und 6. Juai 1912.
Zahlbar am 1. Dezember 1912.

4)4 A OWIgaiioiien.
Mt . A. 21.

Lit . B. 52-79 487 604 709 1031 131.
Lit . C. 60 109 363 668 913 1043

414 440 606 696 818 2187 376 418
634 812 993 3466.

Lit . D. 169 204 361 484 633 1228
295 619 641.

Lit . E. 230 387 602 647 746 1016
092 161 339 406 727 842 2121 231467.

4A Obligationen.
Lit . A. 62 108 206 306.
Lit . B. 28 88 128 319 366 610 657

673 733 819 863 964 1036 282 369 416
638 690 703 766 789 797 895 978 2480
617 676 628 663 916 923 3019 069
207 260 292 298 484 631 671 873 4228
362 664 862 918.

Lit . C. 63 111 144 164 174 178
207 238 277 396 397 443 490 602 680
610 666 817 896 984 1077 164 221 300
686 770 792 808 814 907 2074 099
281 692 767 812 964 3058 128 204 362
460 466 646 643 700 884 967 974 4068
291 604 808 834 889 908 5114 264
294 327 428 608 667 713 730 837
862 902 991 6024 108 168 697 699 666
711 726 943 7016 070 114 134 139 176
198 266 265 460 630 634 8026 228
276 278 363 446 749 818 850 896 983
9000 066 166 220 228 267 294 316
469 491 498 920 10026 106 130 403
642 661 641 644 677 802 11137 216
312 473 669 698 846 12004 080 344
380 389 407 423 433 664 674 832
13020 023 180 194 410 513 686 962
978 14019 162 304 419 436 471 687
932 15068 186 262 325 492 627 830
912 16273 570 596 619 630 945 956
960 973 17130 199 214 268 310 340
660 666 680 766 791 920 936 992
18041 173 233 360 441 662 672 838
876 19016 212 226 20661 662 678 690
841 863 899 96621332 408 479608 661.

Lit . B. 6 41 380 396 629 673 617
706 763 765 817 876 888 966 1079 120
186 349 483 541 568 628 782 804 819
844 924 « 123 148 226 238 278 344 436
679 609 760 3027 047 480 616 627 644
647 724 749 835 912 4112 303 314
367 399 409 490 496 606 676 634 660
692 694 745 838 5060 119 262 291 390
436 628 796 872 879 8031 066 126
303 421 485 602 619 636 812 973 7070
282 603 673 919 8033 066 138 220 420
648 712 806 816 837 879 916 961 962
8068 138 327 427 604 657 762 841
10062 086 116 269 421 521 648 668
688 810 11112 307 761 796 932 12031
079 114 131 204 212 647 784 876 981
13066 216 231 341 379 423 491 793
824 880 971 14000 119 146 326 411
426 428 601 648 676 767 773 15030
093 657 811 920 16112 144 171.

Lit . E. 21 49 174 266 311 362 371
398 417 471 664 706 976 1244 282 367
619 666 671 784 2001 013 063 127 178
»14 464 486 603 736 886 974 977 3228
234 288 341 383 419 423 478 665 674
618 640 684 724 787 819 861 964 968
993 4013 222 266 338 393 419 469
490 631 665 670 742 5016 068 163 26t
270 283 329 480 623 772 869 940 960
«366 397 417 471 628 844 886 930
7086 301 331 469 626 646 704 819
839 879 906 928 8084 249 602 807 914
0019 196 216 293 307 379 666 667 816
870 921 932 955 10003 142 226 387
420 426 448 449 622 664 606 781 867
11099 131 429 649 662 670 668 813
870 911 966 12096 .318 331 446 617
734 904 906 968 13078 093 139 299
378 391 436 663 621 762 846 934 961
986 14093 166 174 264 411 424 487
621 727 766 843 996 15038 061 470
690 643 671 898 919 983 993 16017
197 604 624 681 807 868 937 17087
110 306 313 613 648 692 600 615 662
736 791 819 919 18006 062 088 342
468 676 780 913 19296 688 645 684
730 978 20090 377 466 673 780 21276
366 489 546 616 663 671 676 741.

5) Emser
Stadt-Anleihescheine v. 1832.

Verlesung am 14. Juni 1912.
Zahlbar am 31. Dezember 1912.
Lit . A. ä 100 ® JL  47 63 79 91

103 104 108 116 127 144.
Lit . B, ä 5« 0 JK. 88 89 99 238

245 349 360.
Lit . C. ä 20 ® Jl.  97.

6) Hannoversche Provinzial-
Scbtridverschreibungen.
Verlosung am 26. März 1912.

Zahlbar Reihe VII, VIII, XV—XVII
am 1. Oktober 1912, Reihe IX am

1. November 1912.
Reihe VII.

Buchst . E. ä 5000 JL  88.
Buchst . F. ä 2000 JL  280 289

316 367 465 496 697 714 889 999.
Buchst . G. ä 1000 JL  283 469

797 823 826 826 939 943 981 982 1079
081 233 363 469 608 646 629.

Buchst . H. ä 500 JL  332.
Buchst . J . ä 200 Jt.  126 126 127.

Reihe VIII.
Buchst . F. ä 2000 JL  1189 204 *

301 370 411 472 682 906.
Buchst . G. ä 1000 M.  1826 861

958 2047 233 262 389 416 689 778
824 914 920 948 3071 086 276 369.

Buchst . H. ä 500 JL  408 446 607
627 697 726.

Buchst . J . ä 200 Jl.  294 296 297
304 314 367 422 443.

Reihe IX.
Buchst . E. ä 5000 JL  631 679 698.
Buchst . F. ä 2000 JL  2061 096

187 461 476 628 647 784.
Buchst . G. ä 1000 JL »663 760

893 811 4111 200.
Reihe XV.

Buchst . L. ä 2000 JL  1238.
Buchst . M. ä 100 © JL  3206 206

249 623 810 902 803 920 948 990 4106
240 241 284 313 333 446 456 621 640
664 674 695.

Buchst . N. ä 500 JL  1380 413
617 622 623 627 605 637 639 778 810
826 826 884 843.

Buchst . 0 . ä 200 M.  810 866 876
898 265 968 970 972 1014 094 172
173 232.

Reihe XVI.
Buchst . K. ä 5000 JL  697 601.
Buchst . L. ä 2000 JL  1492 567

710 901.
Buchst . M. ä 1000 M. 5007 236

250 804 314 321 367 373 382 390 469
572 597 598 639 735 737 6001 121.

Buchst . N. ä 500 JL  1977 2021
069 063 089 191 198 211 426 473.

Buchst . 0 . ä 200 JL  1284 310
313 321 409 424.

Reihe XVII.
Buchst . L. ä 2000 JL  2092 111

112 134 147.
Buchst . M. ä 1000 JL «206 288

306 312 377 380 490 697 644 647 660
670 686 756 784 821.

Buchst . N. ä 500 M.  2715 716
725 768 784 793 810 842 843 899 916
943 944.

Buchst . 0 . ä 200 JL  1619 624
626 630 613 633 667.

Reihe X, XI, XII XIII und XIV.
Die Tilgung ist durch Ankauf

erfol gt ._

7} Homburg v. d. H., Stadt-
Schuldverschr . von 1899.

Verlosung am 13. Juni 1912.
Zahlbar am 1. Oktober 1912.

Lit . A. ä 2000 JL  54 71 96 186 281.
Lit . B. ä 1000 JL  264 314 437

476 693 631 644 747 796.
Lit . C. ä 50 « JL  76 147 173 228

247 250 371 374 379 416 425 464 476
480 667 717 812 888 916 967.

Lit . D. ä 200 JL  136 186 293 298
341 346 363 385 389 494.

8) Kaiser Ferdinands-Nord¬
bahn, 4% Prior.-Obi. v. 1886.
Vom Staate zur Selbstzahlnng

übernommen.
27. Verlosung am 1. Juni 1912.
Zahlbar am 1. September 1912.
Serie 2 43 102 180 187 244 264

268 264 271 296 393 646 547 662 592
698 629 644 645 798 832 838 844 882
864 888 997 1004 037 086 168 189 200
229 279 326 330 334 358 428 469 561
563 674 823 848 891 919 938 973 977.

9) Mexikanische 5% kons.
äußere Gold-Anleihe v. 1899.

Verlosung am 17. Juni 1912.
Zahlbar am 1. Juli 1912.

Serie A. ä 1000 £ 241 259 471
479 667 1023 654 736 3191 310 518
602 709 742 3091 286 467.

Serie B. ä 500 £ 4269 797 866
«566 684 7469 669 8568 10187 476
696 666 700 11663 666 764 13378 484
13674 14072.

Serie C. ä 200 £ 16696 17402
18103 690 20046 31001 946 22263
822 24628 964 26292 27720 29426
32660 878 33333 666 797 34966
36166 812 379 37163 466 3 8809 927.

Serie D. ä 100 £  41287 646 42559
44646 807 46141 50670 832 51776
52883 938 5 3112 448 969 5 4019 178
261 55681 762 59165 381 «0654
«1167 811 62022 114 400 782 892
«4002 «8744 773 70289 400 74667
75167 627 78294 618 732 80007 613
81132 638 712 87268 683 88160
89659 »0156 608 962 92198 481
»3312 » 4483 637 816 »5001 864.

Serie E. a SO £ 99188 100221
676 101379 761 102627 991 103636
104466 618 105180 302 106926
107069 189 108129 109066 443
110683 112887 113672 114416 683
115269 289 116291 707 119692
120452 782 122186 280 123662
124088 192 126894 127444 128766
777 129100 321 671 131120 659
132621 703 133087 134283 410 470
135277 136616 735 137194 138010
982 140424 141279 490 142742
144423 145196 202 682 146087 344
148061 149274 680 150368 151333
664 152488 664 153991 156647
157065 114 942 158042 159106 602
666 180168 171 907 183076 164647
946 165088 168597 169463 170501
674171612 757172004646721174617
175693 176771 177429 631 687 800
179765 180666 182617 184326
703 1 87048 294 500 786 189063 684
882 190390 193179 193366.

Der weitere Bedarf ist durch
Ankauf gedeckt.

IQ) Nassauische Landesbank,
Schuldverschreibungen.
Verlosung am 3. Juni 1912.
Zahlbar am 2. Januar 1913.

Eonv . 3fcX Schuidverschr . Buchst . J.
Buchst . J . a. ä 150 J i 63 149

243 260 262 292 336 434 576 606 607
622 678 703 742 821 1048 076 087 089
091 108 132 144 149 161 189 199 286
316 344 418 470 472 481 483 500 699
736 766 829 852 861 886 916 977 998
2014 039 059 070 094 137 141 143 223
268 292 326 374 461 474 478.

Buchst . J . b. ä 300 Jl.  1 42 64
100 221 262 311 366 382 440 477 479
669 602 612 676 680 767 787 886 913
916 917 990 996 1078 100 107 149
224 299 336 383 421 607 631 624 649
681 697 723 749 751 784 788 820 830
850 863 866 936 992 2036 046 069 087
147 170 208 209 213 264 323 444 472
641 670 674 613 619 667 703 704 722
739 813 814 816 824 847 860 866 867
874 884 912 921 966 3027 046 066
121 129 131 132 206 210 240 282 337
391 393 404 426 483 628 635 640 676

604 659 654 677 730 767 818 826 838
870 881 902 941 969 977 996 4098
122 161 258 268 322 340 436 447 461
483 495 519 532 544 671 632 649 708
766 768 831 847 848 852 880 912 972
5037 039 040 047 057 066 094 110 128
161 167 194 240 260 258 276 288.

Buchst . J . c. ä 600 JL  2 58 126
147 177 204 249 254 277 282 297 341
342 362 369 381 439 477 478 533 534
662 614 644 750 799 802 814 901 918
931 967 1020 060 064 100 116 127
141 158 168 176 178 197 237 240 272
293 349 361 476 477 619 563 677 616
630 690 706 712 831 837 860 883 901
921 2077 136 278 344 348 408 417
619 593 691 719 728 768 771 799 851
868 899 901 944 958 884 978 S0I8
025 083 102 147 170 193 202 210 215
217 228 276 277 283 320 370 386 395
436 444 481 489 493 516 538 664 698
745 815 828 831 839 882 890 891 989
4085 150 160 164 169 244 245 248 270
304 313 368 410 495 540.

Buchst . J . d. ä 1500 JL  68 95
117 168 172 213 367 373 403 474 487
627 550 573 591 604 631 712 716 933
955 977 979 1048 061 086 091 110 116
168 180 197 269 279 306 332 423 476
480 627 640 669 610 661 736 794 812
843 858 883 SOI6 037 082 086 094.

Buchst . J .e. ä 3000 JL  42 49 64
187 215 249 305 431 436 443 487 633
644 668 693 608 609 649 742 751 764
767 774 796 796 848 903 958 999 1051
067 066 113 118 179.

Buchstabe N.
Buchst . N.a. ä 200 JL  34 36 57

74 78 87 100 138 188 189 256 304
307 363 388 399 400 410 419 460 631
651 666 659 690 626 663 684 698 709
829 867 866 866 893 897 918 936 937
1020 079 104 198 222 266 293 366
363 381 386 411 437 444 613 561 581
624 628 629 663 677 682 736 740 808
822 892 896 914 931 944 946 970 2026
039 040 071 090 113 142 186 202 268
332 349 427 448 464 616 677 689 622
649 662 663 692 724 760 771 808 842
917 930 961 3015 031 153 159 190
243 269 311 337 347 399 408 421 466.

Buchst . N. b. ä 500 JL  19 41 91
121 137 162 163 237 279 310 347 383
402 473 643 575 617 646 737 832 881
954 973 1011 018 061 062 068 083
133 169 261 346 388 400 443 469 601
510 656 693 610 680 688 747 762 767
840 860 862 856 866 911 917 961 970
2076 124 162 201 244 274 296 307
348 402 421 498 617 623 739 758 769
817 849 886 897 966 3013 028 031 042
097 180 228 238 262 268 276 288 294
369 363 406 477 681 595 699 624 633
687 700 712 778 788 829 857 879 906
997 4021 022 061 107 116 120 160
181 185 265 314 326 403 415 478 487
605 531 634 664 669 583 623 637 666
667 677 683 716 807 836 866 872 874
927 974 978 989 5109 130 172 173 220
291 317 360 367 407 426 443 655 662
681 583 645 664 687 694 713 746 828
866 869 870 879 896 896 910 921
938 991.

48 71 72 74 95 103 160 166 171 202
207 208 267 289 306 330 342 885 392
427 475 497 502 606 608 515 653 680
662 686 827 867 901 920 969 1031 060
063 151 187 205 248 297 320 327 343
366 390 394 446 463 464 498 514 543
668 674 620 629 633 649 663 682 723
728 737 764 811 825 829 906 932 966
2082 094 166 182 183 237 239 322
369 406 420 482 680 606 608 638 643
649 662 667 687 696 699 704 741 748
779 871 886 892 897 906 922 946 986
3006 019 047 048 055 059 123 128
139 146 148 181 196 226 228 242 259
260 302 307 361 409 446 645 695 702
743 767 790.

Buchst . N. d. ä SOOO JL  3 12 16
35 115 141..179 204 229 251 282 826
332 364 366 418 463 468 496 613 627
668 678 689 748 797 996 1006 064
059 092 100 130 142 213 231.

Schuld von 188!.
62. Verlosung am 29. Mai 1912.

Zahlbar am 1. Juli 1912.
Serie A. ä 100 Lire . 8099 15«

663 669 3098 136 180 535 715 872 917
6162 288 465 665 680 979 7121 11052
667 842 12166 632 13022 878 14005
284 312 16220 427 970 17114 228
377 767 932 18434 646 662 676 821
20333 620 890 21421 23836 27345
431 658 674 933 28201 420 901 30216
616 626 31172 366 32016 364 460 712
989 33392 499 871 949 34135 145 271
412 85256 638 968 36525 813 982
87636 646 770 38145 177 366 414
39184 40191 273 326 378 41042 143
263 341 493 640 43075 262 423 661
813 849 875 901 45818 993.

Serie B. ä 200 Lire . 120 163 8941
3443 5282 403 666 7620 939 9210
14162 211 671 806 17018 470 21321
617 2 4606 981 25497 26213 266
29069 606 510 762 939 30600 794 819
946 31216 662 890 32270 966 33476
35117 267 276 364 37118 38845
39223 41827 43209 645 44620 46208
620 49977 50644 55364 56642 58346
790 59422 993 60200 483 661 600 877
62340 826 65067 269 996 6824270120 476 847.

Serie C. ä 500 Lire . 4212 404
494 620 930 5229 613 873 8816 936
»213 913 10020 244 626 986 11406
13232 270 811 876 14163 290 664 898
15306 16176 626 18727 21678 669
811 23286 322 638 24144 697 86249
363 27043 696 676.

Serie D. ä 1000 Lire . 1477 5332
10042 15040 318 16431 17184 18268
947 28947 29266 814 30168 31739
33331 35677 38046 763 41204 43166
186 444 658 44217 256 45112 370
48315 447 588.
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12) Offenbach a. hl.,
Stadt-Schuidverschr.

Verlosung am 18. Juni 1912.
Zahlbar am 1. Oktober 1912.

Anlehen vorn 1. Juii 1877.
ä 1000 JL  4 6 56 129 171 187

208 224 270 276 291 316 363 366 386.
ä 500 JL  406 423 439 455 408 510

581 567 583 610 632 658 717 756 786.
ä 300 JL  841 866 888 926 936 969

993 1036 061088 093 128 161 167 190.
ä200 JL  1207 217 271 293 314328

362 378 390 421 444 507 529 551 571.
3 Yi% Anlehen v. 1. Oktober 1883.

ä 1000 JL  2 31 51 100 126 150
184 209 236 249 273 333.

ä 500 JL  434 469 479 600 640
666 624 701 747 761 77.1 790.

ä 200 JL  903 976 1033 073 099 100.
8 H % Anlehen vom 1. April 1892.

ä 1000 JL  4 64 146 226 304 337
412 523 648.

ä 500 JL  658 681 734 787 835
881 959 1008 046 142 245.

ä 200 JL 1266 281 340 373 394
427 464.

Zahlbar am 1. Jannar 1913.
3 \kf  Anleben vom 1. April 1891.

ä 1000 JL  61 104 167 194 266
328 366 400 432 585.

ä 500 JL  704 742 764 797 868
921 974 976 1096 243.

ä 200 JL  1271 273 280 320 349
376 428 466.
Anlehen von 1898, 1902 n. 1905.

Die diesjährige Tilgung ist durch
Ankauf erfolgt.

13) Rumänische 4°/0 amorti¬
sierbare Rente von k3!6.

Anleihe von 128,000,000 Fr,
4. Verlosung am 19. Mai( l . Juni 1912,

Zahlbar am 1. September 1912.
ä 500 Fr . 269 640 780 788 803

813 898 2011 023 246 642 882 3045
049 121 297 671 896 924 4656 5024
068 416 466 729 857 910 6162 164 176
264 269 286 323 374 384 462 495 508
675 714 802 971 990 7369 489 606
8230 257 314 347 367 379 637 646 676
716 831 837 973 9139 376 427 442 616
11217 277 686 798 12334 674 763 826
988 18036 064 372 712 14019 038 046
064 099 433 516 631 636 625 15877
16093 126 247 17270 278 412 496 736
791 838 18068 701 897 18016 310
403 427 435 457 583 696 643 729 764
922 20121 346 379 496 691 882 21067
164 244 331 742 996 22073 102 133
369 641 774 994 23064 962 24386 434
498 923 25239 241 264 444 884 910
949 964 26160 197 741 746 771 922
27360 430 688 716 766 817 28071 268
642 813 29007 269 870 882 30296 370
393 415 429 438 882 31826 32358
377 626 931 33337 974 988 991 34423
632 602 926 962 35429 893 948 36727
849 868 37490 38381 416 428 39004
022 042 141 244 281 706 40423 432
443 453 463 41255 330 364 423 434
603 825 42024 263 704 753 966 991
43006 016 064 199 697 44429 465 946
45003 046 063 140 168 177 188 226
332 349 449 460 46020 424 604 672
897 47263 306 355 629 662 706 718
829 968 48490 49120 299 672 636 712
732 796 799 848 929 50097 364 464
481 616 669 622 673 674 871 51182
267 266 367 422 782 962 52007 180
247 663 724 53104 635 692 699 972
54046 048 139 190 205 341 426 668
868 943 55167 336 611 56025 087 099
143 148 378 683 585 601 694 696 802
57071 . 159 188 308 47.7 787 68669
59239 614 60047 267 768 870 879
61270 691 769 810 839 868 981 62660
668 687 733 787 866 63020 069 128
166 190 199 410 497 662 665 768 831
868 954 64109 270 372 610 726 730
65008 093 600 «6230 246 348 713 772
803 876 920 67333 339 393 496 863
68125 669 686 819 69272 681 733 762
807 818 866 891 969 982 70094 699
71014 021 311 664 962 72196 406 791
868 888 73280 743 763 74024 21«
312 336 471 603 714.

ä 1000 Fr . 75617 801 76361 641
673 77088 134 160 269 393 446 467
630 666 829 983 78070 283 299 651
948 989 79136 144 697 836 877 936
948 80074 196 340 668 678 81008 083
093 281 320 340 394 484 686 775 835
966 997 82116 200 218 347 382 841
83226 260 336 481 84646 688 773 930
85112 547 662 707 754 86010 645
684 616 820 832 891 87110 166 169
294 757 802 943 88009 078 139 915
921 89064 686 688 »0964 » 1343 661
586 92306 344 347 348 380 464 766
846 98141 143 234 264 274 389 470
94117 135 642 758 85049 127 396 620
606 96266 297 388 389 417 435 914
97014 076 104 307 413 661 961 967
98339 981 99124 160 300 434 461 669
681 100447 490 864 966 980 101176
689 929 969 102300 328 476 641 769
816 843 977 987 1OS082 248 351 377
510 586 598 630 637 898 104348 900
105276 774 847 870 106018 703
107166 185 192 213 227 477.

euo josbbb Y40 109042 166 768
110046 078 117 320 827 841 111231
263 304 3X0 384 568 976 112161 380
618 626 700 738 838 996 118071 107
436 616 114291 682 642 692 848 934
978 115104 477 494 672 764 968
116091 413 444 476 717 906 117010
181 218 367 390 410 716 723 786
118126 237 266 334 494 968 119646
660 869 1 20197 474 752 785 916
12 1336 662 872.

644 043 708 926 123042 107 342 660
666 830 846 124240 722 733
185002 478 831 832 843 904.
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